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Morgen -Ausgabe. Nr. 154. o 60. Jahrgang,

Unsere Verwaltungsbeamten.
Die Verwaltung in Preußen ist konservativ  bis in

ihren Lebensnerv hinein . Wer will, wer kann das bestreiten?
Hier ist die letzte und ergiebigste Quelle der tiesen Unzu¬
friedenheit zu suchen, mit der das liberale Bürgertum , die
selbstbewußte, von der Tüchtigkeit ihrer Leistungen für die
Gesamtheit durchdrungene deutsche Gesellschaft erfüllt ist.
Von hier aus ergießt sich die ätzende Säure des Mißtrauens
durch die ganze Nation , so weit sie nicht durch Versippung
und durch wirtschaftliche wie politische Sonderinteressen an
der Erhaltung des bestehenden Zustandes interessiert ist.
Daß es nicht so sein muß , wie cs ist, daß es anders sein soll
und kann, darüber braucht man kein Wort weiter zu ver¬
lieren . Mit Genugtuung wird daher jede Stimme gehört
werden, die sich aus den Kreisen der höheren Bureaukratie
selber dahin vernehmen läßt , daß gerade aus diesem Gebiet
reformiert werden muß . Schade, daß der „höhere Verwal¬
tungsbeamte ", der ini Aprilheft der „Preußischen Jahr¬
bücher" eine gründliche Studie über die Ausbildung der
preußischen Verwaltungsbeamten und ihre Leistungen ver¬
öffentlicht, seinen Namen nicht genannt hat . Der anonym
erschienene Artikel sagt Dinge , die man sonst im Bannkreis
der Verwaltungsbureaukratie nicht zu äußern pflegt, wenn
auch die Gesinnungen , die aus dem Aufsatz sprechen, viel¬
leicht (wir wollen es wenigstens hoffen) in den betreffenden
Kreisen nicht vereinzelt sein niögen. So ist es u . a. schon
dankenswert , weil neu und nicht ohne anerkennenswerte
Kühnbeit , daß der Verfasser der Ansicht entgegentritt , der
künftige Verwaltungsbeamte müsse aus einer gesellschaftlich
angesehenen Familie stammen. Er hält das zwar für er¬
wünscht, für unerläßlich aber nur , „daß die Familie in jeder
Hinsicht achtbar ist und daß der Bewerber selbst diejenigen
Formen sicher beherrscht und diejenigen Anschauungen ver¬
tritt , die in der guten Gesellschaft üblich sind". Der Ver¬
fasser steht nicht an, zu erklären , daß Männern mit extremen
Anschauungen die Übernahme in die Verwaltung versag!
werden müßte . Nur wenn die Beamten vom Geiste der
Mäßigung  erfüllt seien, könnten sie auf politischem Ge¬
biet versöhnend wirken. Ihre Aufnahme in die Verwaltung
sollte ferner von dem ausdrücklichen Verzicht  auf öffent¬
liche politische Betätigung  abhängig gemacht wer¬
den. So erwünscht es vom Standpunkt des Parlamentaris¬
mus ist", schreibt unser höherer Verwaltungsbeamter , „daß
aktive Staatsbeamte in die Volksvertretung gewählt wer¬
den und deren Arbeit durch ihre Sachkenntnis und Erfah¬
rung unterstützen, so wenig liegen solche Wahlen im Interesse
der Verwaltung . Die vom Staat bezahlte Arbeitskraft geht
dem Staatsdienst zum großen Teil verloren , was sich be¬
sonders bei alleinstehenden Beamten , wie den Landräten,
zum Schaden ihres Dienstbegirks geltend macht, während
bei der Regierung und anderen großen Behörden die übrigen
ohnehin schon stark belasteten Beamten die Arbeit ihrer in
das Abgeordnetenhaus oder den Reichstag gewählten Kollegen
zu erledigen haben. Schließen sich die Gewählten einer poli¬
tischen Partei  an , so verlieren sie diejenige politische
Unbefangenheit,  die jeder Verwaltungsbeamte unbe¬
dingt besitzen sollte. Wie der Landesfürst , so müssen auch
die Verwaltungsbeamten , seine Organe , über den Par¬
teien  stehen . Nur wenn das der Fall ist, kann das Volk
volles Vertrauen  zur Verwaltung hegen. Durch das
öffentliche politische Hervortreten einzelner Beamten wird
oft aber auch das gute Einvernehmen zwischen ihnen und

(Nachdruck verbot««.

Auf Akkord.
Bon Hanns Withalm (Graz ).

Das war einmal in München, im „Amtlichen Verkehrs¬
bureau der bayerischen Staatsbahnen ", ich wollte gerade ein
wenig Fahrpläne nach Dalmatien und Bosnien studieren, da
sah ich das Wort „Akkordreisen".

Sofort begann ich zu schimpfen: „Verflixt ", was ist denn
das wieder für ein Gimpelfang ! Akkordreisen, so ein Unsinn!
Man akkordiert Schachteln pappen, Strümpfe wirken, man
akkordiert Adressen schreiben, Ziegel tragen , sogar Schrift¬
stellern, wie ich's erfuhr , aber Reisen akkordiert man doch
nicht!"

„He, Sie ", schrie ich einen Mann an, der mir hinter dem
Schalter zuguckte, „was ist denn das für ein Zeug — Akkord¬
reisen, wollen Sie mir nicht auf die Beine helfen ?" - —

„Na also", bekehrte ich mich nach einer Viertelstunde,
„dann reise ich einmal im Akkord. In Gott 'snamen nach
Bosnien , bitte schön, ich Hab' vier Wochen Zeit, hin will ich
zu Schiff, zurück über Ungarn , morgen hol' ich mir den
Krempel, adje !"

Am nächsten Morgen war ich mit Sack und Pack am
Bahnhof, bekam ein stattliches Paket Heftchen, gab gutes
Geld dafür und war ein bißchen überrascht, daß es nicht
mehr war.

„Die erste Karte geht direkt nach Triest , Schnellzug.
Bitte , schauen Sie unterwegs alles gut durch. Sie werden
sich um gar nichts zu kümmern haben, empfehl' mich bestens,
beehren Sie mich wieder", sagte mir der Mann und ließ mich
mit meinen Heften allein . — So kletterte ich denn in meinen
Zug, der bald schnaubend aus der Halle stampfte.

„Bin so frei ", dachte ich mir , und fahre nun in die
Welt . Wenn das wahr ist, daß ich mich um nichts zu küm¬
mern habe, wird 'Z ja recht schön sein" und liebäugelte mit

der übrigen Beamtenschaft getrübt , während das Bestreben
dahingehen muß, , ein möglichst einträchtiges Verhältnis in
ihr herzustellen."

Das sind Ausfaffungen, das sind Forderungen , mit denen
man auch dann sympathisieren kann, wenn man ihnen nicht
in jedem realen Punkte beistimmen möchte. Aber wann
werden wir die Ideale des Verfassers in den „Preußischen
Jahrbüchern " verwirklicht sehen? Wer glaubt wohl, daß
Herr v. Dallwitz der Mann sein möchte, der diese schöne Auf¬
gabe zu lösen wünscht? Und selbst, wenn er es wünscht,
wer glaubt wohl, daß die herrschende konservative Partei cs
ihm erlauben würde?

Die Politik der Woche.
„Kommt die liebe Osterzeit heran — strengen sich die

Parlamente an !" So könnte man mit einer Variation des
bekannten Kinderliebes sagen, ivenn man den ungeheuren
Eifer betrachtet, mit dem sowohl der deutsche Reichs¬
tag wie der preußische Landtag  im Schweiße ihres
Angesichtes, preisend mit viel schönen Reden, bis zum
Donnerstag tätig gewesen sind, um noch ein möglichst großes
Pensum des reichen Arbeitsmaterials vor den Osterferien
unter Dach und Fach zu bringen . Mit dem Etat freilich ist
das abermals nicht gelungen, und so hat man denn im
Reichstag wie im preußischen Landtag zu dem Erbübel des
Etatsnotgesetzes seine Zuflucht nehmen müssen, so daß also
Reichs- und Staatshaushalt wenigstens provisorisch gesichert
sind.

Der Reichskanzler v. B eth m ann - Ho lIw cg benutzt
seinen Osterurlaub diesmal zu einer Erholungsreise , bei der
er das „Geschäft mit dem Vergnügen verbindet ". Denn es
liegt auf der Hand und ist schon durch die kritische Lage so¬
wohl auf dem Gebiete der inneren wie auf dem der inter¬
nationalen Politik bedingt, daß bet dem Besuch des Kanzlers
in Korfu, wo der deutsche Kaiser  atu Donnerstag einge¬
troffen ist, auch sehr eingehend von politischen Dingen ge¬
sprochen werden toird. Das Bedürfnis nach einer solchen
Aussprache wird um so begreiflicher sein, da ja in der un¬
gewöhnlich langen Unterredung , die der deutsche Kaiser in
Venedig mit dem König Viktor Emanuel hatte , sicherlich nicht
bloß von dem schönen Wetter und den Kunstschätzen in der
Lagunenstadt gesprochen worden ist. Denn wenn auch immer
wieder offiziös betont wird , daß der Besuch des Kaisers in
Wien und Venedig sowie die Zusammenkunft mit dem Erz¬
herzog Franz Ferdinand in Brioni rein privater Natur ge¬
wesen seien, so sind doch solche Versicherungen nur cum
grano salis zu verstehen und ganz besonders in den jetzigen
bewegten Zeitläuften , die uns vor so viele und so bedeu¬
tende weltpolitische Probleme stellen. Freilich, von den aus¬
schweifenden Hoffnungen , mit denen man in Italien den
Besuch des deutschen Kaisers begrüßt hat, mußte wohl oder
übel ein gut Teil begraben werden, und es ist dann auch
bereits auf den Begeifterungsrausch eine starke Ernüchterung
gefolgt. Hatte doch ein Teil der Presse allen Ernstes der
Erwartung Ausdruck gegeben, daß der deutsche Kaiser ein
Machtwort sprechen werde, um auf diese Weise den Türken
gegenüber das zu erzwingen , was die Italiener durch den
opferreichen Feldzug in Tripolis  bisher nicht erreicht
haben und auch nicht allzuviel Hoffnung haben, in abseh¬
barer Zeit zu erreichen. Es ist aber ein noch mehr als naives
Verlangen , daß Deutschland seinem Bundesgenossen, der
während des Marokkokonflikts von der jetzt gepredigten Drei-

meinem Heftchen. In Rosenheim bereits war ich sehr glück¬
lich. Das schien ja ganz famos und wenn alles klappte, war
ich für vier Wochen allen Reiseärger los. Keine Kartenlöserei,
keine Wagenzahlerei , keine Hotelrechnungen, gar nichts, alles
war in diesen Heftchen; ich hatte nur ein Blatt zu reißen,
und flugs beugt sich alles meinen Befehlen. Na, meinte ich,
da kann man ja leichtsinnig sein und schmiß mein Kursbuch
zum Fenster hinaus , denn in den Heften stand alles aus
Stunde und Minute fein säuberlich verzeichnet.

Mein Gegenüber - ein alter Herr , sah meiner Freude be¬
lustigt zu : „Was machen Sie denn da. Sie werfen ja ihre
Reise zum Fenster hinaus , oder haben Sie das ganze Buch
im Kopf?"

„Nein", lachte ich, „aber in diesen Heften".
Wir sind hernach gute Freunde geworden und trennten

uns in Villach, weil er nach Klagenfurt fuhr.
In Triest gab'L großen Rummel am Bahnhof . Eine Un¬

zahl Fremde stürzte aus unserem Zug und auf die Hotel¬
portiers los. Ich suchte mein Haus vorerst in dem Heft.
Dann zu einem Wagen und losgefahren . Im Hotel zog der
Portier die Schultern hoch: „Alles besetzt, bitte " und sah
gleichgültig auf ein Dutzend armer Teufel , die gleich mir
hinein wollten. — Ich aber schwang mein Heft und hielt es
ihm unter die Nase: „Hier !"

„Ah", sagte er mit einer Reverenz, „für den Herrn ist
ein Zimmer reserviert , Nummer 112." Und griff nach der
Glocke, daß das Haus hallte . Triumphierend bestieg ich den
Auszug — etsch.

Triest ist eine schöne Stadt und liegt an einem schönen
Meer ; wer da gleich weiterstolpert , ist ein Armer . — In
Sifiiana war ich und in Grado , nach Opcina kletterte ich
hinauf und sah weit über die Bläue der Adria . Nach Porto-
rose und seiner stillen Bucht fuhr ich und sah von dem
klassischen Garten das Hotel San Lorenzo über die bunte
Welt. — Barcola und Servola grüßte ich und im weiten

bundtreue so gar keinen Gebrauch gemacht hat , die Kastanien
aus dem Feuer holen soll, welches die Franzosen geschürt
haben. Auch liegen die Verhältnisse zurzeit für eine erneute
Friedensvermittlungsaktion so ungünstig , daß die Rolle des
ehrlichen Maklers äußerste Vorsicht erheischt. Run haben ja
die Italiener neuerdings die Taktik eingeschlagen, die
Großmächte mit der Drohung einer Dardanellenblockade
mürbe und zu einem Druck auf die Pforte geneigter zu
machen, aber es könnte ihnen hierbei leicht gehen wie bei
dem Zusammenstoß zwischen dem Kopf und der Wand, wobei
die letztere sich als solider zu erweisen pflegt. Auch wird
Italien bei seinen Absichten, den Krieg von Afrika nach
Europa zu tragen , um so weniger auf die Gegenliebe der
Mächte rechnen können, da diesen das durch den Tripolrs-
krieg noch gefährlicher gewordene K r e t a p r o b l e m , zu
dem sich jetzt als Seitenstück die Ermordung des Fürsten
von Samos gesellt hat, ohnehin Kopfschmerzen genug ver¬
ursacht.

Ebenso wie die Vermittlungsaktion im Tripoliskrieg
wollen die französisch - spanischen Verhand¬
lungen  zur Beilegung des Marokkokonfliktes nicht vom
Fleck kommen, und in den letzten Wochen pflegte so ungefähr
an den geraden Tagen das bevorstehende Scheitern und an
den ungeraden die nahende Einigung in Aussicht gestellt zu
werden, wobei zwischen den Pariser und den Madrider Mel¬
dungen eine sehr starke Differenzierung sestzustellen ist.
Unterdessen verschlechtern sich die Aussichten _der Spanier
einigermaßen dadurch, daß die Franzosen diese Zeit ^ be¬
nutzen, ihre Herrschaft in Marokko, wo Muley Hafid längst
zum Zaunkönig degradiert ist, durch die Organisierung einer
marokkanischen Schutztruppe zu sichern. Freilich fürs erste
nicht mit allzu großem Erfolg , wie das aus den zahlreichen
Meldungen über Raub und Mordtaten im Scherifenreiche
hervorgeht, wo die Verhältnisse fast ebenso gefährlich zu sein
scheinen wie in — Paris , wo die Apachen zurzeit im Auto-
mobiltcmpo arbeiten.

Einigermaßen alarmierend klangen in dieser Woche auch
die Meldungen vom englischen  S t r e i ks cha u p^ a tz,
wo jetzt ebenfalls immer stärker der Ruf nach dem Schuh
der Arbeitswilligen erklingt . Unterdessen scheint aber der
Ausstand , nachdem das Mindestlohngcsetz zuerst die Zu¬
stimmung des Unterhauses gefunden hatte und jetzt auch im
Oberhaus nicht auf Widerstand gestoßen ist, allgemach
seinem Ende entgegenzugehen, da sowohl auf seiten der
Grubenbesitzer wie aus der der Bergarbeiter die Erkenntnis
zu reifen scheint, daß auch in diesem Falle ein, wenn auch
vielleicht etwas magerer Vergleich der Fortsetzung des fetten
Prozesses bis zur höchsten Instanz vorzuziehen ist.
. »— ' ■■■■ ' "

Deutsches Reich.
— Dis Präsidialsitzung des HansabundeS . Am 27. März

1212 fand im Hansabund eine Sitzung des Präsidiums unter
Vorsitz des Präsidenten des Hansabundes , Herrn Ehren¬
obermeister Nicht, statt . Als Vertreter der Finanzkommission
nahm deren Vorsitzender, Reichstagsabgeordnetcr Roland-
Lücke, teil. Die Beratung erstreckte sich zunächst auf interne
Fragen , dann aber auch auf die schwebenden Angelegen¬
heiten der Wirtschaftspolitik . IT. a. wurde die Frage erörtert,
wie die gerwerblichen und kaufmännischen Elemente zu den
sie betreffenden Arbeiten der öffentlichen Verwal¬
tungen  in größerem Umfange als bisher herangezogen
werden können. Einer eingehenden Erörterung wurde die

Hasen hatte mein Weg kein Ende. — Triest ist eine schöne
Stadt und seine Frauen tun ihr gleich.

Der ÖsterreichischeLloyd hat aber auch gute Schiffe und
so man eines besteigen kann, läßt man die schöne Stadt und
die schönen Frauen und führt davon. Ich tat 's auch so, und
als in der Ferne nur mehr der Schleier Trtestens winkte,
schickte ich einen Seufzer dahin . — Nicht mit dem Eilschiff
fuhr ich, sondern mit dem Postschiff, die „Adelsberg", die
mit der Grotte gleichen Namens nicht viel zu tun hat . Es
ist besser so, denn alle die schönen Stätten alter Freude und
alter Schönheit, an weichen der Eildampfer vorbeirauscht,
werden gesehen und sind schöner denn alles andere . —
Sebenico , Trau , Castelvecchiound bis hinunter nach Cattaro,
alles, an dem der andere vorbeisieht, sieht dieses langsame
und behagliche Schiff, auf dem mic's dank meines Zettels so
gut ging. Es tvar übrigens sehr besetzt und in Triest schon
mußten einige Kajütanfragen abgewiesen werden. Ich saß
im weichen Rest, wenn man von einer Kajüte so sagen darf,
und freute mich wie ein Kuckuck.

Und Istrien ist ein so seltenes Land und Dalmatien
so schön! Wie wär 's, wenn man da einmal in einem kleinen
Boot die Küste abwärts führe , wie ich'S von manchem gesehen
habe ? Und in all die kleinen Schlupfwinkel kröche, die die
Bora in den Stein geschlagen hat ? In Ruccari ein wenig
geweilt und in Veglia, dem süßen . Örtchen, und in Lussin
einen Roten gezecht und in Zara ein wenig Likör genascht;
und von den Frauen aller Städtchen . :

Ich bin doch ein rechter Einfalt , so oft ich der lieben
Frauen denke; sie geben mir nichts und Niemandem. Sie
sind nur zu scheu da unten und nicht mehr. ist aber das
genug und wenn man außerdem auf Akkord reisen darf , gibt's
kein Glück mehr.

Aber wundervolle Vergangenheiten gibt's in diesem
Lande Dalmatia . Römische Kaiser haben hier gelebt, geliebt
und — gebaut. Wie cS Fürsten immer tun , wenn sie lieben.



Sertr S.  _
Frage des Schutzes der  Arbeitswilligen  und der Be
tämpsnng des Terrors und des Boykotts an der Hand eines
Gutachtens des Syndikus de§ Hansabundes^ unterzogen.
Weitere Maßnahmen wurden Vorbehalten. Schließlich be¬
schloß das Präsidium , den Gesamtausschutz  demnächst
einzuberufen und den Hansatag in Verbindung mit einer
Einberufung der Gremien und Ausschüsse des Hansabundes
nach Berlin im Herbst dieses Jahres zu veranstalten.

4- Organisativnsfortschritte des Hansabundes . In der
letzten Zeit hat der Hansabund eine weitere Ausdehnung ge¬
nommen. Es wurden neu gegründet der rheinisch-westfälische
Provinzialverband , ferner acht Ortsgruppen . Weiter wurden
in 50 Orten Vertrauensmänner des Hansabundes neu be¬
stellt. Ein großer Mittelstandsverband trat korporativ bei.

* Die Ablehnung der Ostmarkenzulage für die Reichs-
Postbeamten durch den Reichstag wird vorläufig noch keine
Folgen zeitigen. Wie der „Köln. Volksztg." versichert wird,
soll die Ostmarkenzulage am 1. April für das zweite Quartal
1012 an die Postbeamten gezahlt werden, da die laufenden
Ausgaben, zu denen auch die Ostmarkenzulage gehört, durch
das Notetatsgesetz vom Reichstag bewilligt sind. Es soll so¬
gar fraglich erscheinen, ob die Ostmarkenzulage überhaupt
für das Rechnungsjahr 1912 den Beamten entzogen werden
könne, da die einmal gezahlte Zulage innerhalb des Rech¬
nungsjahres gewährt werden müsse.

* Bedenkliches Anfchwellen der Zahl der Mcdizin-
stndierenden. Die mannigfachen Klagen über Überfüllung
und schlechte Aussichten in der juristischen und philologischen
Laufbahn finden augenscheinlich ihre Rückwirkung in der
Berufswahl unserer diesjährigen Abiturienten . Von den 209
Abiturienten der Gymnasien zu Attendorn , Bocholt, Borbcck,
Düsseldorf, Fulda , Paderborn , Crefeld, Limburg a. d. L„
Rheinbach, Rheine, Saarlouis und Warendorf befinden sich,
nach einer interessanten Aufstellung der „Köln. Volksztg.",
nur 28 Juristen ; das ist noch nicht der zehnte Teil . Dagegen
beabsichtigen nicht weniger als 62 Abiturienten sich dem
Studium der Medizin zuzuwenden und überwiegen somit
auch die Philologiestudierenden um mehr als das Doppelte.
Das Gymnasium zu Rheine i. W. zählt unter seinen 27 Abi¬
turienten keinen Juristen , keinen Philologen , doch nicht
weniger als sieben  Mediziner . Diese wenigen Zahlen
zeigen zur Genüge das auffallende Anwachsen der Medizin¬
studierenden, womit aber nicht gesagt sein soll, daß es in
anderen akademischen Berufen besser bestellt sei. Alle diese
Berufe klagen über Überfüllung . So werden zurzeit an
vielen Lehranstalten insbesondere diejenigen Reifeprüflinge,
deren Persönlichkeit und wirtschaftliche Lage Bedenken er¬
wecken, vor dem Studium der zum höheren Lehramt führen¬
den Wissenschaften gewarnt.

* 100 Jahre Krupp. Der Termin der Hundertjahrfeier
der Firma Krupp ist jetzt auf die erste Augustwoche mit Rück¬
sicht aus die Reisedispojitionen des Kaisers festgesetzt worden.

* Die Flugzeugsammlungen . Der Provinzialvcrband
W e st p r e u ß e n des „Deutschen Luftflottenvereins " und der
„Westprcußische Verein für Luftschiffahrt " erlassen einen Auf¬
ruf zur Sammlung von Mitteln , die der Reichsmarine zur
Anschaffung eines Flugzeugs mit dem Namen „W e st p r e u-
ß e n" für die jetzt in der Errichtung begriffene Marine-
Fliegerstation in Danzig zur Verfügung gestellt werden
sollen.

* Zur Mainkaualisierung . In der Würzburger Handels¬
kammersitzung wurde eine Zuschrift des Hofmarschallamtes
des Prinzen Ludwig  von Bayern bekannt gegeben, wonach
Prinz Ludwig die Kanalisierung des Mains bis Bamberg
wünscht. Es ist dies eine bemerkenswerte Kundgebung gegen¬
über den bekannten Bestrebungen , die nur bis Kreuz-Wert-
heim das Flußtal des Mains kanalisieren wollen und von
da aus entweder direkt per Bahn nach Nürnberg oder mit
einem „Überlandkanal " nach Nürnberg streben.

* Den Kaiser -Wilhelm -Kanal haben im Monat Februar
1837 Schiffe (gegen 2611 Schiffe im Februar 1911) mit eineni
Nettoraumgehalt von 316 725 Registertonnen (1911: 467 921
Registertonnen ) benutzt und , nach Abzug des auf die Kanal¬
abgabe in Anrechnung zu bringenden Elblotsgeldes , an Ge-
bühren 146 373 M. (1911: 227 933 M.) entrichtet

Heer «nÄ Flotte.
Über die Verbesserung in der Offizierstellenbesetzung nach

-er neuen Wehrvorlage schreibt die „Kreuzztg." : 15 Land¬
vehrinspektionen werden neu gefordert , und die Zuteilung
von weiteren Stabsoffizieren und Hauptleuten ist bei a l l e n
Infanterie -Regimentern vorgesehen; bei der Feldartillerie
wird ähnlich verfahren , dach richtet sich bei ihr die Zuteilung
neuer Offizierstellen nach den Brigaden . Für die Fuß -
a r i i l l c r i e sind dagegen keine  neuen Offizier-
stellen  in Aussicht genommen ; für diese Waffe bleibt eS

Hier aber haben sie auch gebadet, wie die Thermen Sva-
tatos betoeisen, die recht schändlich verbaut wurden . Dafür
blieb aber manch anderes stehen. Paläste von einer so reichen
Architektonik und von solcher Grandiosität , daß Venedig diese
Städte darum beneiden kann. — Trau mit seinen schweren
Türmen , seinen Mauern und dem Tempelchen mitten darin,
Castelvecchio mit seinen alten Patrizierhäusern reicher Wein-
herren , Cannosa mit den sagenhaften Platanen , die dreißig
Männer kaum umspannen können, Ombla , die Quelle , die ein
süßes Tal speist, darin das Glück zu wohnen scheint (es ist
aber nicht so), und die Wunderheiten des Fjordes von Cattaro,
das dort vergraben liegt wie irgend ein Nest norwegischer
Fjorde ; begraben unter den überragenden Wänden der
Schwarzen Berge und seines Königs , dessen Automobil
Fremde nach Cetinje schleppt.

Überall war ich und überall mit den: Freibrief , den mein
Akkord geschaffen hatte . Andere stritten und feilschten mit
den Wagenführern , ich war akkreditiert und der Kerl nahm
nur den schmierigen Deckel ab, um ein Trinkgeld , den Effekt
meiner überflüssigen Noblesse, hineinfallen zu lassen. —
Andere kämpften um die schäbigsten Herbergen ; ich zog stolz
zur besten und fand mein Bett bereit . Andere hatten nebst
der Leete des Magens die Sorge , wohin damit , mir war das
alles abgenommen und ich befand mich wohl dabei. Und das
ist sehr wichtig in diesen Ländern der Schlangenfraße . Andere
büffelten die schönsten Stunden der schönen Tage , die sie
nützen sollten, im Kursbuch, ich lachte und strich meine
Heftchen.

Es war ein vollendeter Genuß , den nichts zu Kören ver¬
mochte, denn ich hatte neben mir die herrlichste aller Freuden,
die Schadenfreude . Andere wurden krank vor Sorgen , Ärger,
Wut , Menschen, Platzmangel da und dort, schlechtes Essen
und tausend allerlei , ich akkordierter Schelm aber war gesund
und freute mich, freute mich!

vielmehr bei den im Vorjahre beschlossenen Stellenbesetzun
gen. — Über die Fliegertruppe  teilt das Blatt mit,
daß für sie ein Bataillon errichtet werden soll als Organi¬
sationstruppe für das gesamte Personal , das zur Bedienung
und Unterhaltung der Flugzeugs sowie auf den Flugplätzen
notwendig ist. Über die Garnisonorte für die Fliegertruppe
ist noch nichts bestimmt.

□ Die Stellung der Heeresverwaltung zur Ausbildung
der Ersatzreserve. Über die Stellung der Heeresverwaltung
zur Wiedereinführung der Ausbildung der Ersatzreserve, die
von vielen Seiten gefordert und von anderen Seiten als be¬
vorstehend angekündigt wird , wird uns folgendes mitgeteil : :
Die preußische Heeresverwaltung beabsichtigt nicht die Aus¬
bildung der Ersatzreserve in dem Sinne der Forderungen
wiedereinzuführen . Sie schätzt eine Erhöhung des Friedens¬
standes, wie sie demnächst durch dic Aufstellung der neuen
Armeekorps durchgeführi wird, mehr als die größere Zahl
mangelhaft «ungebildeter Milizsoldaten , die ihve Ausbildung
nur in gelegentlichen Wochenübungen statt in voller, hinter¬
einander zu absolvierender zweijähriger Dienstzeit erhalten.
Vollwertige Ausbildung und Stärkung der aktiven Armee
ist der Heeresverwaltung wichtiger als eine der großen
Zählen wegen zunächst bestechende Vermehrung der Ersatz¬
formationen.

A Neue Entfernungsmesser für das Heer. Wie uns mit-
geteilt wird, beabsichtigt die preußische Heeresverwaltung
demnächst jedem Jnfanteriebataillon einen neuen . Ent¬
fernungsmesser für den Gebrauch zu übergeben. Späterhin soll
jede Kompagnie  ein solches Instrument erhalten . Als
Vorzüge werden angegeben : Sicheres Messen, große Stabili¬
tät , praktischere event. notwendige Berichtigung , sowie allge¬
mein größere Feldbrauchbarkeit.

Keine Abtretung der Walfisckiüai. Im englischen Unter¬
haus fragte Faber an , ob Staatssekretär Grey irgend welche
Mitteilung über die Möglichkeit der Abtretung der Walfisch¬
bai an eine fremde Wacht (gemeint ist Deutschland) macyen
könne. Grey erwiderte , die Antwort müsse negativ  lauten,
da ihm keinerlei Gründe bekannt seien, eine derartige Abtre¬
tung in Betracht zu ziehen.

KuZrauö-
GsLerrekch-Ungarm.

Die ungarische Krise. Die Mitglieder des ungarischen
Kabinetts sind Freitag in Wien eingetroffen . Sofort nach
ihrer 'Ankunft wurde unter dem Vorsitz des Ministerpräsiden¬
ten Grafen K h u e n - Hedervary ein Ministerrat abgehalten.
Gras Khuen hat in diesem Ministerrat über die Audienz Be¬
richt erstattet , die er gestern beim Kaiser hatte . Graf Khuen
wird über dic gestrigen Beschlüsse des Ministerrats dem
Kaiser heute Bericht erstatten . Heute soll ein Ministerrat
unter dem Vorsitz des Kaisers  abgehalten werben, in dem
wahrscheinlich die endgültigen Beschlüsse gefaßt werden dürf¬
ten . Gerüchte sprechen davon, daß der Thronfolger,
Erzherzog Franz Ferdinand , von Brioni nach Wien gereist
sei. um seine Ansicht zur Krise äbzugeben. Es ist Aussicht
vorhanden , daß es auf Grund des Beschlusses des Minister¬
rats gelingen Ivird, die bestehenden Schwierigkeiten auS dem
Wege zu räumen.

Ein Gymnasiastenstreik. Wie Lemberger Blätter aus
Przemysl meiden, entsandten die Schüler des ruthenischen
Gymnasiums eine Abordnung zum Direktor mit der Bitte,
den Unterricht ausfallen zu lassen. Da dies abgelehnt
wurde, verließen die Schüler der Oberklassen, denen sich ein
Teil der Schüler der Unterklassen anschloß, das Anstaltsge¬
bäude und begaben sich zum Schloßberg, um eine Versamm¬
lung abzuhalten.

Frankreich.
Das Flottenbauprogramm . Der Senat  setzte die B̂e¬

ratung des Flottenbauprogramms fort . Monis  erklärte,
das Flottenbauprogramm müsse den Bedürfnissen der nati-
nalen Verteidigung entsprechen. Das vorliegende Programm
entspräche keiner genauen Bestimmung . D̂ie Bündnisse
dürften das Land nicht hindern , alle zum Schutze notwen¬
digen Maßnahmen zu treffen . Redner sprach die Befürchtung
aus , das vorliegende Programm gäbe Frankreich nicht dic
unbedingte Suprematie im Mittelmeer . Es sei ungenügend
hinsichtlich der Schlachtkreuzer, der Aufklärungsschiffe, des
Ersatzes der Unterseeboote und hinsichtlich der Luftfahrzeuge.
Der Berichterstatter Chautemps  erklärte , das Pro¬
gramm werde Frankreich die nötige und ausreichende Flotte
geben. Augenblicklich müsse man sein Hauptaugenmerk auf
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die Schlachtschiffe richten. Delcasss  bemerkte , gegen-
wärtig gibt es im Ausland kein Schlachtschiff, das die unseren
übertrifft sowohl in der Verteidigung als beim Angriff.
Frankreich brauche nicht, wie England , seinen Schrffstyp zu
ändern , da es ja nicht wie dieses wechselnden Notwendig¬
keiten zu begegnen habe. Frankreichs Lebensinteresse liege
im Mittelländischen Meere, das ein verhältnismäßig be¬
schränktes Feld bilde. Überlegenheit in der Schnelligkeit sei
daher nicht unerläßlich , denn die drahtlose Telegraphie brete
Ersatz dafür . Das Flugwesen werde die Aufklärung be¬
sorgen. Alle Anstrengungen Frankreichs müßten aus ein
stärker armiertes Schiss von genügender Geschwindigkeit,
d. b. auf ein Panzerschiff mit 21 Knoten Geschwindigkeit ge¬
richtet sein. Das vorliegende Flottenprogramm sei ver¬
nünftig und genügend. Es verschaffe Frankreich die Sicher¬
heit, aus die es ein Anrecht habe. Er , Delcasss, sei nicht
gegen den Schlachtkreuzer, sondern behalte sich vor, dessen
Bau später vorzuschlagcn. Schließlich nahm der Senat das
Flottenprogramm an.

England.
Petroleum al§ Heizmaterial . Die Admiralität hat bei

Samuel White u. Ko. in Cowes zwei Torpedobootszerstörer
von 279 Fuß Länge bestellt, deren Kessel mit Petroleum ge¬
heizt werden sollen.

Kurland.
Die ReichSbnma hat sich bis znm 21. April vertagt.

Portugal.
Straßcnkämpfe . Aus Portugal liegen Nachrichten über

blutige Straßenkämpfe zwischen der studierenden Jugend
und der von ihr beleidigten Bürgerschaft von Braganza
vor. Frauen und Mädchen, mit Dolchmessern bewaffnet,
nahmen an der Seite ihrer Angehörigen an den Kämpfen
teil, die bis in die sinkende Nacht mit großer Erbitterung
fortgesetzt wurden . Diese Kämpfe haben ihren Ursprung in
politischen Zwistigkeiten. Zur Herstellung der Ruhe wurde
Militär aufgeboten. Bei den Kämpfen wurden 5 Personen
getötet und 23 verwundet . Eine große Anzahl von Verhaf¬
tungen wurde vorgenommen.

Bnasilien.
Der Kriegsminister Manna Barrato hat demissioniert.

General Vaspasiano ist zu seinem Nachfolger ernannt worden.

Kus Stadt und Land.
WiesÜLröener Nachrichten.

Die Woche.
P a l m s o n n t a g ! Die Kirschbäume blühen, die

Kastanien schmücken sich mit jungem Laub , Schlüsselblumen,
Veilchen und Buschwindröschen stehen mit geöffneten Kelchen
an geschützter Stelle und die Salweide hat i£>rc gelben
Blutenkätzchen ausgehängt . Es hat —- trotz der Kälte der
letzten Nacht — den Anschein, als ob diesmal der April dem
Mai den Rang eines Blütenmonats ablanfen wollte. Bei
uns zulande können die Frommen nicht mit Palmenzweigen
dem Herrn cntgegengehen und ihr „Hosianna ! Gelobt sei,
der da kommt in dem Namen des Herrn , der König von
Israel !" rufen , hier vertreten die schlichten, nordischen
Weidenzwcige die Stelle der Palmen ; sie werden in katholi¬
schen Gegenden in die Kirchen getragen und vom Priester zu
einem schönen und lieben Kirchen- und Prozessionsschmuck
geweiht.

Der Palmsonntag leitet die stille Karwoche  ern . Da
sollen die öffentlichen weltlichen Lujtbarkciten möglichst einge-
schränkt werden, denn der düstere Karfreitag naht , an dem vor
1900 Jahren auf dem Berg Golgatha bei Jerusalem der
Größte der Menschen von Menschen, die ihn nicht verstanden,
zwischen Schächern ans Kreuz genagelt wurde . Das gewal-
tige und in seiner Wirkung von keinem weltgeschichtlichen
Ereignis erreichte Drama aus Golgatha hat auch für uns , die
wir vielleicht „kühlen Herzens und kühlen Auges" den Ur¬
sprung und das Wesen des Christentums betrachten, noch seine
Bedeutung . An keinem Beispiel wird es deutlicher als an
diesem, daß die überragenden Größen stets am meisten dul¬
den, am schwersten an dem Leid der Menschheit tragen . . .

Gestern wurden die Schüler  entlassen , die ihre acht
oder neun Jahre die Volks- und Mittelschulen besucht haben.
Das neue Schuljahr beginnt morgen. Der letzte Schultag
ist ein bedeutungsvoller Tag für die zur Entlassung kommen¬
den Kinder , und der erste Schultag ist nicht minder bedeu¬
tungsvoll für die Schulrckruten . Diesen bringt die Schule
nach und nach zu Bewußtsein , daß das Leben weniger Spiel

Dann ging's fort vom Meere , dessen grünen Grund und
dessen blauen Spiegel ich von den Bergen , die sich hinter
Gravosa erheben, noch einmal grüßen durfte . — Bald umfing
mich die granitene Einsamkeit der Herzegowina , rn der ich
die Türkei fand . Orientalisches Leben in seiner vollen Ur¬
sprünglichkeit ist ja wohl nur abseits vom Wege zu finden.
Wer aber nicht in Gesellschaften reist, allein und akkordiert
ist, kann tun, ' was ihm beliebt. Sein einziger Zwang ist
sein Fahrplan im Heft. Den hat jeder andere auch; er ist
täglich der Mahner . Ich konnte trotzdem in der Herzegowina
meine Seitensprünge machen, wie ich es hernach auch in
Bosnien tat . Und ich war froh dessen. Denn seien wir ebr-
lich: wo unsere Reisegenoffen breite Wege trampeln , wächst
kein Gras mehr. Die .Botanik dieser Wege ist so bekannt
und meist so ~ anrüchig, daß man sie nur im Vorübergehen
sieht. ,

Wo's nebenher geht, grbt's immer dasselbe zu sehen,
aber schöner, reicher und ehrlicher. Ich kamsts ja .allen ver¬
raten , wie man „daneben geht", aber das hat wenig Sinn,
weil es ein Talent ist wie das Reisen selbst.

So habe ich mich dann durch Bosnien akkordiert, durch
dieses jungfräuliche Land, in dem die Österreicher soviel ge¬
tan haben, daß man zu ihnen in die Schule gehen könnte.
Habe dahin und dorthin gehorcht und geguckt und vieles er¬
fahren , was mir neu und fremd war . Habe seine großen,
dunklen Wälder besucht und von seinen Bergen , die wahre
Eldorados der Touristik sind, auf Sarajewo , die österreichische
Türkenstadt , gesehen. — Bin dann einwärts gegen die ser¬
bische Grenze , auf der Ostbahn , gefahren und habe eine der
größten Bergbahnen mit unvergleichlicher Romantik bewun-
bett — Me die Städte sah ich, deren Namen noch aus der
Okkupationszeit so gruselig wirken, man denkt an all die
abgeschnittenen österreichischen Ohren und Nasen und hält
das -seine fest. Jaice mit den Wasserfällen. Banjaluka , Var-

diste und wie die an die Berge geklebten Turkennester wohl
sonst noch heißen. — In Jlidze , dem Schwefelbad bei Sara¬
jewo, faulenzte ich zwei Tage laug , stahl dem lieben Gott
einen Rheumatismus , der mich zu plagen begann . Der war
aber nicht akkordiert, weil ich ihn nicht verlangt habe.

Eine lange Fahrt ging in einem milden Tal vor sich;
Ungarn zu. Gegen die Grenze verliert sich der romantische
Charakter des Landes langsam . Man könnte ebensogut durch
eines der ruhigen steierischen Täler fahren oder durch
böhmische Hügel. — Jenseits der Save beginnt ein großer
Tisch, der Ungarn heißt. Meere von Korn und Wiesen sind
darübergebreitet und Millionen Rinder schwimmen darin.
Ich hatte es diesmal nur auf Budapest abgesehen und so ließ
ich das flache Land Ungarns , das endlos gerade und endlos
langweilig scheint, vardeisausen . Ein andermal will ich davon
erzählen , wie klein und reizvoll und wunderschön die Platte
dieses Tisches ist, wenn man mit guten Füßen durch seine
Meere watet.

Daun will ich auch von Budapest plauschen, diesem
großen Babel , in dem sich so leicht und so — teuer sündigen
läßt . — Mich kostete es wenig, hatte ich doch den Rest meiner
Scheine, um noch die letzten Tage einer freifrohen Reise zu
machen. — Über Wien, das die Ungarn ihre Vorstadt nennen,
dessen vornehme Heiterkeit tvieder ein wenig abgesärbt hat,
fand ich dann nach dem Münchener Bahnhof . Dort ging ich
zu meinem Freund im Verkehrsburcan , sagte „dankeschön"
und drückte ihm die Hand, daß es knackte. Er aber meinte
treuherzig : „Na seh'ns ', ich häb's Ihnen ja g'sagt. Be-
ehren f mich halt wieder."

„Bin so frei ", rief ich ganz einverstanden und rannte
nach meiner Tramway , wo ich «18. Überzähliger abgewiesen
wurde . Ich wollte aus lieber Gewohnheit meinen Schein
schwingen, aber siehe da, das war nicht „akkordiert".

—>*a>
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als Arbeit und gewissenhafte Pflichterfüllung verlangt ; die
Kinder aber, die jetzt ins Berufsleben eintreten , werden
von dem Ernst des Lebens schon stärker ergriffen . Mancher,
der mit Freuden die Schulbücher in die Ecke wirft , denkt, ehe
einige Jahre vergehen, mit einer gewissen Sehnsucht an die
trotzalledem doch recht schöne und sorgenlose Schulzeit zurück.
Andere freilich, und ihre Zahl ist nicht klein, haben in der Tat
Ursache, Gott zu danken, daß sie die Schule hinter sich haben
und in die Lage kommen, nun ganz für sich selbst zu sorgen.
Das sind die bedauernswerten Proletarierkinder , die schon in
der Kinderzeit einen Teil ihres Unterhalts selbst verdienen
müssen, die wohl jung sind und das Bedürfnis empfinden, sich
zu freuen , die aber in Wirklichkeit keine Jugend haben. Für
sie bedeutet die Erlösung vom Schulzwang nicht selten die
Eroberung eines Stückes Freiheit . Wer begreift es nicht,
wenn sie im reiferen Alter mit einem starken Gefühl der
Bitterkeit auf ihre dunkle, freudlose Jugend zurückblicken
und alle Hebel in Bewegung setzen, um ihrer Nachkommen¬
schaft eine glücklichere Jugend und ein besseres Leben zu
sichern?

Eine bessere Zukunft ! Wer tvill die nicht! Es wird
niemand geben, der daS Recht jedes Menschen auf eine bessere
Zukunft und für sie zu wirken, bestreiten wollte. Das Recht
der Schwachen, die aus eigener Kraft nicht aus engen, ge¬
drückten Verhältnissen herauskönnen , wird von einer sozialen
Gesetzgebung geschützt und von einer sozial empfindenden
Gesellschaft nicht nur anerkannt , sondern auch tatkräftig un¬
terstützt. Wir haben schon einmal Gelegenheit genommen,
auf die unterstützungswerten Bestrebungen der Gruppe Wies¬
baden des Gewerkvereins der Heimarbeite¬
rinnen Deutschlands  hinzuweisen , die sich neuerdings
mit einem Aufruf an unsere wohlhabenden Mitbürger wen¬
det. Es handelt sich um die Errichtung einer Erholungs¬
stätte  im Taunus für Heimarbeiterinnen . Die wirtschaft¬
liche Lage der Heimarbeiterinnen ist vielleicht eine der
schlechtesten, um so lauter darf an die öffentliche Mildtätig¬
keit appelliert werden, wenn es gilt, ihnen die Möglichkeit
einer kurzen und in den meisten Fällen dringend notwendi¬
gen Erholung zu bieten. Welche Dame hat das Herz, eine
kostspielige Sommerreise anzutreten , ohne etwas für ihre
Mitschwestcrn getan zu haben, die Tag für Tag arbeiten
müssen, wenn sie essen wollen, aber trotz ihres Fleißes nicht
imstande sind, sich auch nur eine in den bescheidensten Rahmen
gehaltene Erholung durch Arbeitsausspannung zu leisten?
Im Namen der Großen , die nicht glücklich waren und nicht
glücklich sein können, so lange Menschen leiden : wer kann,
der gebe! -n-

— Herr W. Schulte vom Brühl tritt am 1. April c. von
der Chefredaktion des Wiesbadener Tagblatts zurück, die
er nahezu 23 Jahre innehatte , um sich in der Folge ausschließ¬
lich seinen schriftstellerischen Arbeiten zu widmen. — Dem
„Tagblatt " bleibt die literarische Mitarbeit des Herrn Schulte
vom Brühl auch fernerhin erhalten.

— Hansabund . In der Donnerstagabend stattgefunde-
ncn Sitzung des Gcsamtvorstandes und Ausschusses der Orts¬
gruppe Wiesbaden des Hansabundes wurden die Antworten
der Behörden auf die Eingabe des Hansabundes gegen die
Gründung eines Beamtenkonsumvereins verlesen und
Stellung dazu genommen. Sodann wurde mit Genugtuung
von dem Schreiben des Magistrats Kenntnis genommen, da¬
hingehend, daß nicht die Absicht bestehe, die Jnstallations-
arbeiten der Verwaltung für Private weiter auszudehnen und
von einem Verkauf von Gaskochern und Beleuchtungskörpern
seitens der Stadt nicht die Rede sei. Nach ejnem sehr ein¬
gehenden Referat des Herrn Stadtrat Meier über die Reform
des Verdingungswesens wurde einstimmig eine Resolution
beschlossen, in der mit Genugtuung davon Kenntnis ge¬
nommen wird, daß die Fraktion des Reichstags und des Ab¬
geordnetenhauses sich für Verbesserungen auf dem Gebiete des
Verdingungswesens ausgesprochen habe. Über den Wechsel
ini Direktorium des Hansabundes wurde berichtet, daß zwi¬
schen Herrn Oberbürgermeister Knobloch und den übrigen
Herren des Direktoriums keine Differenzen bestanden haben,
sondern daß sein Ausscheiden nur infolge seines angegriffe¬
nen Gesundheitszustandes bedingt wurde. Die Zuwahl des
Herrn Oberbürgermeisters Knobloch in das Direktorium des
Hansabundes ist bereits beim Gssamtausschuß beantragt , und
er wird auch fernerhin in den ihm besonders naheliegenden
Fragen dem Hansabund zur Verfügung stehen. Gegenüber
den in der gegnerischen Presse , verbreiteten Nachrichten von
einer großen Abfindungssumme , die seitens des Hansabundes
an -seinen Geschäftsführer gezahlt worden sei, teilt das Prä¬
sidium mit , daß Herrn Knobloch in Anerkennung der von ihm

Der erste April.
Der wechsclreicheKranz bedeutsamer Tage , den Kultur

und uralte Volkssitte um den Kreislauf des Jahres gewuu-
den, schließt nicht nur Feste ein, sondern auch eine Reihe soge¬
nannter „verworfener " Tage , die Unglück oder doch wenigstens
allerlei Verwirrung und Merkwürdiges bringen können. Der
alte Volkskalcnder kannte vierzig bis fünfzig solcher Tage,
alle Monatstage mit der Zahl sieben, die Freitage , aber auch
die Montage und Mittwoche, die schon an und für sich als
Unglückstage galten , dann den ersten Augusts an dem der
Teufel aus dem Himmel herabgestürzt wurde, den ersten
September , an dem dereinst Sodom und Gomorrha unter¬
gingen, usw. Zu diesen sog. Schwendtagcn gehört nun auch
der erste April , der bald als Geburtstag , bald als Todestag
des Judas , des Verräters des Herrn , angegeben wird . Sehr
früh aber wird dieser Tag schon dadurch aus^ der Reihe der
„verworfenen " herausgehoben , daß man an ihm dem lieben
Nächsten allerlei Schabernack, Schelmerei und Possen spielen
kann. So wird der erste April zu einem jener „Narrentage ",
wie es deren auch bei den alten Völkern gab, zu dem auser¬
wählten Tag im Jahr , wo die „Gecken und Gäuche", wie d>.e
Reformationszeit sagte, ihre Pritsche als Zepter führen
dürfen . Man hat versucht, den Brauch des „in den April
Schickens", überhaupt die Scherzfrciheit des ersten April aus
den alten Narrenfesten herzuleiten . Man hat an die
Quirinalia der Römer , die in diese Zeit fielen, erinnert,
und vor allem auch auf den letzten Tag des indischen Huli-
Festes hingewiesen, der am 81. März das ganze Fest mit dem
Privileg abschloß, alle Leute auf alle mögliche Weise zu
foppen und zu „Huli -Narren " zu machen. Natürlich lassen
sich derartige Beziehungen nickt einwandsfrei Nachweisen,
und so sind denn auch andere Erklärungen des Aprilbrauches

WiesöadeRZV TaMstt.
geleisteten Dienste die Weiterzahlung des Gehalts für zwei
Quartale aus Anlaß seines Ausscheidens bewilligt worden
ist. Rach einem Referat über den Beschluß des Direktoriums
zu den Wehrvorlagen und Deckungsfragen und zu der inter¬
essanten Denkschrift über die neuen Steuervorlagen , welche
demnächst sämtlichen Mitgliedern des Vorstandes und Aus¬
schusses der Ortsgruppe Wiesbaden zugehen wird, wurde be¬
schlossen, die satzungsgemäße Generalversammlung in diesem
Jahre am Montag , den 22. April, abzuhalten , bei welcher
Gelegenheit ein Vortrag über akute wirtschaftliche Fragen ge¬
halten werden soll. Die Zentrale in Berlin hat in der Per¬
son des Herrn Rudolf Goerrig — einem geborenen Rhein¬
länder — einen neuen Syndikus für Frankfurt gewonnen,
welcher auch gleichzeitig im Landesverband Nassau tätig sein
wird. Nach einer weiteren Anregung, daß der Hansabund sich
jetzt vornehmlich mit wirtschaftlichen Fragen , wie z. B. die
Beschaffung zweiter Hypotheken und andere Handwerk und
Gewerbe interessierende Sachen intensiv beschäftigen werde,
schloß die Versammlung , welche einen sehr anregenden und
interessanten Verlauf genommen hat und der auch zum ersten¬
mal ein Abgeordneter des Gewerbevereins hier als Mitglied
der neu gegründeten Kommission für Handwerkcrfragen bei¬
wohnte.

— Millionenfund römischer Altertümer auf dem Bad¬
hausgelände ; die Rentabilität des Adlerbads gesichert! In
der Nacht von gestern auf heute stießen die Erdarbeiter bei
dem AuSschachten auf dem Adlerterrain auf ein unterirdi¬
sches Gewölbe, das sich nach den sofort angestcllten Unter¬
suchungen von der Langgasse bis zur Coulinstraße erstreckte.
Da man sich im gewachsenen Boden befand, wurde das Bau¬
werk als ein Bau römischen Ursprungs angesprochen, was
sich auch sofort bestätigte. Die Ziegel waren alle glashart,
dunkelrot und mit dem Stempel der XVI . Legion versehen.
Die Grundgräber wurden sofort entlassen, damit sie keinen
Finderlohn beanspruchen konnten, und die Ausgrabungen
durch städtische Arbeiter vorsichtig bewerkstelligt. Gegen
4 Uhr morgens hatte man eine Seitenwand durch mühseli¬
ges Abmeitzeln geöffnet und stieß auf ein römisches Waffen-
lager aus der Zeit Diocletians . Über 400 prachtvoll erhaltene
Rüstungen , Schwerter , Lanzen und Schilde, teils wunderbar
mit edlen Metallen ziseliert , teils ganz aus Gold und Sil¬
ber, boten sich den erstaunten Augen dar . Ebenso viele Urnen
und bronzene Töpfe waren vorhanden, voll von Edelsteinen,
Gold- und Silbermünzen . Ein Glück, daß die Polizei aus
dem Ruhrrevier zurück war , damit der Platz sofort abge¬
sperrt werden konnte. Man brachte die Funde nach dem
Paulinenschlößchen, wo sie am Montag , den 1. April , von
3 bis 6 Uhr nachmittags , unentgeltlich zu sehen sind. Um
einem übermäßigen Andrang borzubeugen, beschloß der Magi¬
strat , daß Eintrittskarten vorgezeigt werden müssen, die
gegen Vorlegung des Steuerzettels gratis verabfolgt werden.
Nach einer flüchtigen Schätzung Sachverständiger beläuft sich
der Wert des Fundes auf mehrere Millionen Mark, und
handelt es sich scheinbar um ein römisches Arsenal , das durch
die Heidenmauer eingefriedigt war , und das die Römer , als
sie vor den eindringenden Görmanen flüchteten, im Stich
lassen mußten . Der Magistrat plant , mit dem Erlös die
Hotels „Continental " und „Adler" anzukaufen und nieder¬
zulegen, wodurch das städtische BadhauS an die Langgasse
gerückt wird und einen würdigen Zugang erhält , so daß die
Rentabilität des Adlerbads gesichert ist.

— Die „Wiesbadener Kronenbrauerei " kann in diesem
Jahre auf ein Doppeljubiläum  zurückschaucn , und
zwar auf ein Mjähriges Bestehen überhaupt und auf ein
Wjähriges als Aktiengesellschaft. Letzteres fällt auf den mor¬
gigen 1. Äpril . Die „Wiesbadener Kronenbrauerei " zählt zu
den ältesten industriellen Unternehmungen unserer Stadt.
Durch Dekret der Herzoglich Nassauischen Landesregierung
wurde im Juli 1862 die Herzog!. Polizeidirektion ange¬
wiesen, das Vaugesuch der Gründungsfirma Kögler und
Hohn zur Erbauung der „Wiesbadener Aktien-Bierbrauerei-
Gesellschaft" zu genehmigen. Ein Jahr später übernahm als
erster Direktor Herr Eduard Hahn die Leitung der Brauerei.
Ihr Bestand sollte nicht von langer Dauer sein, denn schon
im Jahre 1867 begegnen wir an der gleichen Stelle dem aus
Paris gekommenen Rentner Marix , dem Erschließer des
Schützenhofgelgudes an der Langgasse (1865), als Besitzer der
Brauerei . Ältere Leute wissen heute noch zu erzählen , daß
der „Stoff ", den damals die Marixschc Brauerei zum Ausstoß
brachte, köstlich gewesen sein soll. In den 70er Jahren hat
sich wiederum eine Umwandlung vollzogen: „Aktion-Gesell¬
schaft, Bierbrauerei und Eiswerk" war die neue Firma . Sie
erbaute moderne Lagerkeller und Kühlanlagen nach dem da¬
maligen neuen System der Windhausenschen „Kaltlust-

aufgetaucht ; man hat an den wetterwendischen, die Menschen
so oft zum Narren haltenden Charakter des Aprilwetters
erinnert , an seine Launenhaftigkeit , von der daS Sprich¬
wort sagt : „Der April tut stets, was er will," Anfang und
Ende des Monats sollten auf diese Neckereien des Wetters
Hinweisen, denn der Brauch wurde ja vielfach auch am letzten
April , dem Walpurgistag , geübt. Andere wurden wieder
durch das in den April Schicken an die unnützen Gänge ge¬
mahnt , die die Juden den Herrn machen ließen, indem sic
ihn, wie man wohl zu sagen pflegt, „von Pontius zu Pila¬
tus " schickten. Der wichtigste Anhalt für die Entstehung des
Brauches aber ist die Verlegung des Geburtstages des „Erz¬
schelms Judas " auf den ersten April . Dieser „Lügengeist"
und „Windmacher", den die Predigt -Literatur vom Mittel-
alter bis zu Abraham a Santa Clara als den Inbegriff aller
Bosheit und Tücke hinstellt, konnte so reckt als Schutzpatron
eines Tages gelten, an dem man die Menschen anlog und
hinters Licht führte . -Jedenfalls ist diese eigenartige „Feier"
des ersten April uralt und hat sich in vielen Ländern bis
aus den heutigen Tag erhalten.

Ein klassisches Land der Aprilscherze ist England , wo
man an diesem „Aller-Narrentag " „die Gecken meilenweit
;agt " und die würdigsten Mitglieder der Gesellschaft zu den
größten Aprilnarren macht. Schweden und Dänen „laufen
April ", wenn sie auf die Scherze hereinfallen ; in Frankreich
und Belgien nennt man die Späße „April -Fische", deren
„VersendungStag" der erste April ist. Eine besondere Eigen¬
heit der vlämischen April -Narrheit ist es, Leuten, ehe sie aus¬
gehen, heimlich einen Zopf, eine Papierfigur oder einen
Zettel auf den Rücken zu kleben, oder unbemerkt das Gefickt
weiß und schwarz zu machen, Witze, die sreilick dann auch
anderweitig Nachahmung gefunden baben. Bei uns in
Deutschland ist der Brauch nickt nur in den Städten , son¬
dern auch unter dem Landvolk in fast allen Teilen des deut-
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Maschine". Diese Neuanlage bewährte sich indes nicht be>
sonders, gab der Brauerei auch nicht die gewünschte Prospe¬
rität und bald sehen wir die Brauereianlage in den Privat¬
besitz des Herrn Louis Gratweil aus Berlin übergehen. Grat¬
weil war ein praktischer und tüchtiger Geschäftsmann , der¬
selbe nahm zunächst einen rationellen Umbau der Kellereien
vor, ließ eine neue Lindesche Eismaschine aufstellen und ver¬
besserte, wo er konnte, um im Jahre 1887 die Brauerei
wiederum in ein Aktienunternehmen umzuwandeln : „Wies¬
badener Kronenbrauerei , Aktiengesellschaft", nannte sich diese
Gründung . Nun begann das Unternehmen sich zu ent¬
wickeln und namentlich die Absatzverhältnisse haben sich unter
dieser Ära seit Gründung mehr wie verdoppelt. Im Lause
der Jahre hat alles Wandel erfahren , und so ist aus der
Gründungszeit auch hier nicht viel mehr übrig geblieben,
wie das alte Verwaltungs - und Brauereigebäude . Ein
Rundgang und die Besichtigung der Brauerei beweisen, daß
das Unternehmen unter der nahezu 25jährigen Leitung seines
leider zu früh verstorbenen Direktors Finkel allen neuzeit¬
lichen Errungenschaften gefolgt ist. Daß es so auch in de«
Zukunft bleiben und die Prosperität der „Kronenbrauerei"
stets eine gute sein möge, ist sicher der Wunsch aller Freunde
derselben.

— Muscums -Neubau . Der Entwurf für den Museums-
Neubau au der Kaiserjtraßc ist in der Zeit vom 1. bis ein¬
schließlich 10. April von 10 bis 1 Uhr und von 3 bis 5 Uht
im Festsaal des Rathauses öffentlich ausgestellt.

— Straßenarbciten . Der Magistrat hat beschlossen, deck
auf der Promenade in der Wilhelmstraße vor dem Kurtax-
bureau eingelegten Belag aus Quarrite , welcher sich nicht
bewährt hat , durch Mosaikpflaster sofort zu ersetzen. Die
Arbeiten werden in drei Tagen , vom nächsten Montag bis
Mittwoch, ausgeführt.

— Eine neue eigenartige Verwendung alter Konserven¬
büchsen. Wie ein rheinisches Blatt schreibt, ist eine ganze
Anzahl Händler aus Italien  in Deutschland unterwegs,
welche in allen Städten jedes Quantum alter Konserven¬
büchsen aufkaufen . Diese Büchsen kommen alle nach
Palermo , woselbst sie zerstampft und zermahlen werden. Der
Metallstaub wird dann mit einer bei Palermo gefundenen
Erde vermischt; diese Mischung soll an Festigkeit und Wider¬
standsfähigkeit alle bisherigen Eisenbetonarten . bei weitetn
übertreffen . Das Unternehmen ist in Händen einer sehr
kapitalkräftigen Gesellschaft. Da nun die großen Forts,
welche die italienische Regierung demnächst in Tripolis baut,
nur mit dieser neuen Stampfmasse hergestellt werstdn sollen,
sind die Händler selbstverständlich sehr dahinter her, in allen
Ländern jedes Quantum der alten Büchsen aufgukaufen ; von
Deutschland aus gehen heute schon täglich große Schiffs¬
ladungen rheinabwärts nach Rotterdam . Am Montag , den
1. April , kommt nun auch eine Gesellschaft der italienischen
Händler hierher . Wie man uns mitteilt , findet der Ankauf
nur auf dem ungefähr im Mittelpunkt der Stadt gelegenen
Faulbrunnenplatz statt . Sparsame Hausfrauen werden jeden¬
falls die Gelegenheit wahrnehmen , die alten , zu sonstigen
Zwecken unbrauchbaren Konservenbüchsen zu „versilbern ".
Die von den Italienern bezahlten Preise sollen verhältnis¬
mäßig hoch sein, so daß es sich den Gang zum Faulbrunnen-
platz schon lohnt.

— Fremdenverkehr. In der Königlichen Wilhelmsheil¬
anstalt sind abgestiegen: Generalmajor v. Branconi,
Kommandeur der 49. Brigade , Oberst Reifert,  Komman¬
deur des 8. Infanterie -Regiments , und Kapitän a. D. K r i e g.

— Personal -Nachrichten. Geheimer Medizinalrat Or.
Theodor Ziehen  zu Wiesbaden erhielt den Roten Adler¬
orden dritter Klasse mit der Schleife.

— Justizpersonalien . Der Amtsgerichtsrat Dr . von
Szoldrski  in Braubach tritt zum 1. Avril dieses Jabres
in den Ruhestand. Aus diesem Anlaß ist ihm der Charakter
als Geheimer Justizrat verliehen worden. — Versetzt sind
Die Aktuare Schneider  von Frankfurt an das Amts¬
gericht in Camberg , Viehmeper  von Frankfurt an das
Amtsgericht in Katzenelnbogen, H o h l w e i n von Höchst an
das Amtsgericht in St . Goarshausen , Diefenbach  von
Diez an das Amtsgericht in Langenschwalbnch, Rath  von
Höchst an das Amtsgericht in Linz. — Der Militäranwärtcr
Buch ist dem hiesigen Amtsgericht zugewiesen.

— Das „Institut Bein " (Wiesbadener Privat -HandelS-
schule, Rheinstraße 116, nahe der Ringkirche) schloß gestern
— wie man unS schreibt — sein Wintersemester mit in icdcr
Beziehung befriedigenden Erfolgen . Das Institut , unter
der altbewährten Leitung seines Direktors , des auf 85jährige
Praxis zurückblickenden beeidigten Bücherrevisors Hermann
Bein , welcher beim Unterricht tatkräftig von seiner Gattin
und tüchtigen, durchaus erprobten Lehrkräften unterstützt
wird) hat seinen Unterrichts - und Lehrplan auf die unbe¬
dingt hierzu nötige Zeit : sechsmonatige Kurse (bei welchen
noch ein 7. Monat honorarfrei ist) und Jahreskurse mit

scheu Sprachgebietes heimisch. Vor allem sind die unmög¬
lichen Aufträge beliebt, an denen sich schon das altdeutsche
Schelmen- und Lügenmärchen erfreute.

Von Berlin berichtet Kuhn in seiner Sammlung nord¬
deutscher Gebräuche, daß man den Kindern auftrage , Krebs¬
blut oder Mückenfett aus der Apotheke zu holen. Die gleichen
Aufträge werden natürlich auch anderswo erteilt ; so schickt
der mährische Bauer in den Dörfern um Olmütz nach Ver-
standeSsamen und Krebsenblut ; in Bayern läßt der Ober¬
knecht durch den Stallbuben Dukatensamen oder BuckelblaU
besorgen; es wird Mückensett, Enten - oder Storchenmilch
verlangt , rosagrüne Tinte , Kieselsteinöl, gesponnener Sand,
gedörrter Schnee und dergl, Liebeskranken Mädchen wird
Tee aus den heilkräftigen Kräutern Owiedumm und Jbi-
dumm anempfohlen ; ein berühmtes unfehlbar wirkendes
Aprrlmittel ist auch z. B. der „Maurerschweiß ". In Schlesien
sendet der Bauer einen unerfahrenen Knecht zum Nachbarn,
um den Windsack zu holen ; er bekommt dann einen mit
Steinen gefüllten Strohsack zu schleppen. Gern schickt man
auch den Gefoppten nach „ungebrannter Asche", und der
Ahnungslose wundert sich dann nicht wenig, wenn ihm plötz¬
lich der Stock auf dem Rücken tanzt . Wer den Schaden hat,
braucht für den Spott nicht zu sorgen. Der Hereingefallene
wird mit lustigen Sprüchlein aller Art bedacht, unter denen
der bekannte Reim vorherrscht: „April , April , April , man
kann den Narren schicken, wohin man will." Manche Gegen¬
den haben ihre besonderen Aprilraritäten , um die man in
den April schickt; so z, B. wird im Allgäu ein Sonnenbohrer
und ein Nebeltrenner begehrt, zu Offenbach in der Pfalz die
Dachziegelschere und der Strohbohrer . Ein liebenswürdiger
Gerechtigkeitssinn offenbart sich in der vielfach verbreiteten
Sitte , daß der Gefoppte, besonders ein Kind, in dem Kram¬
laden, in dem er seinen unmöglichen Auftrag angebracht hat,
zum Ersatz für den Spott eine Kleinigkeit geschenkt erhält.
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verbilligtem zweiten Semester aufgebaut . Durch diese
von allen Fachleuten empfohlene Mindestdauer der Aus¬
bildung hat sich das Institut sowohl in der Geschäftswelt,
wie auch in allen Kreisen der Bürgerschaft nur Achtung und
guten Ruf erworben . Das Honorar für alle Handelsfacher,
einschließlich der Sprachen , Stenographie usw., ist mäßig.

— Kleine Notizen. Eine originelle Oster - Aus¬
stellung  veranstaltete das Schuhhaus Tack u. Ko ., Markt-
siraße 10. In derselben ist das Condor-Schuhwerk mit den
Emblemen des Osterfestes in gelungene Verbindung ge¬
lwacht. — Frau Luise Lauer,  früher langjährige erste
Verkäuferin im Steffelbauerfchen Konfitüren - und Schoko¬
ladegeschäft, Webergasse 23, hat dieses Unternehmen käuf¬
lich erworben - und betreibt dasselbe unter der bisherigen
Firma weiter. — Am Königlichen Realgymnasium
findet ein- Ausstellung von Schül er  z e lchnun  g e n
statt . Besichtigung von heute Sonntag bis Dienstag , vormittags
von 9 bis 12 Uhr, nachmittags von 2 bis 5 Uhr. — Am 1. April
werden es 2 5 Jahre,  daß Fräulein Jenny Hoff mann
im Hause des Baumeisters Rehbold.  Schützenhofstraße 11,
wohnt. ^

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus»
g « me in de . Festgottesdienst in der ' Haupt - Synagoge,
Michelsberg. Pessachfest: Dienstag , den 2., und Mittwoch, den
3 April . Pessachfest, Vorabend: 6% Uhr, morgens N,6 Uhr,
Predigt 9Hz Uhr, nachmittags 3 Uhr. abends 7,40 Uhr. Zweiter
Tag : morgens 81-Ä Uhr, nachmittags 3 Uhr. Ausgang 7%  Uhr.
Festwoche: morgens 7 Uhr, abends 6% Uhr.

Theater » Kunft , Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Eingetretener Hindernisse halber

hat der Spielplan für die nächste Woche dahin geändert werden
müssen, daß am Montag , den 1. April, an Stelle von „Gudrun"
Leo Lenz' Schauspiel „Franqois Villon" zur Aufführung ge¬
langt (Abonnement A) .

* Residenz-Theater . Morgen . Montag , geht nochmals
der große Schlager „Die fünf Frankfurter " . in Szene und
am Dienstag das mit außerordentlichem Beifall aufgenom-
mene Schauspiel „Der Probekandidat " ' für Mittivoch ist
eine Wiederholung von Herbert Eulenbergs „Alles uni
Gold" vorgesehen und für Donnerstag eine nochmalige Auf¬
führung von Anton Ohorns Schauspiel „Die Brüder von
St . Bernhard ". Am Karfreitag bleibt das Theater ge¬
schlossen und der Samstag bringt die erstmalige Aufführung
des Schauspiels „Ich liebe dich" von Rudolph Lothar.

* Walhalla -Operettentheater . (Spielpla  u.) Mon¬
tag , den 1. April : „Die Musterweiber ". Dienstag , den
2. April : „Der lustige Kakadu". Mittwoch, den 8. April:
„Der Lockvogel". Donnerstag , den 4. April : „Der fidcle
Bauer ". Freitag , den 5. April : Geschlossen. Samstag , den
g. April : Premiere : „Morgen wieder lusti!" von Heinz
Lewin. Sonntag , den 7. April , nachmittags : „Der Lock¬
vogel". Abends 7 Uhr : „Morgen wieder lustik".

* Der Königl. Hofopernsänger Eduard Habich aus
Wiesbaden , seit zwei Jahren Mitglied der Königl, Oper in
Berlin , wurde auch zu den diesjährigen Festspielen in
Bayreuth wieder eingeladen. Der Künstler wird die Partien
des Alberich im „Ring " und den Klingsor im „Parjifal"
singen.

* Die Hofopcrnsüngerin Fräulein Wolfs, welche sich
dem hiesigen Publikum zu wiederholten Malen im König¬
lichen Theater vorstellen durfte , ist eine Wiesbadenerin , und
zwar Tochter unseres Mitbürgers Architekten Albert Wolfs.
Die vielversprechende junge Dame hat ihre künstlerische Aus¬
bildung bei Frau Professor Schlar -Brodmanu genossen.

* Raflauischer Kunstvcrein . Vielfachen Wünschen ent¬
sprechend wird die Knaus -Ausstellung in der Galerie
Banger an beit beiden letzten Ausstellungstagen heute,
Sonntag , von 3 bis 6 und morgen, Montag , den ganzen Tag
zu besichtigen sein.

* Die Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst eröffnet
am Ostersonntag ' mit der Brü hl m ann - G e d ä cht nis -
Ausstellung  ihre Frübjahrssaison . Der Name dieses
Künstlers , der im vorigen Herbst in Stuttgart einem grau¬
samen Schicksal als SLjähriger erlag, ist dem großen Publiku '.n
noch so gut wie unbekannt. Welcher Verlust der deutschen
Kunst aus dem frühzeitigen Tode dieses jungen Schweizers er¬
wuchs. hat kürzlich Julius Baum im Novemberhcft von Wil¬
helm Schäfers trefflicher Zeitschrift „Die Rheinlands " darge¬
legt . und Schäfer selbst hat im Vorwort des der Brühlmann-
Ausstellung in Cöln gewidmeten Katalogs den künstlerischen
Werdegang unseres Meisters geschildert; der Empfehlung
Schäfers folgend, wird nun auch die Wiesbadener Gesellschaft
für bildende Kunst das Werk des Frühverstorbenen den hiesigen
Kunstfreunden vorführen : sie nimmt damit zum erstenmal Akt
von der neuen künstlerischen Wendung, in ber sich unsere
Malerei befindet, jenerWendung , die, technisch an vau Gog h
sind vor allem an ,C e s s a n n e anknüpfend, an Stelle der
imprefsioniftischen Licht- und Milieu -Malerei die Komvosttwn
nach farbigen Werten setzt und die, inhaltlich und zeichnerisch
von H o d l e r ausgehend, wieder den Nachdruck auf den
seelischen Ausdruckswert der Form legt.

* Im „Verein zur Förderung der Amateurphotographie"
fand am 27. d. M . ein zahlreich besuchter Vortrag statt , in
welchem eine von Herrn Rittmeister a. D . Kießling
(Berlins aufgenommenc Serie von Bildern einer Nord¬
landreise mit der Hamburg -Amerika-Linie vorgeführt
wurde . Prachtvolle , zum größten Teil farbige Lichtbilder
waren cs, welche den Zuhörern einen Blick in das Wunder¬
land des Nordens verschafften. Die romantischen Fjorde,
die hohen Gletscher, die rauschenden Wasserfälle, die schnee¬
bedeckten Berge und die blumigen Wiesen im Frühlings-
.schmuck zogen abwechselnd vorüber . Die Reise ging von
Hamburg über Helgoland, Odde nach Bergen , und dann
über Gudwangen , Stahlheim , Raes , Molde nach Drontheim;
Lon dort zum Nordkap und der nördlichsten Stadt der Welt
nach Hammerfest , aus dessen Nähe interessante Aufnahmen
von einem Lappenlager gezeigt wurden . Besonderes Inter¬
esse erregten auch noch einige Bilder der kaiserlichen Jacht
.Lohenzollern ", welche das Schiff der Reisenden unterwegs
kreuzte.

Vereins -NaKrichten.
* Der Männergesangvercm „Fidelio"  unternimmt am

heutigen Sonntagnachmittag einen Familienausslug nach
Dotzheim (Saalbau „Zur Wilhelmshöhe") .

* Am Ostermontag findet ein Familienausflug des
Mannergesangvereins „C o n c o r d i a"  nach Hochhei-ü
(Burg Ehrenfels ) statt . Das Unterhaltungsprogramm ver¬
zeichnet Chor- und Quartettgesänge , gesangliche u,»d humori¬
stische Einzelvorträge , ferner den lustigen Einakter „Die
Fuchsfalle ", dessen Aufführung bewährte Kräfte übernom-
men haben. Daß die tangfrohe Jugend in vollem Matze zu
ihrem Rechte kommen wird, sei nur noch nebenbei bcincrkt.

Kus dsm LmrökOMS WiesbQÄeN.
o. Biebrich, 29. März . Der neue Kommandeur der Königl.

kluteroffizierschule, Herr Major v. Wurmb.  hat gestern das
-Kommando der Schule übernommen. Herr Oberst v. Dresler
u . Scharfenstem hat das Kommando des Infanterie -Regiments
Nr. 66 ist Magdeburg bereits vor einige» Tagen angetreten.

Dem hiesigen Ortsausschuß für Jugendpflege  wurde
von einem ungenarmten Spender 1000 M. zur Verfügung ge¬
stellt. — Der ' städtische B erwal tun gsber  ich-r
1910)11 gibt eine Reihe interessanter Zahlen über die Entwicke¬
lung der Rbe'mschifsahrt und des Königl. Hafenkommissariats
Biebrich. Danach beträgt dis Zahl der mit Schiffen der Cöln-
Düsseldorfer bezw. Niederländer Tampfschiffahrts -Gesellschaf»
beförderten Personen 827 881 (316 -86 i . 83.) ; die Zahl der
durch Lokaldampfschiffe zwischen Mainz und Biebrich be-
förderten Personen 'ist 62828 (63 359). Schiffe kamen insge¬
samt hier an 4013 Personcndampfschiffe (3742), 830 (806)

Güterdampfschiffe, 286 (458) Gütersegelschiffe. Das Ge;amt¬
gewicht der angekommenen Güter betrug 63 881 (85 996)
Tonnen . Flöße kamen an 20 mit einem Bestand von 1934.5
Tonnen (18 mit 2590.57 i. B.) . Schiffe gingen ab : 3849 Per-
sonendampfschiffe (3585) , 584 (504) Güterdampfschiffe, 229
(4585) Gütersegelfchiffo mit insgesamt 12412 .5 (10078)
Tonnen an abgegangenen Gütern . Auf der städtrschen Werfi-
anlage kamen 46 386 (64 453) Tonnen zur Ent - bezw. Ver¬
ladung . und zwar 19 201 Tonnen Sand und Kies, 24 675
Tonnen Kohlen, 754 Tonnen Pflastersteine , 1503 Tonnen Holz,
517 Tonnen Asphalt, 60 Tonnen Sandsteine , 20 Tonnen Mehl,
72 Tonnen Gußrohren und 58 Tonnen altes Ersen. —
wc. 30. März . Gestern hielt unser Por schu tzv er etn
seine Generalversammlung ab. Im nächsten Jahre ferert der
Verein sein 50jährigeö' Bestehen. In den letzten 20 Zähren
hat sich der Geschäftsumfang um daS Doppelte erhöht. Der
Reingewinn, welcher im abgelaufenen Gefchäftsiahre erzrest
wurde. Beläuft sich auf 25 595 M. Daraus sollen SM Pro «.
Dividende verteilt und der Rest dem Reservefonds überant¬
wortet resp. zur Verfügung der Generalversammlung gehalten
werden. An Stelle des Landtagsabgeordneten Burger»
meisters a . D. Wolfs, welcher feit , dem, Jahve 1866 ununter¬
brochen einen Vorstandsposten bekleidet, jetzt aber eure,Wieder¬
wahl abgelehnt hatte , wurde einstimmig das langjährige Per-
einsmitglied Hrinr .-Wöhrle gewählt. — = Die städtische
©Bariaffe  ist beim Quartalswechfel von Montag , den 1-,
bis Mittwoch, den 8. April d I ., vormittags von 8 bis 124s-Uhr
und nachmittags von 2'Vd  bis 6 Uhr, für den Verkehr mit dem
Publikum offen.

wc. Erüenheim. 30. März . Gestern nachmittag wurden
auf dem hiesigen Rathaus ein Wohnhaus  an dem Hoch¬
heimer Weg. dem Peter Christian Merten dahier gehörig, lowre
demselben Eigentümer gehörige 40 Ackergrundstücke eurer ge-
richilichen Versteigerung ausgesetzt. Das höchste Gebot mit
66000 M. gab dabei der Landwirt Heinrich Philipp Merten in
Erbenheim und Ehefrau Frida , geb. Dressier, ab. Der Zu¬
schlag zu diesem Gebote wurde gleich erteilt . — a. Durch die
Verwertung des Obstes aus den Gemeindcobstan-
lagen  hatten die Gemeinden des Landkrestes Wiesbaden im
Jahre 1911 eine Gesamtemnahme von 6798 M. Am stärksten
sind an diesen Summen die Gemeinden ,Breckenheim, Dieden¬
bergen, Kloppenheim und Rambach beteiligt. — §§ Die unter
dem Vorsitz des Bürgermeisters Merten stattgehabte Ge -
meindevertreterfitzung  erledigte die Tagesoronung
folgendermaßen : 1. Anbringung bon weiteren sieben Steckern
zwecks Anschluß an das elektrische Netz beim Fruchtdreichen
und Holzschueiden. Um den fortwährend entstandenen Kosten
für Dachdeckerarbeitenvorzubeugen, ist eS, unbedingt erforder¬
lich, an folgenden Stellen Stecker anzubringen : An den Hos-
reiten von Adolf und Ludwig Born in der Frankfurter Straße,
au der Ecke der Neugasse und Taunusstraßesowie der Berbru-
dungsstraße und illeugasse, an den Wohnhäusern der Much-
händlcr Heinrich Beil und Ludwig Wilhelm Stein in der Wies¬
badener Straße und einem noch näher zu bestimmenden .yause
der Bierftadter Straße . Dies wurde einstimmig genehmigt.
2. Gesuch des Architekten Heuer, Hochheimer Straße , um An¬
schluß an die elektrische Leitung zu der Pauschalgebuhr von
100 M. Dies Gesuch wird so lange zurückgestellt, bis die Ver¬
handlungen mit der Stadt Wiesbaden wegen Anschluß der Renn¬
bahn beendet sind.» 5. Gesuch, des Ziegeleibesitzers Heinrich
Hartmann zu Wiesbaden um Erlassung der Gebühr für Be¬
nutzung des HundShofweges sowie um Erlas,ung des Beitrags
zit den Unterhaltungskosten der Bierftadter Straße von seiner
Ziegelei bis zum Dorfe . Der Bürgermeister wird beauftragt,
in Verhandlungen mit dem Gefuchsteller einzutreten . 4. Noch¬
maliges Gesuch des Eisenbahn-Oberassitzenten Jäger um Rück¬
erstattung von 116 M. Anschlußkosten an das elektrische Retz.
Bürgermeister Merten wird beauftragt , sich mit .Herrn Jager
ins Einvernehmen .zu setzen. Zum Schluß macht der Schone
Heinrich Born auf den schlechten Zustand des Entwässerungs¬
grabens unterhalb des Dausscken Grundstücks an der Hoch¬
heimer Straße aufmerksam. Der übelstand wird sofort be¬
seitigt werden. — Die Aufnahme der diesjährigen Schul¬
neulinge  findet am Dienstag , den 16. April d. J .,,vorm.
gl/» Uhr im Lehrsaale der 7. Klasse (im alten Schulgevaude)
statt . — Aus dem Luftschiff „Viktoria, Luise", Ivelches vor¬
gestern unseren Ort passierte, wurde eine Luftpost geworfen,
welche van dem Schüler Bechtold auf dem Schulvlatz vor der
Kirche gefunden wurde. Polizeisergeant Breitenback übergab
sie sofort dem nächsten Postbriefkasten. — Unsere Landwirke
und Obstbaumbesitzer  haben zurzeit vollastM zu tan,
gilt eS doch, die stammfaulen und morschen Bäume auszugraben,
die dürren und kranken Äste und Aststumvfen sorgfältig zu ent¬
fernet- Moose und Flechten sowie die abgestorbene Rinde von
den Bäumen abzukrahen und Stamm und Kronenaste, mit
Kalkmilch anzustreichen. Ausg-worfene Bäume . abgeyhnltteries
Holz, die abgekratzte Rinde. Moose und Flechten werden fosorr
gesammelt und durch Verbrennen vernichtet.

a . Naurod, 80. März . Steinhauer Heinrich Eckhardt 2r
ist als G.ememdeschöffe gewählt usid vereidigt worden.

NaffKuifche Nachrichten.
8 Eppstein, 29. März . Nachdem der seitherige Inhaber

des Hotels Ölmühle.  W . Bohnhoff verzogen ist, bat . Herr
Einbeck vom Forsthaus Frankfurt a M, den Betrieb des,erben
übernommen. — Ein Gedenkstein  vor dem hiesigen
Kriegerheim wird dem Schöpfer desselben, Generalleutnant
v. Chappuis'. errichtet werden.

ö Bom Taunus , 29. März . Auf ein Gesuch des Taunus-
klubS wurde der Kreisbetrag des Kreises Obertaunus für
S chü l e r h c r b e r g e n auf 100 M. erhöht, wdoch unter der
Bedingung, daß die Herberge zu Glashütten bestehen bleckt.

' >Rüdrshrim a. Rh., 28. März . Der Turnga » Sud -
Nassau  begeht am 4. Mai d. I . in der Turnhalle dahier fern
50 iäbriaes Jubiläum,  welches m entern Festkommers,
verbunden mit turnerischen Vorführungen .Marmorgrupven
und dergleichen gedacht ist. Der Gau hat auch tm letzten Jahre
wieder gute Fortschritte gemacht. Es gehören r̂hm letzt ,
Vereine mit 97 165 Mitgliedern an. Im Gau haoen 7, Vereine
Frauenriegen mit 110 Turnerinnen gegen 49 im Voriahr
g Vereine pflegen das Knabenturnen mit 42o Knaben.

40
ne

und
17 Ver-

eine sind Eigentümer eines Turnplatzes ur:d 10 einer Turrthalle.
— Lorchbausen, 29. März . Bei einer kürzlich dahier ftatt-

aebabten Gü t e rv er st e i g eruu  g wurden die Weinberge
mit ^0 bis 26 M. die Rute (25 Quadratmeter ) bezahlt. — Der
hiesige Winzerverein hält seine W e i n v e r st e r g e r ung.
bei welcher nur 1911er Naturweine ausgeboten werden, am
17. Stpril ab.

h Ems , 29. März . Herr Dr . ,nml . Ern st der fast 2s
Fahre in unserer Stadt eine segensreiche ärztliche -raNgkeri
ausübte , wird am 1. April in , seine Heimatstadt WreSoaden
überstedeln. Or . Ernst war ictt etwa 1890 Knapp)cyaftsarzt
f,»; der Knappschaft des Einser Blei- und Silberwerkes und
seit 1901 Oberarzt im Diakonissenheim. Jahrelang uote . er das
Amt eines Schularztes aus : mich dem , Stadtverordneten-
kallegium gehörte er eine Zeit lang an . Die Bürgerschaft be¬
klagt deir Verlust des wackeren Arztes, der sich nach, den ver-
schledensten Richtungen hin um .unsere Stadt Verdienste er¬
worben hat. Kus dev Umgevung.

Die Einweihung des Frankfurter Osthafens.
Frankfurt a. M.. 30. März . Für die Einweihung des

Osthafens wurde jetzt der 20. Mai in Aussicht genommen,
nachdem der Kaiser für  diesen Tag seine Zusage zur Teil¬
nahme au der Feier erteilt hat.

Die Abdankung des Oberbürgermeisters Adickcs.
Frankfurt a. M., 30. März . Oberbürgermeister Dr.

Ad i ck cs ' hat folgendes Schreiben an den Mafli strat
r>er Stadt Frankfurt - gerichtet: „Aus meinem wiederholten
Änwvhlsein der letzten Jahre ist mir immer stärker und
-dringender die Überzeugung gewachsen, daß mein Gesund¬
heitszustand mir nicht mehr gestattet, mein Amt mit der¬
jenigen Energie unb Frische zu fuhren und zu vertreten,
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welche ich für erforderlich halte . Meine Absicht im vorigen
Jahre , nach Vollendung meines 65. Lebensjahres aus dem
Amte 311 scheiden, glaubte ich mit Rücksicht auf dre schwe¬
benden lluiversitütsverhandluugen nicht ausfuhren zu dürfen.
Diese Verhandlungen sind jetzt so wert gediehen, dA sie in
Bälde zum Abschluß gebracht werden können. Dre Zeit
meines Scheidens ist daher gekommen. ,. Die nach Genchmi-
guiig der Universität für ihre Begründung erforderlichen
Arbeiten liegen der Akademie ob und ich bm bereit , sie
weiter zu führen , so lange ich dazu in der ^.age Bm. »zudem
ich daher meine Pensionierung init dem mir zustehendcn
Ruhegehalt zu einem noch zu vereinbarenden Zeitpunkt und
die Erwirkung der Allerhöchsten Entlassung aus meinem
Amt hiermit beantrage , bedarf es keiner Versicherung, wrr
schwer mir die Trennung von meinem >rber 21 Jahre ver¬
walteten Amte und von meinen Mitarbeitern wrrd, und wie
alle meine Gedanken auch ferner an dieser nur so lreb und
heimisch gewordenen Stadt hängen.

Frankfurt a. M-, 30. März . Gestern abend hat ein
großer Teil der Arbeiterschaft der Adlerwerke  vormals
Heinrich Kleyer, A.-G-, die Arbeit  n i c d e r g e l e g t. Ge¬
fordert wird eine Verringerung der Arbeitszeit um drei
Stunden die Woche und eine entsprechende Erhöhung der
Löhne, außerdenr wird gegenüber cinenr Statut des Metall¬
industriellenverbands die Forderung auf Einführung von
Winimallöhnen erhoben. Bei den Adlerwerken feiern heute
etiva 3500 Mann , während ungefähr 800 noch arbeiten . Von
der Bewegung ist eine Reihe weiterer hiesiger Maschinen-
fabriken ergriffen.

— Frankfurt a. M., 30. März. Die Magiftratsvorlage.
betreffend Errichtung einer Stiftungs - Universität
in Frankfurt a . M„ ist gestern mittag erschienen. Der Magistrat
beantragt , die Stadtverordneten -Versammlung möge ihn er¬
mächtigen, den Vertrag mit den schon bestehenden Stiftungen
und Gesellschaften ioiffenschaftlichen Charakters unter Zu¬
stimmung einiger sich etwa noch ergebender Abänderungen ab-
zukchließen, sobald der im Vertrage festgesetzte Ertrag durch
Zuwendungeil sichergestellt ist. Aus dem Vertrag ist als be¬
merkenswert zu erwähnen, daß folgende Fakultäten  er¬
richtet werden sollen: eine rechtswissenschaftliche, eme medi¬
zinisch:, eine philosophische, eine naturwissenschaftliche sowie
eine sozial- und wirtschaftspolitische. Der wichtigste Punkt ist
Wahl für Frankfurt , datz die Universität als eine Veranstaltung
des Staates im Sinne der 88 1. 2, 07. 11. 12 des allgemeinen
preußischen Landrechts anzusehen ist. Für die Verwaltung ist
der große Rat und das Kuratorium berufen. Die Besetzung
der Lehrstühle erfolgt in der bei den anderen Universitäten
üblichen Weise, doch stebt dem Kuratorium eine gutachtliche
Äußerung zu deni Vorschlagsrecht der Fakultäten zu. Ein
Haushaltsentwurf für die Universität soll später herausgegeben
werden, 2g. März . Der Schapiro - Prozeß,
der bekanntlich vom Reichsgericht an die hiesige Strafkammer
zur neuen Verhandlung verwiesen würde, sollte am,8 . Mai
hier verhandelt werden. Auf Veranlassung der Anwälte der
Kläger ist dieser Termin auf den 18. Juni verlegt worden.

ss. Eschwege. 29. März . Unter den volnischen Saison¬
arbeitern eines Rittergutspächters in dem Dorfe Großburichka
sind heute mittag die schwarzen Pocken  festgestellt wor¬
den. Die Erkrankten wurden dem Landkrankenhaus m Esch¬
wege zugeführt. Die übrigen Arbeiter wurden mit Schutz¬
impfungen versehen und werden isoliert gehalten.

_- . . — .. . . . . . —

Gerichtliches.
Kus den Wiesbadener GerichtsMsn.

wo. Herr und Kntcht. Der Fuyrknecht Heinrich R. von
Bierstadt hat sich unter von anderer Seite auf ihn^ausgeüb-
tem ungünstigem Einfluß einer ganzen Reihe von Straftaten
schuldig gemacht. Im Dezember v. I ., resp. Januar d. I.
kaufte er unter dem Vorgeben, von feiten eines Fourage-
händlers in Dotzheim geschickt zu sein, an vier verschiedenen
Stellen Heu und Stroh auf und quittierte über die erhalte¬
nen Mengen mit dem Namen seines angeblichen Auftrag¬
gebers. In verschiedenen anderen Fällen schlug derselbe Ver¬
such fehl. Ferner entwendete R. im November, resp. Dezem¬
ber v. I . aus einem Schuppen eine ganze Anzahl von Wagen-
latcrncn , deren gesamter Wert auf 640 M. angegeben wird,
sowie eine lederne Wagendecke, im Dezember prellte er einen
SchuhwareNhändlcr an der Wellritzstraße um 5 Paar Pan¬
toffeln, indenr cr sich diese angeblich für eilten dritten zur
Auswahl geben ließ ; endlich machte er auch eines Tages den
Versuch, einen Dobermannhund , welcher ihm zugelaufen war,
gu veräußern . Zugleich mit ihm erschien Samstag vor der
Strafkammer her Fuhrunternehmer Michael W. aus der
Nähe von Bingen , welcher ihn zu der ersten Gruppe von
Straftaten angestiftet und das Heu usw. auch an sich ge¬
bracht hat . Das Urteil nahm unter Zubilligung von mildern¬
den Umständen wegen rückfälligen Betrugs und Diebstahls,
wegen schwerer Urkundenfälschung und versuchter Unter¬
schlagung R. in 15 Monate Gefängnis  nebst fünfjährigem
Ehrverlust , W. wegen Anstiftung und Hehlerei  in
5 Monate Gefängnis.

wo. Zuhälterei . Der Schreiner August Hellseld von hier
lernte vor längerer Zeit auf eirrer Tanzmusik ein kaum
18 Jahre altes Mädchen kennen, das er verführte und von
dessen Verdienst cr lebte. Die Strafkammer verurteilte ihn
zu 1 Jahr Gefängnis  sowie fünfjährigem Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte.

5lus cmstöSrfifter* Gerichtssälen.
Verurteilte Bergleute.

üb. Saarbrücken , 30. März . Von der hiesigen Straf-
kammer wurd -n nach zweitägiger Verhandlung die Wähl¬
unruhen in Völklingen abgeurteilt . Angeklagt waren drei¬
zehn Hüttenarbeiter , Taglöhner und Bergleute , die am
Abend des Stichwahltages , am 20. Januar , nach Bekannt¬
gabe des Wahlresultats grobe Ausschreitungen begangen
hatten . Sie hatteii eine Gruppe liberaler Wähler mit Bier-
flläfent und Steinen beworfen und mehrere Wähler schwer
verletzt, darunter einen Polizl,ten , der sich noch heute rn ärzt¬
licher Behandlung befindet. Das Urteil lautete gegen zwer
Angeklagte auf je 15 Monate , gegen einen auf 14 Monate,
gegen zivci auf 8,  zwei auf 6, zwei auf 4 und gegen je zwei
auf 2 Monate Gefängnis.
_ _ m. „■MIHI.  . . .

Sport«
Oxford-Cambridge.

London, 30. März . Im Universitätsrcnnen Oxford-
Cambridge siegte O x f o r d, da Canibridge das Rennen
aufgabf weil Wasser ins Boot drang.

* Fußball . Die erste Mannschaft des Turnvereins
spielte am letzten Sonntag in Bingen gegen den dortigen
Fußballverein mit 4 : 1. Die zweite Mannschaft spielte
hier auf dem Exerzierplatz gegen die zweite Mannschaft
des Fußballvereins mit 8 : 1. Am Sonntag , den 31. d. M.,
spielt die erste Mannschaft des Turnvereins auf dem hiesigen
Exerzierplatz an der Westerwaldstraße gegen die erste Mann-
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schast des Fußballklubs aus Kreuznach. Beginn 8 Uhr. —■
Am Sonntag , den 31. März , spielt die zweite Mannschaft
der Spielvereiniguug Wiesbadeil gegen die .dritte Mann¬
schaft des Sportvereins Wiesbaden . Das Spiel findet aus
dem Exerzierplatz an der Schiersteinerstraßc statt und be¬
ginnt 3 Uhr. An Ostern fährt die erste Mannschaft der
Spielervereinigung nach Geisenheim, um das Retourspiel
gegen die dortige „Borussia " auszutragen.

* Bill-rdturnicr . Für das in Frankfurt  a M.
Freitag vor Ostern beginnende Zweite  n -c u t s chc
Am a t e u r - M e i ste r - B i l I a r d - T u r n i e r liegen die
folgenden vier Nennungen vor : Alfred Mortier (Paris ),
Ägcmin (Schweiz), Poensgen (Düsseldorf), Klinger (Frank¬
furt ). Außerdem wird der Amateur -Meister der Vereinig¬
ten Staaten , Charles Poggenburg (New Bork), außer Kon¬
kurrenz spielen, und zwar weil er sich schon am 7. April
einzuschiffen gedenkt. Soweit das Arrangement feststeht,
beginnt das Turnier , das im Billardsaal des Cafe Bristol
am Schillerplatz stattfindet , Freitag , den 5. April , abends
8% Uhr, mit der Partie Klinger -Poensgen.

sr . Ein neuer Schwimmrekord wurde in Wien bei den
Borläufen zu dem internationalen Schwimmfest, das am
Samstag und Sonntag stattfindet , von Otto Sheff aufge¬
stellt. Er legte 200 Meter im Rückenschwimmen in 2 Min.
68 Sek. zurück und schlug damit den alten Rekord um zehn
Sekunden.

vermischtes.
Der Waffereinbruch bei der Berliner Untergrundbahn.

Berlin, 3V. März. Nach einer kurzen Pause wurde in
der vergangenen Jiacht um 12 Uhr mit den Pumparbeiten fort¬
gefahren, so daß das Wasser voraussichtlich am Sonniagvor-
mittag aus der ganzen Tunnelstrecke L-pitielmarkt -Letpztger
Platz entfernt sein wird. Das Wasser ist bereits überall sowet:
zurückgetrewn, daß die Gleise sichtbar sind. Rach den ange-
ftellten Untersuchungen sind die Kabelleitungen und die S .ell-
werke vollständig in Ordnung , so daß nur verhältnismäßig
kleinere Reparaturen an dem Unterbau der Gleise vorzunehmen
sein werden. Man hofft zuversichtlich, daß man damit im Laufe
der nächsten Woche fertig sein wird. — Gestern um Mitternacht
wurde die Feuerwehr von neuem nach der Untergrundbahn-
strecke Sptttelmarkt -Leipziger Platz alarmiert . Von der Haupt-
wache in der Lindenstraße rückte die neue Rag-Pumpe und eine
Dampfspritze nach dem Bahnhof Friedrichstraße, eine zweite
nach Bahnhof Hausvogteiplatz ab. Eine dritte mutzte nach dem
Spittelmarkt entsendet werden. Allem Anschein nach ist also ein
neuerliches Steigen des Wassers eirrgetreten.

Sturm. Erfurt,  29 . März. Ein orkanartiger Sturm
richtete beute nachmittag in der Umgegend großen Schaden
in den Obstkulturen au . Bei Strautzfurt blieb infolge des
Sturmes ein Güterzua stehen. _

Das Drama von Osterode. Osterode,  30 . Marz. . Die
Untersuchung des Mordfalles durch den Danziger Äriegsgerichts-
rat hat bisher ergeben, daß Musketier Emersleben die Patronen
beim letzten Schulschießen widerrechtlich zurückbehalten har.

Brandstiftung . Altona,  30 . März . Heute früh kurz nach
4 Uhr entstand in der Strickmaschinenfabrik C. Georg Semper,
G. m. b. H. in Othmarschen, ein Brand , der rasch einen großen
Teil der Fabrikanlagen vernichtete. Das Feuer ist aus Brand¬
stiftung eines Schlosserlehrlings zurückzuführen, der auf frischer
Tat ertappt und verhaftet wurde, .,

Aus verletztem Ehrgefühl. Bonn,  80 . Marz . Der Pri¬
maner Hinzen erschoß sich, weil er nicht versetzt wurde.

Ein Wcchselsälscher. Bochum.  30 . März. Der Kauf¬
mann Soeding stellte sich wegen Wechselfälschnngen. deren Ge¬
samthöhe aus 80 000 M . geschätzt werden, der Staatsanwalt-
schaft

Gekentert. Hamburg,  30 . März. Heute morgen ist
ans der Elbe bei Finkenwärder ein Fischerkutter durch einen
Windstoß gekentert und gesunken. Ein Schiffer ertrank, zwei
Mann der Besatzung wurden gerettet.

Verhaftung eines Mörders. Leipzig.  80 . Marz. Auf
Ersuchen der Leipziger Kriminalpolizei wurde heute vormittag
in Bergwitz bei Kemberg der 26jährige Maurer Emil Tabenalt
aus Eisleben verhaftet. Er hatte am 24. -März in Sternen
seine Tante ermordet und beraubt und deren Kind schwer

^ ^ Kirchenbrand infolge Blitzschlags. Landsberg  a d.
Warthe, 29. März . In Grambow traf em Blitzstrahl dre Kirche,
die vollständig niederbrannte . _

Ein Erdstoß. Ebingen,  30 . Marz. Heute früh um
6 Uhr ist hier ein kurzer, aber intensiver Erdstoß verspürt

^ ^ E?ne „Mesalliance". Prag.  30 . März . Der 30jährige
Prinz Adolf van Hohenlohe-Waldenburg-Schrllmgsfurst beab¬
sichtigt. wie unter Aufsehen erregenden Umständen bekannt
wird, die Gattin eines Prager Advokaten, die sich von ihrem
Manne scheiden läßt , zu heiraten.

Ein Familiendrama . Prag,  30 . Marz . Der Apotheker
Cbanra hat seine Tochter getötet und sich dann selbst entleibt.
Als Grund zur Tat wird angegeben, daß das Mädchen Be-
kiehnngen zu Studenten unterhielt.

Hochwassernot. SarnteB (Departement Charentes) ,
80 März . Die Stadt wurde durch eine Hochwasseriatastrophe
schwer heimgesucht. Die Wasserleitung und die Gasfabrik sind
cittfäßr ricö.

Strandung . Valparaiso,  29 . März . Llotzds meldet
aus Pnnta Ärenas : Der britische Dampfer „Foxleh" von 4274
Tonnen auf der Fahrt von Jguigue nach Rw de Janeiro , ist
am 18 März an den Sir John Marloorough-Jnseln ge-
scheitert Ein Boot mit dem Kapitän , einem Offizier und zwei
Ingenieuren ist in Pnnta Arenas angekommen. Anstalten für
die Rettung der übrigen sind getroffen worben

Schwerer Eisenbahnunfall . Mailand,  89 . Marz . Der
Expreßzng Wien-Nizza ist auf dem Bahnhofe Melze mit einem
Güterzua zusammengestoßen dabei wurden der Heizer und der
Lokomotivführer getötet, sechs Angestellte erlitten leichre Ber-
letzungen._ _ _

Letzte Nachrichten.
Der Kaiser auf Korfu.

K4.ffleion, 30. Mürz . Der K a i s e r und Prinz A u g u st
Wilhelm  mit Gefolge begaben sich heute früh zu Fuß über
Tanone nach Garitza,  wo Professor Dorpfeldt die Aus¬
grabungen  erläuterte . Es ist inzwischen eine breite,
gepflasterte Straße , die vom Tempel zum Altar geführt hat,
sowie der größte Teil des Altars , der etwa 24 Meter lang
und 2,60 Meter breit war , freigelegt worden. Der Kaiser
vcrtveilte über eine Stunde an der Ansgrabungsstelle und
kehrte dann im Automobil nach dem Achillcion zurück.

Vom Kriegsschauplatz in Tripolis.
Rom, -30. März . Die „Agenzia Stefani " meldet aus

Lobruk  vom 29. März : Der Feind hatte heute c.inen Vor¬
st oß  gegen die Arbeiter an den Befestigungen des
Forts  gemacht , wurde aber nach einstündigem. Feuergefecht
mit Verlusten zurückgeschlagen. Auf seiten der Italiener
wurde ein Mann leicht verwundet . — Eine Karawane,
die 40 Kamele zählte und in die Nähe der italienischen Be¬
festigungen kam, wurde durch Artilleriefeuer unter Verlusten
zerstreut.

wb. Konstantinopel , 30. März . Das Preffcburcau demen¬
tiert die Meldung des Erscheinens italienischer Kriegsschiffe
in der Nähe von Mytilene.  Es heißt, es werden Vorbe¬
reitungen zur Räumung der großen staatlichen Pulverfabrik
an der Küste des M a r m a r a m c or e ?, 15 Kilometer von
Konstantinopek, getroffen.

Der Bergarbeiterlohnkampf.
M . London, 30. März , Infolge Kohlenmangels hat die

Amerrka - Lrnie  die Abfahrt von zwei Dampfern vom
6. aus den 13. April verschoben. Die Westernbahn hat be¬
deutende Bestellungen von Kohlen auf dem Kontinent
gemacht. Eine andere Eisenbahngesellschaft hat 50 000
Tonnen Kohlen in Amerika bestellt. . Diese Kohlen wurden
bisher ausschließlich von England geliefert.

wb. Clevcland, 30. März . Der streik zwischen den Ar¬
beitern der Weichkohlengruben  und den Grubenbe¬
sitzern ist bei ge legt.  Die Arbeitgeber willigten in eine
sünsprozentige  Lohnerhöhung ein. Zwischen den
Eigentümern der Anthracitgruben und den Bergarbeitern
dieser Gruben soll eine Zusammenkunft stattfinden.

Ein Sieg der deutschen Industrie.
Kalkutta , 30. März . Beim Wettbewerb für den Plan

einer stehenden eisernen Brücke über den Fluß Hugli ist der
Entwurf der deutschen Maschinenfabrik Augsbnrg-
R ü r n b e r g mit dein ersten P r e i s gekrönt worden.

Turmeinsturz.
Nauen. 80. März . Infolge eines sehr heftigen Sturmes,

der seit gestern herrscht, stürzte der große eiserne, 200 Meter
hoh- Turm der Funkenstatrou  rat . Personen würben
nicht verletzt. Der Unfall ereignete sich um 1 Uhr mittags.

wb. Bühl , 30. März . Gestern nachmittag um (43 Uhr
wurde ein E i n b r u chs d i e b st ah l in dre Wohnung des
Vorstehers der hiesigen Reichsbanknebenstelle  ver¬
sucht, doch wurden die Eindringlinge von dem Vorsteher
Lang mit dem Revolver gestellt, worauf sie die Flucht er¬
griffen . Sie konnten später auf freiem Felde zwischen Bühl
und Ottersweiler durch die Gendarmerie verhaftet werden.
In Verbindung damit wurden auf dem hiesigen Bahnhof
zwei Frauenspersonen festgenommen, die sich in Begleitung
der beiden Männer befunden hatten . rav.wo

Letzte Haudelsnachrichlen.
Berliner V8rss.

Berlin , 30. März . Bei Beginn der heutigen Börse stell¬
ten sich im stärkeren Umfang Wochenrealisationen
ein. Infolgedessen schwächte sich die Tendenz ab und einzelne
Gebiete hatten Kursrückgänge  aufzuweisen , welche aber
34 Prozent nicht überschritten. Die Grundstimmnng blieb
im allgemeinen zuversichtlichund einzelne Werte nahmen so¬
gar feste  Haltung an ; namentlich zeigte sich dies auch am
Montanmarkt . Für SchiffahrtSaktien stellte sich wieder recht
feste Tendenz ein. Hansa und Lloyd sttegen um 1 Prozent.
Das in den letzten Tagen hervorgetretene Interesse der
Spekulation für Elektrizitätsaktien trat auch heute wieder
stark in die Erscheinung und brachte den einzelnen Werter!
ansehnliche Kursgewinne . Von Banken waren Handelsanteilc
gut behauptet . Von Amerikanern Kanada fest. Kolonial¬
werte lustlos . Kaliaktien ziemlich lustlos . Hochbahnaktien
erholt. Türkenlose schwächer. Deutsche Fonds waren ge¬
fragt und lagen gebessert. Geld auf kurze Termine 6 Prozent.
Privatdiskoni 4r/ s Prozent.

Berliner Handelsgesellschaft.
wb. Berlin , 30. März . Von der heutigen General¬

versammlung der Berliner Handelsgesellschaft wurden die
Regularien glatt erledigt . Die turnusgemätz ausscheidenden
Verwaltungsratsmitglieder wurden wieder-, v. Beerenberg-
Goßlar in Hamburg neugewählt . Auf eine Anfrage er¬
klärte der Geschäftsinhaber Karl Fürstender  g, daß auch
letzt nicht beabsichtigt wäre , nach dem Beispiel der anderen
Großbanken Deposttcnkaffen zu eröffnen sowie Zweimonats-
dilanzen zu veröffentlichen. Es sei denn, daß sich bei
einer Kapitalvermehrnng und der Einführung der neuen
Aktien cm der Börse die Bank gemäß den Vorschriften der
Zulassnngsstelle zur Veröffentlichung von Zwennonats-
bilanzen genötigt sehe. Wegen der bekannten Kreditein-
schränkungsanregungen der Reichsbank  wurde
betont, daß damit die Reichsbank niemals beabsichtigt habe,
störend auf den Handel einzuwirken, daß aber die Reichsbank
eine limitlose Kreditwirtschaft nicht zulassen könne. Aus der
Dividendenerhöhnng für 1911 müsse sachgemäß und folge¬
richtig geschlossen werden, daß die Verwaltung für 1912
durch vorsichtige Bilanzierung für eine Stärkung der inne¬
ren Verhältnisse besonders vorgesorgt habe.

immer herrschenden M i ß st a n d an der genannten Endstation
der elektrischen Bahn Hinweisen. Nicht nur das Fahrpersonak
der Bahn, sondern auch ein großer Teil der «-ahrgaste dre dw
Bahn an der genannten Stelle verlassen und viele Spazrcr-
gänger. die aus die elektrische Bahn warten . Bemalten m dem
Gemarkungsfeldweg zwischen Wiesbaden und Biebrich, uii=
mittelbar neben der Schiersteiner Straße rhre .eotdurft , ohne
dabei Rücksicht aus die Vorübergehenden, insbesondere « rauen.
Mädchen und Schulkinder ansüben zu können. Ganzaogc-

gifch einschritt. Aber auch in der Waldstraße ist die Aufstellrmg
mindestens einer Bedürfnisanstalt dringend notwendig. » «
einer vor mehreren Jahren von Interessenten der Kolonie Wmd->
straße bei dem Herrn Regierungspräsidenten gehaltenen Rua-
spracke, in der die Verhältnisse der Kolonie, insbesondere ol-
Herstellung der Kanalisierung, eingehend besprochen wurde, war
der Herr Regierungspräsident mit den Ver-retern der Kolonie -
darin einig, daß nach Ausführung der Kanalanlagen ine Aus¬
stellung von Bedürfnisanstalten in der Kolonie unbedingt er¬
folgen müsse. Der Stadt Biebrich, die,im verfloßeneri Iahe

LchiffZMKchmchten.
HamSurg-Arneriks-Lime. Bureau der Gesellschaft

Wilbelmstraße 10. F319
Die nächsten Abfahrten von Bost- und Vassagierdampfern

finden statt : Nach New York: 4. 4 . PD . „President Lincoln".
11 4. „Pretoria ". 16. 4. „Kaiserin Auguste Viktoria". 21. 4.
Batavia ", 5. 4. „President Graw ". 2. 5. „Amerika". 4. 5.

"Pennsylvania ". Nach Boston: 18. 4. „Gras Waldersee". Nach
Baltimore : 13. 4. „Graf Waldersee". Nach Philadelphia:
6 4 .Prinz Adalbert". 20. 4, „Barcelona ". Rach New
Orleans : 6, 4 „Dortmund " (via Philadelphia ) . Nach Kanada:
1. 4. „Pisa ". 13, 4. „Zielen". Nach Westindien: 3. 4. „Vir
giniä"" 4. 4. „Odenwald". 6. 4. „Svria ". 16. 4. „Con¬
stantia". 19. 4. „Niederwald". Nach Mexiko: 3. 4. „Dania ".
14 4. „Kronprinzessin Cecilie". Nach Ostasien: 6. 4. „Alesia".
12 4. „Brasilia ". 19. 4. „Liberia". Nach Wladiwostok: 17.  4.
„Northumbria ".
Norddeutscher Lloyd in Breme». Haupiagent für Wiesbaden

I . Ehr. Glücklich, Wilhelmstraße 56. ll 819
Neueste Dampserbewegungen: „D. „Neckar" n . New Vor!

u Baltimore , 27. März Eastbonrne passiert. „Willehad" n.
St . John , 25. März in St . John . „Halle" n. Brasilien.
22. März in Rio de Janeiro . „Crefeld" n. Brasilien , 26. März
St . Vincent passiert. „Gießen" n . La Plata . 26. März von
Vigo. „Gnüsenau " n. Australien, 25. März v. Fremantle.
Scharnhorst" n . Australien, 26. März v. Genua . „Tübingen"

n. Australien, 26. März v. Bremerhaven. „Lützow" n. Ost¬
asien, '26. März v. Schanghai. „Prinz Ludwig" n . ' Ostasien.
26. März v. Port Said . „Bnlow" n . Ostasien, 23. März v.
Southampton . „Berlin " n . New Nork, 25. März v. Gibraltar
Prinzeß Irene " n. Genua , 25. März v. Funchal. „Chemnitz'

n Bremen, 27. Mürz in Bremerhaven „Hannover" n. Bremen,
27 März in Bremerhaven. „Zielen" n. Bremen, 26. März in
Rotterdam . „Sigmaringen " n . Bremen , 26. . .März Lizard
passiert. „Großer Kurfürst " n . Bremen . 26. März v. Adelaide.

Borkum " n . Bremen , 26. März v. Vlissingen . „Schwaben"
n Bremen , 25. März v. Albany. „Westfalen" n. «Bremen,
25 März v. Sydney. -„Dork" n . Bremen , 27. März v. PenaNg

Prinzeß Alice" n . Hamburg . 27. März v. Nagasaki. „Prinz
Heinrich" n. Genua , 25. März in Genua . „Manila " n. Rabaul,
27. März in Rabaul.

nisanstalt um so weniger Schwierigkeitenbereiten, als sre mitten
in der Waldstratze gegenüber dem jetzigen Polizeiburcan em von
dem RingafenziegeleibeMer Alexander Müller geschenktes
Grundstück besitzt, auf dem die Aufstellung sogleich erfolgen tont.
Auch hier würde die Gesundsteiispolizei sich den Dank sämt¬
licher Bewohner der Kolonie und der zahlreichen Spaziergänger
nach den im Tal belesenen Mühlen ..erwerben, wenn,sts mit
tatkräftiger Hand eingriffs und ungesäumt Aohilfe schaffte. Sr.

* In der unteren Röder straße  wurden kürzlich
7 Lindenbänme  entfernt sowie uiibegreiflicherweisc auch
die mn Eingänge der Weilstraße stehenden 2 Baume . Jetzt
siebt die Röderstraße von da bis Feldstraße ohne Baum und
Strauch sehr öde ans und das sieht man so recht, wen« man
dre RödersLrcrtze von oben nccch unten durchgeht. Ss schein: so,
als wenn eine Bepflanzung fetzt nicht stattsinden soll, wie es
die Leute in Aussicht stellten, denen ich beim Entfernen gerade
der zwei letztgenannten Bäume , die bald grünten und sruy-
morgens vom Finkenschlag erfüllt waren, mein Bedauern und
Erstaunen ausdrückte. Es wäre jammerschade! Daß hwr auch
eine Fortsetzung des Kl ein Pflasters ..in der .Allee., er»
-orderlich ist, wurde schon im Stadtrat erwähnt. Die Roder-
traße verdient ihrer ruhigen und gesunden Lage wegen wie

auch als schöne und breite Nebenstraße der Taunnsstraße beides,
Pflaster und Bäume ; wie schön wäre es, wenn man von ihr
bald wieder als von der Röder - Allee sprechen könnte.

Briefkasten.
Die Redaktion der Wiesbadener Tagblatts beaniwortet nur sLristtiche Ansraqei,
rat Briefkasten, und zvar ohne Recdlsverbindlichkeit. WcfLrcchungen rönnen nicht

gewährt Werdens
E. Sch. Mittel gegen graue Haare ' und Kopfschmerzener¬

halten Sie in jeder Apotheke, Drogerie. Parfümerie usw.
Aftika. In Daressalam erscheint die „Deutschostafrikcmische

Zeitung" und in Tanga die „Usanwara Post". Außerdem
konnte vielleicht noch das „Echo" für eine Insertion in Be-
tracht kommen.

Dresdner Bank. Für das juristische Doktorexamen ist „rat
Studium von mindestens sechs Semestern erforderlich. Seit
einiger Zeit ist für die Zulassung zur Promotion auch das be¬
standene Referendarexamen Voraussetzung.

L. Sch., Coblenz. Wenden Sie sich unter Angabe von
Gründen an die Königliche Regierung, die für Namens¬
änderungen bezw. Zusätze zu solchen zuständig ist.

Alksholftci. Geschäfts- oder Ftrmcnempsehlnngen sind im
Briefkasten grundsätzlich ausgeschlossen. In den Adreßbüchern
werden Sie aber weitere Weinhandlungen finden, die auch
alkoholfreie Weine vertreiben.

W. M. Zur Erlangung des Dcktortitels (auch für Len
Zahnarzt ) ist ein Universitätsstudium von mindestens, sechs
Semestern erforderlich. -— Die zweite Frage haben Sie . sich
schon selbst beantwortet . Der Zahnarzt hat vor dem Denüsten
seine akademische Bildung yoraus.

Erbercheimer Abonnentin. Die beste Zeit , um Eier für den
Jahresbedars einzulegen, ist dann, wenn die Eier am billigsten
sind. Man. legt die Eier am besten in Wasserglas ein.

lüg. Die Ehefrau ist nicht verpflichtet, nach dem Ableben
ihres Mannes für das uneheliche Lstind weiter zu sorgen.

B. W. Nach dem Strafgesetzbuchrst der Ehebruch nur dann
an dem schuldigen Ehegatten sowie dessen Mitschuldigen (mit
Gefängnis bis zu sechs Monaten ) strafbar , wenn wegen des¬
selben die Ehe geschieden ist. Die Verfolgung tritt nur auf
Antrag ein.

Erbonkel. Die drei Kinder Ihrer Schwester würden nach
dem Gesetz sich in ein Drittel Ihres Nachlasses. teilen müssen.
Die Aufstellung eines Testamentes ist natürlich die sicherste
Gewähr für eine wunschgemäße Verteilung des Erbes.

38jähriger Abonnent. Die Kurse der Berliner Börse wer¬
den täglich telephonisch übermittelt und kommen, wenn sie
einmal verspätet eintreffen, nur in den größeren Teil Leb Auf¬
lage. Auf unserer Geschäftsstehe wird Ihnen das Exemplar,
welches Sie erhalten , gern gegen ein solcheŝ in dem sich die
Kurse befinden, nmgetanscht werden.

A. R. Für den uns mitgeteilten Fall kommt die Gärt-
nersche Stiftung in Frage . Wenden Sie sich dieserhalb an Len
Magistrat der Stadt Wiesbaden.

Frau K. Wenn das Lehrmädchen im kaufmännischen Be¬
trieb angestellt ist, so ist der Lehrherr bei Erkrankung des
Mädchens-verpflichtet, das Gehalt für sechs Wochen weiter zu

^ ^^Backsisch. Das kommt ganz auf Ihre Familie an.

Bei Blutstauungen, Hämorr!;oida!-Leiden gibt es nichts
besseres , als eine häusliche Kur mit

(Saxlehner 's Bitterquslle .) F 194

Gegen
üblen
„Clilorpdont “ vernichtet alle Fäulniserreger im Munde und

Hygieire-Vusstell. Dresden allseits bewundert .- MqnverlangeProsp.
u . Gratismuster direkt o. Laboratorium „Leo", Dresden 3 oder i. d. 375(5
Apotheken, Drogerien , Frifenr - und Parfirweriegeschäften.

Kus urrserEM LeferLreise.
<?hif Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugebenden, nicht
v■ verwendeten Einsendungen kann sich die Redaltton nicht eie,lassen.)

* In 'anerkennenS- und dankenSiverter Weise ist die. Stadt
Wiesbaden einem vor kurzer Zeit in. Ihrem geschätzten Blatte
enthaltenen Artikel nachgekommcn und hat an der̂ Endstatipn
der elektrischen Bahn an der Jnfanter :eiaierne (Schier,tetner
Straße ) eine schon seit Jahren erforderlich gewesene Laterne
aufgestellt. Auch ich möchte hierbei aus einen sehr großen, schon

Dir Morgen -Ausgabe iimfafi 30 Seiten
sowie die Perlaasbeilagen „Der Roman" und „JllustnerteKmder-Zeitung" Rr . 7.

Chesredakreur: W. Schulte vom Brühl.

Truck und Verlag der L Sche l̂lenberg scheu Hof-Buchdruckerei in WieSbade«.



Seite 6. Morgen -Ausgabe , 1. Mail reshaderres T ^ gölatt« Sonntag , 31 . Marz ISIS. Nr ' . lp

Staats -Papiere.
Zf.  a ) Deutsche . Tn»/»

D.-R.-Ar,!. unk . 191$ £\  101 .50
D. R.-Schatz -Anw,
b . Rcichs -Anleifcc

«. .
4. .
St/a

Ml
$. .

*.' !
SV»
m
$1/1
$vi
Zi/i
31/1
31/1
3. .
4,
4. .
43i/a
3.
4.
3.
4.
3Vl
31/1
31/1
3.
4.
4.
4.
31/1
3>/23
3
31/1
4.
HI/1
31/1
*1/1
3Va
31/1
31/1
31/1
3VI
3V1
3. .

Pf . Com . unk .V.13
Pr . Schatz -Anwei».
Preuu . Consola

Bad . Anleihe OS
Bad . A. v. 1901 uk. i

Anl . (abjj .) 8. 0
Ji

» Alll. V. 1886 abg , »
» » » 1892u. 94 »
» » V. 1900 kb .05 »
» A.1902uk.b .l919«
» » 1904 > . 1913.
• » • V. 1898 »

Bayr . Abi .-Rente , . fl.
» E.-B.-A.uk . b .O&^a
» » . . . > 1$ .
» U. S . u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elaau -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09>

» St.-Rente <
» St.-A. amrt .18ST>
> 91,93,99,04.
> > > >86,97,02.

Or . Heu . 1899 >
> 1906 ■
• 1908, 1999 .
» > (abg .) >
» > »
> > •

Sächsische Rente s
Waldeck -Pyrm . abs . >
Württemb . unk . 191S >

» ». 1875-80,abg . >
> 1881-83 > ->
> 1835 u,87 > >
> 1818u . 1889 >
> 1893 »
>1894 .
> 1895 »
> 1900 »
>1903 >
>1896 .

»0 25
81 .50

101 .30
09 .80
80 .55
81 .40
30 .90
38 .90
66 .70
93 .40»1.10
91 50
30 .40
89 .40
89 .40

99 .80
10O 70
100 .70

90 20
78 .80

100 30
80 .30

100 .25
81 .CC

92 .30
33.
99 .65

99 .90
38 .90
88 .90
73 .20
81.

100 .15
100 55

94 .80
89.
91 .90

91 .65
89
89 .10
81 .80

3. . Egypt . garantierte
<i/j Japan . Ami. S.
L.
5.
4. .

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Er.
Bern . St.-Anl .v.t895 >
Bern . u. Herzeg . 98 Kr.

1. .
3. .
m
4>/l • u . Herz .02uk .l913»
4. . > u. Herzegowina >
5. . Bulg . Tabak v. 1902M
3. . Franzäs . Reute Fr.
9. . Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . » Propination »ä fl.
IVttQriech . c .-B. slfr .90 Fr.
l »/4) > Mon.-Alil . v. 87 >

| > > 87 2500r »
3. .'Hollind . Anl . v. 96h.fl.
4. . ital . amort .89,S.3u .4 Le
4. . >Kirchgüt .Obl .abg . »
3V«;cons . stlr . Rte. i. O.3>/<i 10000/2U000 Le
1*1» > > 100-4000 >

| > Rente i. O . >
S' â Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3'/l Norw . Anl . V 1894 M
*• •! « cv. >v. 1388 >
41/s öst . Papierrente 3 . kl.
4. . > Ooldrenteö . fl. O.
4'/i > Silberrente d . fl.

> einbeitl . Rte .,cv . Kr.
«• • » » . 1. 5./11.»
B - > Sfaats-Rente 2000 r»

. > > > 20,000r >
Jo « Portug . Tab .-Ani . Jt
J '/i/fla . inn.amrt .stfr .v.05 >
0- -'de . unif . 1902S. 1410 >
T. - do . > > S. 111 >
f- - do . > S. IH (Spec .) >
J - • Rum . amort . Rte .v. 03 >*• - » Conv . >
*• • • > V. 1890 >
*• • > > > 1891 >
J . » inn . Rte . (V» 89) >
<• • > äuss . Rte . (Vi« 9) >
8. . > amort . > v. 1894 Jt
I . • > > > > 1896 »
1. . s s » > 1893 >
> » > > » 1905 »
4 . » » > > 1908 -
4. . > » » » 1910 >
4>/i Rnss .Staatsanl .stfr .05 »
4. . da . Cons .-Anl .v. 1880>
4 . . do . Gold - do . v. 1889»
4 . . do . Q. E.B. 8.ln .II89 -
4. . da . do . S.IIIatf .v .90»
4. . do .Oold -A.Em llv .90»
4 . . do . > >IIlv .Oü
4. . do » » fVv.90
4 . - do . > » VI 'v. 94
4. . > St.-R. v. 94a .K. Rbi.
4. . > » > I902stfr .M
3*/i >Conv . A. v. 98 stfr . »
3>/i >Ooldanl . » 94 > >
3. . * » » 96 * >
3>/i Schwed . v. 80 (abg .) >
Si/i > > 1886 >
372 s > 1890 >
3. - > >
37i Schweiz . Eidg , unk.

1911 Fr.
41/1 Serb . stfr . Gold jt
4.
4.
$72
4
4. .
4.
4.
4. .
4. .
4.

«.
■</:
B.
$.

amort . v. 1895
Span . v. I882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

> cons . > v. 1890 Ji
> (Administr .) 1903:»
> (Bagdad ) S. I »
>con . tt.v.!903,06Fr.
> Anl . von 1905 Ji
> > > 1908 .

Ung . Oold -R. 2025r »
» > 1012,50r »

> Staats -Rente Kr.
> > lO.OOOr»
> St.-R.v.l897stf . >
> Eis. Tor Gold » j>
> Grundtl . v.89 »3.(1.
m 5000r > »
s » 500r

89.
100 70
103 .90

93.

»2 .55
06 .60
»2 .30

91 .E0
»0 .90

81X0
64 15
67 .50
XO.

95 .10
85 .20

94 .80
92 .90
91 .80
91 .75
93 .10

91 .90
61 .50

100 .40
90 .80
33.
97.
»2 .75
97 .50
93.
93 .50
90
90 .35
90 .40
85 .40
85.
34 .50
92 .60
99 .55
94 .40

»2 .80
91 .90
84 .60
86 .
91 .60
84 .20
83 .70
83 .70

81 .80
81 .80
91 .50
92 .60
8935

78.
74 .20
01 .90

4. .IRhcinpr . 20,21,31 -34 A
3>/. | . do . 22 ».23 »
3»/tü do . 30

94 .90
40 . v . 1985 S . 12— » Jt
Mex. am. iun . 1-V Fes . 93 .50

> cons . äuß . Süsif. £
> Gold v. 1984 stfr . M 87 .50
>coua .inn .5066r Fes,
» » 1250r >

5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) >
5. . Sao Paulo v. 08 >. G. £
5. . do . E.-B. in Gold je  100 .50

Provinzial - n.  Comtmstial-
Zf. Obligationen , in o/o.

59 .50
93 .50
93 .80
88 .90
©1 .20
91.
90.
84.
89 .50
99 .50
99 .70
95 .90
93 .50
92.
92 .50
94 .50
94 .60
©3.
93.
91 .30
©1.25
93 .20
91 .30
©0.50
93 40
©8  50
98 .50

88 .50

89 .80
99,75
82 .55

89 . 50

3»/2
3»/2
31/2
3Vs
3. .
4.
4.
4.
3Va
3Va
3V2
3Vr
3Vr
3V2
31/2
3V2
3Va
3Vr
3Va
3V:
3Vs
31/2
4.
4.
3Vs
ZVs
3Vr
4. .
4«.
3Va
3Va
3Va
31/2
31/2
31/2

do .10,12-16,19,24-27,29»
do . Ausg . 19uk. G9»
do . » 28uk.b.l9i6*
do . » IS »
do . » 9, 1! u . 14 •

Frkf . a. M. v. 06u . l4 *
do .l907u»tlgb .b .lS »
do .l9Ö8unkdb .b.l8 *
do .Lit . N u.Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) •

»Sv.  1886 *
* T » 1891 •
» U » 93, Q9»
* V » 1896 »
W v. 98u .03 »

Str .-B. » im  »
v . 1901 Abt . I »
» » A.n,m»
» 1906A. 1,11 *
» 1903 »

do .v. Bockenhdm »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk. b .06»

do . » 07 » » 12»
do . » 1893 »
do . v. 05 ukb . 1910 »
do . * 1895 »

Darnistadt v. 07 u. 14 *
» v . 09 n. 16 »

do . abg . v. 79 »
do . v. 1888u. 1894 *
do . conv .v. 91 L.H. »
do . » 1897 »
do . v . 02am.ab OT•
do . v. 05 *ab !9l0

do.
do.
do.
dp.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. . 'Oiessenv .1907u.1917 *

85.
©7.30
©7.50
91 .60

101
97 .30
98 .50
99.
58 .80
5560
52 59
80 .50

101 .10

4.
3Va
3Va
3Vs
3V2
ZVr
3Va
4.
4.
4.
ZVr

do . 09 u . 1914
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . >1897 . > 02 »
do . > 03 uk . b . 08 »
do . » OSuk.b , 1910 »

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg vor. 1901 »

do . r .l907u,1913 »
do . » 1894 »

3Va do . » 1903 »
31/2! do . v . 05uk .b . ! 911*
31/2 Cassel (abg .) •

Cöln von 1900 »
do . * 190f» »
do . » 1908 uk. 09»

4.
4.
4.
3V2
4.
4.
4.
3Va
31/2
31/2
31/2
3V:
3V:
4. .
4. .
4. .
4. .
3V2
ZVr
3Va
3Vr
4V2
41/2
4. .
31/2
3Va
3V2
31/2
4.
4.
3Vr
31/2
4
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
3Va
31/2
3Vai

Limburg (abg .)
Mainz v.99kb .ab 1904*
do . v. l900uk .b.l9 !0»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»

do . » L.J . v. 18S4*
do . von 1836u. 88»
do . (abg .) L.M. v.9l»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915»

Mannh . v. 1901 uk. Gö »
do . » 1906uk. 11 »
do . » 1907 uk. 12 »
da . 1908 u. 1913»
do . * 1888»
do . » 1845»
do . v. 1898 k. 03»
do . « 1904/05 »

Offenbach von 1877 *
do . » 1879 *

do . v. 1900 k. 1906 »
do . v. l891/92abg .»
do . von 1898 *

do . v. 1902 u. 1903 »
do . v. 1905 u. 1915 *
Stuttgart v. lS95k.a.05*

do . * 1906u. 13 »
do . » 1902u. 08 »
do . » 1904u. 12 *

Trier v. 1901 uk . b. 06 »
do . » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 »
do . v. 1903S. IVu .12»
do . 1903, S. I,r . 1937*
do . 1908,S.H,u . 1410*
do . (abg .) »
do . v. 1887,96,98,02 *
do . v. 1903S. 1, II »

Worms v. 1901 u. 07 »
do . 1908 u. 1913 »
do . 1909 uk . 1914»
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
(io. » 1903k.1914»
do . « 1905u. 1910*

89 50
99 .25
©8.75
80 .20
81 .40

00 .10
©0.10
90.
88 .90
89.
99 .80
89.
89,50
LS.

99 80
99 .80
99 .80

ICO.

9030
90 .50
90 .50
80 .50

98 .50
98 .60

90 .10
90.
89 .60
89 .50

98 .80

88 .40
38 40

©9.30
99 .50
99 .60
©9.80
99 .20
95 .80
94 .30
89 .80
99 .15
98 .50

90 .20

3'/2 Amsterdam h. fl.
41/2 Buk . v . 1888 (conv .) A
41/2 do . » 1895 4ü50r »
41/2 do . > 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
ZVr do . von 1880 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 A
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
S*|iojNeapel st . gar . Lire4. .‘Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com. (Gold)

do . » (Pap .) ö. fl.
do . v. 1898u. 08 Kr.
do . Invest . Anl. A

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.
do . 1909 i. G . (409) A [100 .40

5.
4.
4.
31/2
6.
5.
4V2Ido . v . 88 i. G.

93.
96 .75
97 .50
55 .50

75 .60
81 .80
98.

102 .
101 50

©3.50
04,25

,104 .40
£

II . Aussereuropäische.

I . ,|Arg .i.G.-A.v .l887Pes
5. . . . . abgest . »
1. . » 1907 link . 1912 »
1. . . 190?tgb . ab 1910.
i . . »äuss . E .-B. i . G. 90£
*1/2 . innere von 1888 M
4 . . . äuss .G .-Anl,188S S
41/2 . . . v . 1897 .A
4>/t Chile Gold -Anl . v. 89 »
41/2 » » » v . 06»
». . Chin . st .-Alll . v. 1393 £
B. . . • v. 1896»
41/2 * . V. >898 »
B. . do . Sf.E. Tiem .- Tiik. .
5. . CubaSt .-A. Mstf .i.O. Ji
41/2 do .,tf .i .0 .tgb .abl919 »
4. . Egypf . unificierte Fr.
WA) » grivUegierto •

Div. VoHbez . Bank -ÄkUen.
Vor!. Ltzt . Ir» •*>

6V* 6Va A. Fisass . Bankges J £4»
100 .
100 .50
100 .40
101 .20

97 .40
97 50
86 .30
©7.90
92 .50

105
100 .30

©4.70
©6.20

102 .90
95 .50

101 .30

61/2
3. .

4.
8G5.

67« Badische Bank R.
3. . [B.f. ind . U.S. A-D. .4*:, 70 .50— » f. Handelu .Ind .» _
4. . » Bod .-C.-A., W . » J ? 2 *60
S°5 I » Handelsbanks .fi. _

|3 . . 13V2 » Hyp . u .Wechs . » 29 <-.Q0
7V2 6V2 Barmer Bank V. » 120 .70
6. . 6 . . Berg - u . Metall -Bk . Ä :13ß . •
8Vz 8V2 Berg .-Mark . Bank » 179 .70
9. . 9Vr Beri . Handelsg . » 173.
6 i/a 6V2 » Hyp .-B . L .A . B * 133 25
6 . . , 6. . Breslauer D .-Bk . » IC 8 . 1
6 . . 6 . . Coinm . u . Disc .-B . » 112 .60
6 i/2 6 '/a Dann Städter Bk . s .B. 125 . 15
6 V2 6 Val do . M . 1000 — I

I2Va 12V2 Deutsche B. 5. 1-X » S5P . |
5. . 8. . , * Asiat . B.Taels 13F .7Ö
5. . ; 51/a! * Eff. u. W. fhi . :118,80 j

Deutsch. Hjra.-B.ThI.
»Überseebank » JSo ’c?123 .SO

184 .75
157 .50
183 .75
203 .00
214.
161,35

Ver .-8autt ....
Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do « .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

OothaerG .-C.-B.Thl . „
Mitfeld.Bdkr ., Gr . ,#  E ? »

do . Cr .-Bsnk .
Natlbk . f. Dtschl . *

- - - Nürnb .Vexeinsbk . »
S« j 7<5T|Oest .-Ungar . Bk. Kr.

6 V2; 7 . . 1 Oest . Länderb . » r ? Z*ov
10 . . 10516 do . Cred .-A . ö . fl . * 22 or

5Vr Pfalz. Bank A
do . Hypot .-Bk. * ls2,

Preu 53. B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do.  Hypot .-ÖK. »

Rh .-Westf .DiBC.-O.»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do , Bodenkr .-B.

5.
y. .
8. .
5Vi
583
7. .
9. .
7. .
7Vi
6. '

9.
8. .
6. .
6"
7. .
9. .
7. .
7V2
6.
L.

51/2 51/2
7Vr 7V2
7.

5. .
7. .

159 .50
118 .50

Schwar2b. Hyp .-B. »
ink-V. »

135.
196 .20
125.
131 .50
195.
173,30
HO.
137 .50Wiener Bank . . ,

Wiirttbg .Bankanst . » 142.
do. Landesbauk » j
do . Notenb . s. A  116,70
do . Vercinsbk . fl. 142.

Div  Nicht vollbezahlte
Vor!.Ltzt . Bank -Aktien . in •/*
9.. I9. . IBanque Ottomane Fr . jl34 .60

Aktien u . Obligat . Deutscher
vorLLtzt. Kolonia !-Ges,
10. . !21>A

5. . 1 7'/«

Otaviminen Fr . jGstafr . Eisenb .-Ges . i
. (Beri .) Auf. gar . Ji
Southwest Afr.C. . I

In 0/0.

90.
157.

Aktien Industrieller Unter-
Divid . nehmungen»Vor!. Ltzt.

12..
10..
8. .

IO»3
5. .

15 ..
9 . .
9. .
6. .

12..
7. .
7. .
9. .
3. .
6. .
0 .»
9. .
8.
9.
5.
6.
0.
0.
0.
5.

10 .,
3.

14.
6V2
3. .

10.
8 .
6 ..
8.
bVr

24. .
0 ..

36. .
12..
14..
27. .

0..
20 ..
12 ..
32. .
11 ..
10..
12V2
10 ..
14: .
18. .
4. .
5 . .
7,

10 ..
7

12..
6 ‘/2

8..
11 ..
10..
9..
7. .
0 ..

10 ..
8 ..

12..
71/2

10 .
30.
4.

12 ..

14.
10.
8. .

12«
3. .

15. .
10. .
10. .
6. .

12
7.
7. .
9. .
31/2
7.
3. .

10.
3. .
9. .
5. .
7. .
0.
0.
0.
5. .

111/2
3.

14
7. .
4.
8.
8. .
5.
5. .
3.
71/2

25° .
6. .

40. .
12. .
14. .-
27. .
0. .

20..
12. .
32. .
121/2
12. .
15. .
10..
14. .
12. .
4. .
4 . .
7. .

10..
7l/2

12..
6 V2
71/2
9. .

11. .
10. .

7. .
0. .

12. .
0. .

11..
7V2
10. .
30. .
5Vs

12. .
28. . [28. .
7. . [ 9. .
71/2! 81/2

iö,
10a.
121/2
24. .
4. .

12. .
16. .
4. .

11. .
81/2
2Va

10. .
8. .

10. .
11. .
7. .
7-/2

17.
6. .

121/2
24. .
71/2

14. .
6. .
6. .

12.

A!um.Heuh .(5vo/v)Fr.
Aschffbg .Buntpap .J 'i!

* Masch .-Pap . »
Bad. Zckf. Wagh . fl.
BaugSüdd .I.60% E. A
Bleist.Faber Nbg » »
Brauerei Rinding »

» Duisburger *
* Eichbaum *
» Eiche , Kiel »
»HeiinihgerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
»Herkules Gasvel»
» Hofbr . Nicol . »
» Kemp ff »
* Löwenbr . Sin , »
» Mainzer A.-B . »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rsttenmayer »
» Rhein .(M.) Vi . »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
* Stern , Oberrad*
* Storch , Spcier »
* Tücher »
» Union (Trier ) »
» Wergcr »
» Worms,Oertge*

Bronzcf . Sch lenk »
Gern. Herdelb . »

I . Karlkt. .
1.0(1»r. Metz »

Cham . u.Th .-W.Ä. »
Chem .A.-C. Guano»

» Bad . A.u .Soriai »
» BIei,Si!b.Braub . »
»D.(Sold-,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldb ^ . »» » Griesh . fc.1. *
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr .,V.Mannh .»
» Weiler -ter -Meer*
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
* Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
*Ges .Allg .Beri . «
» Bergm .-Werke »
»W.Homb .v.d . H . »
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Beri . »
» Schlickert »
» Siem.u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Gummif .Berl .-Prkf »
Heddernh . Kupf. »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Ledert . N . Sp. »

» Rothe , Kreuzn . »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kleyer »

» Armat . Hilpert»
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Griten ., Durl . »
» Karlsruher »
» Mannesni .-R. *

Moenus

In 0/0.
241 .50
174.
131.
207 .75
103
230 .50
188.
221 .
111 .50
3 83.
123.
125.
172.

74 .50
125.

51.
200 .
152.
179.

91.
140.

12 .25

92 .80
78 .90

199 .60
64,

281.
HO.

72.

135.
156 .90
128.
133.
157 50
116.
490.
131 .80
1093.50
219 .50
258.
568 .25

75 .25
339.
243.
448.
SOS.
223 .50

180 .40
267.
162.

124 50
140 .40
193.
160 -13
241 .75
128 50
127 90
161.
152.
235.

12190
78.

161 -25
160 .25
168.
112 .
169.
462.

95 .30

465.
164 .50
131 .90
272 .50
161.
210 .40
363 .75

» Mot . Oberuns . » 139,
»Schn.Frankcnth .? 283»
» Witten . St. » 212.

Mehl-u. Br. Haus . » 117.
MetallGeb .BiugyN.» 209 .50

9. JÖlfab . Ver . D. » ,175.
3. . Prz . Stg . Wessel * 80.

11. » Presch . ,Spirit . abg .» 25 ©,
8. . |PulVferf., Pf ., St.i.7. JSchunf . Vr. Frank

10. . Schuhst . V. Fulda »
7. . do .. Frank !., Herz »
7. . Seiiind. (Wollt ) *

15. . 14. . Glasind . Siemen» »
73/ai 71/2 Spin ». Tric ., Bes. »
8. . 1 5. . ! » Wesld . Jute >
6. . 8. .jD . Verlags -Anst . »

12. . I 9. . lWaggon Fuchs »
15. . 15. JZcllst .-Fabr .Waldli .*

137 .50
134.
154.
122 .50
120 . 25

Deutsch •LttKemh. ^ 186 .20
Eschweiler Bergw . s
Friedrichsh . Brgb . »
Gelsehkirchen » »
Harpener Bergb . »
Hibernii Bergw . »
Kaliw. Aschers !. *
do . Westereg . »
do . do . P .-A. »

Obcrschi . Eis.-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V.KÖn.-u .L.-H Th ’r
Ösir . Alp . M. 6 . fL

175 .50
153 .25
199 .75
199 .38
246 .50
171.
193.
101 .25

86 .40
250 .70
160.
178 .75
177 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. In M

— j — |Gew . Rossleben A |143.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In °/°.

104
108 .40ise .so
108 .50
134 .50
111 .50
137.
123.
138 .25
106 .60

8. . 8i/l IßbeckBüchen Jt
6. . ?. . Alle . D. Klcinb . .
8. . 3. . d<T. Lok .-u .Str .-B.»
8-/2 8V« Berliner gr . 81r.-B. *
41/2 s .. Cass . kt.  Str .-B. »
fil/2 6>/2 Danzig El. Str .-B. »
5»/2 6. . D. Eis- Betr .-Oes . »
6. . 61/2 Schant .E -B.*Akt. »
6. . Südd . Eisenb .-Ges . *
8. . y. . Hamb .-Am. Pack . *
0. . 3. . Nordd . Lloyd .

b) Ausländische.

6. . ». . V. Ar. u . Cs . P . ö. fl
5. . 5. . do . St.-A. »

7v>, »M°/r» Buschtehr . Lit . A. »
10' /2 II '/! do . Lit . B,.
l» i» l “ |*o Caakath -Agram .
5. . 5. . do . Pr >A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
63/5 6Vs Öst .-Ung . St.-B. Fr.
0,. 0. . do . Sb . (Lomb .) .
4. . 4 . Prae -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . 5>/2 do . St.-Act. »

>/. 3/« Raaböd .-Ebenfurt»
5. . 5. . Stuhlw . R. Gri . »

Gotthardbahn Fr.
6Vr 7. . Orient E.-B.-Betr .-G.
6. . 6. . Baltin», ü . Ohio Doll.
6. . 6. . Pennsylv . R. R. >
5. . 5. . Anatoi. Eis.-B. Jt
4Vs 6-/5 Prince Henri Fi

Graier Tramway öfl

109 .50
65»

25.
02 .

155.
17 .63

154 .85
17 .63
37 .25

111 .50
40 .25

106 .10
118 .50

159.
180.

Pr.-Ob!igat. v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche»

3. .jAIJg. D. KIcinb . abg . A
4. JAllg .Loc.-u.Str .-B.v.QS»
4VaiBad. A.-O . f. Schiff . »
4. . 'Casseler Straasenbahn »
4V2 D . E .-B .-Betr .-G . S . II »
4. . fD, Eisenb .-G . Serie I »
4Va do . (Ff.) S. IIu . IV »4. J do . Serie I u . III »
41/2'Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4‘/aj do . 08 uk. 1913 »4. do . v. 02 » » 07 »
ZVsjSÜdd. Eisenbahn »

In «Ä.

101 .50
97 .50
©7.50

100 .50
94 .60

101 .60
301 .75

99 .30

SS.

1 18,
111
163 .60
167.
349.

Div. Bergwerks -Aktien.
VoW.ua . In o/fl.
12. . 112»2 Boch . Bb. u. O. A 2 - .50
5. .1 5 -'/j  ßudciiij Eisen w. * IC .•'.40
6. .Ul . . Conc. Bcrgb.-O. »1 -»

b) AurJaneüßche.

4. . B5hm . Nord stk. i . O . JL
4. . dd . Wstb*stfr .i.S. ö. fi.
4. . do . do . » ;n G . A
4. . do . do . von 1845 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.O . ^
4. . do . do . 86 » i .G »
4. . Elis&bethb . stpfl . i. ö . »
4. . do . stfr . in Gold »
4 . . Fr . )os .-B . i» Sitb . ö . fl.
5 . . Fiinfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K . L . B. OOstf . i . S . *
4. . Graz -Köfl . v . 1902 Kr.
4. . Kach . O . 89 stf . i . S . ö . fl*
4. . do . v. 89 * i. G . A
4. . do . v . 91 » i . G . *
4. . LembiCr .rn .J . stpfl .S . ö . fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4 . . Mähr . Orb . von 95 Kr.
4. . .do . Schics . Centr . »
4. , |öst . Lokb . stf . i . G . A
4. do . do . stfr . i . G . *
5. . do . Nwb . sf . i . G . v . 74 »
ZVr do . do . conv . v. 74 •
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. *
5. . do . Lit . A . stf . i . S . ö.
31/2 do . conv . L . A . Kr,
ZVr do . do . v. 1903L. A. *
5. . do . do . L .B. stfr .S .ö . ft.
31/2 do . do . conv . L . B. Kr.
31/3 do . do . v .1903L .B. »
5. . do . Sud (Umb») sf . i . G . J&
4. . do . do . *
2»/ !0 do . do . Fr.
2»/io do . E . v . 1871 !. O . *
5. Jdo . Stsb . 73/74sf.i.G . A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl.
4. . do . Stsb . v.83 stf. i.G . Jb
Z. . do . I.-VIII . Em.stf .O. Fr.
3. . do . IX. Eni. stf. i. G. *
3. . do . v. 1885 stf . i. O. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i . G. »
3. . do . v. 1895 stf . i. G. A
4. . Pilsen -Prieseii sf. i.S.ö. fl.
3. . Prag -Dux 1896stfr. i. O . *
3. . R. Öd .'Eb . stf . i. G. *
3. . do . v. 91 stf . >. Q. »
3. . do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fi.
4. . Rudolfb . stf . i. S. »
4. . do . Salzkg . stf . i . G . J&
5. . Ung .-Gal . stf . i. 3. ö . fl.
4. . Vorarl berg stf. i. S. *
2Vio Ital .stg . E.B7S7Ä-E. Xc
4. . j do . Mittelm . stf. i.G . *
2VioLivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . .Sardin .Sec. stf . g. Iu.II Le
4. .ISiclIiaii. v. 89 stf. i. G . *
2Vi«Süd.-ItaI. S. A.-H. *
4. . Toscanische Central »
5. . jWestsizilian . v. 79 Fr.
5. .( do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
3V2Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4Vr Iwang .-Dombr . stf . g. A
4.’

95 .10
95 .40
95 .80
93.
96 .30
95 .50
96 .20se .10
©1.70los.
01 .40
90 .25
90 90
91 .26
92.
94 .40
90 .50
99 .50
90.
93 .90

*0 ^ ,10
kS
S *k.

102 .40
«3 20
33 .20

102 .40
83 .20
82 90
99 .80
79 .80
54 .60

94 80
94 .90
78 .20

78 .30
75 IO

75 .40

,Kursk .-Kiew.stfr .gar
do . Chark . 89

4. .[Mosk.-!ar .-A .97 stf . g. *
4'/2,Mosk. Kasan E.-B. 19u9 *
4. . do . uk. 1915 stfr . G. »
4. . do. Wind . Rb.v. 97 » 88
4. . do . do . v. 98 stfr . » 87 .30
4V2i do . Wor . ab 1910 stfr . » i 96 .60
41/2 do . do . Serie II » 98 .40
4 do . do . v. 95 stf . g. » ~ f
3. . Gr . Russ . E.-B.-G stf. » 78 .90
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g. » 88,20
4. . do . Süd west stfr . g. » 88 50 ,
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g. » — j
4. . do . do , v. 97 stfr . » 87 .90 1
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . » —
4. . do . do . S . IX stfr . > 91 .10

1 4. • do . S. X uk. 1911 » i 89 .25 i

4. .jWarttch.-W.S.
4. .IWladikawkas stfr . g *
4. . 1 d o. v. lft98uk,flP » _
5. . lÄnatolischeT .' Ö. » 97 .30
4»/2 Port . E.-B. v. 895. R$. » 92 .50
3. . jSalaniki -Monasflr » 64 .90
5. . ITehuantep 'ec rckz . 1914» 98 .30

3Vs
3V2
4.
3V2
4. .
4
3Vr
ZV,
4.
4.
4.
4.
3V2
3V2
4.
4.
4.
ZVS
4.
3Va
4. .
4. .
4. .
4. .
4 .
4.
4.
4.
3'/r
3'/r
ZVr
3>/r
4.
4.
4.
4.
4.
3V4
ZVr
4.
4.
4.
4.
4.
3Va
ZVr
ZVr
ZVr
4. .

4. .
1.
4.
4.
4.
4.
ZV«
Z»/r
ZVr
4.
4.
4.
4.
ZV,
ZVr
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
Z'/r
ZVr
4.
4.
3>',
4.
ZVr
4»/2
4.
4.

4.
4.
4.
4.
3*/4
ZV«
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
ZVr
31/2
3V2
ZVr
Z"r
4.
4.
ZVr
ZVr
ZVr

Pfandfc>!\ u. SchHldverschr.
v. Hypotaeken -Banken

Zf.
Ailg. R.-A., Stutfg . A
Bay.Ver*B. München

do.
do.
do.
do.

do . H .-B. S.öuk .1912 9
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. *
do do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .) •
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do . do . 8.9 u. 10 »

do . 8 . 11,12,14 *
do . S. 22, 23 »
do . S.l , 3-6,20 , 21 »
do . kdb . ab 07 »

Nüntb .V -B.,S.13,20,21»
do . S. 22, unk . 1912»
do . 8. 29-32, unk .l& »
do . »

Beri . Hypb . abg . 80% »
> do . » 80% »
Gr .-Cr . Gotha S. 6 *
do. Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk .1913 »
do . S.12. 12a » 1914 .
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 * 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 U. 4 »
do . * 5 »
do . » 8, unk . 1905*
do . » II , * 1913»

D. Hyn .-B. Berlin S. 10 >
do . S. 14,uk . b. 1914»
do . S.15u . 16,uk . 17»
do . S.18u.l9utlgb »19•
do S. 2t)u. 21 uk. 20 »
do . 13u. 13a uk. 13 »
do . kürtdb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .9 . Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. 16u. i7 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 »
do . S.15,kb.l906 »
do . Scr . 19 »

do K -Ob . S. lk . 1910»
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 34,34-42 tilgb . »
do . do . 8 .43 uk. 1913»

do . 8.46, kdb .08»
do . S. 47uk .!915 »
do . S. 48uk .i917 »
do . S. <9uk .l919 *
do . S. 50 uk. 1020>
do . S.44 11k.1913»
do . S 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »

Hambg . H . B.S. 141-400»do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1926 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10*
do . 311-350 uk.1913*

Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7»
do . do . S. Suk . 1911*

do . 8. 9 » 1914 »
do . 8. 11» 1916 »
do . 8. 12 » 1917 »
do . S. 13» 1918 »
do . 8. 14 » !9!9 *

do . do . kb . ab05 u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Or .) 2 4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 *

Pfäiz . Hyp .-B. uk. 1917 *
do . do , »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.lSab 10»

do . S. 21 uk . 1913 »
do . S. 22uk . 1915 »
do . S. 74uk . 1916 »
do . 8 .25 uk . 1918 »
do . S. 26 » 1919 *
do . 5 27 » 1920 »
do . S. 20 » 1913 *
do . S. 23 * 1915 *
do . S. 3, 7. 8. 9

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 »
do . v. 1899u. CI
do . v. 1903 uk. 12 »

do.
do.
do . do . v. 1906 » 16
do . do . v. 1507 . 17
do . do . v. 1909 » 19
do . do . v. 1910 » 20 »
do . do . v. 1886 »
do . do . v. 1889 »
do . do . v. 1894 *
do . do . v. 1896kb .06 »
do . do . v. 1904uk. 13 »
do . do . Coin .Ol kd .10 *
do . do . do . 08uk . 17 »
do . do . do . v. 1887 »
do . do . do . 96 uk. 00 »
do . do . do . 06 » 16»

32/,ado . Hyp .-Act Bank »
28/io<io . do . do . »
4»/a do . do . Sr. 125] auf , »
4. do . do . #80% I *
3-/2 do . do . *abg . ( *
4 do . do . v.04 uk . 13 »
4. . do . do . v. 05 * 14 »
4. . do . do . v. 07 ule 17 »
4. . do . do . v 09 uk . 19 »
4. . do . Koni. v. 08 uk. 18 *
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp -V.-G.(Ant .Ctf) »
3V*do . do . do . . . . »
4. do . Pfbr .-Bk.F . l8u . 19 »

do . E. 22 11k. b . 12 »
do . F. 25 » » 14»
do . E. 27 » » 15»
do E. 28 » » 17 »
do . F. 29 * » 19

4. do
4. . 'do.
4. ..jdo.
4. . do.
4. do.
4. . do . do . E. 30U.31» » 20 »
33/4do . do . E. 23 » » 12.
33/4 do . do . E. 26 » » 14»
31/2 do . do . E . 17u . I8kdb . »
Z'2  do . do . E. 24uk . b. 12»
3'/2 do . Kleinb .E. I kb .ab04 »
3'/r do . Kom. S. 3uk . b . 12

In 0/0.
91 .10
99 .60
91 .40
92 .20

100 .
100 .

81 .10
90.
94 .90
94 .75
94 .75
94 .75
66 .25
85 .50
99 .80
99 .80
99 80
8970

101 .40
90.
98 .60
98 .60
98 .60
98 60
98 .60
98 .60
99 .30
98 .60

101 .
89 .50
SS 50
89 .50
97 .90
98 .10
93 .20
98 .80
98 .90
83 .80
89.
98 8 O
99 .60

100 .
98 .80
98 .80
SO.
SO.
90.
92 .50
09 .60
99 .40
SS.
88 .50
99 T0
99 30

tSÖ 50
SS So
92 .90
91 .50
91 .50
97 .75
97 .25
98.
98 .50
90 .50
98 .30
98 .10
98 .30
93 .50
98 .70
SS.
39.
SO.
90 .50
98

100 .50
92.
99 .80
89 .70
89 .80
08 .10
98 .40
97 .90
98 .60
98 .40
98 .60
39 .70
92.
92 .10
89 .10
98 .20
97 .80
S8.
98 40
98 .30
99.
59 .10
88 IO
88 .10
8810
88 . 10
98 .20
99 .30

100 .
89 .30
89 80
90.
95.
87.

98 .80
87 .50
98.
98 . b
98 .2 ü
38 .20
©9.6ö

100 .2
99.
88 .25
97 .75
92 .20
»8.
98 .40
98 .50
98 .80
99 .75
92 .10
92.
89 .30
69 .30
94 .80
91 .20

4. . do . Landsch .QeJitral 98 .70
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 » 98.
4. . do. uk. b . 1907 93
4. . do. » » 1912 98 .40
4. . do. » » 1917 08 .30
4. . do. * » 1919 98 . 50
31/2 do. 89.
3Va do. » » 1914 » 92.

Zf. In •/»
i.  . Rh.-VS' estf.B.-C.S. 3 5 Jt 9S .90
4. . do. S. 7u . a ,8  u . 8.1 98 .26
«. . do. »9 u. 79a uk. L » SS.
4. . do. » 10 uk . 1915 98 .25
«. . do. » 11 . 1918 99 .60
4. . do. . 13 . 1920 39 .75
3'/» do. * 2. 4 u. 6 90.
4 . Südd . B-C. 31/32. 34,43 89 .9«
31/2 do. bis inkl . S. 52 S0 .L0
4. . W. IS.-C. li .,Cö !nS . 7
4. . do. do . S. 3 SS.
SV- do. do . S. 4 so.
3-,2 do. do . 5. 9 81 .70
4. . Wfirtt . H .-B. Em.b .92 09 .40
3i/r do. do. » SS.

Staatlich od . provinziat -garaat.
4. Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 100 .4016, uk . 1913 JI
4. do.  S . l4-15u .l7uk . l9l4» 100 .40
4. do . S. 18-20 uk. 1916 . 100 .60
31/2 do. Serie 1, 2, 6-8 . 39 .80
31/2do . » 3—5, verl . » 89 .80
3Va do. » 9—11 uk. 1915 » 39 .40
4. do . Com. Ser . 5—6 * 100 .40
4 do . do . Serie 7—9 * 100 .40
4 do. do . -» 10- 12 * 100 .60
31/2do . do . »1 —3 » 89 80
31/2do . Ser .4verl . uk , 1915 * 89 .70
4 L.-KtCass.) S22uk .loi4» 100 .50
4 do . . S. 23 » 1916. 100 .25
4 do . » 8 .24 » 1921. 101 .50
31/2 do . » 8 . 21 . 1917. 93.
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 101 50
33A do . do . Lit . U » 99 .20
31/2 do . do . Lit . J » 9 « .
3‘/2 do.  do . F, G, H,K , L »

do . do . M, N, P . Q »
9 « .

31/2 96.
31/2 do . do . Lit . R, S, » 94.
31/2 do. do . Lit . T » 94.
3 do . do . Lit . O. * es

Zf . Atnerik . Eisenb .-Bonds.
4 Centr . PaciF.T Ref. Jt »6 .50
ZVr do . » 90 .50
5 . Chic . Milw. St. P .a D . P.

. do . do . do.
106 .10

4' 08,30
4* North . Pac . Prior Lien 100 .20
3' do . do . Gen . Lien 69 20
5* SanFr . u. Nrth . P . IM. 108.
4* South . Pac . S. B. I M. 95 .10

Diverse Obligationen.
Zf. I» *A

4. Asdiaffb .Bmitp .Hyp ..AI 96.
4. Bank für industr . U. » 98 .50
4. Brauerei Binding H . » 97 .50
4. do . Frkf . Essigh . » 98«
4. do . Nicolay Han . » »3,
4. do . Mainzer Br. » LS.
41/2 do . Rhein . (Alteb .) » 82.
4Va
41/2

do . do . (Mainz ) »
do . Storch Speyer »

86.
99 .50

4. do . Werger » 96 .50
4. do. Oertge Worms » 93.
5. BrüxerKohTenbgb . H .» loi .io
4. Buderus Eisenwerk • 08,30
4. Ccmentw . Heidelbg . * 102 .20
4V2 Bad. Anil .- u. SodaF. » 100 .80
4-/2 Blei- ti. SUb.-H., Brb . * 101 -50
41/2 Fabr . Griesheim El. * 103 .90
4-/2 Farbwerke Höchst » 102.
4-/2 Client . Ind . Mannh . » 101 10
4. do . Kalle CiCo. H. »
4. Concord . Bergb ., H. » 97 .40
5. Dortmunder Union » 94.
4. lisb .-B. krankt a. M. . 88 .10
ZVr do . do . »
4' Eiscnb .-Rentcn -Bk. » 101 .60
4. do. do . • 89 .10
4Vs El. Accumulat ., Bosse»
4-/2 do. Alig . Ges ., S. 4 » 97.
4. do . Serie MV * 87 .50
5. EI.Dtsch . Uebersieg . > 10S.
41/2 do . Oes . Lahmeyer * 99 .25
4. do . do . do . » 93.
4. Frankfurter HofHypt . » 102.
4-/2 Qelsenkirch .Gusstahl » 99 .80
4. HarpenerBergb .-Iiyp .»

Hotel Nassau , Wieso .»
98.

4-/2 180 .80
4V2Seiliirdust . Wollt Hyp .» 105 .20
4V2 Zellst .Waldhof Alannh. 100 .30

Zf Verzins !. Lose. In uz«.
4. Badische Prämien Thlr. 168 .05
3. ßelg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. .
3-/2

Donau -Regulierung ö. fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

170.
117 .50

3-/2 do. do . II . * 118 .25
3. Hamburger von 1866 * 117 .80
3. Holl . Kom. v. 1871 h .fl. 106 .25
31/2 Köln-Mindener Thlr. 136 .10
31/2;Lübecker von 1853 »
2V2!Lüttich er von 1853 Fr, 135.
3. Madrider , abgest . *

Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr,
77 .70

4. 135 .05
4. Oesterreich , v. 1S69Ö. fl. 179.
3. Oldenburger Thlr. 125,
5. Russ . v. 1864a. Kr . Rbl. 460.
5. do . v. 1866a. Kr. * 355.
21/2$t»thlweissb .-R.«Gr . öfl. 116 .25

Unverzinsliche Lose.
ZF Per St. in Mk,

Augsburger ft. 7 35.
Braunschweiger Thlr . 20 198.
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45
Meininger s. fl. 7 33 .60
Gestern , v. 1864 o . fl. 100 524.

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 4SI
Pappen !»eim Gräfl .s . fl. 7 67 .20
Salin-Reiff.G. ö .fl. 40 CM. 503.
Türkische Fr . 400 173.
Ung . Staats!, ö . fl. 100 268.

— Venetianer Le 30 4560
Geldsorten.

Eugl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St . »
Gesten , fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . *
Hochhalt . Silber *
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p . D.

AmerikanisclieNoten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Nolen p . 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (lu .3R.)p .l00R.

Schweiz . N. s*. 100 Fr.

Brief . I
20 .49
16 .27
16 .2»
17.

2800

Geld.
2043
16 .23
16 .24
16 .90

4 .19
216.

2790

81 .20 79 .2«

80 .65
20 .49
81 .10

80 .55
20 .47
81.

169 .50 169 .40
30 .05 80 .55
84 .30 , 84 .70

- 215 .50

81 .15 BJ .OS
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichtbank -Dijkont 5V«.
Amsterdam . fl. 100  169.27
Antw . Brüssel Er. 100 80.57
Italien . . Lire 100 30.75
London . Lstr . i i 20.31' /
Madrid . . Ps . 100 —

Wechsel! In Mark.
4o/o Paris . . Pr . ton 81.1»
5 o/o Schweiz . . Fr . 100 80.92

St. Petcrah. S.-R. ioo 215-90 ;, 4»/: o/„ Triest . Kr . 100 -
| 4'/20/o Wien . Kr. 100 84.70 ]—- do . $ . Kr . n .S.

*»/«
4</i
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in sprgfLltiger Ausarbeitung in 25 Grössen fertig am Lager.
Tadellos passende Spezialgrössen für korpulente und

sehr schlanke Herren.

Q . nnn n Q aus grauen , grünlichen und bräunlichen Cheviots und
ödLbll - miZ ' IJü Kammgarnzwirnstoffen mit feiner Streifenmusterung , ein-

ss Ed  zweireihige Formen,

«», 24.“ 29 - 34 - 39 - 45.- 50.-

SciCHO - ÄllZÜCfB beste Qualitäten in hochfeiner Ausführung,

.- 65.- 70.- 75.- 82.Mk. 55.-

Qnnnn Äw ^ flna 6US  marengo und dunkelblauen Melton - Cheviots und
Ottubi »“f %6i)fcliy u dunkelblauen Setgestoffen , vorwiegend zweireihig,

Regenmäntel

Mk. 36.-- 45 .- 50.—55.—00.—bis/ 2-—

Ulsters iüüE Raglans = Sport-Paletots.

liarktstpasse
K152

Reelles Möbel-Geschäft. ^
'ggcr wirklich gute Möbel billig kaufen will, wende sich Wellritzstraste 8«

Größtes Lager in Schlaf -, Wohn -, Speisezimmer » und
Küche», sowie jedes einzelne Möbel,

auch»ach Angabe. Grötzte Ausstellung am Platze. 86342

, Schreinermeister,

Rest « spottbillig. 478

!!. Stad , SchiilMe 6.

-und Motorräder
besitzen alle Vorzüge einer erst¬
klassigen Präzisionsmarke; sie
sind unübertroffen in Leistungs¬
fähigkeit, Dauerhaftigkeit und
Eleganz. Wenn Sie ein feines
Rad fahren wollen, dann kaufen
Sie die Marke „WANDERER-

WandAW -UMke A.-G. schönau/eframnsi»
' **■**& vv KÄ-560 du._ 460

Trockene Haarwäsche
mit

Zitika'?atta
in wenigen Minuten selbst auszuführen.

Zinka -Pana reinigt die Kopfhaut und entfernt leicht und
schnell alles überflüssige Fett aus dem Kopfhaar.

Zinka -Pana macht das Haar weich und locker , sodaß es
sich schnell und schön frisieren läßt.

Zinka -Pana wirkt antiseptisch und verleiht dem Haar
einen angenehmen , zarten Duft.

Praktische flache Streudose Mk. 1.50
für 15 bis SOmaligen Gebrauch.

leicht gearbeitet, den Bruch gut
zurückhaltend , werden nach
SSssass u. unter Garant !«»für
richtigen Sitz in eigener
"Werkstatt angefertigt . Ebenso

ImIiMbJsm Jv.  Magen
für Unterleibsbrücke, "Wanderniere, Hängebauch etc.

1Für Damen erfahrene weibl. Bedienung!
handeln klug, wenn Sie sich bei Bedarf an einen
ersten u. durchaus erfahrenen Fach¬
mann wenden.

Als solcher empfiehlt sich

Max §&ymaiik 9 Bandagist,
Telephon 3086. Wiesbaden Webergasse 26.

Leidende

2: : «0©tat imt  es Äe ttv . '
die

€3ardill01l waschen und spannen zu lassen.
Gardinen werden nach neuestem System gewaschen und gespannt.

Neu -Wasch - und Fein - Platt - Anstalt

24 Roderstrasse, Carl Schmidt , Röderstrasse 24.

Bei Bedarf in

Pneumatiks, sowie allen
Ersatz- II. Zubehörteilen, verlange man
gratis u. franko Prachtkatalogvon F172

©rldl deinen, ®otieöiierg24*

und Männerkrankheiten. deren inniger Zusammenhang, Verhütung und völlige
Heilung. Von Svezialarzt tir . meii . Eas. jmler . Preisgekröntes, eigenartiges,
auch nmen Gesichppunk,cnbearbeitete; Werk. Wirklich brauchbarer, äutzerit lehr-
reicher Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gehirn-
und NückenmarkS-Krschöpiung, örtlicher, ans einzelne Organe konzentriertrRervcn-
Zerriittung . Folgen n r citruiniercuber Leidenschaften und Exzesseu. s. w. Für
jeden Mann , ob jung oder alt, ob nach gesund oder schon erkrankt, ist das Lesen
dieses Buches nach fachmännischen Urteilen von g radezu unschätzbarem Nutzen. Für
Mk. 1.60 iu Briemiarken von a? r . ined . ilnmier , Genf 425 (Schweiz). F 56

K102

Wiesbaden,
Wilhelmstra ~.se 36.

Frankfurt a . M.
Kaiserstrasse 1.

Versand geg. Nachn . Illustr . Preisliste auf Wunsch kostenlos.

diel 11. SraeaMoraiisn,
Tel. 2721. Sehwalbacher Strasse 48 50, Ecke der Wellritzstrasse . Tel. 2721.

in garantiert guten Qualitäten , zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz - u . Stilarten . — Spezialität : Bürgerlich © Braut - Ausstattungen.

2?0



Emm&rmb ®r  Wai*en >Exped !tion
Wiesbaden , Marktstrasse 26. — Telephon 2518.

Schokoladen.
Um unsere unübertroffene %ialitäts - Schokoladen allgemeiner ein

zuführen, veranstalten wir für die Tage vom 31./3. 6./1. einen billigen Sonder
verhaut in Tafel - Schokoladen.

Nr. 864 f. Vanille-Schokolade

Nr. 863 f. Vanille-Schokolade

Nr. 862 f. Speise-Schokolade

Nr. 861 hochf. Dessert- Schokolade

k Tafel 2 © Pfg.
3 Tafeln SV Pfg.

k Tafel 25 Pfg.
3 Tafeln 65 Pfg.

ä Tafel 36 Pfg.
3 Tafeln 60 Pfg.

ä Tafel 40 Pfg.
3 Tafeln 1. 05 Pfg.

| Kgr.  Sachs.

| TecimiJtnra . 11BfitfcweMa '*
Direktor : Professor Holzt.

Höhere technische Lehranstalt j
für Elektro - u . Maschinentechnik,
ßonderabteilungen für Ingenieure,

Techniker u . Werkmeister.
Elektrot . u. Maech.-Laboratorien^

Lehrfabrik -Werkstätten.
HöchstebißhörigeJahresfreqnenz.
3öi0 Studierende. Programm etc.

kostenlos
r. Sekretariat.

¥ « ffi 8G Pt:
per flssclie , ohne ( jlas , gute reelle Tiiehweine,

weis » und rot . l ‘ roben am Fma . 427

E . Brunn » Weinliandlüng, Adeüieidstr. 45,
Herzog], Anh. Hoflieferant . Gegr. 1857. Telephon 2274.

h«srrliohe Lage
Wirks . Hellverf.
I. chpon . Kranich.
Prosp . u. Brosch , frei

aq 5 Mark F109

Zum Osteifesfe
empfehle ich die bekanntenFassbender -Ostereier

undFassbender -Konfekte
zu Fabrikpreisen.

Niederlage der Konfitürenfabrik
It . JFassbeiäder, Hoflieferant, Berlin:

Wiesbaden , Langgasse 24.
Telephon 45 ©©.

QQQQQQQ  _

Julius Nerbel
Konditorei und Cafe Kirchgasse 78,

empfiehlt \
===£== zur Konfirmation ====—-:==

Aufsätze, Entresnets, Eis-Speisen it,
Torten, Kuchen und Gebäck

in grösster Auswahl unter Verwendung von nur fst, Naturbutter.

Zu Ostern
=====Cliocolade-Hasen und -Eier =

in grösster Auswahl, teils eigenes Fabrikat.
Ich bitte, meine Auslage zu beachten.

CSariser (Jleufieifefv
für Frühjahr und Sommer zeige hiermit

ERGEBENST AN

ertf
Spezialgeschäft für feinen damenputz

39 LANGGASSE 39

Seils 8. Morgcn-Musgabe, 1. Blatt. Wreskadsner TsgblE» Sonntag, AI. März 1812. Nr. 154.

Bekanntmachung.

Beehre mich ergebenst mitzuteilen , dass die Neuheiten für die

Frühjahrs- und Sommer-Saison
in geschmackvoller und reichhaltiger Auswahl eingetroffen sind.

«4  Wilhelmstrasse Q _/ \ JJ G U ST Wilhelmstrasse 44.

TOURISTEN-
IBBOBDUNG

.Cora ^ bslte '- Ausrüstungen
Vom Stiefel bis zum grünen Hut

479
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Nr . 1.54.

Morgen-Ausgabe
Sonntag,

31. März 1912.
GO. Jahrgang.

vis Neu- Einriehtung eines erstklassigen Aenderungs- Ateliers
unter ausgezeichneter fachmännischer Leitung gestattet mir,
für tadellosen Sitz jedes Kleidungsstückes vollste Garantie

zu übernehmen.

I. Dem. UM
flotte Fassons auf seidenem Futter .

Martine JatMtleMer4qm
aus marine Cheviot und Kammgarn¬
stoffen , auf seidenem Futter . . . . . .

aus feinen Modestoffen , aparte Ver¬
arbeitung . .

8 °° ^ 2°° 2? 50

5°ö 28 °° 22 50

00 1A50

mm  Mmerm-nmr
moderne Lochstickereien . .

50 1950

tUo
lange Formen , elegante Schnitte . . ,

IßtöfS 9 ^ 0 1050 1950  A
e yy 10 lu eF

umrome
tadelloser Sitz , aus einfarbigen und
engl , gemusterten Stoffen . . . . . . .

00
Lad

75

reizende Neuheiten , in aparten Streifen
und Unifarben . . .

.Langer moderner qTaifet 'Mantel / X
m. br . einf .Luisinkrag.

50

imm mm
aus changierenden u. einfarbig . Stoffen

HM&eStiteol-imdTülIblusen

50  g 75 ^50

50  Jg 75  Jg 75

75 1A50  H 5Ö

50

58

50

75

50

75
Hocheleganter / v",A

Voile -Mantel
auf Changeant -Seide ^ ^

fiutformen.
Formen ans FantasiegeSeeht 2.75, 2.25, 2.10
Rosshaar-Imitation, schwarz

und farbig . 4.50, 3.50, 3.10
Echte Tagal-Formen, grosse

Mode . 14.50, 10.50, 8.50
Matelot-Hütem. Bandgarnit. 4.75, 2.75, 1.90

1 Posten
in aparten mod . Farben , ca . 60 cm lang

|5Ö

0 7SSchicker Baekfischhut , Glockenform mit
Seide und Bfumen -Garnitur.

Breton -Hut aus Strohgeflecht , mit Band u . 050
Blumengarnitur . O

Eleganter Basthut mit reicher Seiden - und Ql 50
Blumengarnitur . ^

Schwarzer Litzenhut in neuesten Formen 1 050
mit Taffet -Gläce und Blumengarnitur

Hoehaparte Rundhüte aus Tagal u . Toques "j 050
mit reichen Garnierungen . -LO

Modell- Kopien aus eigenen Ateliers , nach QP ^ OO
neuesten Pariser Originalen . . 32.00,

lSS \yULIIIftULCIIa
Margueriten, Windröschen, Flieder,Piket 45Pf.
Rosen, Hyazinthen . Piket 45 Pf.
Moosröschen, 24teilig . . . . . Piket 50 Pf.
Rosenpiket mit Laub . Piket 40 Pf.
Blumenranken für Kinderhüte ,Ranke 75, 55 Pf.
Winden u. Rosenpikets, aparte Neu¬

heiten . Piket 2.25
Feder- Gestecke, Glace- und Unifarben

3.50, 2.25, 1.25

%
Damen- Glacehandschuhe i. all . Färb . , Paar 2.25, 1.90
Herren- Glacehandschuhe, vorzügl . Qual . P. 3.00, 2.50
Damen- Mocha-Handsehuhe, echt . . Paar 4.50, 3.50
Damen-Trikot-Handsehuhe in all . Farben , Paar 48 Pf.
Damen-Trikot-Handschuhe, I» Qualität,

Paar 1.10, 0.75
Damen- Handschuhe, schwarz und weiss , ä jour

halblang . Paar 70 Pf,

Damenstrümpfe , gewebt , schwarz , oh . Naht P. 48 Pf
Damenstrümpfe , schwarz , deutschlang , Paar 75 Pf.
Damenstrümpfe ä jour , schwarz u. lederfarb.

Paar 1.20, 78 Pf.
Damenstrümpfe , farbig , ä jour . . . Paar 1.85, 1.10
Herren- Socken, beige , Baumwolle . . . Paar 28Pf.
Herren- Socken, schwarz u. lederfarbig , Paar 60 Pf.
Herren-Socken in allen Unifarben , Paar 85, 75 Pf,

Russenkittel aus vorzügl . Leinen- u. Zephir-
stoffen , elegante Verarbeitung . . Stück

Hänger aus Ia uni roten Waschstoffen , mit
reiz . Borden , für das Alter v. U/ 2-5 Jahre

Paletots aus marineblau Cheviot , gute Ver¬
arbeitung , für das Alter von 2-15 Jahre

Kleider aus reinwoll . Mussehn , gefüttert,
für das Alter von 2-7 Jahre.
für das Alter von 8-15 Jahre . . . . .

P°
3 50

450
00

12.75

W iSZA 8DI !ii

tSSŜ W SŜSOBBStmBBi

K1421
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11 M 'M 'U Spezial -Abteilung:

/ mss

II Massanfertigung
II A .OPITZ
1 %

von

Jackenkleidern
11 Hoflieferant
i! und Paletots.

Webergasse 17u. 19.11
i|
i . .: = = = = =

Seite 10. Morgen-Ausgabe, 2. Blstr Wiesbaderrer Tagblatt» Sonntag, 31 . März 1012. Nr. 154.
- - - - . :. .. — Z ..„.. . . . ...Tg

HP 3
I

in He Fffii Hl ! 1
grü
in

ndlich reinigen wollen , müssen Sie die richtigen SpCzial - Al tikel |
bester Qualität dazu haben in K150 8

f Bürsten- und Besenwaren, I
Putztücher aller Art Fensterleder Abstäuber

l Teppichkehrmaschinen : - s Fußmatten Fußbürsten.| Größte Auswahl! Mäßige Preise! |
1 Burgslmsse. « äfnergasse. 1

■1 I

für junge Damen,
mit weissen Aufschlägen, Jacke auf Seide gearbeitet
-. ..  und auf drei Arten zu tragen. - ..  -

Wir empfehlen unsere

Spezial ^Abteilung für junge Damen

Birne L Boeder,
Langgasse 28/30 — Ecke Römertor.

ne Sdhirader 9
===== Spezialgeschäft für vornehme Bamen -Hüt©

nur Rheinstrasse 43 , Ecke Moritzstrasse I,

zeigt den Empfang ihrer neuesten

PARISER - UND WIENER -MODEN
an.

Grosse Auswahl auch in eleganten Mode’lhisten aus eigenem Atelier.

Fernsprecher 1893. Massige Preise. Fernsprecher 1893.

HCarlJ.Lailf.tcfea^räuflr'.
8 Papier-, Schreib- u. Lei. emvarc»8 für Wenn.©djuleu.§auä. Spez.:
1 Geschältsbücbcr. Ferner emprhie
® in ob. » rlefpapiete- unb »afttttt«,
ä  Portemonnaies, Brieftaschen, JjttS*
W zeuge. Malkasten. Gesangbücher
enorm billig. Schuloucher. _ _WIMZ

Schneidermeister,
12 Jahnstraß« 12. HMMK
Anfertigung eleganter WWMW
Kerren-u.Knaöen- W « E

sowie
Damen-Kostüme

Prima Stoffe,
Beste Arbeit. *̂ | r *°JlL

MMalts Preise.

Meißner
an Zwiebslmnster

zu Fabrikpreisen. .
liatttät : B -ucrngesKirr für
häufet, Ballon- u. (Sott Geschirr.. unotii , LSUhetNistratz« 0«

Briefmarken
»nt, SNllttNlS

SINGER
die neueste

und vollkommenste
Nähmaschine.

SINGER
Nähmaschinen

sind durch unsere
sämtlichen Läden zu

beziehen. 465

Langgasse I. WIESBADEN Ecke iarktstr.

Ein- und Verfalls.

f 'JTelepIion S93S . « egriinae « isos

1 Zistv. Jtelettard mm.I  jUsbaeh,
'ITsumussirMse ÄG, neben Taunus-Apotheke.

Spezial -Geschäft für Bildereinrahmung.
Vergolderei*

—-  Spiegel - und Rahmenfabrik . ——
Kunstgewerbliche Werkstätte.

Aparte Photographie-Rahmen in jeder Preislage
und reichster Auswahl. 121

I Toilette -Spiegel . Reparaturen . Kunstblätter.
Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.
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8 ^ 060 , ein- ii. zweireih.,
Jackett, Gehrock,
Frack, Smoking,
Piccolo, Norfolk,

mit und ohne Falten,
sowie in ollen Sportfassons,

in enormer Auswahl fertig
am Lager, in vielen Quali¬
täten, Farben und Preislagen,
für jede Figur, ob normal,
schlank, normal extra gross,
kurz normal , untersetzt,

Bauch oder extra weit,

im Spezialhaus
' ■ . : : :

Telephon 2993 , 1963
Kirchgasse 58, gegenüber Schulgasse.

Streng reelle , billige , feste Preise.

i
❖

Rofll-Kontor
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

AbMun ^ und JSpeditöoii
von Gütern und Kefse - Effefeten an hahnseitig

festgesetzten Gebühren . 167

Veraollimsen . ler $iclieran ; en.
*§>■

Jeder Unverheiratete,
welcher seine 'Wohnung wechselt , lässt seinen Umzug
besorgen durch die

Eilboten-Gesellschaft
„Blitz“

"Wir übernehmen auch

itadt -Umzi ^e
von 1-, 2- u. 3-Zimmer -Wohn . unter voller Garantie.

Fer ner

Klavier -Transporte
durch geschultes Personal.

Jüessenger Boys G. m. b. IT. — Zentrale Coullnstr . 3.
Telephon 2575  u . 4300 .

Anruf genügt , um sofort einen Boten mit Zweirad oder Handwagen
eu. erhalten . _ _

Zi
■K
*

1 JL 3t  Es Adrian,
Bahnhofstrasse ©. -v- Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
Umzüge In der Stadt.

UelMBraee ' .Wmzüffe per liftvan ohne Umladung.

Grosse moderne Mobel -Uagerhäwser.

| | t
Wiesbadener
Äöbeihciir *^

Inhaber:

Ii . KetteMisa ^ y © F 9
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst ]. Kuss . Hofspediteur.
Spedition « . Möbeltransport.

ßarcau: 5 Nikolasstrasse5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles etc . etc.
liaserräume nach sogenannt.
WiirreUystem , Siclicrlieits-
kamniern , vom Mieter selbst

* verschlossen.
Tresor mit eisernen ScSiranlt-
fäcliern für Wertkoffer , Silber¬
kasten etc . unter Verschluß der

Mieter.
PŜ “ Prospekt e und  Bedingungen

gratis und franko.
Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel ete . und Kosten¬
voranschläge . 229

Konfiema, »sr »»-Glac6 -Handschu !ie,
la Qualität . Mk. 1.50 bei
_Sc appini , M iche lsberg 2.

Z

z
"K 295 , ,

W Alle Garlengrräte,
■"» iiä als: Spaten , Rechen, Hacken,

Schaufeln, Dunggabelü , Gisstkanueu,
foixie verzinkte Drahtgeflecht«

a | H | empfiehlt billigst • 491ä  stw mm,
i ' ft ' aaiBi a a  a ■ aisassse  '

Gardinenspaniierei.
Tadellose Ausführung . — Billigste Preise.

Gross - Dampf - Wascherei , 9 Tip « T © ti> 64 .

1 ü m m  ü B UBaBISEBMBHgiiiaB BIB
Sie sich eine Badewanne oder Ofen anschastm,
sehen Sie sich bitte die nur allein praktische
Saxonia -Wanne “„ WJUU9

Mit Gasd. 44, 46, 48, ohne 22, 24, 26 Mk.
aieS v  M . Gerhardt,

Spenrüevei und Anstallations - Geschäft,
_Seerovettfi r . ttt,  irüher Truden str. 7.

Leitern Sha«Äe
in jeder Grösse und Preislage.

Vereinigte Leitergeriist-Baii-Anstaltcii,
Moritzstrasse 45.

Tapeten
kaufen Sie am billigsten bei

Rudolph Haase,
Kl . Knrgstr . 9 . 541

Meste zu jedem Preis.
ßM- Wie neu “ipi

wird jede Tapete mit
Tapetsn

dem modernen Tapetenputz.
Man verlange Probedosm. Zu haben

in den Drogerien.
Hanvtd . otte * ieit <>rt , am Schloß.

Zeige hierdurch meine Geschäfts - Verlegung von der
Theater -Kolonade nach

I Kaiser-Fried rieb-PlatzI
(Hotel Vier Jahreszeiten)

vom 1. April ab, ergebenst an. 576
Spezialhaus für Amateur - Photographie»

lf H G . Braepe.
©©H©©» ©e»«>SH ©©©© ©H ©4>©©©H ©» » ©©© ©©©©©©©©©©©© ©©©©©
©
4»t
0

Geschäftsverlegimg.
Einer hochverehrt titl. Kundschaft zur gefl. Nachricht, daß ich mein

Geschäft nebst Wohnung mit dem Heutigen in mein Hans

*487  Walramüraße 25
verlegt habe.

Ich bitte, das mir seither geschenkte Vertrauen mir auch fernerhin
bewahren zu wollen. B6673

Mo Schlossermeister.

i
l
©sr
©
©

©♦ » ©©©» ©©©» ©» © ©♦ » ©©♦ » ©&©©© ♦ ©» ♦ ©©» © » ©©©» ♦ » » » ©» ©

E - Auf- und Umarbeite» -W4
von Beleuchtungskörpernj-d°-Art.

Reparaturen an allen Bronze-, Nickel- und Silbersachen,
Vergolden, Bersilbern und Vernickeln.

Durch genügende Arbeitskräfte und Motorbetrieb schnellste Bedienung.

Krllere!aitö golimWA»U>t Pb . Häuser,
Michelsberg 28 . — Telephon 1983.

36 Stunden vorher
gibt

Lambredit’s Wettertelegraph
auf die denkbar einfachste Weise das Wetter
bekannt . Der Apparat ist absolut zuverlässig,
für Jedermann sehr interessant und als Geschenk
besonders geeignet.

Generalvertreter:

P. Ä. Stoss Nachfolger,
iWiimstrasse 2 . k 76

Achtung Touristen!
IcruersoHtsn crus primcr Kerrtteder:

erhalten Sie in der B6806

SÄNhklimk GsheKfiraße8.
■cliHcisitn ; in ünsland , rechtsgültig in allen Staaten , besorgt

Ir. r * -e». schnellstens : Internationales Auskunfts -, Rechts - und Reisebureau
1 | | o 188 The Grove , Hammersmith , London , W.

Prospekt No. 52 grati «. Porto 9J'  Pf ., Verschlossen 40 Pf . K160

Wm
- . WW

K Z

j iwelenlu i Felix Geile , Langgasse im Badhans Hotel Adler,
bietet günstige Gelegenheit beim Kauf von Brillant - Ringen, Colliers, Broschen und allen modernen
Gold- und Silberwaren, Taschenuhren in Gold, Silber und Tula. Damentaschen in grosser Auswahl.



Für die West " Tage
empfehlen wir in überraschend grosser Auswahl zu billigsten Preisen.

! Damen -Wäsche ! Damen - und Jiinder -Jionfekfion. | ~!
0 -3-k_ _ -z.tr *s<*>** ^ rr _ <- „ . . c, / _ 2sJCn m marine Kammgarn oder Stoffe englischer Art , / Q J „-ei« und farbig . m schönen

,4 eyQ& ß @ npnestfl ÄnRfiiTvrnnsren. . 48. » 36»"
I %

» Damen - ftemden
* gute Qualität mit
0  stickter Passe . . -

S Damen - Jiemden

handge-
marine Kammgarn oder Stoffe
neueste Ausführungen . . J Ausführungen

mit Stickerfei-Einsätz und Band - -fl 45
durchzug , glattes Fasson . .

Damen -ftemden ___
kräftige solide Qualität mit
Madeira -Passe

Damen -Beinkleider
in gutem Kretonne , Volant im
im Stoff gebogt . . . . . . . .

Damen -Beinkleider
Kniefasson .mit reicher Stickerei¬
garnitur .

Damen -Beinkleider
Kniefasson , aus gutem Kre¬
tonne mit breit . Stickereivolant

Tlacfrtjacken
Croisö mit Languette.

V

r
r
l 45

|95

! Trül ) jai ) rs - Pa ( elots
aus Stoffen englischer Art , moderne
lange Formen . . . . . . 18 .50, 14.50, §50I KinderScfrürzen0  in gestreiften Siamos-

%Fpüfyjafyrs -Tnäniel aus reinwollcnem Tuc-- scllwarz und
I

farbig , darunter Original Pariser Modelle,
45.—, 36.50,

tr •-f „ _ Tn JS**,tf-mf aus schwarzem Taff et und changeant-Seide,
dr OtCtOftO ß l iCMCtiOl  darunter Original Pariser Modelle,52.—, 48.—,

2400  j
35“

0 .. e . / • _ xj — aus Woll -Musseline . halsfrei und hoclige - T
| Frufyßal ) rs ~£ $ lttsm  schlossen . . . 6.75, 5.75, 6

1 Original Wiener Birnen  4

Tlacfrtjacken
♦ mit Fältchen und
0 Languette

|25

Hohlsaum - J .95

r 5

Original Brüsseler Blusen
Valenciennc -Einsätzen . . » » » . . . . .

aus weissem Wasch -Voile,
reich mit Einsätzen . . 5.75,

aus weiss Batist , reich
mit Stickereien und
. 14 76, 12.00,

aus Taffet changeant , moderne Fassons,
18.50, 12.75,

aus Stoffen englischer Art , sowie
marine und schwarz Kammgarn mit
. 12,50, 9.75,

»
I
%
%
0

95 I

in gestreiften Siamosen und
Satin , nur gute Qualitäten . .

Tfausscfrürzen
ohne Träger , völlig weit , mit
Volant und Tasche . . 1-35,

i
25

0
0
%
%
0
0

. . . 95. |
Btusenscfrürzen  I 25  |

moderne Form . 0
Btusenscfrürzen

gute solide Qualität , hübsche fl
Verarbeitung . . . - -

Weisse Zierschürzen
mit Träger , Stickerei - Einsätze ©C
und Volant. 1-25» VeJA

0
0

45  I
0
0
0
0
0
0

0 ffnstands - Böckß
0 Croisö mit ausgenähtem Bogen% 1 -75,
%Weisse Stickerei-Böcke
0 gute solide Qualität mit Stickcrei-
0 Einsatz und Spitze - -

I Seiden - Blusen
t JJem Kostüm -Röcke% Knopfgarnitur. . . . .
S .. f si  TS fr * fr.  blau und melierte Stoffe,
0 JHadd ) en - Paletots . 8 .75. 6.75,
t,  i -w uni imd karierte Stoffe, moderne Fassons,

095 0 Tu adct ) ort - nmaer 14.50, 9.50,

!

0
%

fi50 $ . . , *
3 % Engl . Batist - Taschentücher  «

|75 |8

?'90 |
0

475  !

mit 'Hohlsaum
>/., Dtzd.

Batisf -Tascfrenfücfrer^
mit Buchstaben . . . Vs XĴZn

Jferren-Tascfrenfücfrer
weiss mit bunter Kante, Stück

§5,
91a

2%

K
S Wascfr - Unterröcke\* W __„ a« Offa«+,rPlTschwarz - weiss

Tressenbesatz
gestreift , mit

0
0
00
0
0
1
0
0
0
0
I& gute solide Quanta * mit oti ^ u*** ^ ^ . - - - -- - ^ ■ liWOVUWW — £

?u nTHAoinnnt — ' . . . .
_ _ ^ stk ts «+1 n>*^ imnati •. .dtiielfel

■DmrmnJIalbs ^ u^ g
.m.i.- - oiipn besseren Lederarten und

SÄÄ ' . «»« " . ""d »" ->
farbigen Finsätzen*

.50 so ™ ui | 2° o se tri 6 00Serie I
Paar K

Serie H 0E
Paar ” Paar

'̂fferren-hrtiket. ! tdidEhdE“■ r Kteider̂ Stoffe^  r
X "  0 • y' „ ' “ " % SVrtsferfüll faff - JO © . trr - jcr-

95Tarbigß Oberfremden %
Perkai , la Qualität . Q.2o,  4 .o0, <M

Tarbigß Überfremden c
Zephyr , la Qualität 7.50, 6.50, U

Weisse Oberfremden
ohne Manschetten . . 7.50, 4.90,

Weisse Oberfremden  c
mit Manschetten . . 8.o0, 6,o0, v.

Sd)warze Jierren-Jißte ©950
steife Form . . . - 4.0o, 3..Io, b ^

ö Damen - Jtandscfrufre% 2 Druckkn.,weissu.färb.Paar
%Bamen -Jiandscfrufre
? 2Druckkn -,Leder imit ., schwarz,
% weiss , farbig u. maisgelb Paar

295 | Damen - Jtandscfrufre
U 0 2 Druckknöpfe , Leinen imitie

45,
65,

Jleue Btusen -Stoffe
moderne Bordüren . . Meter

Einfarbige Kleiderstoffe
Popeline , reine Wolle , 110 cm
breit . Meter

75XSchwarze Herren-Hüte  c
• steife Form , Haar -Filz 7,75 , 6. iö v
i farbige Ttüte in Loden-,Woll-% U .Haar-Filz, in den modernsten©7o

Farben. von  7. bis

s
0
0s
0
0

1
-Druckknöpfe , Leinen imitiert Ä| jS $ ^ ^ . .. __ Cifrffn
in fein . Färb . u . eleg. Aüsst . Paar 83 A 0 JXQStUM - StOJJQ

u r Damen - Jtandscfrufre r ^i " ° E  breit ' 7 Nioderncn% 2 Druckkn.,mit verstärkt,Finger- | lo0 ’"‘ '
I spitzen , sdiw ., weiss uMarb . Paar 1 Ji amm gam - CfreVictS%Lange Damen -nandsefruoe g ea.i30Cmbr., in biauu.schwarz,
“ nr- cr.Viwa.r-, woirs  u - 0 für Jackenkleider geeignet , Meter

| KostümStoffe
ä r # moderne Nadelstreifen m ver*
"WA 2 schiedenen Farben . . . Meter

Dämon - und Jferren -Sfiefol
schwarz und braun , nur bestbewährte Qualitäten , in
neuen Formen . . . . Serie H Paar 12.- . Serie I Paar

Hittder -Sliefel in schwarzu. braun,bewährteQualitäten,
Grösse 21—26 27—30 31—35 _ 36 - !0_

r . „ z °° 4 75  5 “ I 50

- - * - !
s

r!
BamenScfrirme

r*
95

% Krawallen . ==
% Regaltes , Diplomat ., Westen und
J Schleifen in grösster Auswahl.
%Selbstbinder
g breite u . schmale Form v. 4.50 bis S«I
- Gummi -Jtläntet 1200

65,
l 50

Mosquetaire , schwarz , weiss u.
J farbig . Paar
0 DamenStrümpfet  englisch lang, gewebt
| B Paar 85 A , 65 A,
t DamenStrümpfe  Fior,
0 mit verstärkt . Sohle u . Strumpf-
| halter . Paar 1.50,
♦ DamenStrümpfe
L Seide mit Flor -Rand u . Sohle
0  Paar * ^

0 Spezial -Marke . 0 KOSfÜm - StOffß
0 iMSfnnV  Alleinverkauf für 0 - ' ^
0 Wiesbaden . J
<s> pa Flor mit verstärkter Sohle u . 0
g Rand , in schwarz u . allen Mode- 0
0 färben i 75

I Wotl - Voile
0 ca . 110 cm breit , in den neuesten
g Farben . Meter

0 / -o/A ? ca . 110 cm breit -,
0 Marine -Fond mit farbig StreifenMeter

1° 5

! 95

r
l

T

Schirme.
BamenScfrirme

solide Ware , mit Futteral

Halbseide , moderne Stöcke,
Futteral.

BamenScfrirme
Halbseide , 2 Jahre Garantie , mit

Futteral . .

mit ^ 50

DamenScfrirme
Halbseide , Stahlstock mit seiden.
Futteral.

JferrenScfrirme
mit durchgehendem Stock . . .

0
00
0
1
0

75 %
<K
0
0

75 g
0

%
l 80  r
1 %

i25 0
0
0

ca, 130 cm breit,
Ausführungen . .

in aparten
. Meter

0 * 00000000000 0000 000000000000^

Lederwaren.
_

I für Damen u. Herren in div . ©C
0 Ledersorten . von öd

250 | Damen - Jiandfascfren qc a I
w * in Leder , Samt etc . 2.95, 1.95, Sd an 0

0
s
0
0

1
an J

❖

65
.an

0 Brief - Tascfren ̂für Herrenu. Knaben 85
an .

0
0

£  I
0

0  für Herren und Knaben von » ia nui > ... . .. . ... ^

| Hosenträger , ho „ ,„ ... | ^ p » Stürze Hkiderstoff^  .
| Spazierstocke *> j -» B““ " A ~ !

j - Damm - Hüten "ÄTÄ .” '
1 Sehenswerte Modell -Hut-Ausstellung Pariser und Wiener Modelle, sowie Schöpfungen unseres eigenen Ateliers.

»000

K107
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Zum Wohnungswechsel
besonders vorteilhafte Artikel.

4

4

BOOOOOOOOOOOOOO

0 x ■ ,o Teppiche.
t  I Posten Teppiche Zuts Axmmst«
V Qualität in verschiedenen Dessins
ft ca . 170x230 ca . 200x300 ca . 250 X

Portieren.
Portieren - Garnitur ^

Filztuch mit reichen Applikationen , 4®
2 Schals u . 1 Lambrequin 10.50, 6,75,

Portleren̂Oarnitur
Kelim imitiert , für Herrenzimmer
sehr geeignet , _ If
2 Schals u . 1 Lambrequin 15 .00,12 .50,

S Posten mod . Leinen - Portieren
moderne Ausführungen , _.
2 Schals und 1 Lambrequin

Serie $ 50 Serie ( | 50

Eiiglisclie TfiHoGarilineii
nur bewährte gute Qualitäten , Preis per Fenster

ii Jv

I Posten la Ve!onr-Teppiche
vorzügliche haltbare Qualität

ea . 170X230 ca . 200x300 ca , 250

[Darunter solche im
[regul.Verk.- 1150;
IWerte bis zu l1*

IDarunter solche iml
[regul.Verk.- <A50

[Darunter solche im!
regul. Verb.- “ •">()
Werte bis zu « I

Darunter solche im
regul. Verk,- 199
Werts bis zu 4 [Werts bis

I000 © 0ö © © © 00000 ® 0 © 000000 (

i Rouleaux-Stoffe a r  Scheiben -Gardinen « r
I weiss , creme und gold , i | L4 weiss und creme,
, Meter 1.25, 95, Meter 65, ^ 11
l Erbstüll - Halbstores Brise - Biscs englisch
. mit Volant und reicher Tüll , weiss und creme , / ' |
! Bändchenarb . 11.75, 8.75, Paar 1.50, 1.25, 95, 8 ” pi

S Halb - StoPßs vom stück/vp ^A gnse BIses Erbstüli
| für Extrabreiten , moderne Ipv mit re ich er  Bändchen - " 14
| stilvolle Muster . . Meter V arbeit . . . 2.50, 1.50, vUFi
I Bet decken «95  Zug -Bouleaux -«ak
I englisch Tüll , viele Dessins , ' ein - u . zweiteil, , verseb . 1

6.o0, 4,o0, Muster . . . 3.95, 2.95,

I fiN Kissenplatten _ 75«

Jerser - I oppisn © imitiert,beste Imitation
echter Orient -Teppiche u . Verbindungsstücke

ea. 125x275 ca . 200x300 ca, 250x350 0 Bettvorlagen, Läufer etc
2 I Posten Bettvorlagen 92t
ä  in Tapestry . ^
§ f Posten Bettvorlagen 9 95
v* la Velour . * . • * “

8 Läufer - Stofe äK
ö in Jute . Meter 95, 75, J
0 Läufer-Stoffe 92i
$ in Boucle , Tapestry , Meter 4.50, 3.50, ^
0 Fuss -Matten
Ö in Kokos . . . . •.

Tischdecken.
0 Wachstuch-Tischdecken
A abgepasst , blau -weiss . . 2.75, 1.95,

Steppdecken Satin, in verschied. *190
Farben . 9.50. 6.50, 4,50, 9

Steppdecken l»  satm A75
doppelseitig . 15.00, 12.00, V

Steppdecken 9000
Daunenfüliung . . . . 44 .60, 36.00,

Schlafdecken, 950
hell und dunkel gemustert . . . von i-Ian

Bettücher ap
weiss u . bunt Barchent . 2,95. I. 95. e/^ Pf.

von

von

Linoleum Hervorragend preiswert.

Teppiche 175g200x275 cm JLS

Hervorragend preiswert
I Posten Linoleum-Läufer AA (

verschiedene Muster . Meter wvPf , j dun
El2“o“ eites Snlaid-Linoleum

durchgehendes Mieter , Meter

■Zf’"

Dentist
erren^Sprechst . für Zahnleidende 9- 1, 2—5.

Plombieren in Gold, Porzellan , Emaille usw.
Spezialität : Kronen und Brücken in nur erstkl . Ausführun

Vom 4. April befindet sich meine Zahnpraxis

Webernasse5, !, Eingang Spiegelgasse.
Telephon 82OQ.

nKodes

9Qanzpfa $, (Pa(aß =9fote[
zeigt ergebenß den Smpfang

der dJlodefle an.  x

ffelfffon

Tille Trühfahrs-71eu heilen sind eingefroffen.
Jfeimid ) Sd ) aefer 9 Herren -TUöde-Ttlagazin,

fflUfjeftnsfrassg 50. WsbergassB ii.  57 1

toirä maFr.i&y

Wairanistrasse 18 , a .d. Gewerbeschule . Telepli . 242S,
Leinöl, Garant. rein. Spez,: Parkettwaelis.

Aeclite Bernstein -Fussbodenlacfce
(steinhart über Nacht ) . L 578-

f
MN

' gl

I
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!sede Intersssentin verlange den
künstlerisch ausgestatteten Mode-
Führer für die neue Saison

Wie wird die neue Moder
Bei Nennung dieses Blattes
umsonst und postfrei von
J. Poulet, Wiesbaden.

Arnold Obersten " ) Pfaff 'Tlätjmascbinen
\ Vertreter : Carl Kreidet , 36 Webergasse 36. m

Wiest ®sasleiB , Grosse Burgstrasse S/T '.
EJoke Wilbelmstrasse.

Ife ÜBllBlSSl ConEt-mpdEIL

Mein

ist das wirksamste Mittel gegen
schlechte Haltung bei
faeranwacSiscnden jungen Mädchen.

Mit meinem
(I

welcher nicht aufträgt , waschbar
und mit jedem Korsett in Ver*
bindung zu bringen ist , erzielenErwachsene eine tadellose
aufrechte MaltJini }.

Korsetts-um Ausgleich
größererDeformitäten ohne IP olstee,

Frau Fritz Assmann, Cor8S « Ä i8,ln:
Schüler -Weltrekord302 t» ein em Monat

Einmaliger Berliner

in Schwaldacher Straße 51.
Beginn : Montag , den 1. April.

Vielfachen Wünschen entsprechend, beginnt die größte Berliner
üuschneider -Akademie, Direktion « a » r °-r , renomratertettc Fach¬
schule der Welt , nach ihren 16 jährigen Kolossal-Erfolgm in allen
größeren Städten Deutschlands einen einmaligen

I SAitWeil- und ZMM-Acks
Olympia

Verleiht die yielbewun-
derta fliessende Linie
Atz. IO ." bi»14 . 50

und eleganter.

Similde
Aparte Neuheit,

besonders preiswert
Mk. G.5G

Cornelie
Eeklauie -Corset

nach unten sehr lang
mit 2 Paar

Strumpfhaltern
Mk. 5 .85

Mathilde
Hochelegante Perm

nach unten lang,
sehrhaltbar , mit2 Paar

Strumpfhaltern
Mk, 8 .—

für Berns - und Hausbedarf!
Der Kursus umfaßt Mahnst,men , Schnittzeichnen

Zuschneider », sowie Anfertignng von Anproben für

und

Damen -Kleider
Mäntel -Konsektion
Mädchen -Kleider

Sport -Bekleidung
Reform -Kleider
sämtliche Wäsche

Eines aii Uta
werden genau wie in meinem Pariser Atelier

mit grösstem Chic ausgeführt.

Herren -Modcn , Uniformen . Knabcn-Garderobe.
Für hervorragende Leistungen im Unterrichtswcscn preisgekrönt

mit höchst. Auszeichnungen, Grand Prix , Etirrnkreuz, vielen
goldenen Medaillen u . El,re, »preisen . - Die Teünehmer
rrbelten d«a «euanis ». der Direktion w saurer , Berlin, n. sind
bchuss kostenk Stellenvermittlung als Direktricen , Zuschueiderusw.
gleichberechtigt mit den Berliner Akadcmieücsuchcrii.

Tages -KursnS Avend -KnrfuS
Direktor wird am Montag , den 1. April von

S bis 1 Uhr vormittags in der „Wartv >»rg" persönlich an¬
wesend sein, um Auskunft zu erteilen u . Anmeldungen entgegcn-
zunehmen.

Direktor Heinrich Maurer,
Größte Berlil,er Zttschnetde-SSkadcmie.

Berti » , Alexanderplatz ._ _

G«
Säa

©
©©
ö

Die gewaltigen Umsätze, welche ich erziele, und die sehr grossen Vorzüge im Einkäufe ermöglichen mit unerreichte PreiswürdlgUeit dieser Art
Infolge ausserordentlich grosser Abschlüsse, welche ich unlängst wieder tätigte, empfehle ich als

ganz besonders preiswert]
SS.  MÜttKZ» W«

hell Nußb., ztür . Spiegelschrank. Wasch¬
kommode mit Marmor- und Spiegelaufsatz,
2  Nachtschränke mit Marmor , 2  Bett¬
stellen . ü Mk.

Ä «MM 8WW « .
mit Intarsien - Einlage, 2 tur . Spiegel-
schrank, eleg, Waschkommode mit Mar¬
mor- und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke,
2  Bettstellen . ä Mk,

ä um«  m« mit Messingver¬
glasung . ä Mk- 63.

pSLirt« Siofiiffliet, t | "
Nußb. poliert , innen ganz Eiche, mit In-
tarsien -Einlage, mit großem 2tür . Spiegel-
schranlc, Waschkommode mit mod. Mar¬
mor- und Spiegelaufsatz, 2Nachtschränke,
2  Bettstellen . ä Mk.

pS.«liMtie SAWMMl Saht!
innen ganz Eiche, mit Empire-Intarsien-
Einlage, mit großem ztiir. Spiegelschrank,
Waschkommode mit mod. Marmor- und
Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke , 2 Bett¬
stellen . . . & Mk,

«k WWk'SW».
Verglasung und lyinoleuml

Küchenschrank
__ mit Messing-

vogmauug Linoleumbelag, Anrichte,
Topfbrett mit Schränkchen, 2 Stühle äMk.

pS,  WKOR MW « . ßSen
mit Schnitzerei und Intarsien - Einlage,
2 Bettstellen , Waschkommode mit Mar¬
mor und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschrähke
mit Marmor, 3tür . Spiegelschrank, ä Mk.

—r. Einzelne Möbel
in enormer Auswahl.

130.-
350.-

SS.  lalUMR-Ktfllts “Vrpoliert, saubere Arbeit, Wachstuch-Einlage, DD _ \  Ki|r  von Mk, LL« bis w.SS.  5« WS.
p-'LAMMriiM. p voam.
Eine Nußbaum pol., mit geschliff. Gläsern,

Partie LAWWk« .

bis

bis,

bis 145 ."

bis 160 *"

Jahrelange Garantieleistung . —

von Mk.

pS,  BIWWe , N“6” ;;ss.mm-mm  sawr!*.'̂ as
pS,  Blfl - ll ® , ' iS'” S ” 9 von Mk.
"Eine !bj*S2t* eigen, solid. Fabrikat , Sofa .

50

P„t„SMZÄNk» M!!M. ins, «.
Frank «! ieferanzx auch nach auswärts.

von Mk.

bis 366 ."

bis 156.

bis 163*

bis 336 ."

Blücherplatz 3/4. ifjn «i K ©SeraisraP2a Biücherplatz 3/4. B1792
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Grosse Posten Seidenstoffe!
zu anssergewöhnlicheii.

Leiste Neuheiten !.
billigen Preisen !! I SÜSS , Langgasse 39.

Lager in araerik.Selinlien.
Aufträge nach Mass. 453

Herrn . Stickdorn , Gr. Burgstr. 3.

Bett-Sofa
„Dorma"

ßV " Eig ne Polsterarbeit.

Lhaiselonguer,
fest stehend und verstellbar.

Pf * ©ißcne Polllerarbkit. "aW^

Bett-Ottomanen,
bequemste, beste Raumsparer.

Eigene Polsterarbeit.

Ulapp-Sessel
in allen Preislagen . 214

Gustav Mollath,
46 Friedrichstr. 46.

Matratzen -, Diwan - tu Betten-
favrik . Gröst . Matratzenlager a.Platze.

'FH . Lendte , Tapezierer,
8 Elleubogengaffs r>.

Mig.(MepleÄul
in Hüten.

Viele 1000 mod. Hüte u. Blumen,
meist best. Modellhüte, Wert bis 25 M.
jetzt 6, 4, 2 u. 95 Pf ., zurückgesetzte
von 1(5 Pf . an . Alle Zutaten spottknll.
Neugasse 13, Eckladen u , Luisen-
straste 44, neben Residenz-Theater,
Reumann.

Nur 1911 er Blumen « u. Gemüfe-
Same ».

Flügel.
Ls wuräsn im März abgeliefert in WIESBADEN:

1 Phdaolo - Flilgel - Blfithner
schwarz . Mk. 6200

1 PIionola -Flügel - Blüth 'ner
Mahagoni nach Möbel angef . . . . . . . . . . Mk . 6400

Es sind im April auf Bestellung noch nach Wiesbaden zu liefern:
1 0ea -# la .Nel - B3üthner schŵ k?85oo
1 IPlionola - FliigfeKBIiithiier

Nussbaum nach Möbel angef . . . Mk. 6400
1 Fhonola -Flügel -Schtedmayer

schwarz . . . Mk. 5050
- — - ©a § feeste Zeugnis =

für den hohen musikalischen Wert
der Hupfeld - Einbau -Instrumente.

Erste Fabrikate u . grosse Auswahl in
Phonolo - u . Dea-

Pianos im:m ■ä '

mm

Sfe*tisiann ’f«!5e SamenhnudluUA»
Wiedvnven. Mainz.
Grabenstr. 2, 1 Loiharstr . 20,

8 Stenophon,
bester Diktiorapparat mit vor¬
züglichster Wiedergabe des ge¬
sprochenen Wortes oder Ge¬
sangs etc., spart die sten. Âuf¬
nahme und dag oft schwierige
Ablesen ders., ermöglicht das
Diktat zu jeder Zeit, auch in
Abwesenheit des Personals. Mit
staubsicü rem Jalouisieverschiuß
und den längsten Walzen , deren
Abschleifen unberechnet erfolgt.

Preis Mk 300.—-. Vorführung
ohne Kaufzwang . Beate lief.

Schreibraaschiuenbaiis
Hermann Bein,

Rheinstrass e 115.

öonecker, AMMllr.42,
besorgt Umzüge und GepKSIranS-
vo rre bi llig . _ . ..
Kermtzolz&Ztr. Mk. 1.10
AnzündelrolzLZtr .Mk. 2 . 20

frei HauS » 458
OtLMSLL«Klsslfngb

Brenuholrhandlung.
Tel. 488. _ Kave ll enstr . 5/? .GartellgelSviler.

1,50 Mir . hoch, a« 1-40 Mk. Per lfb.
Meter , ca. 1500 Meter , Elchen- und
Lärchen-Pfosten zu Holz- und Draht-

und Bohnenstangen

©.S©
1.—
1.15
oo

1.4©

1.5©
2 .5©

Rudeln-Haus
Weiner

empfiehlt
feine gar. ungefärbten, täglich frischen
HauSmacher Rudeln, Wiesbadener
Gierspätzle. Suppenteige, Luppeu-

Rudeln, Maccaroni
1 Pfd. 40. 50, 60. 75, SO Pf.
Mauergassc 17 WHaer.
Rietzlstratze 27 Weiner.

Yorkstratze 27 , Molkerei KoUui ».

Bruteier
v. reinrass . amerik. Leghorn, bestes
Legehuhn anch v. w. Orpington ab-
zugebcn. Glucken. Borüestcll. erw.
Näh. Nassauer Gtr . 4, 8—11, 5—6.

Spezial-Offerte für Ostern.
Hubert LillBureau:

Albrechtstr . 44.
Telephon:

Nr. 376.
„’Weinliaua “ .

Saatkartoffeln
z„ perl, w . iE ji ders , Göbcnstr. 7.

Aus meinen reichen Beständen von 19j ler Weinen, fast aus¬
schliesslich eigener Kelterung, empfehle ich unter Garantie absoluter
Raturreinheit und Originalität:

1911er Dalsheimer, rassig . . . . . . . Mk . 0 .8©
„ Harxheimer, mild . .
„ Zornheimer Gottesgarfen , kräftig, saftig,

Hahnheimer Knopf, sehr fein. Rheinhesse,
* Schiersteiner Honigberg, fruchtig . .

Schiersieiner Steirtritz Riesling,
fein, elegant . *

Hattenheimer Bocksberg Riesling,
pikant, duftig.

Erbacher Hühnerberg, blumig, ff. Süsse, „
,er  Flasche ohne Glas, bei Abnahme von 13 Flaschen, in Wies-
aden frei ins Hans geliefert.

€5efl. Bestellungen frühzeitig erbeten.
Meine Preisliste über ältere und für längere Flaschenlagerung

erprobte Weine steht auf Wunsch zur Verfügung. 581
Hochachtungsvoll!

Philipp Goebel,
Fernsprecher 926 . Friedrichstrasse 34.»euer » so . Büro: SchnlbergS. ---Aeristpr.44k,s.  -
' pie abermalige Ver .grossersang ’ meiner Geschäftsräume ermöglicht es mir, mein Lager sowohl in EinxelanÖbeln als besonders in koilttp
Älmmereinrlclitiingen derart zu vervollkommnen, dass sowohl dem einfachsten als auch dem verwöhnten Geschmack m reichstem Masse R g g S
Durch bekannte ReelHtät , feeste Qualitäten und

ansisergewölnilicli billig © Preis©
biete ich Vorteile, die jeder Möbelkäufer beachten sollte,

(Üodsrne Schlafzimmer

Umzüge
werden pünktlich und billig ausgefübrt

«dm -SnRiM „Itrlinf,
Gelbe Nadler.

londilGcel und tili
franz MalpMf«

frtgflrifliJtrasjB4L
IßfepliöH 1822.

Crifffuuug
tnonlag,denl. flprü,nadimtttagj4 Ute.

in allen Formen und Holzarten
von Mk, 17© bis 65©

Wohn- und Speisezimmer
in Eiche und .Nussbaum

von Mk. 15 © bis 1.29©

Gegründet 1872.

Eichen-Herrenzimmer
besonders schöne Formen

von Mk. 30 © bis 90©
Riesenauswahl

Kompletter Küchen
von Mk. 55 bis 3 ©0

Bettstellen in Holz und Eisen, Rahmen, latratzen und Federbetten.
Langjährige Garantie. Eigene Pobterwerkstätte. Transport und Versand frei

Xsissfe . Siplejselschrilnke von Mk. 68 an
„ Bücherschränke » n 58 an
„ Büfett V » 12 © an

Kleiderschranke , Itiir. 7) n 15 an
desgl . 2t « r. n 7) 28 an

Nnssb . Schreibtische 7) V 32 an
Eichern -Flurtoiletten 7> r> 16 an
Ottomanen n 19 27 an

823

Telephon 367 ©.

Ferd . Marx Maclif .* 22  Kipciig 'ass © 22 .
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/AMsWLA:

Frühjahr
bringen wir in den Sonder - JTbfeifimgen
Konfektion, Putz , Kleiderstoffe
ganz hervorragende Tleubeiien, in grosser
Tfuswabi, zu äussersf billigen Preisen .

in den neuesten Farben frß ßQ q/e ßQ ‘JQ ßQ
und elegantester Ausführung . 7t Ja , . » , A. J»

Damen »Konfektion.
Kostüme

engl. Charakters , schicke Verarbeit ., 45 »—, 36,50 , 29 . " , ** Oo

Paletots
aus hockmod. Stoßen engl. Art i'9'e?5, tSe 25, ti. Ŝ, 9d t̂

Tud)~ u. Popetim -Ttläntet
ZI 'fIsZTK F“rb.en. . 49 .50, 42, - , 34 .50, 29. 50

Seiden- u.  V oite-Tfiäntet
in den neuesten Farben
und elegantester Ausführung

Seidene Kteider  ^
in den aparten Färbenstellungcn . QSo p ÖQe $ Ö2»

Garnierte Kteider
in leichten Wollstoffen . 56 . 50 , 45, ~ , 38 . 50 , 34 »—

Spitzen- u. Seiden-Bl usen
^ in eieg. modernen Fassons . 18 .^ 5 , /F . 2S f 2 J 5 , ft. 25 , 9,25

Blusen in Woftmusstim,
\ sehr grosse MusterattswaM. 9. 75, 8 .50, JJ5 , 6 . 95, § ,75

Kostümröcke in2 rJ %ZM'

Kinder ”Konfektion.
Kinder”7Tiäntet und Paletots,

aparte Neuheiten , alle Grössen vorrätig.

Kinder”Kleidet)en leichten Stoffen, alle Preislagen,
Kussenklllel türkisch gemusterten und gestreiften Waschstoffen.

Damen -Putz.
Grosser Tflalelof mit Samtbandgarnitur

2 . 05

Tie UG Glockenform mü  Kipprand und Samtbandgarnitur 4. 65
SpOrll)Ul in zweifarbigem Strohgeflecht. . . . 5. , 4» ,
Schicker schwarzer Rundfyuf  j 50

mit Rosen und Bandgarnitur ..

TIparier aufgeschlaaener Kundbut—̂ - -- ^ - - iü 50 t2.50f 9 .5°,
mit Band oder Seidengarnitur und Blumen . . 9

Frauen- To quas JJf50  iQ 50 8j s / .so
a . leicht . Strbhgefl . m . Bandu . Blumengarn . - 9

Garnierlar Kmäerffuf 50 - s0 3J5 2RS
mit Band oder Blumengarnitur . . . . 9 * 9

Die RleiderstoffJTlode.
maram selte u. Voile ^R5 730 , 1.35

in schwäre und vielen Modefarben . . . Meter . , • is •

Voile ratje_9 ,, %hq ^ to 175
- weiches fliessendes Gewebe, ca. IIO cm breit .Meter , Z. ,9.

Tlrm me diagonal raye? _t «?
' 'elegantes mattglänzendes Gewebe, ca. izo cm breit • • • • • • • • Meter •

Kam mparn-Cbeviof, U50 785 1 75
~ einfarbig und mü farbigen Streifen . Meter T» , . , •

Koslism staffe  L ^rq .. 145
= engl. Geschmack — von d. Mode bevorzugt — Meter , Z . bis * •

) ]oppenstoffe  u 75 0 75 / so
in aparten Färbenstellurigen . . . . . . . Meter * • , Z » bis H»

Popstim  Äf ?.»* 2.19, t.90 K, 1.10
VoUe_t &T .umr3.30, 2.90 Us1.20

Grosses Farben-Sortiment einfarbig. Cheviot
ca. 130 cm breit 4 .50 , 3 .40 , 3 .7*5 , 3 .35,
ca. HO cm breit 8 .85 , 1.90 , 1.50 , 95 Pf.

in allen
Qualitäten

Grosse§sfa>$isstelm
Reiche Auswahl in Massen aus Fell, Stoff und Papiermache, leere Ostereier,
gefüllte Ostereier mit allerlei Spielsachen in eigener Zusammenstellung.

Ille KÄcksnmSetnrnr-Spiele
sind bereits eingetroffen hei

Gr . hnxemb.
Hoflieferant,H. Sehweitzer, SÄE * StSeubogenpsse 18.

Aeltestes und grässtas Spielwarengeschäft am Platze . — Gegründet 1859.

Aparte

Oster -Geschenke
in einfacher und eleganter Ausführung

empfiehlt

Parfümerie Altstaetter,
Ecke Lang- und Webergasse.

Atelief mod.
t£epli .ReMaine

jScMetieleil
IzSna « a | {ne0liaflea ^ !k ■

EufterttnS»
Hlise5li?a

XXXXXXXXXXXXXXXXX
X XhRechtsbureau  LX x
X p . stöhr, x
X Moritsstr. 4. Tel. 4641. X
xxxxxxxxxxxxxxxxx

tot

gearbeitete
mm selten

preiswert

Infolg -e unserer geringfiäs 'i ^ em Spesen.

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Esszimmer
Herrenzimmer
Küchen
einzelne Möbel.

Spcz.: Güibiirgorl. bis einfache WoMifHlfSOiliricIltflllgCn.
S*o5stermiöIjel und Beiten eigener Herstellung.

OelinlderS leiteAnton
und

Adolf iUSî - BSiSB - Si. 9
« Orunienstrane 6 , gleich an der Kheinetvasse.
Ueberzeugen Sie sich durch zwanglose Besichtigung.

Bei Bar hoher Rabatt — Tausch. — Günstige Zahlungsbedingungen,J
an£s*uvEr;2r***:jTO

i M  Miller
Langgasse 31,1- Telephon 1770.

Uassanfertigung
engl . Kleider und französ,

Toiletten.
Eleganter vornehmer Schnitt.
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kür den

Oster -Bedarf
finden Sie in meiner Konfektions -Abteilung eine Auswahl von ca.

7500 Piecen.
Es ist hierunter nicht nur jeder Moderichtung, sowie
dem verwöhntesten Geschmack Rechnung getragen, auch
schlichte Ausführungen, welche nicht direkt dem schnellen
Mode Wechsel unterworfen, sind in gleich grosser Vielseitigkeit

vorhanden.

Von besonders vorteilhaften Eingängen der letzten Woche offeriere:

Jacken - Kostüme
28Jaeken -Kostüme

O

00
aus Stoffen engl. Art., hell und dunkel gemustert , auf halbseid.
Serge gearbeitet , schicke flott©Form . Mk,

Jaeken -Kostüme
aus Stoffen engl. Art , neue Unifarben , schicke flotte Jacke mit
Brusttasche , Rock m. Knopfgarnierung , a. Halbseide gearb., Mk.

Jaeken -Kostüme
aus englisch gemusterten Stoffen, Jacke auf Halbseide, in der
neuen Geishaform, mit einem Knopf und Fichu . Mk.

Grosso Spezlnl-Abteilung in Jacken-Kostümeu für jugendliche Damen.

Mäntel für Frauen W * Garnierte Kleider
und jugendliche Damen — meine besondere Spezialität!

in schlichter und eleganter Ausführung.

Seiden-Mäntel
in Taflet , Taflet -Chiffonu. Changeant, QQOO QRROO A  Q00
in vornehm dezenter Ausführung Mk. ■*—J

j j für Strasse und Gesellschaft , entzückende flotte Fassons — speziell in
““ mittleren Preislagen — in riesiger Auswahl.

00

Voile-Mäntel
in feschen jugendlichen Formen , OQOO QfROO A  Q00
gute Voile - Qualitäten . Mk . 00 *±0

Voile-Mäntel
fiir Frauen , in vornehm ruhiger Aus- QQ00 A  FR00 £ SPR00 QR
fiihrung, mit und ohne Abfütterung Mk. \JU

Sehwarze Mäntel und Paletots
in Tuch, solide vornehme Ausführung, ~l Q75 Oß00 OQOO f-RR
für junge und ältere Damen . . . Mk.

Fantasie -Mäntel

Mousseline-Kleider
Reine Wolle, in kleidsamer Machart 1 Q̂75 ^ ^ 00 QQOO f^ 0 .OOMk.

Woll-KIeiö 6P ORR 00  QQOO4.000  ssrR 00
in*Popeline, Serge, Satin , Voile . Mk. ÖÖ TZO

Seiden-Kleider /io°° 4R00 aroo qroo
in Taflet , Glace und Streifen . Mk. *±Zi UU  OG

BltJSIZIa,

Mousseline-BIusen (reine wolle) r~25 p75
in entzückenden feschen Macharten . Mk. O O

Seiden-Bhisen
Hemd- und Taillenfonn , uni und gestreift . . Mk 7 75  IO 50  15

75

für Reise u. Promenade , in Stoffen engl, "j 7̂50 OQOO QjpROO 4 .,p\ C'0
Art ,echt engl.,blau u.schwarz Cheviot M. I

GUTTMAN
Wiesbadei, Larggasse1-3. Modernes Spealbns fiir Dainen-Konfcktion md Kleiderstoffe. Wiesbaden, Scliarfes üek.

00

00

Kostüm-Röeke
in blau , schwarz und Stoffen engl. Art , ^->50 ^725 j 1 50 Q50neue, einseitig garnierte Fassons . . . . Mk.

UntcrröcKc.
Zwei Gelegenheitsposten, f-R7a *7 25
Trikot -Rock mit Liberty und Taflet -Changeant -Volant . Mk. u

K125
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchen
«us besserer Familie mit aut . Schul-
vildung sucht Schubst. " Neustadt,
Langgasse 5. _
> Heweri' tiches Verlonak.

Tücht. Taillenarbeitcriu sof. ges.
R heinst raße 34. Gib. Part , rechts. ^
Tüchtige Taillen - ü. Zuarbeiterinnen
joi .- g.e1 .Di llman it,_ Kirch ga sse 40.

Tücht. Rock- ii. Taillenarbeiterinnen
sofort gesu cht Bahnho fstraße 22, i.

Tüchtige erste Rock-
nnd Taillen -Arbeiterinnen sofort gc-
fucht Häfnergaffe 16. 2._

Rock- und Zuarbeiterinnrn
gesucht Hästiergaste 13._ _

Selbständige Möckarbeiterin
sofort aus dauernd gesucht. A. Debus,
Am Rümertor 6._ _ __

Junges Mädchen
Buirt Zuarbeiten auf Röcke gesucht.
Damenschn eid er Neujahr , Kirchg. 7.

Eine tüchtige Büglerin gesucht.
Frl . Merz , Kltn gerstraße 2, 3. Stock.

Tüchtige Büglerin für dauernd
gesucht S char nhorst straß e 7._

Jg . Mädchen k. das Bügeln
grdl . erl . Eckcrnfördestraße 8.

Zuverlässiges Mädchen
mit Krankenpflege u. leichter Haus¬
arbeit vertraut , zur Bedienung einer
bettläg . Dame sof. ges. Biebricher
Straße 32, v. Braun . Teleph on 6548.

Tücht. saub. Mädchen,
welches kochen kann u . jede Hausarb.
versteht, gesucht Gr . Burgstrage 12,
Eckladen,_

Saub . steift. jüng . Alleinmädchen
in kleineren Haushalt gesucht

Schwalbacher^StratzeH - ,
Junges braves Mädchen

gesucht Roonstraße . 9. P artl _ ._ __
Nettes angeh. Zrmmcrinädchen

gesucht. Hotel Regina , ^ronnen-
verger Straße 26._ _
Alleinmädchen, das gütbürg , kochen
kann, wird für sofort gesucht 8 7029

Bismarckring 3, 2 l.
Eins . saub. Mädchen sür HauSarb.
sofort ges. Wasch- u. Putzfrau vor¬
handen ._ Goldgasse 5, Bä ckerei

Haushälterin sucht mittl . Beamter
mit 2 Kindern . Offerten u. I . 926
an den T agbl.-Verlaa . ._

Suche Herrschafts-
w. Pensions -Köchinnen, bess. Haus -,
Alleinmädchen, , welche kochen, sowie
Küchenmädchen. ' Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgasse 8._ Telephmt 2868.

Gesucht für kl. Privat -Haushalt
Alleinmädchen, welches gutbürgerlich
kochen kann. Zu erfr . bei Kästner,
Taunusstra ße 4.

Tücht. Mädchen,
das gutbürg , kochtu . Hausarb . macht,
gesucht Taunus straß e 11, 3

Mädchen sür Küche u. Haus
wegen Erkrankung auf sofort gesucht
Bahnhofst raße 1, 1.

Starkes fleißiges Mädchen
gegen hohen Lohn zum 15. April ges.
Körnerstr aße 7, Part ._ _ _
Eins , kräft . Mädchen bei g. Behandl.
sofort ges ucht Ja hnstraße 4, 1.

Tüchtiges Mädchen
gegen guten Lohn auf I . April ges.
Karl Fetter , Watrainst raß e 5,_

Tücht. Allcinmödchen,
das sclbständ. kochen kann u . alle
Hausarbeit versteht, gegen hoh. Lohn
gesucht Geri chtst raße 1,  Pari . _

14 bis 15 Jahre altes Mädchen
kür leichte Arbeit gesucht Albrechl-
straße 22, Metzgerei.

Zimmermädchen
mit g. Zeugn . ges. Villa Germania,
Pension , Sonnenberger Straße 52._

Starkes Mädchen sofort gesucht.
Stehbierhalle Wellritzstr. 10, Kestler.

Junges Mädchen vom Lande
gesucht Moritz straße 40, Pa rt . _
Mädchen v. Lande zum 15. April

gesucht Sedans traße 14, Part. _ __
Mädchen,

welches kochen kann, zum 1s. April
gesucht. l )r. Fackenheim, Baren-
straße  7.

Sauberes Mädchen
für Haus - u. Küchcnarbeit sof. ges.
Näher es Do tzheimer Straße ^116, P.

Besseres tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann, bis spät. 15. April
gesucht Rö ßlerstraß e 12, 1. _
Welt, zuverl . Mädchen in kl. HauSH.
sofort aesucüt Ad olfstraße 5, 1 r.

Einfaches tüchtiges" Mädchen,
ivelches alle Hausarbeit gründlich
versteht, auf sofort gesucht. Bossong,
Kirchgasse 58.

Sauberes Hausmädchen
gegen hohen Lohn gesucht. Keine
Wäsche. Rheinstr aße 77, Part.

Junges kräftiges Mädchen
gesucht Wörthstraße 3, P art . 1

Sauberes junges Mädchen
für leichte Hausarbeit tagsüber ge¬
sucht Goethestraße  22 , 3._

Aushilfe
für Kochen u . Hausarbeit sofort ges.
Taunusstraße 11. 8.

Junges williges Mädchen
tagsüber sür leichte Arbeit gesucht
Kellerstraße 7, Part , r.

Junges Mädchen,
welches zu Hause schlafen kann, tags¬
über gesucht Bismarckri ng 44, 1 r.
Tücht. Mädchen von 148 bis 6 Uhr
gesucht Mauerga sse 14, 1._

Kräft . Mädchen aus anst. Fam.
von 14—16 I . für Hausarbeit tags-
über acsucht Moritzstraße 33, Part.

Ehrliche reinliche Monatsfrau
morgens von 148 bis 111-4 Uhr ge¬
sucht Wielandstraße 7, 1 rechts. Zu
melden nachmitt ags von 2—3 Uhr.

Monatsmädchen
gesu cht Ro onstraße 9._ ;_

Für alleinsteh, älteres Ehepaar,
von Osterdienstag ab solides fleiß.
Mädchen von morgens 8 bis nachm.
4 Uhr gesucht. Vorstellen 10—12 Uhr
Erbacher Straße 5, 1 l.

Ilnabh . ordentl . Frau od. Mädchen
sür 2 Std . vormittags , 8—10, Haus¬
arbeit , und nachmittags 3 Std ., zum
Ausfahren eines Herrn gesucht
Arndtst raße 5, Part.

Nettes Monatsmädchen
gesucht Dnmbachtal

Monatsfrau sofort 2 Std . täglich
gesucht Oranienstr aße 43,  2 li nks.

Monatsmädchen tagsüber
per b̂ald gesucht Herderstraß e 4, 3 r.

Saub . Stundenfrau od. -Mädchen
p. 9—1i_d. ges. Eltv iller Str . Stic,  V.

Brave Monatsfrau
gesucht He llmu ndstrabe 27, 2 -rechts.

Tücht. unabh . Monatsfrau
kür 2 Std . vorm, auf 1. April ges.
Dotzheimer Straße 110, 2 li nks.

Unabhängige saub. Monatsfrau
z. 15. Avril , Nähe der Eltviller Str .,
gesucht Eltviller Straße 21a, 2._

Monatsmädchen oder -Frau
sür Gänge zu besorgen u . Ladenputz.
sucht  Klein , Taunusstraße 13.

Saublminabh . Monatsmädchen
von 8—3 gcs. Ahcinstr . 77, Laden.

Stundcnmädchen
für Milchtragen u. Hausarbeit ge¬
sucht Schwalbachcr Stra ße 55._

Wäschmädchen gesucht
Sckiarnh orstst raße 7. _ _ _

Lanfmädchen per sofort gesucht.
I . Wittenber g, Rheinbah nstraße 4.

Laufmädchen
mit nur besten Empf. ges. Schuhh.
Neustadt, Langgasse 6.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Perso nal.

Gesucht ein tücht. Reisender,
der in der Maschinenbranche voll¬
ständig erfahren ist. Hohe Prozente
u. Gewinnanteil zugesichert. Off . u.
U. 192 Tgbl .-Zwg st.. BiSmarckr . 29.
Maschinenschreiber, fort. Stenogr .,

von 9/4 bis 1114 Uhr vorm, gesucht.
Off . unter „Zuverlässigkeit" postlag.
Postamt  Taunusstraße ._ _

■"Lehrling gesucht.
E. u. A. Ruppert , Kolonialwaren
cn gros , Datzheimer Straße 8.

Hemeröliches I 'rrsonak.
Schriftsetzer" sofort gesucht.

Druckerei Mün ch, F-aulbrunnenstr ..s.
Galvaniseur , geh Gürtler , gesucht

von Heinr . Krause , Well ritzstraße 10.

^apczicrgehrlfe zum Tapezieren
gesucht Lebrstraße 9.

Jüngerer Tapeziergclsttfe, " '
17—21 I . alt , sofort ges. B. Schmitt,
Friedrichstraße 84.

Junger Wochenschneider
ges ucht^-Oranienstraße 16, Stb . P.

Schlosserlehrling gcg. Vergütung
gesucht Kle iWraße „ 8,,Pa rt . links, „r

"Schlossttlehrling
flehen Vergütung gesucht. Schlossere:
Kühn, Fcldstraße 19. . . . . .

Mechaniker-Lehrling gesucht
bei Ad. Rumpf,̂ Mechan ., Saalg . 16.

Schreiner -Lehrling
gesucht Herrnaartenstratze 9.

Maler -Lehrling gegen Bergütung
gesucht Stiftstraße 29. 8 69o3

Lehrling
sucht W. Rücker, Maler¬
st reicher,,GöberMraße 28.

u. An-

Schuhmacher-Lehrling
sucht Paul  Weise , Einser Straße 69.

Friseur -Lehrling
gesucht Hermannstraße 23. _ _

Sauberer Hausbnrschc,
(Radfahrer ) für sof. gesucht. Scheffel,
Wcbergasse  13 ._ _ _

Kräftiger Häüsüursche
mit guten Zeugn. für Jahresstellung
gesucht. Solche, die den Möbeltrcms-
port verstehen, bevorzugt. Ferd . Marx
Nächst, Kir chgasse 22

Hausbursche, 14—15 I . ält , ges.
I . W. Weber, Nto ritzstraße -18._

Junger Hausbursche
gesucht Oranienstraße 38.

Junge -- kräftiger Ausläufer
von 8 bis . 1 Uhr vormittags gesucqt
Rheinstraße 77, Laden

Tüchtige Schreiner
suchen noch Steinberg u. Vorsänger,
am Schlachthof.

büchst Schreiner
gesucht Nerostraße 16.

Tücht. Malergehilfen
f. Carl Bartschat , Schierst. Str ._ 3.

Tüchtige Tapezierergehilscn
sof. gesucht. H. Vogtlin , Tapezierer
u. Dekorateur , Karlstra ße 4._

Tapezierer
für dauernd gesucht Matratzenfabrik
Holighaus , Waldstraße 16.

Ein Hausbnrsche
auf sofort ges. Radfahrer . Bossong,
Kirchgasse 58.

Laufjunge,
welcher zu Ostern die Schule verl .,
gesucht Wäsch erei Scha rnhorststr . 7.

Bretzelträger
gesucht 8 6852
s_ Scharnhor ststraße 40.

Ein zuverl. Fahrbursche
gesucht Blü che rstraße  9 , Alb. Mey.

Ein tüchtiger Führknecht
gesucht Ludwigstraße 6.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Tücht. Verkäuferin sucht Stellung
zum 1. oder 15. Avril für die Leüens-
mittelbranche. Offerten unt . U. 91.7
an den Tagbl -Verlag.

Fräulein , 21 Jahre,
im Nähen u. Verkauf bewandert,
suckst Stellung in besserem Geschäft,
auch nach auswärts . Offerten unter
K 915 an den Tagbl .-Verlag.

HewerMches Personal.
Verfette Büglerin sucht Beschäst.

cmß. dem Hause. Albrechtstr. 14, Fsp

MKM
Kinderfräulein

mit pr . Zeugn . sucht Stell . Ost . u.
Z. 921 an den Tagbl .-Verlag,_

Gebildetes Fräulein
sucht Stelle als angehende Jungfer
oder Kinderfräulein bis 15. Apru,
Off . u . T . 926 an den Taab l.-Verlag.
" Einfaches Fräulein,
w. bürgerlich kochen kann u . alle
Hausarbeit verst., sucht Ins sp. April
Stellung in kleinem Haushalt . Nah.
Rheingauer Straße 8, 2 r . ,

Einfaches geb. Fräulein
sucht Stellung zu älterem Herrn alS
Haushalt . Gute Zeugn u Empsehl.
Off . Brsmarckring 4l . Hlh - 2-

Junges Mädchen
aus guter Familie sucht ^ clle als
Stütze iu Hotel od. Penston . Off . m.
Bedingungen . sind zu richten un .cr
F . 927 au den Tagbl .-Verlag^

Best, gesetztes Mädchen, ~
erfahren irrt Kochen u . Hausb ., sucht
passende Stellung in klein, yamure
oder zu 1 Kinde, für 1.Rort oder
später . Offerten iinter W. 92o an
deii Tagbl .-Verlag . _ __ __

Gut empfohlenes Mädchen
sucht Stellung als bess. Hausmaüchen
zum bald. Eintritt . Ost . u. O. 1--4
Taabl .-Zweigstelle, Brsm arckrrng- 29,
Mädchen, selbständ. im Schneidern,

Servieren , Bügeln u . Hausarbeiten,
sucht passende Stellung . Off . unter
M. 926  an den Tagbl .-Verlag.

Junges braves Mädchen .
aus guter Familie sucht Stelle ru kl.
Haushalt . Näh. Karlstraß e 11, 3 I.

Ein 15-jähr . Mädchen
sucht Stelle , am liebsten nach aus-
wärts . Friedrichstraße 57, St b. 2.

Männliche Personen . -
Kaufmän nisches  Person ak.

Für geweckten Knaben
Lcbrlingsstclle in Bureau gesucht.
Off , u. L. 925 an den Tagbl .-Verl ag.
Suche gewiffrnh. kaufm. Lehrstelle

für meinen Sohn lGymnasturnl . Off.
unter K. 924 an den Tagbl .-Verlag.

Hewer Slichrs ^ erfonas.

Zuverl . .strebsamer Mann
nrit guten Zeugn .^ (kautwnsfamg ),
welcher seinen Beruf wechseln mochte,
sucht sichere Existenz, gleich welcher
Art . Offerten unter D. 926 an den
Tagbl. -V erlag ._ __ :_

Tüchtiger Maler u. Anstreicher,
zugereist, sucht sofort Stellung . Karl
Kulling , Adlerstra ße 10.  ̂_
Schuhmacher macht Sohlen u. Fleck

init . Karlsiraß e 30._ __ _
Energ . junger Geschäftsmann

sucht wegen Aufgabe seines Betriebs
passende Stellung . Slngeb. u. O. 193
Tnabl .-Zweigstelle, Vismarckring 29.

Ein Mann sucht Beschäftigung
in Gartenarbeit . Sonnenoerg , Ram-
bacher Straße 70.

Meibiiche Pevsonrn.
Kaufmännisches D'erlonak.

Tüchtige

Koittsristikr
für kaufm. Vnrea » für Schreiümasch.
per sofort oder 1. Mai gesucht. Off.
mit Photographie und Gehaltsanspr.
u. D. 927 an den Tagbl .-Verlag.

Suche zum Bertricb eines leicht-
verkäufl ., konkurrenzlosen Massen-
konsumartikelS tücht. redegewandteDamen oder Herren in dauernde Sk.
Off . u. L. 926 an den Tagbl .-Bert.

Heiveröliches Personal.
Tüchtige

8ock-!!.Mil!e!l-Ardeiter!Men
acsucht. _ E«  Niesttkebereck ._

Tüchtige Rock- tl. Tnillctt-
arvciteriniien gesucht. L6982

Snkrze wSr i, Rhe iustr. 39, 1.
StickerinS&ifSSu«.

MMiSkliMll
für sofort oder später gesucht. An¬
genehme dauernde Stellung ; keine
Saisonarbeit , hoher Lohn. 17195

Bonner Fahnen -Fabrik,
Bonn^ um^Rhein.

NclkeMiü-GksM;.
Für e r. feines Pnisümcrie-

und Toi .eitrw .-E e chü.t wird
einebranchekliniig-: tücht ge Ber-
kärrscrir » acsucht. Offerten unter
T.  K . 4258 an Bni | . Mo **«*.
Karlsruhe , i . B . !' A3

liWm  Betttifecte,
welche in der Spielwaren -Branche
durchaus bewandert ist, sofort, evtl,
später gesucht. Offert , mit Angabe
seitheriger Tätigkeit , Zeuguis -Abschr.
und Gehaltsansprüchen an

mipett  Würtenverg » Wiesbadcu.

Damen -KonfekLigu.
Verkäuferin mit guter Figur zum

»fortigen Eintritt gesucht.
M. Schloß sc Eo., Langgaste 32.

Perfekte Äöchin.
die auch etwas Hausarbeit übern .,
nicht über 35 Jahre alt , zum 15. Mai
gegen guten Lohn gesucht. Angen.
dauernde Stellung . Vorznstcllcn
Sonntag zwischen 4 n. 7 Uhr

Barkstra ße 19.
Suche

für jetzt oder spätestens bis 1. Mar
eine gutbürgerliche Köchin, welche
auch etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt . Frau H. Berg, Leber-
berg 11._ __ _ _

FeiMMll. Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt,
per 1. April gesucht. Neuberg J O,
bei Solimcm, P 80

Lehrfräulein
mit guter Schulbild . p. 1. o. 15. Apr.
gesucht. I . Poulet (G. m. b. H.>.

Hl mit1®MW
gcinckt empf . Personal jcgl . Art f.
Hotels , Pens ., Ganator ., Restanr.
und Herrschafts y. Näh. Stellenver¬
mittlung " l!S Bleichftrasts ÄS, 2
(Tel . 3081 ). J »h. Hugo Laug,
gewerbsmüß. Stelleuveriuit tler. 111473
^Lüchtiacs Mädchen
al ? Stütze im HouSda t. evcntuell auch
für Geschäft, sofort gejuckt. 117064

Löge , BlüHcrstraße 13.

Fra?; Anna Kiefer,
vcwerbSiuäs ;. Stellenverinittlerin,

Jalrnsir . (-, Tel . 2461.
Gucke sür sofort »>u> später

Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension, Köchinnen für
Herrichaitshäuser, Büfett» und
Scrvierirl ., ersles und zweites
Hausmädchen. Kinderfrl. und
Kindermädchen, tücht. Allein-
und Küchenmärchen.

Einfache Stütze,
tüchtig im Haushalt , gesucht Frank¬
furter Strafte 14, 1._

Gesucht per sofort
ein nettes williges Hausmädchen,
cvang., welches im Waschen. Nähen

Servieren bewandert ist und alle
Hausarbeit versteht. Nur tolchc mit
guten Zeugnissen wollen sich melden.
Borzustellen 9—10 und 714—9 Uhr
Mosbncher Strafte .36, 1._ _

. m.
mit guten Zeugnissen sür 9. April
gesucht Hildastraße 14.

fjtiiis- tiuD ZlMermWell
per 1 Avril gesucht. Evang . Hospiz
Platter Straße 2.

1 feiere« IfiMinööieii
1 zur Stütze der Haushälterin
fl gesucht.
W Hotel Schwarzer Bock.

Gesucht zum 15. April oder 1. Mai
ein älteres

HanKmadchen,
welches nähen , bügeln und servieren
kann, mit nur gute» langjährigen
Zeugnissen. Sich vorzustcllen von 3
bis 4 nachmittags u. zw. ß—S Uhr
_ _ Rerobergstrafte 5._
LaNfmäschey gesucht.
Konfektion Wiegand, Taunusstr. 13.

Männliche Personen.
Kausmännisäirs Personal.

Buchhalter oder Buchhalterin
zum Einrichten u. Beitragen von
Büchern stundenweise gesucht. Offert,
u. B. 928 an den Tagbl .-Berlag.

Kairfm.Lehrling
mit sehr gut. Schrift rr. Schul¬
bildung von h'-cs. Fabrik per1. 4. ges.
Anslsthrl. Angebote unter A.  319 des.
bir Tagbl.-Verlag. _ _

Lehrling
eng. Damenfriseur Dtttr,

Michelsberg6^
k>»ÄM «N NKrttk

f. paß 50-Pf .-Art. oes. Must. grat . u.
fr . E . O. Köpernicks Berlin 61. 1*113

NeservMsnLK 'MU
Jahre , irelche in fürftl., gräfl. und
herrsche,sst. Haus. Diener werden wollen,
gesucht. Prospekt frei. F1Q1

Kölner Dieneefachschule,
Köln, Ehrinop hstraße 7.

Für eine Frankfurter Papicrgroß-
hrndlung zum sofortige» Eintritt

Lehrling geincht.
Diß u. X. 925 an den T agbl. -Verlag.

ßM '" Lehrling
aus guter Fam . u. mit guter Schul¬
bildung für mein Bureau gesucht, wo
ihm Gelegenheit geboten ist, sich zum
Stenographen , Maschinenschr., Buch¬
halter ufw. auszubilden.

Hermann Bein,
beeidigter Büchcr-Revisor,
Schreibmaschinen-Bertrctee,

Rheinstraße 115, 1. Handelsschule.
Gewerbliches Personal.

Tüchtige Schlosser auf Bau - und
Eisenkonstruktionsarbeitcn gesucht.
Dauernde Beschäft. G. W. Plattner,
Mainz , Mauritzcnplatz 6

GtKMtter üich! . DlMr
mit guten Zeugnissen gesucht. Näheres
Wilhelmsträße 88, 1, vorm, bi» 10 Uhr,
nach mittags 2—5 Uhn_ _

Ka hirstuhlführer,
nicht unter 18 Jahren , sür Rad-
stcueruilg, per sofort gesucht.

• _ ®. Blumentha l & So.
Ein Schuljunge

mittags 2—8 Stunden gesucht
Langgaffe 4, Laden r.

HerrWaftWi  risch er
gesucht. (Rasierzwang .)
_Frankfurter Straße 15.
LtarrettfnhrleAte ges.

Baust . Wernbergstr . 14. K. Färber.

Wettzlichr Nersarren.
Kaufmännisches tz>ersonak.

Innige lorliarfjeirer
.mb mm
sucht per sofort für dauernd

Fritz KUn, SfS

Kräuselst,
in eins. u. dopp. Buchführ. inkl. Ab¬
schluß sicher, Stenogr . u. Maschinen-,
schreiben geläufig beherrschend,

?Acht ZtsAung
auf Bureau . Eintritt sof. od. spät.
Off . u. W. 193 an den Tagbl .-Berl.
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Gehill!ttL3 fränleln,
21 Jahre , w. 1 Jahr die HandelSsch.
absolviert hat ». bis jetzt in einem
Konfitüren -Gcfchäft für Verkauf und
Kaffe tätig war , sucht Stellung in
Geschäft Bureau oder dergl. Offert,
u. L. 919 an den Tagbl .-Verlag.

Geb. junge Witwe,
die mehrere Jahre ein Geschäft (Kon-
fitürengesch.) hatte , sucht Vertrauens¬
posten in Geschäft oder Privat . Off.
u. K. 919 an den Tagbl .-Verlag.

Konditorei.
Suche für ein braves fleiß. Fräul.

paff. Gelegenheit in einer Konditorei,
um sich in allen Teilen des Laden¬
geschäfts ausbilden zu können. Gefl.
Offert , unt . A. 363 an den Tagbl.-B.

Hrwerökiches Verson ak.

Fsmgehiwete Dame
mittl . Alt., ev., ftaat ?. geprüft , lange
Jahre im Ausland tätig , vorz. Engl .,
Franz ., Jtal ., gute Musik, Zeichnen,
Handarb ., heit. Tcmp., im Hauswes.
erfahr ., arbeitsfreudig , vorzügl. Um¬
gangsformen , sucht pass. Wirkungskr .,
evt. zur Erziehung mutterlos . Kinder.
Prima Zeugnisse u. Referenzen . Off.
unter M. 193 an die Tagbl .-Zweigst.,
Bismarckring 29. 20724

I« kzeMrkk I«
(20 Jahre , schlanke Figur ), aus gut.
Familie , von heiterem Gemüt , mustk.
und sprachenkundig, sucht Stellung
als Rcrfebegleitcrin oder Gesellschaft,
in vornehmer Familie . Gefl . Offert,
unter A. R. 313 an Rudolf Moffe.
Berlin SW ., erbeten. F112

Alleinstehende Dame,
in Küche «. Haushalt selbständig,
perfekt Französisch sprechend sucht
Stelle zur Führung des Haushalts
der besserem Herrn , in mutterlosem
Haushalt oder sonstigen Wirkungs¬
kreis. Offerten unter K. 928 a» den
Tagbl .-Verlag.

Fräulein
aus guter Familie . 19 I ., sucht Auf¬
nahme in seiner Fam . in Wiesbaden,
zur weiteren Wirtschaft!. Ausbildung
unter Leituna der Hausfrau ohne
gegenseitige Vergütung . Familien-
anschl. Beding. Off. A. 361 Tagbl .-V.

MeUMe Mer
zum 1. Mai äugen . Stellung zur Er¬
lernung beS Haushalts bei evangel.
Familie , ohne gegenseitige Vergüt.
Offerten unter R. 927 an den
Tagbl .-Verlag.

Für junqe Französin,
14 Jahre , Genferm, wird Stell,
in besserem Hause zu Kindern, am
liebsten zu einem glcichalterigen
Mädchen, welches die französische
Umgangssprache erlernen soll,
g gen kleiner Taschengeld gesucht.
Suchende würde auch Stellung in
einem Pensionat annehmcn, wo
solche französ. Unterricht an pair
erteilen könnte. Offerten besorgt
Frau Fabrikant Eva Marx.
Mainz , Eisgrubweg3ä,io. F 31

Beamten-Mtwe
ohne Kinder , wünscht den Haushalt
eines alleinsteh. bess. Herrn zu führ.
Gehalt wirb nicht beansprucht. Off.
unt . M. 194 an den Tag bl.-Verlag.

Suche für weine Tochter, 18 Jadre
alt, mit guter Schulbildung, musikalisch,

Stellung
bei vornehmer jüdischer Familie. Gehalt
wird nicht beansprucht. Familien-
zugehörigkeit erwünscht. Offerten unter
.U 7467 n. f.  Fr «" , , Mainz. F30

Kinderfräuleift erfahren , zuverl .,
a. leichte Hausarbeiten , sucht Stelle.
Gefl . Offerten an L. Brandt,
Göttingen , Gartenstraße 9.

Köchin u. Hausmädchen,
zurzeit Hamburg , suchen zum 15. 4.
pass. Stellung in einem kleinen fein.
Haushalt . Näheres Hamburg , Feld-
brunnenstraße 11. B. Dreher.  _

Junges Mädchen,
(15 Jahre alt ), bas ein Jahr die
HaushaltuugSschule besuchte, sucht
Stellung . Näh. Ferd . Möller, Bieb-
rich, Borkholderstraße 8. ^ 195

Junges Mädchen
(22 3 * Schweizerin), perfekt Franz,
sprech., sucht St . als Kinderfrl . oder
1. Zimmermädchen in gutem Hotel.
Sterngaffe 36, Parterre.

Männlich » Prrsonrn.
Kaufmännisches Aerfonak.

Rciseposte»
für eingef. Artikel sucht durchaus zu¬
verlässiger Kaufmann , 35 I ., verh.,
kautionsfähig , angenehme Umgangs¬
formen . Domizil Wiesbaden . Off.
erbeten unter H. 3344 an D » Frenz,
Wiesbaden.

Gew . Kauf, ». , 32 I . alt , vertrant
m. d. Bank-, Waren- u. techn. Branche,
im Patentw. erf.. gut. Verkauf., sucht

Bertrauensstellung
für Büro od. Reisen b. mäßig. Anspr.
Off. u. h.  133 an den Tagdl.-Verlag.

Hewerökichrs Personal.

Chauffeur»
24 I . alt . wünscht sich zum 15. April
oder später zu verändern . Langjähr.
Zeugnisse vorhanden. Zurzeit noch
in ungekündigtcr Stellung . Offert.
unt . U. j)26 an  den Taabl .-Be rlav.

Zuverlässiger Mann
mit guten Zeugn ., welcher m. Ware»
hausierte und als Kassierer tätlF
war . sucht ähnl . Stellung . Offert , u.
E . 924 an den Tagbl .-Verlag,_
Herrschaft!. Diener,

prima Zeugnisse, sucht Stellung a!8
Kammerdiener oder Vertranensstell.
Ausland bevorz. 1,75 gr., militärfr.
Off . u. A. 345  an den Tagbst-Berlag.

Gedienter Kavallerist Gefreiter,
29 I ., tücht. Reiter u. sicherer Fahrer,r tpaffende Stellung. Offerten u.193 an die Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarckring 29. _ 26736

»MW Imet Ira
sucht sofort Arbeit gegen freie Stak.
Off . unt . B. 927 an den Togbl .-Bcrl.

- Wohmmgs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Alürechtstk. 49 Manf .-Wohnung, gr.

Zim mer u. Küche, Glasabschluß. _
Merchstr. 25 frdl . I -Zim.-W. m. ZuS.
Bleichsträße 36, Vdh., 1-Z.-W. zu v.
_Näh . ^ Stiegen links._ 1405
Jahnftr . 2 sch. gr. Zim . m. Küche per

1. April . Nah. 1. Stock. 1356
Moritzstr. 47. Ü KTH . 1 K.. Kell.
Oranienstraße 33 1 Zim. ü. Küche

Mans .). Näheres Stb.  Parst _ 715
Kiehlsträße 4 1 Zim. u. Küche. 527

K Zimmer.
lldlerstr . 19 Ms.-W., 2 o . 3 Z. 1285
Bleichstr. 25 frdl . gr . 2-Z.-W m. Zb.
Bleichstraße 36, Hth., 2 -Z.-Wohn. zu
^ verm. Näh. Bdh. 3 St . lks. 14 04
kMicherstr. 29, S ., 2-Z.-W. N. P . Ifs.
Blücherstraße 48, Stb .. 2-Zim .-Wohn.

sof. od. später.  Näh . Lad en.
Feldstraße 15 Dkcms.-W., 2 Z. u. K.
Geisbergstraße 11, H., 2-Zim .-Wohn.

zu vm. Näh. Taunusstr . 7, cĥr . _517
Grabe nstr. 34, 3, 2-Z.-W. /sof. od. sch
Lothringer Str . 31, 1, Stb ., sch. 2-Z.-

Wohn. 1. 6. um ständeh. zu  s)erm.
Platter Str . 1», Krisst"2 Z., K. 1303
Rauentaler Str . 8 sch. 2-Zim.-Wohn.

im Mittelb . Dach u. Hth. 2. St ., p.
sof. od. 1. April zu verm. Näh. bei
Fr. Nortm anu , Bdĥ /st_ 1329

Rl,eingauer Str . 8, P . r ., sch. Frtsp .,
__ 2 Zim . u. Küche p. 1. April od. sp.
Rüdesh. Str . 34, Gth., 2-Z7-W. 601
Saalgaffe 16, 2, Frontsp ., 2 Zim ., K.
Schwalbachcr Straße 41 im Mittelb.

2-Zimmer -Wohnung zu vm. 1317
Pchwaibächer Straße 53. Mtb ., 2 Z..

u. Küche zu v. N.̂ Mtb . Part . ^631
Kalramstr . 29, Bdh7 Ich frdl. 2-Z.-W.

(350  Mk .) per 1.  Ju li, ev. früher.
§cke Wellritz- ü . Hclencnstraße 31

2-Zim.-W. m. Badezinr sof. 1391
Zietenring 13, Hth. P ., 2-Zim.-Wohn.

Nach Vdh. 4, bei^Katzmamu, 1219
Zietenring 14, Stb . D „ 2 Z., Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb. r . od. Dotzh. Str . 14 2.  1340

Rcköne 2-Zim .-W„ 1. St ., sof. z. vm.
Näh. Loreley-Ring 4, b. N. Weck.

3 Zimmer.
Lierstadter Höbe 25, Frtsp ., 3 Zim.,

Küche, Bad , Gas . Elektr., Zentral¬
heiz. Nah. Kav-llenstr. 23, P . 1344

Einser Str . 14, P ., sch. 3-Zim .-Wohn.
mit Küche zu vermieten . Näheres
da selbst od. Tel . 2328,_ 1318

^rankenstraße 28 3 Zim . u. Zb. aus
1. Mai od. sv- R. Scuer , 27004

Bneifenaustraße 20, Vdh. P . u. 1. St .,
3-Z.-W. u. Zub., 2- u. 3-Z.-W., im
Hth., zu verm. Näheres bei Heil¬
hecker, Hinterhaus 1 St . 24281

Gr ab en sich 34, 2, 3=37287 sof. od. sch
mqxrntJZtt.  3 . H. Pi . 3-Z.-W. 23566
Kleiststraße 3 sch. 3-Zim.-W. p. 1. 7.
Ktciftftraße 15 schöne8-Z.lWohn., ver
_1 . April oder später zu verm. 1327
Vordere Moritzstraße ist eine schöne

8-Zimmcr -Wohn. zu verm. Näh.
Moribstraße ^ 17._ _ _ 1342

K'ettclbcckftr. 21 3-Z.-W.. Vdh. P . u.
1 St ., Balkon u. Veranda , per
1. April 1012 zu vermieten , 2 400g

Natter S traße 19 3 Z.chÄ7sof. 1302
Kisde?!,. Str . 34,H, . 3- u. 47Z7.W7ß62
Weilstraße 3. 1, 3-Zim7-Wohn. per

1. Juli . Anzus. 11—1 u. 2—4 Uhr.

4 Zim mer. _
Blüchervlatt 6 4-Zim .-W. v. 15. April

mit Nachlaß zu vermieten.

Körnerstr . 6 4 Zim. m. Zubehör per
1. Okt. Näh, bei Burk. __

Manergässe 8, 1, 4 Z., K. u. Kell. zu
_verm . Näh. Mauer gasse 11. 1319
Nöderstraße 42 eine schöne4-Zimmer.

Wohnung per sofort zu verm. Näh.
zu erfrag , im Baubureau daselbst,
während des ganzen Tages . 1209

Westcndstr. 1. 1. St7, Eckw., Balk7,
4 Zim . u.  Zubeh . sof. zu verm. ^

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim.-Wohn.,
2. Stock, per sof. od. später . 1323

Zietenr . 4, 3 l., gr. sonn. 4-Z.-W.,
2 M., 2 B. u. Erk., Warmw ., ruh.
H., fr . L., ev. Mietnachl., Gart . 1390

5 Zimmr -e.

Adelheibstraße 90, 3. St .. 5 gr. Zim.
mit Zubehör ver 1. Okt. 1912 zu

_vermi eten. Nä he res P ar t. 1398
Kirchgaffe 29 5-Zimmer -Wohnung,

1. Etag>e, vollständig neu u. el-ganst
hcraerichtet, mit Zubchör , Preis
2000 Mk., sofort event. später zu
verm. Näh, da selbst.  1320

Moritzstraße 17, 2,  gr . 5-Zim.-Wöbn.
mit Zubehör sof. od. spä ter. _536

Rauentaler Straße 3, 3. Et ., efeg. 5-
Z.-W.. Sc' :ankz„ Bad , zu verm.

6 § »nww.

Fricdrichstraße 40, Ecke Kirchgaffe,
3. Stock, schöne 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör per 1. April zu vm.
Näheres 1. Et age links. 711

Herrngartcnstr . 16» 2, 6-Z.-W. z. 1.
Okt. Z. des. vorm. 10—12, nachm.
3—5. Gerlach, Schillerstr . 9,  Mehr.

Rheinstr . 96, Hochvart., 6—7 Zim . m.
Zubehör, nach Neuherricht. soaleich
od. später zu vermieten . Näheres
Rhei nstraße 50, Part , r ._ _

Taunusstraße 24, 1. Etage , 6 Zim.
mit Gas u. elektr. Licht, nebst Zu¬
behör, für Arzt, sowie für jedes
fein. Geschäft geeignet, zu verm.
Näheres Parterre.
Kädrn mrd Grschiiftsviinme.

AdolfSnllee 31 2 schöne Räume für
Bureau ob. Lager billig zu verm.

_Näheres ^ Hinterhaus ._ 710
Herderstr . 9 We rkst, od. Lagerraum.
Kirchgaffe 49 gr . Schaukasten mit

3- od. 5-Zim .-Wohn. zu vm.^ 1395
Moritzstr. 70s Läd.76,25X 4,70. . drei

Keller. 1 Zim., Küche, 3 gr. Mans .,
per 1. April , bisher Kolonialw.

_Näheres 1. Stack. _ 1328
Schwälbacher Str . 41 gr. Helle Werk-

statt , auch als Bureau  g eeig. 1321
Schöner Eckladen, mit 6 Schaufenst.,

118 Qmtr ., mit ebenso groß. Sank.,
sofort zu vermieten . Näh. Dts-

- mar ckring 38,  1 links. _ 225565
Zu Bureauzwccken sind 3 große leere

Zimmer zu vermieten . Näheres
_Mari tzstraße 17._1341
Werkstätte, bezw. Lagerraum zu vm.

Näh. Zietenrin g 10,  b . Lo tz. 470
Bäckerei mit Laden u. Wohn, zu vm.

Näh. Gneisenaustraße 15.
MUrn und Käufer.

Kl. Villa, nahe Nerotal , f. 1400 Mk.
zu verm. od. für 26,000 Mk. zu
verk. Näh. S charnho rststr. 22, P . I.

Kleine Villa, Eigenheim, zu vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . 537 9«

Mostnungen ohne Zimmer-
Angabe.

fsmser Str . 35 Mans .-Wohn. zu vim
Emser Str . 57, G., neu herg. kl. Fsp.

Möbliert» Moiinungen.

Möblierte Zimmer. Mansarde»ete.
Adelberdstr. 28. 3, a. m. Fro ntsp.-Z.
Adell,eidstr. 54^ M7P sch möbl,Lim.
AdeMidstr . 85, 3, schön möbl. Zim.

zum 1. Avril preiswert zuwerm . ,,
Adelbeidstraße 86 möbl. Part .-Zim.
Adlerstr. 10 möbl. Mansarde zu,vm.
Adlerstraße 16 schTmobl.Lim .̂ ^ vm.
Adolfstraße 10, Gth. 1 r , frdl . m. Z.
Al brecht str aßc 4. 2, möbl. Zimmer.
Albrechtstraße 4, H. 2. möbl. Zim. b.
Tkbrccht straße 14, Fsp., m. Zim. zu v.
Albrechtstraße 23, Hth. 1, möbl. Zim.
Al brechtstr. 30, 1, g. m. Z., Schreibst
Albrechtstraße 31, 1, möbl. Zim. mit

Pension 65 u. 60 Mk. zu verm.
Mbrcchtstraße 38, P . r ., m7 ^ ., ä. P^
Alb rechtstraße 39, 1, möbl. sep. Zim.
Bahnhofstr . 3, 1 l., schon mobl. Zim.
Beitramstriiße 4, 3 r„  mb l. Zimmer.
Bertram str. 9,3 r., möbl. Zim. zu v.
Bertramstcaßc 13, 1 st, frdl . mÜl. 8-
Bertramstr . 20, 2 st, sch. mbl. Z. mit

Schre ibtisch an an st. Herrn zu vm.«ciirei oiiia , an uu |i . ^ cnii tu uu i.
Bertramst r. 22, 1, mbl. Maus ., a.  Pi
Bismarckring 22»" 3 rechts, gut möbl.

Wohn- u. Schlafzim . billig. 26429
Msmarckring 29, 8 rechts,^ ein gut

möbl. Zim. mit Kaffee für 18 Mk.
Bleichstr. 13, 2 I-, gr. Zim ., 1 o. 2 B.
Bleichstraße 21, 1, frdl . möbl. Zim.

mit u. ohne P en sion bill. zu verm.
Bleich sträße 29, 3 L, möbl. Zim . frei.
Bleichstr, 30, 1J ., sch, nt. Z. m. g7P.
Bleichsträße 32, Bäckerei, m. Zim. m.

Pension auf 1. oder 15, April zu  v.
Blei chstr. 33, 3 l., möbl.  Zimme r bill.
Bleichstr. 34, 3, 2 sch. möbl. Zim. zu

verm. Zu bösrcht. von 2 Uhr ab^
Bleichstr. 36, 1 r „ möbl. Mansarde,
Blü ckerplatz 57^ 7J7? »iM . Ziin . fr.
Äiüchcrstr, 7, P ., eins m. Z., 1 —2 B.
BlLcherWrN ^ ^ Jchön mö bl. Zim.
Blücherstraße 14, 2 r.» sch, mbl. Z. b.
Bl üÄerst raße 20. 1. fein  Ml . Z . bMj
Btückerstr. 36, 1 lst  mbl . Bal kz. ŝ b,
Dobbe imer Straß e 18, 2~L71rt. 8 - fr,
Dotzheim. "S tr . 18, Mtb . 2, m. ,Z.̂ b.
Dotzbeimer Str . '22, 1, mbl. Zimmer

mit od. ohne Pension . _ _ __
Dotzh. Str . 42, H. 2 r ., sch, m,_S . b.
Dobheimcr Str . 54, P ., mbl. Z.  frei.
Dotzhei mer S tr . 62, 3 r ., g. mchZ'. b.
Dru denstr. 5, 3 r ., möbl. Zimmer ._
Drud onstraße 8, 2 L, mbl. Zim . frei.
Ellenbogengasse 3 gut möbl. Zimmer

mit Kl avier zu verm ieten._
Emser^ Str . 31, 1, gut möbl. Wohn-

u. Schlafzim . in ruh . Hause z. vm.
Erbacher Str . 8, P . I,, Ecke Schierst.

Str .. hübsch möbl. Zim sof. zu vm.
Faul br unnenstr . 6, 1 l., sch, mbl. Ms.
Faulbrunnen str. 8, B. 1 r., sch. m,Z.

Ems er St r . 25 4-Z.-W., mbl. od. leer,
Möbl. Wolinung, 3 Zim . u- Küche,

per gleich od. später zu vermieten.
Kellerstraße 7, 1.

Faulbrunnen str . 9, 2 r ., m. Z. a. b. H.
Faulbrunnenstr . 10, l !., f. möbl. Z.
Feldstr. 22, 2, erh.  Är b. Kost u. Log.
Friedrichstr . 9, 2, Rupp, a. Wilhelm^

str., gut möbl. Zim ., volle Pension,
70 Mk., Mans. 50 Mk. monatst^ ,

F riedrichstraße 37, 3, möbl. Zim.
Friedrichstr . 40. Blumer , moN. Zim.
Fried richstr. 41 2 sep. Z., 1 u. 2 B
Friedrichstr 50, 2l7 "m. Z.  m . u. o. P.
Fried rich straße 50, 3 r„ Mö bl,,Mans.
lffo ethematze 23, P „ sch ön mö blstZim.
Goldga ffe 18, Ecke Längg., rnbl.̂ Zim.
Selenenstraße 24, 3 r ., sch. mbl. Zim.
Helluiunostraß e 3, 1 l., sch, inhl. Zim.
Hellmündftr . 8, 3 l„ eins, s- mbl. Z.
Hellmun dstraße 11, Pa rt ., m7 Ẑ. bi ll.
Hellmundstratze 11. 1. freund st m. ZI
Hellmimdstraße 15, 1 ,ar . möbl. Zim.
Hellmund strst 28, 1 l-, mbl-  Zim . bill.
He llmu nbstr. 29 (eins, m. Ms-, ßS
Hellmundstraße 34, 1,  gut m. Mans.
Hellmündftr . 35. 2 l., gut möbl. Z. b.

Hcllmundstraße 36, 2, sch. mbl. Zim.,
22 Mk. mit ' Kaffee, söf. zu verm.

Hellmundftraße 49, 2 L, schön möbl.
Zimme r, sep., an bess. He rrn zu v.

Hcll mündftraße 59, P -, möbl. P .-Z.
Hcllinundstr . 50, P ., S chläfst .f. s. A.
Herderstratze 3, 1, möbl. Zim. mit

guter , voll. Pension , 45 Mst p. M.
He rderstraße 6, 3 l., möb l. Zim mer.
He rderstr . 9, 1, m. Dachzim., 12 Mk.
Hermannstraße 1, 2, möbl. Zimmer,

1 oder 2 Betten , sevar. Eingang.
Hermannstr.  15 , 2 r ., m. Z.. sep. E.
Hermannstraße 19, 1 l., eins, m.  Z.
Herman nstr. 28, 2 l., m.  Z . sof. o. sp.
Hi rschqraben 10, 1 r ., möbl. Zimmer.
Ja hnftr . 3, 2 r., mbl. Z. m. o. o.  Ps.
Jahnftr . 4» P ., mobl. Mans . a. Arb.
Jahnftraße 17» P ., sch, möbl. Zim. b.
Fähnstr . 25.  P . r ., gut möbl. Zim.
Jahnftr . 29," 3,̂ sehr schon m. Z. bi ll.
Jahnftr . 38, P . st, sch, m. P .-Z., 15 M.
Jahnftr . 38. 2 st, möbl. ZIJof . od. sp.
Käiscr -Friedrich-Ring 2, 1, Zimmer

an Fräul . mit Beruf für 17 Mk.
^m-sK. zu vm . Anzus. v. 1—4 tagst

§.arlftraße 6, P „ mobl. sep. Z. zu v.
Karlstr . 25,1 . Et ., zw. Rhein - u. Adel-

heidstr., gut möbl. Zimmer mit
. Schreibtisch u. Gasla mpe zu verm.

Karlstraße 30, 1 L, möbl. Zimmer .
Karlstraße 32, B. 1 r., möm. Mans.
Kellerstraße 13. Gth . 1 r ., möbl. Zim.
Kirchgaffe 17, 2 L, behagl. möbl. W -
_ u. Sch lafz., südl., a.jcinä .,_l —2 B.
Kirchgaffe 17,  2 , möbl. Zim mer sof.
Luis enstr. 14. G l. 2, sch, mbl. Zim.
Luiscnstraße 43, 3, sch, mbl.  Mans.
Mauergaffe 8, 3 l., hübsch-, gut mbl.
_ Z. an bess. geb. Fräul . od. Herrn.
Mauergaffe 14, 1 r., erh. anst. jung.

Mann möbl. Z im. m. Kost, 10.50.
Mauritiilsstraße 12, 2 r.. sch, m. Z.
Mi chclsberg 12, 2, fr . mbl.  Z . zu o.
Moritzstraße 10, 2, bei Müller , frdl.

sch, möbst W.- u. S chlasz±,_a._ ctnz.
Mo ritt straffe 16, 2 r„ schön mbl. Zim.

tauch mi t Klavier) zu vermie ten.
Moritt str . 237J8dh. 3, möbl. Zimmer.
Morittstraße 25, 3, cleg. möbl. Zim .,

mit , -tuch ohne Pension.
Morittstraße 32, Hth.  P . r ., mbl. Z.
Moritzstr. 52, P ., m. Zim . m. Pens.
M üh  ln affe 13, Mtb. 2 r ., sch, mbl. Z.
Nerostratze 3 m. Zim . m. u. o. Pens.
Nerdsträße 42, 1 !., schöne m. Mans.
Nettelbcckstraße 26, 2, Ecke Westend-

straß e, sch, m. Z. bill., b . Hellmuth.
Nikolasstraße 21, 1. gr. Wohn- und

Schlafzimmer , fein möbl.
Oranienstr . 22) PiKKinbl . Z. b., sev(
Oraniens tr . 27, H. 1, sch, möbl. Zim.
Oranienstraße 36, Hth. P ., g. mbl. Z.
Philivvsbergstr . 17/19, 1. Et . I., sch.

möbl. .Zim . mit od. ohne Pen sion.
Phi livvslier gstr . 21, 1, 1—2 m Zim.
Philivvsliernstr . 24, 1 r .. möbl. Zim.
Philipps bergstr. 27, sreundl . m. Zi
Philivpsbergstr . 43 sch. Ms. m. Herd.
Rheinstraße 56, ch, separ. nibl. Z. fr.
Rheinstraße 67, 2,  s ch, möbl. Zimmer.
Riehlstraße 6, 1, sch, mbl. Zim . 1. 4.
Riehl str. 11, V. I st, möbl."Zim. bill.
Röderstraße 24, P „ Schlafstelle bill.
Röderstraße 40, 1, möbl. Frtsp .-Zim.

vro Mo nat 12 Mk. zu verm
Röderstraße 40, 2, schön m. ,Z.. mit
_o der ohne Pens , an Geschäftsfräul.
RömertzerachO, Bdb. 3, frdl . möbl. Z.
Nomerberg 37 S tubcki. m. Bett , 1.80.
R sonst ratze 20, 2 r ., frdl . gut möbl.

Zimmer , ev ent mit Pe nsion._ _
NüdcSheimer Str . 40, P . !.,,i '.i. Zim.
S aalgaffe 18, 1. St ., möbl Zimmer.

^ »sirdl. möbl. Zimmer.
Sckiulbera 15, Gth. 1 r„ rocl TB. bill,
S chulberg 23, Part ., gut möblTZ irn.
Schulüera 27. 2. sck. m. Z. m o. o. P.

« aaigaue j.«, i . « k., mooi  e juuniei ..
4, 1, möbl. Zim. sof.

Swa -ttt straße 8, frdl . Stube ni. Bett.
Scharuhorstsiraß e '20, 1 r., sch.,m ,̂Z.
Schillervlattö , 2, IN.' saub. Ms. a. H.
Schulberg 8, 1 l., schon m. Z. sofort.

Schwaib. Str . 42,J3 . 2
Schwalbachcr Str . 43, Frtsp ., mbl. Z,
Schwalbachcr Str . 59, 2, gr. mbl. Z.

mit 1—2 Betten , m. od. o. Pmn.
Sck walbacner Str . 69, 2 l., sch, m. Z,
Scbwalbaiber Str . 71, 2, mbl. Z. sof.
Schwalbacher Straße 73, ch erns. u.

aut möbl. Zim. m. u. ohne Pem.
Schwalb. Str.  8 3, H. P ., eins, m. Z.
Schwalbachcr Str.  99 , 1, möbl. Zim.
Sedaustraße 8, P .. s. schJĥ rnbl. Zim.
SedaMr . 8, 1 I., erh. 2 r. A. Schlsst
Steingaff e 3, 3, m. Ms , wchtl. 2 Mk.
Steina affe 4, 3, sch, niobl. Zim. bill.
Walkmühlstr .^32,_1 r., 1 a. 2,mb !. ,Z,.
Wälramstr . 3, P .. Schlafstelle zu vm.
Walrain  str . 8. 1, mbl. Zim . u. Mans.
Walra mstraße 10, 3 r., möbl. Z. fr.
Wellrittstraße 37, H. 2, mbl. Z., 3.50.
Wellritzstraße 50, 1 r., Zim ., 1—2 B..

mit  ob . ohne Pension , zu verm.
Wörthstraße 14,̂ ch m. Zim ., sep. E.
Wörtbstraße 14. 2, 2 möbl. Z. m. ad.

o. Vmis. v. 1. Zlpril s. Dauerm.
Wörthmatze 18. Parst , schönes mbl".

gr. Zim.. 1. St ., u. möbl. Msd. bi ll.
Wörthstraße 23. Bart . r .. gut m. Z.
»lorkstr. 4, 3 r„ m. B.-Zim., 18 E
Dorkstr. 9, P ., möbl. Zim . mit od.

ohne Pension sofort zu vermieten.
Rorkstr. 13. Mtb . 1 l., m. Z., 1 o. 2 B.
Norkftr. 19. 8 r„ gemütl . möbl. Ziin.

u . 1 Balko nzim mit 1 od. 2 Betten.
Borksträ ßcĥ ft, Bart , r., möbl .8im.
Zietenring 6, Hth. 2 L, mbl. Z. zu vl

Geb. Herr find, gut möbl. Wohn-
i, Schlafzim. Adelheidstrasie 59, 2.
Schön möbl. Wohn- u. Schlafz., auch

einz. Näh. Albrechtstraße 21, P.
Sch. m. Zim . m. v. Pension 55 Mk,

zu vm. Näh. Postlagerkarte 25, 3.
Gut möbl. saub. Frontsv .-Zim. mit

voller Pension an soliden jungen
Mann zu verm. Preis 50 Mk. Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag . Ua

Heere  Zimmer-und Mansarden etr.
Emser Str . 57, Gth. 1, s. sch. Zim.
Hellmundstratze 34, 1, leer. sep. Zim ..

im 1. Stock, auch für Bu r, geeigm
Herd erstr. 27 leer. Frtsv .-Z. N. 2 l.
Ka rlstr . 32, V. 1 r ., !. Z ■£>., Kocbael.
'Mauer gasse 10, 2 L, gr. Mans., leer.
Mauritiusstraße 12 leere Mans . zu

verm. N. im Laden, bei Herrchen.
Oranienstr . 43 gr. heizb. Mans. z. v.
Nichlstraße 10, 2 l., gr. . leeres Z. b.
Sch walb. Str . 42. G. 2 l., gr. l. Z.
Walramitraße 37 sch. l. Mans . (ev.

a. möbl.) zu verm. Näh. Vdh. P.
Wcstendstr. 1 leere Mans . zu verm.

Nrmisen, Ktallungen rtr.
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureaus zu verm ieten. 539
Auto-Garage mit Ehauffeurzimmci:

( mit Zentralheizung ) zum 1. 7.12.
zu vermieten . Frankfurter Str . 25.
Telephon 6442. 1373

Daucrmieter
sucht auf sofort möbl. sep. Zimmer,
Nähe Nerotal . Preis -Off . u. K. 927
an den Tagbl .-Verlag.

Alleinsteh. gebildete Person
sucht 1 Ir. gr. Zim ., ev. kst Zim. mit
Alkov. Px . 10—12 Mk. Offerten ist
S . 922 au den Tagbl .-Verlag .̂
Großes Lager für Möbel, a. l Stall .,
d. Bleichstr. oder in d. Nähe, gesucht.
Bleichstratze 27. Laden. L8856
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8 Zimmer.
Steingaff « 18 , 2 r . » schöne moderne

2-Zimmer-Wohnurig sofort mit Nach-
latz 'zn verm., cvtl. mit Möbeln, alle?
neu. zu verkaufen.

4 Dimmer.

MitzktSr.29 . Släii.®.i . . 28

Zn vermieten
beste Kur ?. Wiesbadens : ein Laden

mit hell. Nebenzimmer,
1. Stock erste Gefchäfis-Etage,
2. Stock Wohnung gseign. f. Pension,
3. Stock fl.ine Wohnung und eine
große Eck-Mansarde Ecke Gr » « » Kl»
Buegstra tze 2 . 1381

Möbiierte Zimmer, Mansarden
_ eit*

Adelheidstraße 85, 3, schön möbliertes
Zimm er zu vermieten ._ __ _

Albrechtstraüe 24, 1, fern möbl. Zim.
dauer nd oder vo rübergeh , zu verm.

5 Dimmer.

B 5248
Helle 8 »Zimmer »Wohnung»
Clarentaler Straffe (Todes¬
fall halber) mit Nachlaß per so¬
fort zu vermieten. Zu erfragen
®aer 4fc Co ., Wellritzstr. 51.

G Zimmer.
Frirvrrchsiraffe 27 , 3. Et., modern
' ringer. 6—7-Ztmmerwohn. mit rnchl.

Zub., ganz o. get., sofort o. später zu
vermieten. Mb . Part. _540

Rheiuftrkße 68, 2 BL,
Wohnung von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer u. reichlichem Zubehör,
Gas - und elektr. Licht, Kohlenaus-
zug, per 1. April zu verm. Näh. v.

^ Eigentümer , Part erre._ • 600
? Zimmer._

Ar Aryleo&jHteaipeäie!
Friedrichstr . 27 , Hochv r ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reich!. Zuhch.
auf gleich od. später zu verm. 1322

FabrikrSnme,
170 □ m, Bureau, Wasch- u. Maschmen.

raum, elektr. Kraft, sofort zu vermieten
Watdstraße 49. Näh. Frau L. W. Kurtz.
Wwe.. Friedrichstraße46, 3. 1408

Großer Laden
Mit Sousol

Kirchgasje 43
(Storchnest)

auf 1. März oder später zu ver¬
mieten. Näh. im Hause 1. Et. 576

Laden,

8 Zimmer vrkd mehr.

Lmsensirche 25
ist die herrschaftlich eingerichtete

2. Etage von 8 Zimmern , 2 Kell.,
3 Dachzim., Bade-Einr ., Lanftr .,
Aentralheiz ., elektr. Licht, Gas rc.
per gleich oder später zu ver¬
mieten . Nah. Kontor Gebrüder
Wagemann . 1395

Läden und Geschäftsräume.

LMMMste 13
Entresol , 3 Zim. m. Zub., als
Sprechzimmerf. Arzt od. Bureau-
zwecke, a. 1. April z. verm. Anzus.
zw. 11 u. 1 Udr. Näh. bei
o. Kais.-Fr .-Rg. 68. 1824

beste Lage, für jedes Geschäft pass.,
auch Büro , äußerst bill . zu vm.
SchwalbacherSlr . 57, 2 r. 1402

Eckladen, mit Zub., auch als Filiale
für Bäcker usw. sehr geeignet, evt.
für Friseure oder Bureau passend,
zum Preis von 400 Mk. zu v. Off.
u. G. 927 an den Tagbl .-Berl . 1410

Al . Schwatvacher Srr . 10. Saal
auch Maleratelier 140 gwgroß, sofort
oder später zu vermiet. Nah. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 31, 01036

Kl . Kchwalbamcr St «. 10
sind große Werkstütten,O La ger-

räume u . Keiler auf 1. April»
eveut . früher , zu verm . Räy.
das,  od . K.- «. -Ring 31. B4163
S—2 Geschäftszimmer

mit Heizung, Telephon, elektr . Lieht
zu vermieten. 1311

B-Oriedrielisir . 8 ©, 1 links.

imjtt Stt. 44, a* !®“btoS
Emser Straße 44 , 1 rv eins . möbl.

Zimmer mit Pensi on, 48 Mk. B 7042
Friedrichstr. 26, 2,

Dittrich sehr gut m. Zim . Maß . Pr.
Auf Wunsch ganze od. teilw. Pens.

Gerichtsstr. 1, 2, eleg. m. Wohn- u.
SSlaszim .» sep. Ging., bill. zu  vm.

GrabeüyrigKe 8, 2. Etage » möbl.
Z im m er zum 1. Ap ril »u verm

1A Part., separates ele-
MPijll . 41k, pant möbl. Zimmer

sof ort zu bermieten.

Geschästssräuleiu
kann Zimmer mit Pension erhalten

Neugasse 13» 1 St . links.
Schön möbl. Zimmer,

mit elektr. Licht und Dampfheizung,
in fein . Hause, an nur best. Herrn

_ zu verm. Röderstraße 28, 3 rechts.
Möbl. Zimmer , mit u. ohne Pension,

1 Zimmer mit sep. Eing . « riedrlch-
straße 57,1 , Ecke Schwalbacher Str.
Privat -Mittags - und Abend tisch.
; Möbliertes Zimmer!

in angenehmer gesunder Lage, Bierstadter
Höbe 8. Bart . (Teleph., Haltestelle-c.)

Eins. möbl. Zimmer
u. Küche, ohne Bed., zum Preise v.
20 Mk. an ruh . Pers . zu verm. N.
Sonncnberg , Kaiser -Wilhclmstr . 1.

Gut möbl. Z., Nähe Hauptbahnh .,
mit sep. Eingang , zu mieten gesucht.
Off . u. O. B. 28 bahntzostl. Wiesbad.

für sich u. Frau groß, oder 2 klein.,
' rnr 4. Polizeirevier ruhig u. preundl.

gelegene möbl. Zimmer , nach Ostern»
f. die Dauer v. 8—10 Wochen geiu.pt.
Ang. m. Preis u. Z. 544 an Haasen-
stein L Bö gler, A.-G.. Cassel. 164
"Möbl . Zimmer mit fepär. Eingang
für einige Tage von Herrn gesucht.
Nur Offerten mit Preisangabe unter
Sh 938 an den Tagbl .-Berlag._ __ _

Ein schön möbliertes Zimmer
zum 1. April in gutem Hause ge¬
sucht. Offert , u. G. 371 an D. » renz,
Tannusstraße 7. i<öi

Mer-WMtz-Mng 90,
Hochpart., nahe Bahnhof , gut möbl.

Wohn- u. Schlafzimmer an anst.
_JSarac zu vermieten ._
Karlstraße 37, 1 I„ gut m. Zun . bill.
Klärentäler Straße 6, 3 l., hübsch
^möbl . Z. mit Erker , Gas rc. billig,
Lurenrburgstr . 7, 2 t , eleg. m. W.- u.

Schlafz., m. Balk., Dipl .-Schreib-
tisch, Balk., Sonnend a. gct., bill.

M apbfstr d  1 , Ecke Mauer gaste, g.
Mlllnl stl . 'h  m öbl. Z, am gr. Pl atz.

In schönster Lage des
Rheinganes

sind in Billa Zimmer , möbl. od. un¬
möbliert , mit Aussicht a. d. Rhein,
evt. mit guter Pension , zu vermiet.
Näheres im Tagbl .-Berlag . Tz

Feines Restanrant
am Wasser, m. schön. Garten, in besucht.

Ausflugsorten .Mainz, « . Bootverbdg.
bei elektr. Babnhaltcsielle gelegen, per
l . Juli auch früh, zu vm. od. zu nerkf.
Kautionsiäh . Reflekt. belieb. Offert, u
U. 3071 an v . Brenz , Mainz, einzur

Metzgerei
Ecke Ziet niing u. Waterloostr. 2,
schöner gr. Ecklädenm. gr. Wurst¬
küche für elektr. Maschinenbetrieb,
mod. ausgestattet, nebst 4 Zimm.,
Kücbeu. Zubeh., p. 1. Apr. 1912
anderweit, bill. z. verm. Näh. b.
Wolf , Bleichstr. 47, Büro, od.
b. Hausverw. Waterlostr. 4. 2 r.

Metzgerei,
nahe Mainz gute Lage, äuß . günstige

Existenzbedingungen» sofort preis¬
wert zu vermieten . Offerten unt.
A. 364 an den T agbl. -Verlag.

Dillen mnd SLnstv »_

Müllerstr . 6»1»
großes gut möbliertes Zim.» sonnig,

zu vermieten , evt. auch ein kleine s.

Neue große
Herrschasts-Billa,

mit Stallung rr. Autogarage a. Kur¬
park. Parkstraße gelegen, bdeut unter
Preis zu vermiet. Alles erstklassig und
neu. Offerten unter W. 804 an den
Tagbl.-Verlag. _

Möblierte Mahnungen.
Mainzer Straße 50,

1. Stock, möbl. Wohnung , 4 Zimmer
u. Küche, per 1. April zu vermieten.
Gartenbenuvung . Näh. Parterre

Fein möbl. Wohn, von 4 Zimmer»
Küche, Bad, Balkon, für d. Somm.
preiswert zu vermieten Dotzheim er
Straße 63, 3 links. B6994

«Mi » . 25, 1, ssr
Rheinstraße 56, 2, möbliertes großes
_ Balkouzimm er zu vermieten ._ .

Rheinstraste 77, 1,
in ruh beff. Häuslichkeit, sind 1 oder

2 hübsch möbl. Sonnenzim . zu v.

Weg . möM^ Zimmer
mit separatem Eingang , sofort zu

_ve rm . Adelheidstra ße 51, 2. Etage.

WI. raö&Liöoljn-n. Schlch.
(2 Reformbctten) dauernd oder vor¬
übergehend zu vermieten Blücher»
st ra ße 13be Ijre Sge. _ B7063

WG-«.§tzW«.i».S»Uil>».
g möbl., an beff. Herrn zu vermieten.

,Näh. bei Brnlil . Friedrichstr. 47.

g Immobilien -Verkehrs » ^
S Gesellschaft m . d. H. Z
^ Man verlange kosten?« e Zu-«
^ sendung der Wohnungslistcn. ^

mit ober ohne Pension per sofort
preiswürdig zu vermieten Helcncn-

_straf !c 2. 1 v. Ecke Vleichst raßo.
Gut möbliertes Zimmer,

event. mit Klavierbenutzung , an geb.
Geschäftsdame zu verm. Herder¬
straße 10» Hochparterre, links

Danerrmeter.
Zwei Einzelzimmer, sehr frenndl. ruhige

Lage (Balkons zu vm. Kellerstr. 7, 2 l.
Schön möbl. Zimmer mit 1 und zwei

Betten zu verm. Elektr. Licht,
_Telephon ._ Marktstraße 9, 1 rech ts.

MW' «.WMkikk
sehr eleg., pünktl. Bed., bei bess. D.,
preiswert zu vm. Moritzstr. 25, 1.

Die verchrlichcn Hausbesitzer
werden ersucht, zum Juli und
Oktober freiwerdende Wohnungen
baldigst anzumelden.
Wohnungsnachweis -Bttkean

8 Bahnhosstraße 8.

Kleinere
Billa oder Landhaus
mit Geschäftsanbau für Engros -Be-
trieb , bezw. hierzu geeigneter Bau¬
platz mit Garten , im Stadtbertng
Wiesbaden oder nächst daber, zu
mieten bezw. zu kaufen gesucht. Oft.
u. U 920 an den Tagbl .-Ber !ag. __

Einküdienhaus >
— — naus Dambaaital, — —■

DambachtaJ 23 « . Netiberg 4.
5 Min . vom Kodihrunncn.

5  Min . vom Walde.
Zimmer , möbl . u . unmöbliert , mit
eig . Bad . Wohnung i. Absdiluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 34

English spoken, __
str UuMMr!

Zwei kleine eleg. möbl. Zimmer rür
beff. alleinsteh. Herren , mit allem
Komfort der Neuzeit , sind , bald zu
vermieten . Auch können srch nsch
einige Gäste zum gutbürg . MrttagS-
tisch in und außer dem Hause zu
mäßigen Preisen melde».

NvMat - UeNßKK CarNS,
Friedrichstraße 45, 1.

Al mieten Ml
zum 1. Oktober 1. Etage, enthaltend
6—7 Zimmer , möglichst in einer
Villa , von ruhigen Mietern ohne
Kinder . Offerten mit Preisangabe
unter A. 337 an den Tagbl .-Verlag.

Alleinstehendes älteres Ehepaar v.
auswärts sucht Wohnung z. 1. Juli,
1. Stock oder Parterre , in ruhigem
Hanse, 4 oder 5 Zimmer , der Neuzeit
entsprechend. Offerten nebst Plan
über Lage und Größen -Verhältniffe
unter A. 347 an de» Tagbl .-Berl.
erbeten. _ __

Kranken - Schwester
sucht in beff. Hause (abgeschlossen)
2 kl. frenndl . Zim mit Küche, oder
ein großes mit Küche, Vdh., am liebst.
Hochpart., Sonnenseite . Gas , Deleob.
im Hanse erw. Offert , u. I . 19! an
Tagdl .-Zweigst., Bismarckring 29.

Hübsche und sauber möbl. Zimmer
mit und ohne Pension empfieqlt

Pettßsn HolzWKtM,
Telephon 3991. Karlstraße 35, I.

Auch können sich noch Mittag - und
Abendgäste z» gutbürgerl . Tisch metd.

Anerkannt vorzuai . Küche.
"K . sehr gut empfohlene
PcnsunisiirSSlilcriimcn

La hnüraße 12, L

.Auaben u*  MiischeK,
die in Wald- u. Gebirgsluft höhere
Schule besuchen sollen, bietet unsere
direkt am Wald geleg. Institut die
beste Gelegenst. Realschule ,m Haus.
Vorzügl . Refz. Oift n N.J.  2214an Rud. Moste. Frankfurt,B -. 1113
p ® saaME « ?35SS * ?ffl

Wohrmugs Â»achrveis-
Bureciu

LkHyk Tie..
BahMsfstrKsft 8*

Telephsn 708.
Grösste Auswahl von Miet- und

Kauädjckten jeder 8lrt.

Geld-mö SmmsMen-MaM der Mesbadrner Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtig- Anzeigen 30 Pfg . die Zelle, bet Aufgabe zahlbar.

40,000 Mark an 1. Stelle
»er Juli auszuleihen . Ausführliche
Offert , u. P . 926 an den Tagbl .-Berl.

40- 50,000 iiintjs ?t!leil)en
find auf 2. Hypothek für sofort. Er¬
bitte Bescheid unter W. 921 an den
Tagbl.-Bft !ag._

50,000 Mk. für sofort oder später
auf 1. Hypothek bis 70°,» d-r Tare nus¬
zuleiden. Agenten zwecklos. Näheres
im Tagbl.-Berlag ._ B6rf37 Evr

180 000 Mark
Privatgeld günstig anszulcihcn . Off.
unter W. 10 hauptpostlagernd.

Knpiialie»i-Grsuche.

Ia iajltfllsailajtn
auf erstklassige hochrentable
Renten - und Geschüftsuänsrr
werden für Geldgeber losteuloö
nachgewiesen durch

&.  dir . fJSiücliläcli,
Wilbelmstr, 56.

Hstpoty - r : Wat * 27,000
ans nenerbautes Haus, Innenstadt , soll
umständehalber mit großem Nachlaß
abgetreten werden. Gest. Angebote u.
1), 3fi8 an LS. iveei , Wiesbaden.

4- 5900  Ml.
auf 2. Hypothek innerhalb 60 Pro .,,
der Taxe mit Nachlaß gesucht. Off.
unter M. Z. 7415 an D. Frei,,,
Wiesbaden . 1 ?31

10 bis |2,000 Mk.
auf 2. Hypothek innerhalb 68 % der
Taxe von vermögendem Herrn gef.
Auf Verlangen wird prima Bürge
gestellt. Event , übernehme einen
Teil in Wertpapieren . ®cfl. Offen,
unter O. Z. 7417 an D. Fren -,,
Wiesbaden ._ /3X

10—15,000 Mark Hypothek nach
70 Proz feldgerichtl. Taxe aefuchr.
Off ». G. 928 an den Tagbl .-Berlag.
"10,000 Mki 2. Hypothek nach 50 %
der Landesbank gesucht. Offert , unt.
A. 200 postlag. Bismarckring . _

Erffe Htzpothek
Mft 20 .000 ä 4' /. »̂ , b'S 1918
unklin'ibar .Wert deslintervtandes
ca Mk. 40,006, mit Nachlast ab-
zngebrn. Offerten u. .10048 an
r». zarsi »», 88iesbaden»

20—25,000 Mk. 1. Hyp-, 50% Taxe,
nef. Off . u. R. 923 Tagbl.-Verlag ._

60  bisSS -MD Mk.
an 1. Stelle zum Juli gesucht. Off.
unt . W 926 an den Tagb l.-Ver la g.—877066
1. Hypothek auf gutes Objekt per
1. Juli von pünktl. ZmSzahler ge¬
sucht. Offerten unter I . 927 an
den Tasbl .-Bcrlaa.

fliifenuplieter
für Villen. Rentenhäuscr,

^ Bauplätze rc.
Hhpotftekeng ver « >Sucher

erhalten fachkundigen kosten- ^
losen Nachweis durch die .V

Jmnobitien-
Berrehrs»

»SS*A*
Gesellschaft m. b.H. ^ ^

UklUttlirtze3'Gkll.-Dlllk,
je 7 gr . Z., Warmwasserheiz , ruh .,
vornehm. Lage, gr. Ziergarten , zu vk.
Käufer erzielt groß. Ueberschuß. Nah.
I . Ehr . Glücklich, Wilhelmstraße 50.

SeStene Gelegenheit
z. Erwerb , eines Herrschaft!. Besitzes
m. gr. Garten in Rheinstädtchen bei
Wiesbaden durch sof. Kauf d. zweiten
Hypothek von 8500 Mk., da Bersteig.
bevorsteht. Näheres durch

Wilh. Reitmeier,
Luisenstraße 3._ Tel. 6478.

Me Ma AlwlMstrWe 18
ist unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Näheres bei L. Vogel,
Emser Straße 63.

Ftt ittir 35.000 M.
ist eine reizende LUlla in schöner
gesunder Lage besonderer Verhält-
niffe halber sofort zu verkaufen
durch • 4 !»r . ( i I iirk ! ic !l,
Wilhelmstraßc 56.

Bauplätze
in jed. Größe, herrliche HSHen-
lnge » zu kulanten Bedingungen
zu verkaufen durch

J). Clir . (irliicUlich,
Wilhelmstrabs56.

HochherrschaftlicheBilla,
mit allem Komfort der Neuzeit , vor¬
nehm ausgestattet , zu verk. oder, zu
vermieten . Sie enthält gr. Diele,
9 Zimmer , Kammern , Zentralheiz .,
Gas u. elektr. Licht. Näh. daselbst
Augustastraße 19.

Feine moderne herrschaftliche Villa
mit schönem Garten und Garage u.
günstigen Bedingungen zu verkaufen
oder zu vermieten . P . A. Jacobr,
Architekt. Telephon 683. _

. _ Billa _ ,
Wembergstraße 3 ist sofort zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst oder Taunus-
Kratze 33/35, Möbelladen.

Billa,
neu erbaut. Zentralheiz , elektr. Licht,
Eai -, gr. Wohndiele. 6 Zimmer, 4 grade
Dackizim., rciz. Lage, Hattest, d. Elekr.
vor d. Hanse, ist für den selten blllrgen
Preis von 40,000 Mark zu verkaufen.
Off. unter M. 8 . SS hauptp ostlagernd.

IX Billa, n. Nerotal, sX26,00ü Mk.
z» verk.  N äh. Sch ar »horst str. 22, P . l.

«W -'Mjiä,.
mit 2 X 3-Zimmerwohng., und je
2 grade Man ardenz., auch als Ein¬
familienvilla zu benutzen, reiz.Lage,
Haltest, d. Elektr. vor d. Hause, f. d.
äuß. Preis von 32000 Mk. m verk.
Off. u. 24. « . 3S» hauvtpostl.

Nene moderne Billk!
in feinste « Lage veränderungS»
halber billig z» verkanfe » .

Einsainilicll-Billa
(Nähe Landesdenkmal) zu verkaufen.
Näheres Siegfried straße 4._
Bad Homburg, Billa,
7 Zim. u Zub., Garten , elektr. Licht,
Heiz., nahe Kurpark , auch f. Pension
geeign., zu verk. Off . D. M. o091
bahnpostlag. Frankfurt n. M. F6o

2 Eiusamilieu -Häuser
in gesch. Höhenl., Herr!. Ferns .. 7 u.
6 Zim ., Diele , 2 Mans „ gr. Garten,
im Rohbau fertig , zu verk. Wunsch«
in Bez. auf Ausführung können noch
berücksichtigtwerden. Näh. Sonnen-
tzerg, Gartcnstraße 4, 1 St.
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Vir . 154.

Dresdner Villen-
Baugesellsehaffc IToubert L Co.
Kolonien in und bei Dresden.

Dresden , Moritzstrasse 8b.
— RSan verlang © Prospekt.

Gomrtag , 31 . März . lSlZ. Worgea-Ausgave, 3. Blatt. Sette »a*

In der oberen Ädelhcidstraße ist ein
in bestem Stand . befindliches modernes
Wstzintzairs mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnungen (kein Hinterhaus) zu ver-
kaufen. Das Haus eignet sich besonders
für Aerzte oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstreflektanten er¬
fahren Näheres unter J„ 7S8 durch den
Tagbl .-Berlag. § 375
Hans nebst Garten

kn Kurlage , für 50,000 Mk. bei klein.
Anzahlung zu verkaufen. Näheres
imTagbl .-Berlam_ Tk
Neuerb.Haus (inWresSaden)

MM " mit BLKeeei,
Innenstadt , ganz vermietet, kann um¬
ständehalber sehe preiswert (zirka
TU  20,009 .— unter ftldgerichtl. Taxe)
erioorben werden. Gefl. Angebote unter
il.  367 an W. ifr s -rD, Wi eSba ven»

Zwei neue Häuser mit Garten,
Scheune u. Stallung preiswert z» vk.
Off. u. B. 200 postlag. Bismarckring.

Haus
m,t groß. Stallungen u. bergl., Nähe
Bahnhof, auch zu Fabrikanlagen ge¬
ebnet . zu verkaufen. Offerten unter
L 028 an den Taqbl .-Verlag.

Rentabl . Haus , 7% reut , für jed.
Geich., wegzugsh. mit 2—3000 Mark
Anzahl, zu vrrk. Offerten unter
E. 928 nn den Tagbl .-Berlag ._

Wenk Mus in Dotzheim, n. Elektr.,
8000 u. Taxe für 26,000 zu verkauf.
Mieten 1600. 2. Hhp. L 4%. K. lange
stehen, Kleine Anzahl., k. and. Kost.
N. Wiesb aden, Herderstraße 25, 3.

MllK-C'ckbKUpLntz,
806 Qmtr ., schöne, freie Lage/ am
Langenbeckplah, preiswert zu verk.
Off , u. B. 904 an den Tagbl .-Verl.

Villen-Bauplatz . 503 Quadratmtr .,
rn schön. Lage an der Wiesb. Straße
rn Sonnenberg preisw . zu verkaufen.
Rah , zu  erfrag . Ta gbl.-Berlag . 8^

Grundstücke.
zu Bau - und Spekulationszwecken, in
verschiedenen Teilen der Stadt und
Gemarkung Wiesbaden billig zu verk.
Wiesbadener Jmmobilien -Erwerbs-
u. Verwertungs -Gesellschaft m. b. H.,

Taunusstraße 9.

Verkaufe aus Gesundheits¬
rücksichten mein ca. 200 Morgen
großes

Gut
bester Lehmboden, schöne Ge¬
bäude, nahe Frankfurt a. M..
event. wiro auch gutes Renten-
banS in Tausch genommen.
Offerten u. B. 719 F. 31. an
läsaOoif Blosse , Mann¬
heim . F115

j snn -Mie
l in bevorzugter Lage an der Mos-

bacher Gtratze , Front gegen Olten,
in verschiedenn Größen, von 25 bis
44 Nuten, '/- Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-

j straffe 20, 1.  _ F38 }.
Wisse,

he der Stadt , für Gärtnerei ge-
net zu verkaufen. Zu erfragen
Ta gbl.-Berlag.  B70 01 Ex
JrnWohttien-Kanfgesrrchr.

Billa

Mehrere Bauplätze, in bester Lage
von Kaftel, zu verkaufen ; evt. wird
Baugeld d. 2. Hypothek gestellt. An¬
fragen erb. unter L. 7226 an die
Ann.-Expcd. D. Frenz , Mainz . F 26

mit 8—9 Zimmern u. Zubehör, elektr.
Bel., Kochgas, Wasserl. u . Kanalis .,
groß. Garten , Pferdestall , Wagen-
Remise, Auto-Schuppen u. Kutscher-
Wohnung, in schöner Lage von Wies¬
baden zum 1. Oktober d. I . zu kaufen
oder zu mieten gesucht. Fr .-Off . m.
Preisangabe unter A. 305 an den
Tagb l.-Berlag ._

WiÄa Vom Gss.
zu kauf, gef., mit Garten bevorzugt.
Preis -Off. u. E. 815 a. d. Tagbl .-Vl.

Landhaus
zum Alleinbewohnsn
in guter Lage, im Preise von 35,000
bis 50,000 Mk., alSbald zu kaufen ge¬
sucht. Schriftliche Offerten an
Sensal Vs ŝr 8u!rbsrgkr.

Besitzung
mit schloß- oder landhausartig . Wohn¬
gebäude oder passendes Bau-Terrain
vom Besitzer gesucht. Gefl. Angebote
unter A. T. 1467 cn Hoasemtein
& Votier i .-e . . KSltt «. Rh.

Imnrodilir » »it vertauschsn.

Luche
Adlerstr., Römerbcrg oder Umgeh.
Gebe neu reut . Zinsh . in guter Lage
in Tausch. 2000 Mk. bar erf. Näh.
bei L. Ehrhardt , Herderstraße 27._

Pi MM« sEffi»f'
Jost ' pli Stern & $olm,

Bismarck -Ning 22 . Telephon 4539.

Klemer Anzeiger des Viesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform Vb  Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 26 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. AttSwärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Aufschnitt-Geschäft,
derb, mit Butter -, Eier - u. Käse-
Verkauf krankheitsh. sof. zu verk. ;
dassend für einz. Dame . Sichere
Existenz. Erforderl . 800 bis 400 Mk.
Näheres Auskun ft Jahn str. 25, P . r.

Arlt . Arbeitspferd billig zu verk.
Weber, Wellritzstraße 21, Part. _

Läuferschwcrne zu verk.
Hasenstr. 4,  bei der Infan terie-Kas.

Junge Dobermannpinscher,
höchst prüm . Abstammung, zu verk.
Kleiststraße 8, Part . I.

Deutsche Dogge,
2(4 I . alt , schöne gebaut, gut erzog ,
sehr scharf u. wachsam, tr . Bgl .,
Stammb ., schwarz-weiß, bill. zu »k.
Off , u. L. 927 an den Lag bl.-Vcrlag.

Acht junge Öfterhäscheu,
bunte u. graue , 6 Wochen alt , zu vk.
Se lenenstraße 21,_2._
Raffctauben , Hasen u. Zwergpinscher

bill. zu verk. Dotzheimer Str . 17, G.
I ». Kanarienhähne,

reim St . Seifert , pr . fleiß. Sänger,
nur eigene Zucht, zu verk. Vogeler,
Seerobe nstraß e 16, 1._ _
Kanarienhähne u. Hecken u. Einsatz¬
käfige z. bi Johannisb . Str . 9, H. 2.
ffHaüen. einige gute Kanarienhähne
m Weibchen billig zu verkaufen Gold-
gasse 8, 1, Lang. _

Junge Kanarienhähne
zu jedem annehmbaren Preis hat
noch  abzugeben Blüch erplatz 2, P . r.

Kanarienhähne u. Weibchen
(Seiffert ) billig zu verk. W. Reu¬
mann , Scharn horst straße 6L__
Kanarienhahn m. 2 pr .' Zuchtweibch.
f. 7 Mi. zu vk. Oranienstr . 64, H. 1 r.

Eleg. fast neue Damenklcider
bi ll. zu ve rk. Coulinslraße 8, 1.

1
Gut erhaltene Schreibmaschine

zum Preise von 76 Mk. zu verkaufen.
Jmmobilien -Verkehrs-Gesellfchaft m.
b. §>., Marktplatz 3.__

Piano , schwarz, mod. Gehäuse,
üuß. preiswert abzug., ev. zu verm.
Seda npla tz 7, 1 r. _B 6253

Ein sehr gut crh. Grammophon
billig abzugeben. Näh. Frankfurter
Straße 14, P art ._ _

Grammophon
sehr billig zu vk.  Rh ei nstr . 107, Fsp.

Konzert-Gitarre
zu verk. Geisbergst rnße 16, 1._

KonzertTZither
billig zu verk. Graben straße 6, 2. S t.
Kirschb.-Schlafzim., Hochs. Ansführ .,
8tür . Schrank, statt 640 Mk. nur
585 Mk. Möbelgeschäft Oranienstr . 6.
Mod. Schlafzim. i» Rußb ., Kirschb.,
Eichen, Mahagoni re., Küchen 50 bis
250, Vertiko 30—90, f. Waschk., Bett .,
Tische, Stühle , Flur - Garderobe,
Trumeaus , Diwan , Deckbetten und
Kissen u. mehr, billig. Kein Laden.
Bismarckring 28, Part , rechts.

Fast neue Schlafzim .-Einrichtung
zu verk. Sch ulberg 15, 1 l.

Eichen-Schlafzim., gut gearb.,
einz. Betten , versch. Schränke, Wasch-
kom. m. Alarm ., H.- u. D.-Schreib-
tische, Rußb .- u. Eich.-Ausziehtische,
Nußb.-, Mahag - u. Erch.-Stühle,
Salon - u. Küchentische, Diwan.
Chaiselongue, Gartenmöbel u. vieles'
me hr . Göbenstraße 9, Gth. Pa rt.

Schönes Sofa,
gut erh., billig zu verk. G. Mollath,
Friedrichstra ße 46, La den.

Vertiko, nußb.,
gut erh ., billig zu verk. Händler der-
beten.  Scha rnhorststra ße 46,. 8 r.

Mod. fast neuer Kassenschrank
billig zu verk. Franken str. 13, H. 1 r.
Mehrere neue mod. Kiichen-Einricht.
wegen Platzmangel billig zu verk.
Ni ederwaldstraße 8, Werkstatt
Möbel, Teppich 2,50, Betten , Bilder

zu verk. Mainzer S tr . 54, 1, worm.
Wegen Umzugs

versch. gut erh. Möbel, Portieren,
Teppiche, Badew., Gasherd , Küchen¬
sachen, Porz ., Rollwand usw. zu vk.
Kaiser-FricdriL -Rina 1, 2 r._
Nußb. Dipl .-Schreibt., faß. Schrank,
do. Büfett , kpl. Bett , 1—2t. Kleider¬
schrank bill ig Bleichstr. 15, H. P . lks.

Schöner Sekretär billig zu verk.
Zimm ermannstraße 10, Part.

Schülerschreibpult, wie neu,
bill. zu verk. Adelheidstr. 59, Boh. 8.

Bett, 2schläf. mit Sprungrahmen
u. Matratze 25 Mk., Waschkom. mit
Marmorpl . 25.  D amba chtal 5, Alexi.

1 Bett , Küchenfchrank, Tafelwage
f. Mehl, Kartoffeln pass., zu verk.
Iahnstraffk 25, Part , rechts.

Beffere Damenkl., Samt , Foulard,
Batist u. Jacken billig zu verkaufen
Erbacher S traß e 3, P art ._

Braunes Jackenkleid, Modell,
mit Bluse, wenig getragen , aller-
billigst ab zug. Kaiser -Fr .-Ring 65, 1.

Weißes Brautkleid
und schöne Batistbluse zu verkaufen
?)orkstr aße 18, Mkb̂ 2 rechts. _

Div. Kleider, Größe 42,
bi llig zu verk.  Göbenstraße 9, 3 t. _

Fast neuer blauer ' Flauschmantel,
lang , gestrickte weiße Jacke sehr bill.
abzug. Schenken dorfst ra ße ' 2, 2.

Gut erh. Herren -Garderöbe
spottbill. zu verk. Anzus. tagl . von
9—12. 5—8 Uhr J ahnstraße 19, 1 r.

Gut erhalt . Sakko-Anzug,
Mantel u. Anzüge f. 5—6jähr . Jung.
sehr bill. abzug. Sche ukendo rfstr . 2, 2.

Moderne Anzüge u. Hosen,
gut erhalten ^ im Auftrag billig zu
verk._ Hochstattenstr aste 11, Part.

Neuer Anzug für starke Figur,
45 Mk.- Oranienstr . 42, H. P ., Kister.

Gehrock-Anzüge, Paletots,
gr. Fig ., Schauketstuhl usw. zu verk.
Ems er Straße 65, Na do lski, P art.

W. Wegz. einer Herrschaft b. zu vk.:
2 Betten 26,—45, Kleiderschr. 13.
8, Küchen sehr. 20, Waschk. 14, Vertiko
30, Kopierpresse 8, Deckbett 10 Mk.
Jahnstra ße 20,  Vdh . Part.

Weg. Fortz . pol. Muschelbett 65,
2 Betten 10 u. 16, Waschkom., Wasch-
u. Nachttisch, Diwan 45, Chaisel. 12,
Kanapee 10, Tische 6, Lederstühle,
Küchcn schr. 10. Eltviller Str . 4, P . l.

Neuer schw. Jack.-Anz»g, mittl . Fig .,
bill zu verk. Hellmundstr . 20, 2._ _
Kflaben-Anz., Müdchenkli, 9—11 I .,
gut erh., m  verk ^ Webergaffe 8, 3._

Lkonfirmandeü-> Kömmunikauten-
Anzüge, schwarz u. blau , fabelhaft
bill., Kerren -Sakko u. groß. Posten
Knaben-Anzüge kaufen Sie vorteil¬
haft^ Mbrechtstraße 10.

Einjähr .-Unisorm u. Mantel
bill. zu  v k. Dotzh eimer Str . 04, P . l.

Mod. dunlelbl '. Strohhut "
g. bill.  abzug . Luxemburgp l. 4, 3 r .

Schivarze Straußfeder
od. Pleureuse bill. zu kaufen gesucht.
Off , u.  Z . 927 au den Ta gbl.-Berlag.

Teppich, gut erh., 2,60" u. 3,20,
Damcu -Fahrrad , Pfeilersviegel bill.
zu verk. Händler verü. Wiesbadener
Allee 57,  Biebrich ._ _

Gemaltes Gobelin
(Amor darstellend), Bettdekoration
billigst Göbenstr aße 9, 3 links._

Zwei große OelgemÄM
sehr billig Helenenstraße 9, Part . r.

Ein vollst. Bett m. Sprungrahmen
u. ein 2türiger Kleiderschrank billig
zu verkaufen. Näheres Römer-
berg 8, 3 links._
2 hochh. Bett . m. Spr . 15 u. 30 Mk.,
Gasherd , 3fl., zu vk. Moritzs tr . 68, P.

Gut erhaltenes Bett,
Kapokmatr., Sprunge , billig zu verk.
Händl . Verb. Müblgafle 15, Lade n.

Gut erhalt . 2schläf. Bett
be ll, zu  verk . Blüch erstraße 35, 2 r.

Eis. Bett utti Matratze
zu ve rk, £)t anienftiaiie _24x_ _

Kmderbettchen, sowie gr^ Deckbett
bill. zu verk. Aorkstraste  8 . Vdh: 3 l.

Eis. Bettstellen unter Fabrikpreis
zu verk. Kirckgasse 24._ _

2schlüf. Bettstelle mit Svrungr .,
2 .Gartenscheren, 1 Meß-Wage für
Tüncher bill. Eleonorenstra ße 8, 1 r.

Wegen Fortzugs billig zu verk
2tür . Kleiderschr., Küchentisch, Deck¬
bett, 2 Kissen, 2 Unterbetten , zwei
Operngläser u. noch kleinere Sachen,
nur vormittags bis 1 Uhr. Werder-
strahe ^9, vorn, 4. Stock.
Hol . 2tür . Kleiderschr., Waschk., Bett
zu vk. Schwalbacher Str . 43, M. r.  1.
Itür . Kleiderschr. 12,' 2tür . IS  Mk .,

Diw . 25, Sofa 10, Kinderb. 9, Küchen-
schr. 6, Schlafdiwan 25, eis. Bett 5,
weiß. Bett 20, Vertiko m. Spieg . 35,
Küchentisch4, Safatisch 18, Auszicht.
24, Sprunge . 5, Patentr . 14, Kapok¬
matr . 10, Schlasz. m. Glas u. Marm.
180, Kücheneinr. 88, Nußb.-Spiegel-
Umbau m. Plüschdiw. 88, Waschkom.,
lack., 12, Wascht. 7. Nachtt. 4, Waschk.
m. Marm . 85, Nachtt. do. 7, Stühle
1.50, Deckbett u. Kissen 1.50, Trum .-
Spiegel 35, Flurtoilette 18, Ottomane
mit Decke 24, Chaiselongue 8, mit
Decke 12, Bilder , kl. Sviegel , Teppich,
engl. Pol. Bett 65,>lack. 55 u. vieles
me hr . Rauentaler Straße 6, Part.

Eine güte Bettstelle
mit Svruugrahmen für 8 Mk. zu
verk. D otzh St r . 41, H., b. Kutscher.

Zwei fast neue Patent -Rahmen
mit Schoner 98 X 196 billig zu verk.
Ad lerstraste 18. Herborn.

Kompl. Mahagoni -Salon , ~~
mit Teppich- u. Fensterdekorationen,
sofort zum festen Preis von 600 Mk.
zu verkaufen. Näh. im Tagbl .-Kontor,
Schalterhalle r echts. _ »

Neue Seiden -Gärnltur,
sehr elcg. Sofa , 2 große Sessel billig
Saalaasse 16, Weher.
Schlassofa rn. Kissen u. Portieren

bill Hermannstr aße 28. Hth.^ art,_
Sofa u. 3 gepolsterte Stühle billrg
zu verk. Vorkstraße 8, Vdh. 8.  St .^ .

Fast neuer Diwan bill .' zu verk.
Näh. Bertra mstraß e 13, Mtb . Part.

Chaiselongue 18 «. 18 Mk.,
m. Decke 24 M. Raue nt aler Str . 6, P.

Schöner Diwan ^ billig zu verk.
Bismaeckring 42, H. 2 r., Vogelfang.

Bsguemc Polstersessel
mit hoher Rücklehne, garantiert neu,
mit schön. Moquettbezügen, zu 31M.
G. Mollath , Friedrichstraßc 46. Lad.

Weg. Fortz . mod. KüchensArank,
2tür . Kleiderschr., gr. u. kl. Waschk.,
Nachttisch, nußb.-pol. Muschelbett u.
and. Bett , Diwan , Chaise!., Bilder
spottbill. Bert ramstr . 20, Mtb. P . r.

Ein 2tür . Eisschrank,
1 Theke mit Marnrorvlatte zu verk.
Näh. Schlachthausstra ße 25._

Gr . Ausziehtisch, Waschmaschine
bi llig  zu verk. Körnerstraße 1, Part.

Äntoinettentisch
bill. zu verk. Mauritiusstraße .5, 1 l.

Kl. nußb.-pol. Salontischchen
u. 6 dunkelbr. moderne Leder-Eichcn-
stühle zu kaufen gesucht. Offerten
unter T. 927 an den Tagbl .-Berlag.

Tisch, 3,60 l., 90 ßr7,
f. Schneiderwerkst, geeig., für 15 Mk.
zu verk. Anzusehen Montag , Blücher-
straße 17, Part , r. __
Wegzugshalber Auszich- n. ov. Tisch,

Wfeilerschränkch., D.-Schreibt ., elektr.
Stehlampe u. Deckenbel., Spiegel u.
Kohleneisen z. vk. Dotzh. Str . 57, 1 r.

Theke mit Eiskasten
u. verschiedene Regale billig zu verk.
Frankenstraße 13, Hth. 1 r.
Gr . Ladeuschr. m. Schiebet., Theken,

Schubladen- u. a. Regale, Dez.-Wage
billig zu verk. Fran kenstr. 13, H. 1 r.

Glasschränke, Regale, Erkergest.,
Wage, versch. Lüster u. Zuglampen
u. versch. mehr billigst Frankenstr ^L.

Markise, 2,70 br ., für 10 Mk.
zu ve rk. HermauMtraße 22, 2 r.

Ein großer Schleuderball
zu verk. Anzus. tägl . von 1—4b4 Uhr
Ka iser-Frie drich- Ring 2, 1. _

Upänn . gebr. platt . Pferdegeschirr
billig zu verk. Feldst raße 17.

Reitsattel u. gut Einsp.-Geschrrr
verk. b. Sattl erei Sch midt, Goldg. 15.

Sch. Einsp.-Landäuer
bill. zu verk.  Weilstraß e 10.

Halbverdeck
zu verk. Goldgasse 15.

Gebrauchter , leichter Metzgcr-
oder Milchwagen, auch als Break zu
fahren , zu verk. Sedanstraße 11.

Eine gebr. leichte Federrollc
180 Mt,  ein Federkarreu zu verk.
Eltville r Straße 12.
Neue Federrolle, 25 Ztr . Tragkraft,

bill. zu verk. Rühl , Helenenstraße 5.
N. u. gebr. Federrolle , l. Geschäftsw.,
1 Milchwagen, 1 Break billig zu ver-
kaufen Orani enstrcrße 34. L654I

Kochherde, 10 Stück, neu,
äußerst billig, Setzen u. Rohr gratis.
Lothringer Straße 28._

2 Porzellan - u. 2 Gasöfen
zu verk. Uhlandst raße 16, 2.

2 Federrollen 60 u. 70 MkTzu verk.
Gn eisenau stratze 33, Hth. . Pa rt , lk s.
Weißer Kinder-Sitz- ». Liegewagen'
vollst. Nickelgestell, wenig gebr., bill.
zu verk. Mor itzstraße 16, Eckladen.
Fast neuer Kmderwag^ Brennabor,
zu verk. Kirchg asse 7, Grall.

Sitz- u. Liegewagen
bill. zu verk. Jahnstr aße 40, Hth. 1.

Kinderwagen für 8 Mk.
zu vk. Taunusstraße 17, 3, Knittel.

Kinderwagen,
fast neu, billig zu verk. Dotzheimer
Straße 108, 2 l

Eleg. Kinderwagen , wie neu,
bill. zu verk. Aorkstraße 5, Hth. 1 r.

Kinderwagen , fast neu,
bill. zu verk. He llmun dstraße 27, 2.

Eleg. Kinderwagen , Nickelgestell
preisw . zu vk. Adel heidstr . 47, G. 2 r.
Eleg. blauer Kiuderwag ., fast neu,
Anschaffungspreis 85 Mk., f. 35 Mk.
zu verk. Näh. Herdersiraße 7, 1. Et . l.

Sitz- u. Liegewagen für 10 Mk.
zu verk. Drudenstraße 8, 2 l._
Kinderwagen , blau , 12, Sportwagen,
weiß, 4 Mk. Hermm mstraße 28, H. P .
Gut erh. blauer Kastenlicgewagen

für 8 Mk. zu verk. Blücher str. 26, 2.
Moderner , gut crh. Sportwagen

zu Vers. Wiela ndstraße 21, Hth. P ._
2sitziger Sport -Kinderwagen

zu verk. He lencnstraße 12, 1

Für Friseure ! Ein Wascht., Sessel
mit Kopsh., Abonn.-Reqal u. Fnßb .,
ferner Kmderwag ., Zither u. Geiae
brllig  zu verk. Albrechtstraße 20, P.

Gebr . Schliestkorb zü verk. "
Roderstraße 17. 2. Stock links.

Nähmaschine, fast neu, zu verk)
Ma yer, Well ritzflraße  27 ._
Nähmaschine, neu, 5 Jahre Gar .,

wegen Platzmangels für 50 Mk. zu
verk._ Kl auß , Ble ichstr aße 11.
Sehr gut crh. NLHmasch., Fuschetr.

28 Mk. Bis marck ring 43, P . rechts.
Waschmaschine

mrt transportabler Feuerung und
Wringmaschine, beides gut erhalten,
zu ve rk. Herrnaartenstraß e 15,  Part.

Laden-Einrichtung billig zu verk.
Uorkst ratze 22, Part,  r ._ B6546

Kompl. Laden-Einrichtunm
billig zu verk. Blücherstraße 10, 1 r.

1 Ladeuschrank mit Schiebetüren
u. Laden-Theke billig zu verkaufen
Wellritzst raße 20, Hth. Part . _
Erkergcstell «. Tisch zu verkaufen.

Essig, Eltviller Straße 16.

Motorrad , in gut. Züstaud
wegen Umzugs billig zu vk. Elsässer
Platz 4, 1 r . Bes. 8—9 u. 3—4 Uh r.
Fast neues Fahrrad billig zu verk.

Zimmermannstraße 7, i _I. _ B6936
Fahrrad mit Torpedo-Freilauf bill.
abzug. P hilippsbergstraße ^39, P . I.

Fahrrad , gilt erhalten,
Kinder -Sitz- u. Liegewagen preisw.
zu verk. Karlstraße 25, 8.

2slam. emaill . Gaskocher
bill. zu ve rk. Karlstraße 23, 3 l.

Sporibillig ! Spottbillig!
Zu verk. : Gaslüster , Zuglampen.
Brenner usw., Gassparkocher mit u.
ohne Tisch, Badewannen in Gußeisen
u. Zink, freisteh. Klosetts, Wasser¬
kranen, Gasbadeöfen , sowie alle Jn-
stall.-Art ., Kirchgasse 11, Messingers
Engros -Lager Seitengebäude rechts,
kein Laden. Lieferant für In¬
stallateure u. Spe ngler,_
Gasznglampen , Lüster u. Gaskocher

bi ll. zu vk. Schwalbacher  Str . 85, P,
Hängelampe , scharz mit Kupfer,"

f. Ga s o. Petr . Wilhe lminenstr . 10, 2.
Wandbrunnen , Prachtstück,

Majolika , auf Eichenplatte, m. Rohr¬
leitung , für Billard -, Schlaf-, Bade¬
zimmer usw., ferner eine Partie
Bilderrahmen mit Glas zu verkaufen
Rüdesheimer Skr . 42, 3 l., 10—3 Uhr.

Bohrmasch., Rohr straubst. Pionier
zu verk. Rheing auer Str aße ' 14._
Nasenmähmaschine, in gut . Zustand,

bill. zu verk. Saalaasse 16, b. Rumpf.
Sehr gr. Vogelhecke,

ein Kinderlaufgestell , ein Schließ¬
korb, sowie ein Kinder-Sportwagen
bill. Ap ot heke, Kirch gaffe 40.

Bütten u. Jauchcfäffer
zu ve rk. Albr echtst raße j !2._
4 Lorbeerbäume , 94 Violine, g. Ton,
1 Sofa , 1 f. n . 2tür . Eisschrank, eine
gr. Palme , 1 w. gebr. Dauerbrand¬
ofen zu verk. Scheffelstr. 4, 1, vorm.

Schreibmaschine,
gebrauchte, jedoch gut erhalten , preis¬
wert zu kaufen gesucht. Osf. mit
Angabe des Preises und Systems
un ter E. 899 an den Tagbl .-Verlag. ^

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kauft H. Wolfs, Wil helmstratze 16._

Pianinos , Flügel kaust, tauscht
Musi kh. Frz . SÄellenberg , Krrchg. 33

Pianino zum Lernen gesucht.
Martin , Wicsenstraße 3, 1.̂ _ 1-7011

Weiße Schlafzimmer -Einrichtung
zu kaufen gesucht. Aussührl . Off . u.
M. 38 hauptvostlagernd.

Fahrrad mit Freilanf
zu verk. He lenenstra ße 13, Part . _
Gut erh. Herren -Rad mit Freilauf
f. 25 Mk. zu vk. Klauß , B leich str. 11.
Gut erh. Herren -Fahrrad m. Frei !.
zu verk. Moritzstraße 52. Part ._

Ein Nab billig zu Verk.
Georg-August-Straße 6, 4 l.

Starkes Fahrrad mit Freilaus
wegzugshalber für 25 Mk. zu verk.
Bluch ervlatz 2, 2 l . B 6989

Fahrrad , sehr gut erhalten,
zu verk. Eleon orenstraße 7, 2 St . I.
Herrenrad mit Freilauf ineus billig

zu cherk. Blücherstraße^35, 2 r. ^
Gut erhalt . Fahrrad mit Freilauf

brllrg Sedanstraße 5,^ Htĥ Part .̂ r.
Gut crh. kr. D.-Rad mit Freilauf

bill. abz ug. Kir chgasse  7 , H. P t. .
Gebr . Fahrräder m. Fr eil. v. 25 Mk.

w. P la tzm. Mäher, Wellritz straße 27.
Knaben- «. Mädchenrad billig

Wcllrttzstraße 27, bei Mayer.

Gebrauchte Möbel aller Art
kauft El tviller Straße 4,  P art , links.

Möbel und Speichcrsachen kaust
Klein . Coulinst ra tze 3. Tel. 3490.

Gebr . Möbel aller Art
zu kau ten gesu cht Jahn straße 20, P.

Kaufe ausrangierte alte
u. neue Möbel und Sachen jed. Art.
Seerobenstraße 28, Gth. P . r.  B 7045
Kaufe gebr. Möbel, sow. ganze Einr '.
Schwalbacher Straße 43, Mtb . r . 1.

Eis. Flaschenschrank,
8- ^400 Flaschen, zu kaufen gesucht.
Oif . u. M. 28 hauptpo stlagernd._ _

Dauerbrandofen u. gebr. Teppich,
ca. 3 Mir ., gut erh., zu kaufen ges.
Off , u. G. 923 an  den Tag bl.-Berlag .
Gaskluppe Mech. Schlofferw. z. k. ges.
Off . u. B. S . postl ag. Bismarckring.
Balkonfenster in Eisen- o. Holzrahm,
zu k.  ges . Kaiser -Frdr .-Äin g 80, 3 r.

Eisen, Flaschen, Papier.
Lumpen, Metall kauft Mitter , $ er»
mannstraße 1, 1. _ 27 060

Lumpen, Flaschen, Eisen, Papier^
kaust u. zahlt die höchsten Preye
Philipp Lehna, Sedanstraße 7.

Kl. schwarzes Medaillon m. 2 Bilb.
Dotzheim, Wilhclmshöhe, Verl. Bel.
Schw albacher St raß e 5, 4 l.

Silb . Kettenarmband verlorens '
Geg, Bel, abz. Sch ier st. Str . 18. Z i
Graue deutsche SchäferhündnCHWf'

gek. Geg. Bel. abzug. Grabenjtr . 30.
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Zirka 20 Ruten Garten mit Wasser
u. Obstb. bei Kaserne an Beamte zu
verpachten. Herderstrabe 9, 1.

Pachte Grundstück,
nur guter Boden. Offert , mit Preis
unt . U. 925 all den Tagbl .-Verlag.

Ferien -Unterricht,
sowie dauernde Nachhilfe für Gym¬
nasiasten u. Realschüler durch arad.
gebild. Fachmann . Einführung m
Len Lehrgang ,neuer Klassen. Vor¬
bereitung für Aufnahme -Prufungen.
Langjährige Erfolge , günstige Be¬
dingungen . Man schreibe mrt gen.
Angabe der Klasse und Schule unter
-I . 921 an den Tagbl .-Verl ag. _ _

Staat !, geprüfte iß. Lehrerin
ett . Rachh. in Sprach , u. Elementar¬
fächern. Rauentaler Straß e 18, 2.

Sprach -Unterricht
bei einer Engländerin gesucht. Off.
unter S . 927 an den  TaM -Verkag.

Jüngerer Herr
sucht englischen Sprachunterricht.
Off . u . F . 926 an den^Tagbl .-Verlag.

Geb. Engländerin sucht Stunden
zu geben oder vorzulesen. Columoia,
Frankfurter Straße , Zimmer 9.

&)
lehre gründl ., 10 Jahre in Italien.
Näheres Adolf strabe 10, 2. __

Gebild. Lehrer erteilt Bio!:n- ,
u. Klavierunterricht . Monatl . 8 M..,
wöchentl. 2 St d. I  ahnstraße,,II , P>
Klavier -Unterr ., deutsch. Unterricht,
Nachh. in all. Fach. ert . staatl , gepr.
Lehrerin . .Taunusstr . 0, Z.^H-̂ Eing^ch.

Gründlicher Klavier -Unterricht
wird erteil t. Erbacher Str . 1, 1 1-_

Zither -Unterricht
wünscht Herr abends. Oft - m. Preis
u. N. 194 an den Taabl .-Verlag -_

Opernsängerin
ert . Gesangunterricht , Std . ^ Mi.
Off. Vostlaa erkarte 24, Wresbader̂ 2.

Biigelkursuswird gründl . erteilt
Moritzstraße 24, 2. Stock.

Privat -Mittagstisch,
gutbürgerlich, von 70 Pf.^ .ri . an , auch

Frau Sprenger,außer dem Hause.
Hellmundstrabe  36 . —

Guter Privat -Mittagstisch 70 Ps.
Sedanvlatz 7, 2 St . r . . -- - - --
Gutbürgerl . Mittags - u. Abendtffch,
eig. Gemüsezucht u . Schlachterei,
empf. Reichert, Helenenstratze 24,

Gut . israel . Privat -Mittags-
u. Abendtisch billig Langgasse 6, 2

Bürgerlichen MittagStisch
gibt Ble ichstra ße 32, Bäckerei. _
Elektr. Klingel- u. Telephon-Anlagen
ü. Rev. b. Herrnaartenstr . 12, Schalck

Verputz- u. Maler -Arbeffen
w. billig ausgeführt Herderstr . 9, 1.

Umzüge besorgt unter Garantie
Lohe, Feldstraß e 23.

Hunde w. gewaschen,''geschoren
u. kubiert Dotzheim er . Str . 17,_Gth.

Tiichtiger Gärtner
übern , alle Gartenarbeiten . Franren
straße 26, 2.
Herren -Schneiderer wendet Rocke 8,
neue Hosen 5, Üeberz. 12, Repar .,
Rein ., Samtkrag ., Anz. Aufbug. 1.50,
Must, z. D . Kleber, Hellmundstr. 89,1

Tüchtige Schneiderin,
hier fremd, empf. sich,rm Anfert . u.
Abänd. v. eieg., sow, emf, D.- u. K.-
Kleid. z. m. Pr . Zretenring 3,^ GA

Enrpfeüle mich
in sämtl . vork. Repar . an Herren-
Gard ., sowie Neuernfuttern . Reinig.
U. Aufbüg. in u. außer dem Hause.
Adr, zu ersr . tut Taabl .-Verlag._1p

Kostüme, Matinees.
Blusen usw.. sow. Aenderungen w.
bill. anaef . Drudenstr . 10,
Erstkl. Schneiderin , langjähr . geübt,
fert . hocÄnwd. schicke Damenkl .,
5 Mk. Off . E . Wd hauvtvostlagernd.

Buntstickereien
jeder Art w. prompt u. brll. angef.
Bertramstr ^ LLO, Ilinks^ -
Hrümvfe w. angestrickt, a. ferne,
in 2 Tag ., Wäsche gesticktu. ausgeb.
v 5 Pf . an, Hute mod. garn . v. 25 Ps.
,i'n Luisenftr . 44, neben Residenz-
Theater , Handarbeitsgeschäft Neu¬
gasse 13, Mladen ^ _ _ _ __- -—
Bademeifferin, Nknsieuse, Prlegerin

staatlich gevr.. s. B., Tage , nachts u.
Std . Schonler,^ eberg. 3- Tel^ 3229,
-WÄt . Friseuse sucht Kunden
in 1, a d. Haute . Bl ucherstratze H-

—- — Friseuse
nimmt noch Damen an. Näh. Röder-
llraüe 38. 3. Karte  genügt.

Perfekte Friseuse
n . noch 2 Damen an , Nahe Karserstr.
Näh Schlachthausstraße 24, J,-

Friseuse nimmt noch Kunden an.
MchstrM ^ 8,.̂ _ __ __ B6930

Tüchtige Friseuse nimmt noch
Damen an^ Lorkstratz^ ll , 1 rechts,

Empfehle mich im. Weitznähen
u. Ausbessern der Wasche rn n. a.
dem Hause. Malter . Blucherstr aße
Hüte w. angef, ». 'schick garn ., Federn
aekr. Sckirersteiner Str . 20, Mtb . 2.

Damen -Hüte
werden schick garniert , große Aus¬
wahl in Formen u . allen Zutaten.
Dob beimer Straße 31, Part , hnrkŝ .

Hüte w. in u. autz. dem Hause
schicku. bill. garn . Federn gereinigt.
(S ieglet , Weber gasse 38,_ _ _ .

Modistin
empfiehlt sich zu bill. Preisen . Kupfer,
Frankenstraße 8, 1.

Gardinen werden gewaschen
u. gesvannt . Roonstratze i - .
Gardinen -Spannerei , tadelt Ausf .,
bill. Preise . Moritzstraße  24 , St .̂ ,

Neuwäscherer Kirsten
lief, tadellose Wäsche,
Trocknen im ^ eren Scharnhorst¬straße 7. ^Telephor̂ 4074, Lv/ob

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird äugen . Tadellose Behandnrng,
Hill Nreise. Feldstr . 22.
Wäsch. u. Spez .-Gardinen -Spanncrei
Noll-Huflong. Albrechtstraßê Q,-

Wäsche wird aufs Land
angenommen , gut un &MEüch be¬
sorgt. Zu erfragen Bahnhofstraße o
Handschuh-Geschäft.

6000 Mark in kl. Betrüge«
v. 100—1000 Mk. sof. auszuleih « ! h
Porterchauser , Blücherstraße
' Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagbkaff-
Sauses jahrweise zu vermtetmi. Ocay.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterh alle.

Zwei gute Plätze, 1. Rangg .,
für je 6 Vorstellungen abzug. Nah.
Adelheiditraße 49, Part ,̂

Kinderloses Ehepaar
sucht die zuverlässige Verwaltung
einer Villa zu übernehmen . Off . u.
N. 40» vostlag. BismarckriUL.-2-— _c '1/ <S> ÖYi»iS*rft

Ein Kmd, 5rO ial"5|EBU™
als eigen öd. nt gute P ^ e su geben.Off u. H. iQ̂ an den Tagbl .-Verlag >
— Meiner Spitzhund .
wegzugshalber zu versch., nur m ^ute
Hände. Bie rstadter Straße o4^ 2^ ,

Witwer » Handwerker , 36 I ., alt,
2 Töchter, 9 u. 10 >?. a, to. £>ctMt nu
Dame mit etwas vermögen . Witwe
ohne K. nicht .ausgeschloffen. Dis¬
kretion. Vermittl . verbeten. Off.
unter K. 194 art die Tagbl .-Zweig^
stelle. Bismarckring 29,

Witwer , 41 . ..
mit 2 Kindern , durchaus .solid,
2000 Mk. Einkommen, n. w. steigend,
wünscht mit alt . im H^ A durchaus
tücht. u. sparsamem Mädchen oder
Witwe ohne Kinder zw. Hmrat bek.
zu werden . Etwas Vermögen er¬
wünscht. Gefl. nicht anonyme Off.
unter L- 19t an die Tagbl .-Zwerg-
stelle, Bismarckring 29. 116973

S  Sichere ExisteirzlKolonialWare » geschäfr mit
Obst u. Gemüse verb., in guter Lage u.
feiner Kundschaft, umständehalber zu
oerkaufcn sofort oder l . Mai. Offerten
gut. » . 921 an den Tag bl.-Verlag

Hocheiegarites
SÄimmel-

gesparrn-
blldhübsch- Pferde mit hoher Aktion,
168 am, kerngesundu. fehlerwe!, straßen-
fromm, preiswert zu verkaufen. Off.
unter 1. 365 an den T agbl.-'ücrlaq.
"Ein Pferd , sehr fromm u. zuverl.,
1 Halbvcrdeck, 1 Jagd'wage» mrt Ge¬
schirr wegen Anschaffung eines Autos
zu verkaufen. Offerten unter O. 921
an den Tagbl .-Berlag ._ .

ZW . fUÜ!« ll(lti),
fehlerfrei , 1- u. 2spännig gefahren,
auch geritten , umständehalber billig
zu verkaufen. Offerten unt . T . 025
ett den Tagbl .-Verlag ._ _

Ein komplettesBony-iHtthrwerk.
Fcderrolle, Geschirr u. 4jähr . Ponp,
auch einzeln abzug. Näheres Mainz-
Momh ach, Gartenstrafie 15. 130

DeZimalwagerr
bill. zu vcrst p. 5Iö8Lner. W-llritzstr. 6.

Ein fast neuer ,
Sandschneider,
ein Ein - u. 1 silberplattiertes Zwei¬
spänner -Pferdegeschirr billig zu ver¬
kaufen. Off . u. L. 7409 an D. Frenz.
Mainz . _ _ _ M"Mmm  Ifßtfet KW.
geeignet für Milchhändler . Metzger
oder Händler , mit Breack-Ernricht. u.
abnehmbaren Verdeck, billig zu verk.
Näh, im Tagbl .-Berlag . D6998 By

Zu verkaufen : .
2 Fleischtransportwagcn , 1 ■Stern¬
wagen, 1 Bollerwagen , 1 Rolle, et»
Müllerwagen . 2 Schneppkarren.

He inr . Ritzheim, Amöneburg.

MÄvrrad, S m:Vip.
Blumenstraße 4. B &
~ « « - 10 Fahrräder zur Auswahl
h St v. 65 Mk. an. 1 Jahr Garant.
PreiÄ . gratis . Mayer, Wellritzfraf-e27.

Alte ZahngebWe.
Gold, Silber und Brillanten,
Antiguit., gnterb. H.- u. DamenN.. Pfand¬
scheine. g. Nachl. werd. zu hoh. Pr . angek.
A. Geizh als, "SA KS
Fran«Jrosslmt,

Grabenstratz - 26 , T elephon 3895,
hol, « Preise fein Laden,

empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erhalt. Herren-, Damen-
und Ki derkl. . Pelzen, schuhen. Gold.
Silber .?1alurse b. , Nall . rc. Pom .gen.

'Deutscher Schäferhund,
Rüde, 1 Jahr alt . billig abzugeben
Dotzheim, Wiesbadener Str . 22. P.

D. Schäfcrh., Rüde, VA  Jahr , bill.
Sch neider, D otz heim, Wiesb. Str .̂ 22.

Nwe tzemn-MUe
billig zu verkaufen Marktstrabe 8, Ecke
Mau ergaffe.

2®  Fahrräder ^
mit Freilauf»

früherer Verkaufspreis 108 Mk.. um-
kändehalber für 65 Mk. p. Stück zu
verk. N Göbensiraße. 9, Gartenh . P.
Mler-TöMknmaschine

mit Freilauf , fast ne», zu verkaufen
Dotzbeimer Straße 31, 1 St . links bei
Sclieuerimm » .

tili .*> amcrik. Sternwav » fast
X ü IIH neu. Ans naffpr. 1750 Vik.

GeweihsK MMlNrlg
ausl ., große Pracht-Exempl.,OelgemälöeS 'S.

£U verk. Sckiarutzsrststra üe 25 , 3 r-
Die dem Hofkapellmeister Schmidt,

früher hier in Wiesbaden , gehörende
Italienische tzicigc

aus dem 16. Jahrhundert ist zu ver¬
kaufen. Anzuschen von 10—12 Uhr
Wiesbadener Straße 73, Sonnenberg.

Eieg . Kerrenzinimer , wenig gebr..
fvotrdillig Göbenstr 9. Krth . P . 06707

CIO El. ----- 12 Volt 8p .) für elektrische
rhrenanlaffe billig ; zu verkaufen , d' äb.
im Tagbl .-Kont or, Scha ltn -h alle rechts.

Kachelöfen, fast neu,
mit Rießner -Einsatz. und einige eff.
Dauerbrenner preisw . zu verkaufen

Lanz straß e 7.

Stiefel Uniformen . Pfandscheine.
Gold- und Silbersachen,MÛ Möbel,
aanze Wohnnugseinrichtungen,

Zahngebisse
zahlt unstreitig am besten

15 Metzaeraa ffe 15.  Telephon 3964-
KTSchilter,
zahlt die höchsten Preise f getr. Herren-
u. Damenkleider, Militärs ., Schuhe,Gold.
Silber , Brillant ., Pfan dsch..Lahngebff!e.Rleiävr!

Hk.  iwrossliiit,
Mehgergasse 27 , Telephon 2 ! 7«.
zahlt nachweislich am beste», für
Herren-, Damen- und Kindeffl.^Schuhe,
Pelze,Möbel, Zalumeb ., Gold,Silber rc.

^ Linolenm ^ .
aut erkalten, zu kaufen gesucht. Offen,
unter v . 927 an den Tagbl .-Verlag.

Unterricht

5 elegante Kachelöfen,
3 Dauerbrandöfen . 4 eis. Füllöfen,
1 Gasofen zu verkaufen

_ _ Biktormstra ße 41.
"Schöne hschstämrnige
Aprikosenn. Pfirftchb.

in den b. und fr. Sorten . .
Gärtner ! -«>»« !. Platter Str . 60.

'Speis *sim ms ere!nrichtnug
schwarz, eichen, wegen Fortzugs sof.
billig zu verkaufen. Offerten unter
H. 827 an den Tagbl .-Verlag ._

Für BrauLlertte!
Herrschaft!. Möbel : Schlafz., mah.,

W-Hnz. u. Eßzim . (eich.) u Fremden¬
zimmer , alles neu, mit Nachlaß zu
verkaufen Näheres Kaiser -Frredrlw-
Ring ^65, be im Hausmeister. _
ii .-Mn .4it ;V.A« ..
eleg. Salon -Einricht ., Palis ., mir
Seidenbezug , geschweifte antike Kom¬
moden, eine mit Rollpnlt , Salonschr .,
engl. Stil , mah antiker Sekretär,
Silberschrank , nußb . H.-Schrerbtffch,
Diwan , 2 Sessel zu verkanfen
__ _ W Klob. Adolfstraße 3.

lÄpTpaioprilÄa
mit Tepvich- u. Fensterdekorationen,
sofort zum festen Preis von 000 Mk.
zn verkaufen. Näh. im Tagbl .-Konror.
Schalterhalle rechts. _ —

Neues Chnrikelonpire mit Decke
26 Mk.. 100 Wien.r Stühtc mit neuen
Lederstmn h St . 3 Mk. sofort abzug.
Wörihstr. 7. 1. Etage. B688o

Z;r kaufen gesucht.
gutgehende Drogerie , in guter Lage.
Näheres Nerotal 16

Ältc ÖelgcmWe

SA-

Mk

Diplomatcn -Schreibtisch,
garantiert maffiv eichen, fpottlnllig
verk. Grimm . Rauentaler Str . 6, 2i.

PorzcKanfiguren , sowie alle sonstigen
Altertümer kaust
^ W. Fliegen , Grabcnstraßc 36. ^

'orvorr,ipc »rd reelle Preise für
alte neue Gebisse. Platin.
Gold, Silber , Double, Zinn,
S 'lberpavier, Uhren, Ge¬
häuse, Schmuck, Bntiguiiät.
j. Art , Sammlung Münzen,
Medaillen, Raritäten , alte
elektrchem ., lechn. Waren,
Appar.. Mosch., Jnstrum.,

*1  vtzKtz Einrichtung.,Werkzeug usw.

Zöy, 14 ItengaffE 14.
Spottbilltq Brillen. Kneifer, Feldstecher,
Övernal., Mikroskope, Schmucks, jed. Art.

Gebisse. sTcifctr, Schuhe
kauft 19. Siw ner , ikiclliftr. 11, M. 2.

mer 9
di .

JOerr.s.St/viuiwv- «v rr' w;y r ■ '
Golde. Silber, Nachl. Lposlr. gen. /

rau 84SGLM.
Coullnstr.3.1.Tel.3490
zahlt den höchsten Preis Tür guterhalt.
Herren- und Dame nlleider. _
"Für 0«, TsH ^9iährige Mädchen
best. getr. Herrsch.-Kleider zu kaufen ges.
Offert, unter 927 an Tag bl.-Verl ag

ilagner, DleiihhioK 27.
kauft alles was ausrangiert wird.
Kleider. Schnhe, Möbel. Zahne, Keller-
und Manfardensachen. 8b8E>

Komme sofort!
Zahle die höchsten Preise für getr.

Damen -, Herren - n. Klnder -Klerder,
Röcke, Blusen usw. Karte genügt.

Frau Scheurer,
Biebrich am Rhein,

Hevv enhcimer Straße 7o, P arterre.

Sofort Geld!
jeder Höhe zahle für Restbestünl

artiewaren jed. Art , wie Manufak
«onsektion , Schuhwarcn , Goldwar
uiw . Gefl . Offerten an Haa,cnstem
ii. Voa ler . A.-G., Köln, u. O- K. 1430-

Koutroll-Kafse
zu k. ges. Off. u. W. 927 Tagbl .-Perl.Kleiner Eisschrnnk,
bis 71 Zmtr . breit , zu kaufen ges.
?isf . mit Prei s u. S . 926 Tagbl .-B.

Fahnendchrld,
ca 100:40 Zmtr ., eisern oder Glas,
zu kaufen gos.,Fricdrichstrast c 4 1, 3.Zruttven-FahrraV
zu kaufen gesucht. Offerten u. X. 926
an den Tagbst-Berlag._
— ' Altes
Kupfer , Meffing, Zinn , Blei kauft u.
nimmt in Tausch

I? . tz°. b liefen,
Kupferschmicderei,, Verzinner ei,

Metzgersasse37, Helenenstraße 14.
Aelephon 52.

Wmteäemi
Pädagogium,

Miere PrivffiMs.
Gründl. Vorbereitung .

für alle Schul - und Militär-
examina.

Arbeit- u. Nachhilfestunden
für Schüler sämtlicher höherer
Lehranstalten.
Wiederholt gewannen nicht ver¬

setzte Schüler das verlorene Jahr
wieder , bestanden sitzengebliebene
Untertertianer nach 1Jahre , sitzen¬
gebliebene Obertertianer nach vier
bis sechs Monaten das jjjinjährigen-
Examen.

Kleine Klassen . Streng indi¬
viduelle Behandlung . Aufnahme
vom 9. Lebensjahre an.

Direktor Dr.E.L8wenberg,
Rheinbahnstrasse 5.

Sprachst . 11— 1 Uhr . Tel . 1583.
~luftUut Worbs
(Direkt . : E . Worin , staatl . gepr .) ,
ftöl,. pxiv . Lehr » u . Gr »iev.»2ittstalt,
Parb «reitttu - ea »»st. auf alleKlass.
(Seit . b. Ob .-Prim . iutl . d. sämtl.
Schul . a. f MädO . ) u . Ex »,»,. (Eiui .,
ü riw .,Fähnr .. Seerad .u . Slvitnr .)r
Ktudieuaust . f. Erw . , Sprachtnst . !
Arbeitöstund . vis Prrma inkl . l
«e!I.«lf.s.17I.li.M .Ml.!
Di « erfolar . Prüft , ln d. Einj . -Pr.
v . t 4. 10. i  1 Ware » alle v. mir vorb.
Priv . -Uut . i . all . Fach . . a . k. 2l »Sl . ,
vesgl . für Kaust «ute n . Beamtenl
Nachhrlse -« .Der 'lenkurse .Penstott . r»K» rk,s>
Privatschuldirektorm.Dberlrhrerr.,
Luisenstr . 49 » . Sckwalvacher Str.
P ^ . 4. a ui . m. HauSOrau teustr .20.

Mv  Knaben
empfiehlt sich die

«MmM-».Vorlierell>iv-
Anftalt ftti alle plofftnflaijtret
pjnlcn, Wem -Mulle»

u . das emz.-freiw . f .tarnen
von J > r . pliil . SSeifoert,

H-fr . «. Agk. Kreis schnkinspekt.'r,
Panrod (Taunus , 300 Meter Höhe).

Jndivid . Behandlung, stete Aufsicht,
kleine Klassen, verkürzte Unterpäits-
stunden, Anleitung u. Nachhülfe während
der Arbeitsstun: en: Ausflüge, Körper¬
pflege in Spiel u. Sport , eigener Spicl-
pla», manuelle Beschäftigung^ nach
Kcrschenst' iuer's Grundsätzcn Schnelle,
zeiteinholcnde Förderung : besondere Be¬
rücksichtigung zurückg bliebrneru. körper¬
lich schwächt. Schüler. Ferienauientstalt
mit und ohne Nachhilfe. Günstige Ge¬
legenheit für gleichzeitigen Familien- u.
Elternaufenthalt mit eigenem Haus¬
haltungsbetrieb in der Billa « onncck.
Auskunft u. erstklassige Referenzen des
In - u. Auslandes durch den Inhaber

, und Leiter.

Wiesbadener Privat-

Handelsschule.
Höhere kaufm . Fachschule.

Rheinstrasse 115
nahe der Ringkirche.

SOS » Telephon » OSO.
Moderne Handels -,

Schreib - und
Sprachlehranstalt

von bestem Ruf
mit vorzüglichen,
praktisch erfahren.

Lehrkräften.

Beginn nener Hanpt-Knrse.
für Damen und Herren

1 . « . 10 . April d . J.
Einf ., dopp ., amerik . Buch¬
führung mit Monats - u .Jahres-
bilanzen , Gewinn - u. Verlust-
Rechnungen , Bücherabschl .,

Wechsellehre.
Scheckkunde , Postscheck - n.
Giro - Verkehr , bürgerliches,
gewerbliches u . höheres kauf¬
männisches Rechnen , Konto¬
korrent -Lehre , Stenographie,
Maschinenschreiben auf 20
Maschinen . — Korrespondenz.

Französisch , Englisch.
Bank - und Börsenwesen , all¬
gemeine Handelslehre . Ver¬

mögensverwaltung.
Schönschreiben . Ausbildung

auf der Rechenmaschine . _
Die Unterweisung erfolgt in ;j
allen Fächern , dem Können
jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
35-jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf Wunsch 8’ emion im

eigenen Hause.
Nach Schluss der Kurse Aus¬

stellung von Zeugnissen.

Massiges Honorar:
Monatliches Schulgeld bei
4- und 6-Monatskursen für
zirka 160 monatliehe Unter¬
richtsstunden nur 30 Mark,

einschl . Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei}
ebenso sind spätere Wieder¬
holungskurse unentgeltlich.

Jahreskurse
mit bedeutend verbilligtem

2, Semester,
Gefl. Anmeldungen , der

Platzeinteilung wegen , recht
bald erbeten.

Der Direktor i

Beeidigter Büoher -Revisor,
Mitglied d . Vereins deutscher
Handelslehrer und der Gut¬
achterkammer der Gerichts-
u. Handel sk .-Sach verständig,
des Oberlandesger . - Bezirks.

Englischer Interrieht.
Klais . Privat MissB., Adolfitr . 10,2.
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WUNPvßomr Bluth,
K'apcllenstraße 58.

Staatlich konzessioniert. Erste Lehr¬
kräfte für Wissensch., Sprachen und
Musik. Herrl . gesunde Lage am Waid.
Geraum . Villa mit mod. Komfort ».
groß. Garten . Prosp . u. Referenz , d.
die Vorsteherin Frl . I . F. Bluth.

I
10 !tl»sr. priv. höhere Mädchenschule,

gsgr. 1841,
Blirinstrane 36 .

Das Sommer- Semester beginnt
ItBomtasr * ilemi 15 . April . Um
wiederholtvorgekommenenlrrtümern
für die Zukunft vorzubeugen, er¬
kläre ich, dass in meiner Schule
genau nach dem Lehrplan der
städtischen höheren Mädchenschulen
(jetzt Lyceen) unterrichtet wird, u.
dasa die Zöglinge meiner Schule,
welche die erste Klasse mit Erfolg
beendigt haben, auf Grund einer
Aufnahmeprüfung in das höhere
Lehrerinne nSeminar aufgen omni en
werden. Mit Genehmigung- der Kgl.
Regierung dürfen die Schülerinnen,
welche nicht für Mathematik begabt
sind Rechenunterricht erhalten . An¬
meldungen — auch von Knaben für
die Unterstufe — nimmt tägli h ent-

v. 11—1 Uhr Die Vorsteherin.
|gegen ■

Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten;
Beaufsichtigung der häusl. Arbeiten.

Oberlehrer a. D. Seiler,
Kikolasstrassa 6, IL

Engl.Biiterr.
Italienerin (Mrei-ho

ünierriehtet in ihrer Muttersprache.
&. %irzzaii,  Adollsallee 33, 3.

Peimseli-lestJ.
Handels - n - Schreib-

Lehranstalt
ersten Wanges

für

undmm.
(Inh.: Emil Straus).

Nur:

! <Ä ||!O S

46  i^ einütage 46,
ES« Moritzstr.

Buchführ ungt einf ., dopp., amerxk
Hotel -TiuehfUhrui%g,
Wecheellehre , Scheckkunde ,

Kctufm . Rechnen,  Kontorarb &iten.

Hctndclsko r -resp on ,f enzt

Stenograph ie, Maschinenschreiben,
Schönschreiben , Rundschrift,
Vermö gens - VerwaUwig u .e. w.

Vom 15, April an:
(Beginn Beste Kurst.

4*, ©-Monats -und
Jahrcskurse.

Vormittag », Nachmtttag-
und SlverrS»rr« rse.

Besondere
Da «:sn -Abteiru » gen.
Nach Schluß der Kurse:

Zeugnis , Empfehlungen»
StcLen-NachWeisnng.

Anmel- rrngen täglich

JEtm.il Straus
Inhaber und Leiter

der
Rheinisch -Westf . Handels¬

und Sefcreiblehranstalt.

4 <s Rheinstrassö 4G

UDterricMn.Pension
f, Schüler höherer Lehranstalten , Vor¬
bereitung für die Eircjä .üsr.-I 'Yei-
wilIigen >E*rilfnii !C, auch für nicht
versetzte Schüler mittlerer Klassen.

Dr. pliil . Franz Heimann,
_Or anienstra ese 43, 2.

Nichtversetzte’
Schüler der HAH. Lehranst . werden
von erfahr . Pädagog , so schnell ge-
fordcrt , daß sie ohne Zeitverlust das
Versäumte einholcn. Erste Referenz.
Anfr . u. fr. 921 an den Tagbl .-Berl.

Neue Kurse
beginnen Anfang April.
Schüler mit Yorkenntn. u.Privat-
Schüler könn. jederzeit beginnen.

Berlitz School,
Luisenstrasse 7. Tel. 3664.

Miss Moore,
Rh eins tr,101,1.

Engiiselier Diiterrielft.
Bii «Jflharpc , Luisenplatz 6,1.

S' arisie » » « Bus :itiitrice de ine
Jjecons gram, conv. Pagon8teche rstr. 1. 1.

Französin (dipl.) ert. grdl. Un‘err. ul
Konv. Beste Ref. Dotzheimer Str. 34, P.

Kirchgasse 76.

BBcler’seta EpservatorimD,
für künstlerisches .,14,lavierspiel“

(Methode Deppo-Caland),
„Solo - ii . ä liorjcsasi ; “ ,
„Violine “ — „ Cello “ ,
„Harmonium “ , „ Mrgcl “ .Seminar:

Eintritt jederzeit. — Prospekte und
Referenzen durch den

Direktor SS. Bleclcer.

für Musik,
©4 Rhein Strasse ©4.

Erste Ejelirliräfte.
Unter anieren:

Klavier :Professor -ISjinstncdt.
Gesang: Königl. HofopernsängerErkaril.
Violine: Direktor IMIeliaeli ».
Cello: Konzertmeister Brlilil.
Orgel : Organist Petersen.
Anmeldungen täglich. Prospekt

gratis.
Das Wiesbadener Hon¬
st ri 'm<ojri «un erfährt von
Ostern 1912 ab eine Erwei¬
terung durch Errichtung

einer

für Himlten und tliiddien
im Alter von 6 bis 11 Jahren.

Unterrichtsfächer:
Hlnvierspiel . Violine und

Cello.
Untemchtsmeth . d.gle ’iclae wie
die des Itoniervatoriunis.
Honorar für die Schüler der
iTSuiiii . Vorsrhiilei 30 M.

vierte Ijiilirlicls.
Anmeldungen werden schon

jetzt täglich im Bureau des
Konservatoriums,

Kheinsi -rasse ©4,
ontgegengenommen. 80

Klavier-Unterricht,
W “ Wiener Methode . - M,

crl. mit sich. Erfolg alle Stufen dis zur
künstl, Reife. Vorzügl. Neifezeugn, Mari«
Habich, Pianistin. Raumteiler Str .19,Ir.

Fechtsport.
An einem Privat -Fechtzirkel bet

italien . Fechtmeister Wunen noch
einige Herren teilnehmen . Jnteress.
werden gebeten, ihre Adrcffen unter
G. 922 an den Tagbl .-Berl . zu send.

Tanzen
erlernen Sie schnell und gut

Ä 'Ä "ungestört)
für Studierende , Knrfremde,
Kanfieute , Beamten , höhere
Beamten besonders zu empfehlen

in PrivatMicheisbergĜ, s,

Vsme oder Herr
können sich an einem im Entstehen be¬
griffenen Kunstwerke bet-iligm. Offert,
unter Ii. 925 an den Tagbl.-Lerlag.

-Unterricht, jeder Zeit erteilt
ÄWlsil" W . Herrmann , Blückerstr. 16.

Verlöre«Weiße«SKWer
in weißem Seidcnpapier , au? d. Wege
Langgaffe, Schulgaffe, Neugaffe,
Friedrichstraße , Ringkirche. Abzug,
gegen gute Belohnung

An der Ringkirche 11, 3.

«tiMntintiÄ är,,s:
Rückz.b. t»tr£f.@eIbftgcber.SrliSIin *iiy,
Berlin -Ch. 147, Lolmie fferstr. 19. E1Q2

Ehrenhafte
sichere Personen erhalten Darlehen,
evtl, in 24 . Stunden , ohne Bürgsch.
Vielhundcrie erhielt , bereits . 5keine
Ausiunftsgebühr . (Hvvoth., Sanier .,
Erbschaften jeder Art ). Ca t̂ner,Berlin -Weidmannslust. F 162

Geldmann,

Erstklassige PümwlöW
Frau 5.  Hrnnewakd, Blei chste.36,P'dh, 1
’ Serrihmte tSipiioiop

Anm » Helllmcl ». Michelsberg26,2.
Berühmte Pvrenolonin

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
_E1 >se ii olk , H>rsckgr abe» 10, 2.

Z ^ hL ' GMOiO ^ ll » »
Mrs. C. Schuftes, Tccht. v. Mrs. Lendsey.
Tägl. zu sprechen Helenenstr. 12, 1,.

Phrenowgiu
Eoldgaffe 16.1. Frau I «i» 8oi,Ieuel.

V MmwlWN ZS.
DM" einzig tu ihrer Art.

Fr . <S . Weiler . Mauergasse 12, 2 r.

E «ke Dotzh. t». Karlstr »2,  Bdh . 2 r.
f. Herren u . Damen , Küthe Hiiusor.

Bon der Reise
zurück.

Ws » .
_ Mühlgasse Bl. __

Wtze Jjtrrtn Acyie
würden in einer sehr ruhigen u. vor¬
nehmen Kurgegend Wiesbadens ge¬
legenen Villa, von ca. 20 großen gui
eingerichteten sonnigen, mit Balkons
verseh. Zimmern , bei vorzügl. Ver¬
pflegung mit jeder Diät , aufm . Bed.,

iijtt Patient,nult rbtiii sen.
Off . u. S . 925 an den Tagbl .-Verlag.

Prima
Neben

Durch Erwerbung
nuferes gefetzl. gesch.
Reklame -Änternehmens
völlig neu in seiner Art
und Ansführnng , von
erfahrenen Fach!el:tcn
ansgearbeitct , erzielt
jeder jährlichen Rein¬
verdienst von Mk . 250 ®
bis Mk . Künst¬
lerische Ansfnhrung .die
Inserenten interessiert.
Mit einem  Akquisiteur
in wenige » Wochen bei
sicherem Erfolg leicht
zn bearbeiten . Wies-
k'-rdsn,Frankfurt,Mainz
Darmstadt n. and. Pl.
werden vergeben . Er¬
forderlich Mk . ©©*>.- .
Mau schreibe sofort.
Postlagerkarte LZ.

mit einigen tausend Mark zur Be¬
teiligung an rentablem Geschäft ge¬
sucht. Unbedingte Sicherheit, da dcrs.
Eigentumsrecht erhält . Offerten u.
O. 927 an den Tagbl .-Verlag ._

Miet -Pianos
in billigster Preislage bei

IKeiaricH Wollt , Wilhelms» . 16.

^irttrn mietweise bist, abzug. Off.
PillllU U. 193 Tagbl.-Verlag.

j^ sissr^
erhalt . Beamte u . zahlungs¬

fähige Private
von leistungsfähigem
:: Möbelgeschäft ::

zu reellen Preisen
auf Teilzahlung

zu unerreicht günstigen
:: :: Bedingungen . :: ::
Strengste Diskretion , kein
Kassieren d. Boten . Wagen
ohne Firma . Versand auch
nach auswärts . Gefl. Anfr.
unt . L. Z.  515 an Ann .-Exp.

Hreh. Brasch, Frank- ^1
_furt a/M ., Zeil 111.

20  Mark Bewhmmg
demjenigen, der mir den Täter nach¬
weist. der mir den Schubkarren in
der Nacht vom 28. ans 29. aus meiner
Gärtnerei gestohlen hat. Der Schub¬
karren hat am rechten Arm zwei
eiserne Bänder . B7057
_Will, . Erk el, Wcllritztal.
Diskr. Euld.

Heva irirne, Schwalba di. St r. 61, 2 St.
Damen finden zur Niederkunft

streng diskr. Landaufenthalt ber
Heb. Lydia Werner Wwe., Langen
bei Darmstadt,

6 jahr . Fmrgen
in gute Pflege zu geben, am liebsten,
wo gleichaltriges Kind ist. Monatlich.
Preis 20 Mk. Offerten unt . G. 928
an den T agbl.-Verlag ._ _

Kinderlose Familie nimmt
gern ein Mädchen, nicht unter zwei
Jahren , in liebevolle Pflege . Mainz,
Rhcin straße 101, Parterre. _

Offerienbtaft
-MARIASE'* ^

-- —— Leipzig- Grösste o
a.verbreit.Heiratsztg .Probe -Nr. gratis, 05

Die beste Gelegenheit znm ~ ~
Heiraten

und 1QI silce!raten
bietet stets

Frau üiitBon,
Römerherg 39, 1.

Nachw eisbar große Erfolge.

Serrn untI« li.
die sich wirklich gut zu ver-
hciralen wünschest, wenden

sich nur an
Wehrrsr,

Friedrichstraße 55. Gegründet 1904.
Biele vermögende Damen , mehrere

Witwen , mit groß. Vermögen, sonst
»nchr. Witwen mit schönem Heim w.
Heirat . Für Herren besserer Stünde
weise ich re iche Partie n nach._

Ernstgemeint!
Frl . in 80er I ., tüchtig u. häuslich,

2000 Mk. Vermögen- wünscht mit brav.
Geschäftsmann zwecks Heirat bekannt
zu werden. Witwer nicht ansgeschl. Off.
n. P. L. 26 postl. Bcrl. Hof. Taunusstr.Mm.M M .Sdellesü
wünscht mit vermag. Dame in Ver-
bindtrng zu treten bctr . Heirat . Ver¬
mittlung verbeten. Offerten unter
E. 926 an den Tagbl .-Verlag.

2 Frl .. 19I ., ä 24,000 bar,1Frl .,23 J -.
S0,0uo bar. w. sich bald zu verh., Herrn,
w. a. ohne Vcrm., jed. gut. Charakter.
Fra u A»g. Scott, 3ctfiit t*. W. 61.

Apotheker, 26 I . alt 30 Mille Ver¬
mag., w. mit gebild. hübscher junger
Dame behufS Ehe bekannt zu werd,
Vermög. erwünscht. Diskret , zugesi
Ernstgemeinte Osf. u. G. 194 an die
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.

Heirat!
Lehrer (Künstler ) in Frankfurt

a. ©L, 40er, Christ, ansehnl. statil.
Ersch.. festes, gutes Eink. u. groß.
Vermögen, sucht sich mit schön. Dame
mit Berm . zu vcrheir . Verschwiegen¬
heit auf Ehrenwort zngesichert, aber
auch verlangt . Anonhm zwecklos.
Off . unter F. T. M. 8384 an Rudolf
Moffe, Frankfurt a. M. Fll .?

hier am Platze, 28 I . alt , kath^
Wünscht mit vermög. Dame bekannt
zu werden zwecks Heirat . Vermittler
verbeten. Diskretion zugesichert-
Anonhm zwecklos- !§tcf£. Off . mit
näherer Angabe der Berhältniffe u.
L. 921 an den Tagbl .-Verlag.

Beirat!
Für Fabrikant in Großstadt,

35 Jahre , jugendl. frisch. Aeuß.,
ehrenhafter Charakter , m. hob.
Einkommen, suche ich Lebens¬
gefährtin; Frank od. Witwe, die
ihr Glück in trauter Häuslichkett
sucht. Vermögen erw. Aller¬
strengste Diskretion gegeben u.
verlangt. Briefe unt. K. F. 56B
an Annoncen-Expedition F3

Daube & Co., Cöln.

Junger Mann,
31 Jahre alt , mit Vermögen, wünscht
Einheirat in Kolonialwaren od. sonst.
Cleschäft. Jg . Witwe nicht ansgeschl,
Anonym zweckt. Off . H. 916 Tagbl .-V,Mummt,
29 I ., kath., statt!. Figur , eig. neues
Haus , selbst Vermög. u. gut . Gesch.,
w. Heirat mit nettem Frl .» mit etw.
Vermög. Off . erbitte vertrauensvoll
u. H. 926 an den Tagbl .-Verl. Dis¬
kretion zu gesichert. Ano)

Heirat.
, Ich habe alles, was die Welt nur
bietet (Millionär ), und feh.lt mir nur
eines:..Ein eure(Rötet?Km".
Damen , katholisch, aus Aristokraten-
u. Patrizier -Familien , wollen mir
vertrauensvoll ein Rend^ -vous ge¬währen oder irgendwie Gelegenheit
geben, mich vorstellen zu können.
Ehrenwörtl . Verschwiegenheit, Briefe
gehen zurück. Briefe erbitte gefl. u.
Z. 926 an den Tagbl .-Verlag.

28 I ., m sich. Pos., Idealist , w. mil
hübscher mng . Dame von guter Fig .,
gebild. u. aus bess. Fam ., zw. Hcirar
bek. zu w. Strengste gegen?. Diskret,
selbstverst. Freund !. Nachricht, erbet.
u. A. 362 an den Tagbl .-Verlag.

Dame
St), zw. Ehe Sit. gutsit. Herrn kennen
zu lernen . Offerten u. W. Z. O,
hauptpostl agernd Mainz ._

2 Damen,
38 I ., etw. Verm., selbst., w. Heirat
m. Herren , nicht u. 40 I ., in ges. Pos.
Off , an Po stlage rkarte 24 hauptpo stt.

Heirat für ältere
israelit. Damen.

Witsver, Ans. 50. Jahre , niöchtr
nach Verheiratung seiner beid. Töcht.
sich wieder verheiraten . Suchend, ist
Mitinhaber einer bedeut. Engros-
Firma in Frankfurt a. M., mit groß.
Einkommen u. Vermögen, gesund u.
gebildeter Mensch. Dame , auch Aus¬
länderin , mit großem Vermögen, das
sichergestellt werden kann, wollen
Offert , unter E. 927 an den Tagbl .-
Vcrlaq ei ns enden. Diskret , zugesich.

Nebilvete
rüftiae Witwe,

65 I ., mit 126,000 Mk. Vermögen, w.
Heirat mit Herrn in gleichen Verh.
Fräulein , 24 I ., cv.. 10 Mille und
Ausst. gleich, später 60 Mille, w. pass.
Heirat . Fräul . ist kaufm. gebildet.

Frau Wehncr, Friedrichstraße 55.

Gebild. juNge Dame
w. Briefwechsel mit älterem , gutsit.
Herrn zwecks Heirat . Offerten unter
0 . 926 an den Tag bl.-Verlag.

Husarenfieher.
Im 2. Parkett gesessene Dame

wird um Lebenszeichen gebeten unser
1 . 925 an den Tagbl .-Verlag.

Mm  verlange beim Einkauf ausdrücklich

E iAGGS8Suppen -Würfel
f MtsMaaassKBssBSEssasmsaiSchutzmarke Kreuzstern.

Andere Suppenwürfel stammen nicht von MAGGI.
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Wiesbadener Kur (eben
Wiesbadener Frühling.

Nach grauen , nebelfeuchten Wintertagen lacht die
Sunna wieder seit einigen Wochen vom blauen Firmament,
das nur selten durch ein paar schnell wieder vorüberziehende
Regenwolken verdeckt wird . In diesen Tagen hat die
Spenderin von Licht und Leben wieder Wunderwerke
vollbracht . Überall leuchtet ’s in den frischgrünen Farben
des Lenzes , mit denen sich die Natur aufs Neue schmückte.
Selbst der Wald , der die Bäderstadt mit den Hügeln des
Taunus verbindet , hat einen helleren Farbenton angenommen
und wirft die letzten braunen Blätter des verflossenen
Herbstes ab , um damit neuem Knospen und Blühen
Raum zu geben.

Zwar wußten wir schon lange , daß der Frühling vor
der Tür stand , denn die Gärtner waren seit Wochen
damit beschäftigt , auf schwankenden Leitern an den
Platanen und Ahombäumen emporzuklettem um die
Baume sachgemäß zu frisieren , während die Kollegen den
Boden der Anlagen umgruben , die Rabatten abzirkelten
und pflanzten und säten , — aber so recht wurden wir doch
erst auf den Wechsel der Jahreszeit aufmerksam , als große
Rollwagen hunderte von Ruhebänken auf die Promenaden
schleppten . Dort wurden sie , noch glänzend in frischer
Lackierung , fein säuberlich nebeneinander mit drei Schritt
Zwischenraum aufgestellt . Und wenn die Natur sich in
den letzten Tagen nicht ganz besonders geeilt hätte , dann
wäre sie von der Pünktlichkeit der Stadtverwaltung fast
überrumpelt worden.

Tu  den Morgenstunden sieht man jetzt wieder
die ersten Spaziergänger durch die jungfräulich frischen
Anlagen wandeln , ein Morgenbummel , der die Frühauf¬
steher durch die Fülle der neuen Eindrücke reichlich
entschädigt . Überall sprießt es und blüht es, blaue und
gelbe Krokus , Schneeglöckchen und andere Frühblüher
leuchten in den zitternden Strahlen der Sonne , während
die gefiederten Sänger aus jubelnden Kehlen ihre schmettern¬
den Weisen in die Morgenluft schallen lassen.

Überall , wohin der Spaziergänger seine Blicke schweifen
läßt , scheint sich die Stadt verjüngt und verschönt zu
haben . Die Straßen und Plätze sehen frischer und heiterer
aus und die Wilhelmstraße mit dem auf bestimmte Stunden
des Tages sich beschränkenden Korso der promenierenden
Fremden hat ihr internationales und elegantes Gepräge wieder
in verstärktem Maße erhalten . Gottlob , daß wir in diesem
Jahre keinen Umbau des „Boulevard de Wiesbade zu
befürchten haben und so steht zu hoffen , daß die schönste
■Promenaden - und Verkehrsstraße der Stadt , die Lebens¬
ader des Kurviertels , uns für dieses Mal ohne jede Ein¬
schränkung erhalten bleibt.

Überzeugend tritt uns auch der Frühling vor dem Kur¬
hause entgegen . Hier haben die Hände des Kunstgärtners
mit lobenswertem Geschmack und Geschick gewaltet.
Die warme Sonne Wiesbadens und der milde , fast sommer¬
liche Regen , der in den letzten Tagen fiel, haben das Werk
vollendet und jetzt sprießt ’s und leuchtet ’s in allen Farben
von den gepflegten Beeten der prächtigen Anlage , so
daß es eine " Lust ist , täglich die weiteren Fortschritte
im Werden und Wachsen festzustellen . Wenn das so
weiter geht , dann wird selbst der schöne giftgrüne Farben¬
anstrich , den die Springbrunnen des Bowlinggreen als
Frühjahrstoilette erhalten haben , bald von der Umgebung
übertönt werden.

Im Kurhausgarten ist es ähnlich . Auch hier hat die
Natur seit Wochen ohne sonderliches Aufheben darüber
zu machen , ihr Auferstehungswerk vollendet . Man sieht
nicht nur Blätter an den Bäumen der Anlage , auch Blüten,
weiße und gelbe , leuchten dem Spaziergänger entgegen
und von der Insel läßt ein riesiger Weidenbusch seine hell¬
grüne Blätterpracht kaskadenartig in den Weiher hängen,
um das belebende Naß , das kürzlich wieder in den ge¬
reinigten Behälter gelassen wurde , aufzunehmen . Melan¬
cholisch ziehen die beiden schwarzen Schwäne zitternd©
Furchen in das dunkle Wasser.

Im übrigen scheint alles bereit , dem Garten Gelegenheit
zur Erfüllung seines eigentlichen Zweckes zu geben . Die
beiden Musiktempel sind geputzt und mit blühenden
Gewächsen eingefaßt . Auf den breiten Terrassen stehen
schon Tische und Stühle , vorerst noch aufgebaut , um
bei der nächsten sich bietenden Gelegenheit in Aktion
zu treten . Sehnsüchtig schaut wohl hin und wieder einer
der Kurhausbesucher von der Freitreppe aus über die
Frühlingspracht des Gartens , über den weiten leeren Platz
aber wagt er sich nur selten.

Besser frequentiert werden die Kochbrunnenanlagen.
Hier entwickelt sich in den Mittagsstunden reges Leben,
das sich nunmehr von Tag zu Tag steigert ; setzt doch ge-

' wohnlich mit den Osterfeiertagen die eigentliche Früh¬
jahrssaison der Weltkurstadt ein . Alle Vorbereitungen
sind getroffen , den neueintreffenden Fremden , unter denen
sich auch diesmal wieder alte Bekannte in großer Zahl
befinden werden , eine gastliche Stätte der Erholung und
Geselligkeit zu bieten , S

usr uer

polizeilichen Feststellungen ; seit dem 1. August 1910
nimmt das Kurtaxbureau eigene Auszählungen vor , die
im Gegensatz zu den polizeilichen einen länger als fünf
Tage dauernden Aufenthalt der Einreihung als Kurgast
zu Grunde legen.

Anläßlich der Berufszählung vom 12. Juni 1907 ist
die Zahl der an diesem einen Tage anwesenden Fremden
auf über 7000 festgestellt . Gleichzeitig wurden sie nach
statistischen Bezirken ausgezählt , wonach fast die Haute
jener Fremden im Bezirk Mitte Wohnung genommen hatte.

Die Fremden nach Monaten 1903—1810.
Passanten.

I 1908 I 1909 I 1910

Januar . .
Februar . ,
März . . .
April . .
Mai . . .
Juni . . .
Juli . . .
August .
September
Oktober.
November . . . .
Dezember . . . .

Jahr . .

5276
5861
6318
8837

12104
14857
20818
18709
15916
10380

5521
4529

5733
484-1
6450
9819

15383
18167
18155
23868
16505
10097
7509
4464

128759|140999 |124990|

Sämtl . Fremde.
1908 I 1909 I 191«L

7142
7532

11857

21274
18377
21653
25256
23715
13930
8488
4840

Über die Herkunft der Fremden berichtet nachstehende
Übersicht,

Die Fremden nach der Nationalität 1908—1910.
Heimatland. I Passanten.

1903 I 1909 I 1910
Kurgäste.

1908 I 1909 I 1910
Sämtl . Fremde.
1908 I 1909 | 1910

Deutschland . .
Oest .- Ungarn . .
Russland . . . .
Dänemark . . . .
Sohweden . . . .
England.
Holland.
Frankreich . . .
fiebriges Europa
Ver . Staaten von

Nord -Amerika
Sonst ,überseeischa

Länder ■ . . ■

Fremdenverkehr.

Summe

110650
1911
1578

631
461

2137
3831

996
2565

3324

323
128759

122814
1970
1786

595
533

2588
3749
868

2901

290
140999

105911
1594
2377

461
512

2673
4276
1014
1952

3816

374
324990

46216
1093
6102
333
955

2587
3287
734

1776

2576

403

48073
1388
5323

399
1074
2662
3111

774
1651

2830

336

392001166366
10411 3004
61511 6680

1581 1011
7781 1416

20421 4721
21« | 6917

6211 1730
9651 4341

21151 6400

2621 728

65062 | 67621 | ßl884 | l93821

170917
3358
7109

994
1613
6250
6860
1640
4519

5731

626

145111
2635
7528

619
1320
4715
6427
1535
2917

6231

_636
2086201179G74

Die am 12. Juni 1907 anwesenden Fremden nach
statistischen Bezirken.

Nr . | Name
des statisfc . Bezirks.

Zahl d
ab-

Fremd.
prozen-

Nr . 1 Name
des statist . Bezirks.

Zahl d
ab-

Fremd.
prozeu-

1
IX

111
XV

V
VI

VII

Mitte . . . .
West.
Süd.
SUdost . . . .
Nordost . . .
Nord.
Walkmiihltal

2819
499

1161
882

1001
909
127

39,80
7,04

16,38
6,30

14,12
12,82

1,79

VIII
IX

X
XI

XII
XIII
XIV

Dotzheimor .
Biebricher . .
Krbenheimer
Bierstadter .
Sonnenborger
Stadtwald . .
Klarenthaler

23
83

8

68
7
1

.0,32
1,17
0,11

0,95
0,10
0,01

Stadt . . 7088 100,00

Wiesbaden steht mit seinem Fremdenverkehr nicht
nur an der Spitze aller Bäder , sondern auch aller
deutschen Großstädte , da es allein _fast das Doppelte
seiner Einwohnerzahl als Fremde jährlich in seinen Mauern
beherbergt . Die Zusammenstellung des jüngst erschienenen
Verwaltungsberichts der Stadt Wiesbaden zeigt einen
Fremdenrückgang im Jahre 1910 ; es ist dies jedoch , wie
bemerkt wird , nur ein scheinbarer , denn infolge der Ein¬
führung einer Kurtaxe werden naturgemäß die Meldungen
vorsichtiger und sorgfältiger erstattet , denn die zahlreichen
aus Reklamegründen vorgekommenen Doppelmeldungen
unterblieben nunmehr , und ferner gelangt eine Reihe von
Fremden zwecks Umgehung der Kurtaxpflicht überhaupt
nicht zur Meldung . Als Merkmal der Einreihung als Passant
oder Kurgast gilt ein länger als acht Tage bei der Me,düng
angegebener Aufenthalt.

Von Deutschland abgesehen entsandten Rußland , die
Vereinigten Staaten , sowie Holland und England die meisten
Kurgäste , während bei der Zahl der Passanten Rolland
und die Vereinigten Staaten an erster Stelle stehen . Die
nachstehend gegebenen Zahlen stützen sich auf die

Eine merkwürdige Krankengeschichte,
die man nicht ernst nehmen würde , wenn sich nicht der
berühmte Arzt Gräfe  in den balneologischen Jahr¬
büchern des Jahres 1837 für die Wahrheit derselben ver¬
bürgte , ereignete sich zu Anfang des neunzehnten Jahr¬
hunderts in Wiesbaden.

Eine sehr reiche israelitische Familie aus Südfrankreich
war mit Dienerschaft im ersten Hotel abgestiegen . Sie
bestand aus dem Vater , der gegen rheumatische Beschwerden
die Kur gebrauchen sollte , und drei jungen blühenden
Töchtern , von denen eine verheiratet war , nebst
Schwiegersohn.

Die Damen freuten sich über den ungezwungenen
Verkehr in der Gesellschaft , auf den Spaziergängen , im
Kurhaus , bei Tische , im Gegensatz zur Abgeschlossenheit
von jeder Unterhaltung , zu welcher sie in der Heimat verur¬
teilt waren . Bald hatte sich um die drei Grazien ein Kreis
von Verehrern gebildet , was die Eifersucht des Gatten und
die Mißbilligung des Vaters erregte . Als nun der große
Ball stattfinden sollte , dem die Damen mit leidenschaft¬
licher Ungeduld entgegen sahen , wurde ihnen der Besuch
verweigert . Verzweifelt zogen sie sich am Abend dieses
Unglückstages in ihren Salon zurück , von dessen Fenstern
aus sie den glänzend beleuchteten Kursaal sehen konnten.
Die Luft war schwül , ein Gewitter drohte am Himmel,
deutlich klangen die lockenden Tanzweisen herüber.
Die Herren schmollten im Nebenzimmer . Endlich konnten
die Damen den sehnsüchtigen Klängen nicht mehr wider-
stehen . Schweigend steckten sie an allen Kandelabern
im Salon die Kerzen an und begannen zu tanzen . . .

Um 1 Uhr in der Nacht wurde eiligst der Arzt gerufen.
Im Vorzimmer kamen ihm schluchzend und händeringend
die Männer entgegen und wiesen nach den geöffneten
Flügeltüren des Salons . Welch eine Überraschung lur
den Jünger des Hippokrates ! Geisterhaft , mit verschlunge¬
nen Händen glitten mit rasender Schnelligkeit im wildesten
Tanze Mänaden durch den Saal . Kaum erblickten -sie
den Doktor , so stürzten sie sich auf ihn . Er begriff sofort
seine Aufgabe und tanzte eine Walzermeiodie pleiiencl
mit der Dame , die ihn am festesten gepackt hatte , im
Fluae dahin , die anderen zwei , jede für sich um die eigene
Achse wirbelnd , eilten ihm nach . Zehn Minuten spater
ließ er seine erpte Tänzerin fahren , ergriff die zweite , dann
die dritte , darauf wieder die erste usw.

Entsetzt waren die beiden Herren in die Tür getreten,
sie o-laubten , auch der Doktor sei wahnsinnig geworden.
Wiederholt hatte der Doktor ihnen zugerufen:

„Dansez , dansez donc , messieurp !“
Plötzlich wurden sie von den zwei allein tanzenden

Damen angefaßt und zu wirbeln gezwungen . Unterdessen
batte der Arzt sich die Behandlung des merkwürdigen
Falles ausgedacht . Die Erregung der Tänzerinnen erreichte
den höchsten Grad , ihr Antlitz glühte , der Schweiß floß
in Strömen von ihrer Stirne , die Gesichtsmuskeln waren
aufs äußerste gespannt , die Augen rollten unheimlich.
Er mußte eingreifen , sollte nicht der helle Wahnsinn
ausbrechen.

Unter dem Vorwand , sich erfrischen zu müssen,
entwand er sich seiner Tänzerin , den Salon hinter sich

absperrend . Während nun drinnen aer Manaden TarnMo
tobte , ließ der Arzt schnell eine starke Dosis Brechweins .ein
bringen , warf sie in zwei Flaschen Mandelmilch und kehrte
damit in den Salon zurück . Die Schönen stürzten rasch
ein Glas der willkommenen Labung hinunter , .tauten
aber sogleich wieder ihr Opfer und rissen es im Dreiviertel¬
takt fort . Ein zweites Glas Mandelmilch , das sie kurz
darauf genossen , schien ihnen schon nicht mehr zu munden,
doch ihr Tanzfieber hatte noch nicht ausgetobt.

Wieder einige Runden , da bemerkte cter Doxtor end¬
lich zu seiner Genugtuung , wie die Tänzerin allmählich

Fräulein “ , sagte er , „ Sie sind erschöpft,
schnell zu Bett , sonst werden Sie krank.

..Das fühle ich bereits “ , hauente das holae Wesen
urplötzlich ernüchtert und lief in ihr Schlafzimmer , wo
sie von den Kammerfrauen erwartet wurden , nie der Arz
mit Anweisungen und vielem Tee ausgerüstet hatte . ,

Am folgenden Nachmittag wollte sich der Arzt nac a
dem Befinden der Damen erkundigen . Der Portier empfang
ihn mit der Nachricht , die Familie sei abgereist und über¬
reichte ein Kuvert , das sie für ihn zuruckgelassen . .

Es enthielt ein gutes , aber wie der Doktor meinte,
auch wohl verdientes Honorar mit der einfachen Über¬
schrift:

„pour le mödecin habile et pour 1artiste.

Meinungen und Wunsche.
Geehrte Redaktion ! Unter der Überschrift „Me h r

Rücksicht  etc .“ brachten Sie kürzlich an dieser
Stelle einen Artikel , der gewiß manchem Ihrer geehrten
Leser so ganz aus dem Herzen geschrieben war . Den in
diesem Artikel geäußerten Wünschen möchte ich noch und
zwar zu recht baldiger Berücksichtigung den Wunsch
hinzufügen : „Habt mehr Rücksicht auf die Nerven - und
Gemütszustände der im Wiesbaden Heilung , Ruhe und
Erholung suchenden Fremden und macht den rohen , jeden
Tierfreund aufs äußerste empörenden P f o r d e-
Schindereien,  wie sie täglich in den o »raßen und
im Weichbilde der Stadt Vorkommen , ein recht baldiges
Ende .“ Am Donnerstag , den 14. d . Mts ., nachmittags gegen
4 Uhr kam  ein Fräulein in meine Wohnung m einem
Erregungszustand , der das Schlimmste für ihre Gesundhei
fürchten ließ . Befragt nach der Ursache ihrer Aufregung,
erzählte sie , daß soeben Ecke Scharnhorst - und fclucher-
straße ein Kartoffelhändler unter großem Menschenaufiaut
sein altes , lahmes Pferd in abscheulicher Weise mißhandelt
habe . — Kein Arzt unterläßt es , einem Kranken , dem er
den Gebrauch einer Kur in einer Kurstadt anrät , ange .egenu-
lichst zu empfehlen , sich vor jeder Aufregung zu hüten , da
jede Aufregung den Erfolg der Kur illusorisch mache.
In Wiesbaden scheint man zu dieser Erkenntnis leider
noch nicht gekommen zu sein , sonst würde man den schon
so oft gerügten Pferdemißhandlungen , einem Unfug aller-
gröbster Art , schon längst ein Ende gemacht haben.
In Wiesbaden kommt ein Tierfreund durch Vorgänge
der geschilderten Art aus der Aufregung nicht heraus , und
ich erbiete mich , zu beweisen , daß Kurgäste gerade aus
diesem Grunde nach kurzem Kurgebrauch die Stadt ver¬
lassen haben , zumal , wenn sie , an ansteigenden Straßen
wohnend , diese Schinderei , die oft mit wildem Gebrull
begleitet ist , erleben mußten . Daß nichv täglich Tier-
schindereien zur Anzeige gebracht werden , rulirt dato,
4«n ^Ai -iown fürchten , nachträglich belästigt zu werden.scnmaereien zur 7. , , _
daß die Zeugen fürchten , nachträglich belästig » zu werden.N . M.

Tierquälereien , insbesondere an Pferden ausgeübt,
werden sich nur schwer vollständig ausrotten lassen . Aber
kaum in einer zweiten Stadt dürfte mit so gutem xorfolge,
wie gerade in Wiesbaden , dagegen vor gegangen worden
sein . Der geschilderte Fall scheint uns eine der die Regel
bestätigenden Ausnahmen zu sein . Der hiesige jLierschutz-
verein 'ist mit löblichem Eifer bestrebt , solche vereinzelte
Fälle , die natürlich nicht dazu angetan Bind, das Straßen¬
bild zu verschönern und auf die Fremden einen günstigen
Eindruck zu machen , auf das mindestmoghehe zu be¬
schränken.

* 4= *

Man schreibt uns:
Seit Anfang März ist der Frühling überall bei uns

eingezogen ; nur nicht ins Kurhaus (? _D . Rea . ) , m c.-.n
verflossenen Wochen hätte man wohl nie Möglichkeit von
Konzerten im Kurgarten in Rechnung zionen und ent¬
sprechende Vorbereitungen treffen können ; eine draht¬
liche Mitteilung an die größeren Zeitungen haute oie êr¬
holungsbedürftige Welt darüber unterrichten können,,daß
Ende März im Wiesbadener Kurgarten im Freien Nach¬
mittags -Konzorte stattfinden . Eine solche Gelegenheit
zu aktiver Reklame hätte nicht verpaßt werden sollen.
Im Cafe „Berliner Hof “ saßen Dienstag Nachmittag die
Fremden bis 7 Uhr abends im Freien . Allerdings ist das
ein p r i v a t wirtschaftlicher Betrieb!

Noch einige andere Dinge , welche der Reform be¬
dürft ;o- sind . Die periodischen Zeitschriften im Fritz
Erler -Raum stehen auf dem literarischen Niveau von
1 8 9 0. Die „Neue Deutsche Rundschau . , den „Marz ,
die „ Süddeutschen Monatshefte “, die „Kunst “ — sucht
man vergebens . Auch fehlt eine südamerikanische Zeitung.
Ein Teil der englischen „Periodicals sind aafur über¬
flüssig . Was außerdem , noch fehlt ? Dem Apollo von
Belvedere die rechte Hand , dem Tier in der Dianagruppe
die Vorderfüße ! Oder will man den herrlichen Erjer -Raum
es noch nachträglich entgelten lassen ! Diese Bruche be¬
stehen seit mehr als dreiviertel Jahren!

Die Zeitungen in den Lesezimmern können recht
Wohl an Haken oder an schräg gestellten Mefcalldoppel-
ständern etwa in den Fensternischen nach Provinzen und
Landesteilen geordnet hängen . Nur müßte ein anstelliger
und etwas fixer Zeitungsjunge die Zeitungen nach Ge¬
brauch immer dahin bringen , wohin sie gehören.

In den Lesezimmern herrscht nicht immer die beste
Luft . Könnten nicht einige der oberen Eckfenster versuchs¬
weise für Zwecke der Ventilation durch sog. Jalousie-
fenster ersetzt werden?

Ferner könnten die grünseidenen Überzüge in den
Konversationszimmern mal aufgebessert werden , B.
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Morgen-Ausgabe.
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fotal - ^ usverlcuuf

dcrOarclinen -̂ bteilunZ
wegen Auflösung derselbe.

Gardinen , Stores , Halbstores , Rouleaux , Brise - Bises,
Vitrages , Künstler - u . Leinen -Gardinen , Dekorationsstoffe

20 - 50 % im Preise ermässigk 566

G-arteng ’eräte
gut

sortiertes
Lager

nur
beste

Qualität

bei ö!9
Heb,. Adolf Weygandt

15ä*enware *slm *ä«J1j«  ng
Telephon 2176. Eeke Weber- u. Saalgasse.

Seit SO Jahren bewährt;
liauterbach ’seha

Hii!inerangen-Selfe,
vorzüglich gegen Hühneraugen nnd
Hornhaut. Vorrätig ä SW n. SS Pf.

Haupt -Wiederlase

Drogerie Brnno Backe,
Parfümerie -Spezialgeschäft,

'S’lürajaHSstr. S — Tel . GSSfl,
gegenüber dem Kochbrunnen.

entkeimend«

GariensSmereien,
DOgdfUtter » Oflelarten̂ illtgft

Fr . MSünngreii, Wskkitzftf« 13.

Moderne

Sport-UpleMs
sowie Utsfers und Raglans

aus besten deutschen und feinen englisdten
Qualitäten, in fesdien Formen, neueste Aus¬

musterungen und prima Ausführung.

Unsere Preislagen ^ S *~

58 . - 64 . - 68 . -

Extra feine Qual. Tfy»~ T$ »~~ 82o ~~ 88t~

Hsgen-Ttlänfef, Gummi-JTlänfet,
Weffer-Ttlänfef.

Sehi Ulmes
'Wiesbaden,

Hirchaasse 34 . 'Walhalla .- Ecke.
K 157 •;

Schuhwaren-Ausverkailf
ivege« FodesfaT und cheschLfts-Aeöergaöe.

ES ist Jedermann die günstigste Gelegenheit gebeten, feinen DchNhSrdarf
in dester War« ^

zu ganz enorm örssrgen Urerlen
hier zu decken. - Einige Posten weit unter Einkaufspreis.

Frau wilh. westphal Wwe.,
2 Bärenftratze . rr Bärenstraße 2.

Mache noch besonder auf einen großen Posten

= Konfirmanderr -Stiefet =
aufmerksam.

Schluß: Samstag, G. April.

LIM5̂ '

Möbel!
Komplette Wvhnuugseiurichtnuge » irr allen Preis¬
lagen . Uebersichtliche, reichhaltige Ausstellung von
Musterzimmern . Einzelmöbel jeglicher Art . Leder-
möbel gediegener Ausführung . Leistungsfähiges,

streng reelles Haus 468

Wilhelm Baer,
Telephon 2381. Telephon 2321.

^ 18 Zrie drichstratzr 48.  ,
g|p®IÄii !ii£© Tapetes «!

l >nrch Ankauf eines gossen Tapeten - Jjsigeim
offeriere , solange Vorrat , ^moderne erstklassig©
Tapeten an unübertroffen niedrigem Preis ®.

ss=s= Iiincrusta enorm billig . ---------

Äug . Soharhag , Wiesbaden,
Kheinstrasse 66 . — Telephon 2M4.

sSs®

Garienanlage , Gartenpflege,
Balkonhepftsmzungr.

Carl Brömsen
Gärtnerei Frank urter Strasse 122. :: :: Telephon 4Q?-S-

sekützen Sie vor:

HUSTEN I
HEISERKEIT
KKEHRIIH

Erhältlich in allen Apotheken. Preis Mk. 1.-
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Pie Auflösung?
des Spezial -Konfek tions-Geschäftes H.  ÜKathlaS & € ®. 9 Eckhaus Weber , u . Spiegclgasso,

erfolgt in alles * iliii x̂ ®I
Alle JPrefse Sämtlicher Waren, einschliesslich der allerletzten Frühjahrs-u.Hochsommer-

Neuheiten , sind gai ik  bedeutend herabgesetzt.

- Elsie SCanff̂ ele ^eiilieit ehe © «sSeSöhess»

Mitinhaber eines größeren gutgeh.
Geschäfts sucht

12 « « Ot . SSf 1 Atz
gegen Zinsen u. guten Berdienst zu
leihen. Off. an tzostlagerk. 29, Amt 9.

Wer würde
einem begabten jungen Mann ern
kleines Kapital zu mäßigen Zinsen
zur Vollendung seines Studiums
überlassen? Offerten unter R. 928
an den Tagbl.-Vcrlag. _

Reichsmündelsichere, vor 1920 nicht rückzahlbare

ttKotiialtliiationeii ii.fi Pf
der Hessischen LandesIpttenlianlL

Zeichnungszeit von jetzt bis einschliesslich 10. April a . C.
Zeichnungskurse : 1 €M3M§«S °/ 0 bezw. lP © . SP °/ 0

(Börsenkurs 100 .70 bezw. 100 .60 %) .
Der Bezug der Stücke kann während des Monats April erfolgen.

Anmeldungen , welche wir ?1*©1L besorgen,
erbitten wir uns möglichst bald . F489

Pfeiffer «L C©.,
Langgasse 16.

©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©
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Erhöhtes Einkommen
bietet der Abschluß einer Leibrettteu -Berncherung.

Vollkommen sichere Kapitalanlage, kostenfreier Rentenbezug eventuell
durch Postsendung ohne Lcbensattcst. Die jährliche Rente beträgt
bei Eintritt im

50. 55. 60. 65. 70. Lebensjahre
Männer 7,35 8,30 9,69 11,73 44,19 10 / der Bar-
Frauen 7,00 .7,96 9,33 11,18 13,42 | / 0 Einlage.

Kostenfreie Vermittlung bei erstklassigen Anstalten.
Strengste Verschwiegenheit.Hermann Hit lat (Inh. Hrch. Port),

Fkiedrichstratze 30, ». — 9—12, 2V»—4. 1973
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MW« « 9 IMi
— Eingetragene Genossenschaft mit öeschrünkter Kaftpfficht.

Friedrichftrahe 26.
Die in der gestrigen Generalversammlung auf fünf Prozent

festgesetzte Dividende für 1911 kommt auf die mit Mk . 566 .— voll¬
gezahlten Geschäftsanteile vom 21. Märzd. I . an in den Kassen-
stunden und nachmittags von 3—5 Uhr (Samstag nachmittag ausge¬
schlossen), vom 1. April an nur vormittags an unserem Schalter 13
hegen Vorlage der Abrechnungsbücher zur Auszahlung.

Gleichzeitig bitten wir, diejenigen Abrechnungsbücher, in welchen
ein vollgezahltes Geschäftsguthabennoch nicht eingetragen ist, zur Ein¬
tragung des Standes Ende 1911 einzureichen und nach vier Wochen
wieder abzuholen. B354

Wiesbaden , den 20. März 1912.

Äfüsü-toeüi» IM ».
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftliche
Empfehlungen

Feien PriM-MwgM
Pension Schumann, Marktstraße9, H

Zehmarm s
Schreibstube
Ulfltiltlir . 12 , 1 . 2  2537 ?”
Abschriften n . VervielsLUitz-
nngen in Maschinenschrift

schnell, fehlerfrei, billigst.

Larrys Schreibstube
Bleichstr. 23, 2. Tel. 3061 (div. Mosch.)
~ Reparaturen
au Fahrrädern , Aähmasch., Grammo¬
phonen, Phonographen uiw. all. Syst,
w. fachgemäß u. billigst ausgefuhrt.
Sämtliche Ersatzteile stets vorrätig.
Klauß, Spezial - Reparatur - Wert-
stätte, Bleichstraße 11

Telephon Nr. 50.

Gngt. Samen-Kostüme
werden unter Garantie und tadellosem

Sitz angefertigt.
3m  Jager , Damenschneider,

Gr averrstratz« 5._ _ _ _

föfßlBiie SUeißnls
empfiehlt sich im Anscrtigen aller cleg.
Dameugarderobe. preiswert und chick.

Drudenftr . 5, t r» B"0t8
'(B| r Gardinenspaunereiu. Frau

er , Oranicnstr. 15, Grlb. 1 S t-
GarsmettSpKMlerer

W örtliftraste 3, Teleph . 876.

Äüieweiß, ohne ßhlsr!
Waschanstalt Ganymed.

Jßjjp“ Gardinen - Gpanuere ».
C. Egttlier . Oran icnstr. 35. Tel. 4310

Massage nnr für Damen . A
■ Mlustugd Franziska Wagner, ■

ärztl. gepr., Aldrechtstratze3, 1,
am Bahnh of._ _

Massage Dotzheimerstr. 10, 1.
Soj tlnie Httiserl ; ärztlich geprüft.

itnli. wrtftt BUftsft
A.  SLeSseri . Zu spr. von 9 - 8 Uhr
Eleonorenstr. 9, 1. !., Ecke Bertramstr.

Vostscheckkonto Frankfurta. M. Nr. 3928.
Die Kasse ist von der Königlichen Regierung al§ mstndei-

frcher erklärt; für die Spareinlagen hastet
außer den nach Regierungs-Vorschrift unbedtngt
sicher angelegten Kapitalien der Kaste noch die
Stadt Biebrich mit ihrem Vermögen und ihre»
gesamten Einkünften.

Zinsfuß für Spareinlagen in jeder Höhe
3 >/» °/o mit Verzinsung vom EinzahlungStag-
his zum Rückzahlungstagei bei Spareinlage mit
halb- od. einjähriger Kün-iguugrfrist entfprcchend
erhöhte Zinsfüße.

Rückzahlungen in jeder Höhe in der Regel so ort.
Strengste Geheimhaltung bezüglich der

- ' Spargnthaden durch die Satzung gewähr-
Ikistlt: insbesondere dürfen den Steuerbehörden nach
«esehlicher Vorschrift keinerlei Auskünste über die
Sparer und deren Einlagen gemacht werden.

Einziehung von Spareinlagen bei auswärtigen Kaffen ohne
Unterbrechung der Verzinsung und ohne sttzuche
Kosten für den Sparer. * -9d

Vermietung von Schrankfächern zu 3, 6 und 10  Mark pro
Zahr in dem nach dem neuesten Stande der Technik
ncuerbailien Tresor der Kasse.

Kassenlokal: Biebrich, Rathausstraße 59.
Gemimt von 8—IS1/? und 3- 5 Uhr.

Marens Berte & Cie-
WIESBADEN . Bankhaus . Wfflielmstr . SS.

1

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Mirscta. Meltsser.

Massage, ». ÄSU
Coulinstra ße 3, 2, am Michclsberg. _Mainkure.
F rieiSw 3Biclu »l . Ta unusstr. 19, 8.

|ü)önl)eltspfleie \i  Pnnifeate.
HWilHelinim «* Mip êr,

__ _ __ Schutgafse7, 1. Et.
System Lenormand . Phrenologie,

Chiromantie. Frl. säcss*ra
Coulinstraße3, 2, am Michelsberg.

Ahstülmmg alte in flas WiM  einsGlilap-iiiißsG-escMfte,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver - Diskontierung und Ankauf
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Senrankfächerin
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagea
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

von Wechseln.
An- u. Verkauf von Wert¬

papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe .Auszahlungen
und Schecks auf daa In-
und Ausland.

—: Einlösung von Kupons vor Verfall . 5*—

Niederlage
beiAugust

Kugel,
Hollief.,Wiesbaden.

Allgeieiner Vorschuss- a S
zsi Wiesbaden»

Eeiclishank -Gir o-Konto.
Fostaelieck -Konto i%' r . J552S Franltfart s . 33.

zsa Wiesbaden,
Eingetr . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgebäude : iflacritiusstrasss 7.

_ f 56 © Geschäftslokal.
Fernsprecher ) Ö7S  Direktion.

Der Verein nimmt von .»eÄermanu , auclt von WiclatmitsUealcrMi
»nrlelieu » mindestem Mk. 300.- , gegen »/«♦ und ganzjährige Kündigung

zu besonders zu vereinbarendem Zinsfusse.
Sparkasse - Einlagen von Mk. 5.— an bis zum Betrage von Mk. 3C00.—

zu 3'/> Oo Zinsen nach vollen Monaten berechnet.
Die an den drei ersten Tagen eines MonatsgeleistetenEinzahlungen , sowie die an den

drei letzten Tagen eines Monats erfolgten Rückzahlungen werden für den ganzen lautenden
Monat voll mitverzinst.

kaufende Reeltnnns ohne Kreditgewährung (k
Verzinsung, prOvi <lon *fr :ii ) mit 3 °/o verzinslich.

cheok-Konten) gegen tägliche

mitgliedcrn des Vereins werden:
VonchöMe vegebeu auf 3 Monate gegen WeohseJ oder Schuldschein

goge-.i Sicherste lang, im letzteren Faho durch Vorläng rung von o zu 3 Monaten
b‘S 1 J WecU *eI k«H»Uoit4irrt , lirAdl « l-r laafender EsEhnuug gewährt
ohne Bercolinung vor. Crovis on.

Ferner erledigt: ,
SVC"tiseMnl,asso , tu - nni Verkauf vom Wertpapieren

unter günstigen Bedingungen, Einlösung von verlosten Wertpapieren, Sorten, Coupons,
ie ztere frühestens3 Wo he i vor Verfall. a « s*al »4ni «a'en im In-, auou Auslande,
Ausstellung von Reiss-Kreditbriefen. A -«« aItme von o »reuen un i «f
sohlosiencn ® e ;»ots . ‘Vermiciunr von Sshranklarliern unter
Selbstyoreehlnss der Mieter in unserer unbedi >gt foaor- u" ' diebossiclreren Stahl¬
kammer zum Preise von Mk. 4.— für ein Jahr.

Geschäftsberichte, BedingungenU. dergl. Stöben kostenlos zu Diensten und der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit.



r HOTEL̂
VICTORIA

ERÖFFNET
ZUR SAISON

1312
. I. APRIL ,

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dem uns so schwer getroffenen
Verluste sprechen wir allerseits unseren in¬
nigsten Dank aus.

Familie Karl Weis jr.»
August Weis.

Langg<>ffc56 Wcröbaus zum Kranz
Neuer Besitzer: Emil Becker.KLeAranzplatz.

In nächster
Mhe des Aach-

vrunnens.

'9 ' Kinzetbad im früheren WadHaus MnzeLbaö im neuen WadHaus
©  Wk . 0 .70 . WK. 1.—.
© Aas Auhsnö ML. 7.- . Aas Auhend Wk. 10.

R Kohlensäure- und Süßwasseröäder. Thermalduschen.
- Aas WadHaus ist von morgens früh bis abends 7 Whr geöffnet

«irr neues oder ge¬
spieltes gediegenes

gegen Kasse oder »uf Teilzahlung kaufen oder mieten will, eventl. mit
Anrecht auf Eigentumserwerbbei Anrechnung der Miete 1t. "ertrag,

versäume nicht Auskunft eiozuholcn von
L Lichtenstein& Co.f Hofl., Frankfurta. fei., Zeil 102.

Ziehung 3 . und 4 . April 1912
in Berlin im Oienstgebäuded. Königl. General-Lotterie-Direktion

Berliner Pferde -Lotterie
Gesamtwert der Gewinne

6-«8LMtvort äar Bteräb̂ swiuus

SO ooo.
Hauptgewinn im Werte von

Lose ä i  MarK, LL Lose IO MarK
Zn haben bei den Königl . Lotterie - Einnehmern und ln den

durch Plakate kenntlichen Uerkaufss .ellen.

Lose-Vertriebs-Oes., Berlin, ßionStifouplatz 2.

Zur Konfirmation
gediegene Stiefel in schönsten
Formen und sauberster Aus¬
führung su wirklich mäßigen
sr.. ■■?«» Preisen  s =“==3==™=

Die Trauerfeier für

ZiemendornHerrn Pfarrer em.

findet Mittwoch , den Z. April , um 4 Uhr in der Marktkirche statt

Uhrig&Heppenheimer,
Bürstenfabrik — iauergasse IO, im Hof.

Selbstsnfertignnj ; von Bürsten n. Besenwaren
Sn gros eit detail

sowie Reparaturen von Parkettschrubbern, Teppicbkehrmascbiuen,
Flaschenbürsten etc, werden gut und billig ausgeführt.

Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kennt¬
nis, daß wir der Firma f

ERNST SCHELLENBERG
Grosse Bnrgstrasse 9,

die Alleinvertretung für WIESBADEN  nnd
Umgegend übertragen haben.

STEIHWAY & SONS,
Kaiserl . und Königl . Hof-Pianofortefabrikanten,

New York — Hamburg.

Obiger Bekanntmachung gemäß werde ich
neben den von mir bereits geführten Marken
von jetzt ab beständig auch eine reiche Aus¬
wahl der berühmten

STEINWAY&SONS
Flügel und Pianinos

in meinem Magazin vorrätig halten

ERNST SCHELLENBERG
Grosse Burgstr . S. Tel . «22.

für Mädchen und Knaben in den verschiedensten Lederarten
empfiehlt der

19 Kircligasse 19 ScllllJlkOIlSllIXlß 19 Kirchgasse 19.
G. m. b. H.

3010 Telephon 3010.

Weinstube Göbel,
s- Sldelheidftr. 65 Eingang . *1

Selbst gekelterter
«aas Iftf
HBHHBH  IVl A 'S. 4 - *

Weichs - Koff
Ecke Bahnhof» und Luifenstr.

Gut dSrgrrt.FsUülrMEsursnt
MittsgstisÄ

zu Mk. 6.86, 1.46 und höher.
Reichhaltige Abendkarte. 447

ff. Wflne. Gut gepflegte Biere.

8 Ziehung am i I., 12., 13. April I

Geld-Lottonal
für deutsche Invaliden |
11494 Bar Geldgewinns Mark[20666 «
Nur Bar Geld Hauptgewinne Hark78000 !
«STS
IffiOOO
Invaliden - «•»•
Lose*3 Mk. Sgftjg
Lud.MuüeraOo.

Berlin 6., Breitestraße 5.
WW!  Teitigr .-Aih'. Gliioksmülier, f

Anschliessend Beerdigung auf dem Nordfriedhof.

Nr . 154 . Sonntag . 31. März 1912 . Wiesbadener TttglllkM . Morgen-Ausgabe, 4. Blatt . Seite 27.
WGKOWÄGrG hieten meine

IjIiBgei ’I ©-Blusen und Kleider.
SstSS f  Langpässe 30.

SCHLANGENBAD
TAUNUS

F 113

RESTAURANT mit TERRASSE
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MIMsAW . « i . m m : :

Wkm  liMirlül

Jacken -KIeMer , in engl. Geschmack
u. marine Kammgarn -Cheviot , seitheriger
Verkaufspreis bis 29 .50 . . . jetzt
Jacken -Kleider ans soliden Kamm¬
garn - und Cheviotstoffen, sowie in engl.
Charakter , mit moderner ein seit. Garnitur,
seitheriger Verkaufspreis bis ZG. —, jetzt
Jacken - Kleider , moderne Stoffe,
grösstenteils auf Seide, Seitheriger ^Ver¬
kaufspreis bis 45 .— . jetzt
Jacken -Kleider , hervorrag. Piecen,
auf Seide gefüttert , seitheriger Verkaufs¬
preis bis 55 .— . jetzt

19. "

26 .™
32 ."
39 ."

Frühjahrs -Paletots
1. Serie : Frühjalsrs -Paletots , engl , gemusterte

Stoffe, seitheriger Verkaufspreis bis 12 .50,
jetzt

2. Serie : Friilsjalirs -P &letots , Stoffe engl . Ge¬
schmacks , 120/130 cm lang , seitheriger
Verkaufspreis bis 18 .50 . . . jetzt

3. Serie: Frlkjahrs -Paletotg , moderne lange
Fassons , seitheriger Verkaufspreis bis
Mk. 24 .— jetzt

4. Serie: Frühjahrs - Paletots , hervorragende
Fassons in modernen Stoffen, engl . Stoffen
u. Covercoats , seitheriger Verkaufspreis bis
Mk. 20 .— jetzt

HfgünrMe
(marine Cheviot u.
Stoffe i. englischem

Geschmack)
6 .75 , 4 .75, 3 .” I Musen, HeiranBÜ. Popeline

Beile.
3.75
2.50

SISEll Hilf
62 Kirchgasse§2

gegenüber dein Mauritinsplatz.
Sill ' K154

am rrsmmmmmoaammKammsmsmam

Pferde - und Fuhrwerks-
Inventar - Berfteigernng.

Wegen Beründerrmg des Betriebes läßt Herr Fritz Wink
morgen Montag , den 1. April , nachm. 2 Ahr beginnend, im

'KaisersKaLe, Dotzheimer Straße 19,
zu Wiesbaden , einen Teil des Pferde- und Fuhrwerks- Inventars:

11 Lrrxrts- rr. Arheits - MerZs, elegante
Luxuswagen , als : 3 Landauer, ein- und zwcispännig, zwei
Viktoria auf Gummi, 4 Coupes auf Gummi u. Eisen, ein- und
zweispännig, 2 Kremser für je 16 Personen, mit Einrichtung für
Eis u. Proviant , 1 kleiner Kremser für 8 Personen, 2 moderne
Zaqdwagen, 1 Pürschwagen, 4 eleg. Schlitten, 5 Paar Schellen¬
geläute, 1 Prunkschlitten a. la Ludwig XIV . mit echter Löwen¬
decke und Kopf, ca . 15 Paar elegante Ein - nnd Zwei¬
spänner -Pferdegeschirre , 1 kompl. Reitsattel mit Zivil¬
zaumzeug (fast neu), Livreen; ferner 5 Federrolle », ein- und
zweispännig, 1 Fuhrwagen mit Leitern, große Anzahl Ein- und
Zweispänner-Pferdegeschirre für Rollfuhrwerk, wasserdichte Wagen¬
decken, Bindeseileu. Ketten, 2 Vcrdeckgestellc, Pferdedecken, Hafer¬
kasten, Stall -Utensilien, sowie Fuhrgerätschaften aller Art

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung am Verfteigernngstage vormittags von

v Ahr ab im Käisersaalc.
Wilhelm Helfrfcb * Auktionatoru. Taxator,

Wiesbaden , Schwalbacher Straße 23. — Telephon 2041.

~~ Versteigerung
von neuem Mobiliar.

Mittwoch , den Z. April , vormittags 11 Uhr be¬
ginnend , läßt Herr .Tnlins Stiefvater wegen Geschäfts-Aufgabe
in meinem Versteigerungslokale

22 Wellritzstraße 22
rachverzeichnetes neues Mobiliar, als:

3 kompl. Schlafzimm er -Einrichtungen , 2 kompl.
Nnstb. -Speifezimmer -Einrichtungen , 1 komplette
Küchen -Einrichtung , Pitsch-Pine, Nnstb. -Bücher¬
schrank, 2 Nnstb.-Auszngtische , Nnstb. -Pscilcr-
spiegel , 3 Rnstb.-Nachttische m. Marmor , 2 Kamel-
taschen-Diwan ; ferner im weiteren Aufträge: schwarzes,
sehr gutes Pianino , Salon -Einrichtung in schwarz,
bestehend: Salonschrank, Damen-Sclfreibtisch, Pfeilerspiegel mit
Trümeaux, Silberschrank, Sofa , 2 Sessel, großer Smyrna-
Teppich

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jager,
Mellritzstratze 22 . — Wear. 1807 '. — Telephon 2448.

Dem Berzeichms
der approbierten Zahnärzte Wiesbadens
ist noch beizufügen: Herr Zahnarzt
t :&i-i wettii , Nerotal 6.

Verein ftr
Hausbenmttnnen

ist verlegt
von Jahnstraße 11, II,

nach Kleiststraßs 11,1.
Sprechstnnden : Montags,

Mittwochsu. Freitags von 3—5 Uhr.

Existenz!200 - 300 Mk.
per Monat im

__ _Nebenberuf
otlneu mreit.genre Herren imi Damen

durch ein Postve:sand-Gescbäft in eigener
Wohnung verdienen . Glänzend . Er-
werbSsystem . Näheres koltenlos durch
Kr . Ariers & to. t Berlin W. 579
Lrtti, ergrabe 7/K.  F170

SBnzendB Existenz!
150- 700 Mark i. Monat verdient intellie.
Dame od. Herr d. ein Postversandgeschaft
nach uns ; glänzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1- 3 St. tägl . i. Hause . Fast otaw
Kanünl , k. Lager nätia . Kostenl. Auskunft
Dr. G. W3isbrod&Co.,Beriin53 . 149

Rühriger

m
unger Mann kann sich

beteiligen an kleiner gut gehender
Käserei mit 500 Mk. Kap. Kenntnisse
nicht erford. Hoher Reingewinn . Ray.
Biebrich a. Rh., Jahnstratze 15, Part.

Eine Goldgrube!
Zgg—800% Verdienst bietet inteH.

Personen allerorts die Uebernahme
unserer .ssweipitelle bei angenehm.,
nur schristl. Tätigkeit im Hause.
Kein Warenlager ! Nach unserem
Svstem errichtete Engros -Vertriebe
erzielen 3. T. bis 20,000 Mk. Umsatz
p. a. Information mit urkundlichen
Ersolgnachweisen kostenfrei. Abt. 121
Hamburg 36 Schließfach 44. F160

Der

I
einer allerfemsten Reformbutter zu
vergeben. Verkaufspreis 75—80 Pf.
Off. an Postschließsach 309 Duis-
bu ra erbeten. _F195

Hemmllötzkr
bes. b. geliefert Fcldstraße 16.

WeiNversteLgeruNg ist Mainz.
Mittwoch , den 10. Slpril , vorm . 4L Ubr , lafjt ich in

der Ltedertaiel ans nniner Kellerei in Oppenheim versteigern:
55 Stück IVlver Gnntersölumer, Ztsheimer,

ieimer und Ludwigshöher, 1/2 Stück
teiner.

Provetag « irr Oppenheim im Restaurant Mm »*»-, am
1. April. Provetage in Mainz (Verstcigerungrsaayam 4. April
und bei der Versteigerung.

Wh.  Winter S c?
SchornsHerrn rrnd EpperrHeim.

F20

Stele Mobiliar-LersteikeruW
ans einem Nachlasse nnd wegen Aufgabe einer Pension.

Mittwoch, dbtt3. April er.,
vormittags 914 und. nachmittags 2% Uhr anfangend,

versteigere ich im Auftrag folgende sehr gut erhaltene Mobilien in meinem
Versteigerungslokal:

7 Moritzstratze7, dahier,
als : 1 schwarzes Pianino (Steinweg Nächst), 1 schwarzer Salon , 1 Nnßb.-

Speisezimmer , 1 kompl. helles Schlafzimmer , 12 einzelne B̂etten,
eis. Betten , 1 eich. Bücherschrank, 1' großer eich. Hcrren -L-chreib-
tisch, 1 Kassenschrank, 1 sehr gutes nußb . Wohnzimmer , mehrere
1- u. 2türige Kleiderfchränke, polierte und lack. Vertikos, Kom¬
moden u. Konsolen, Waschtoiletten, Waschtische, Nachttische, vier¬
eckige, runde und ..ovale Tische, Ausziehtische, eine große Anzahl
Rohrstühle, verschied. Polstergarnituren , einzelne Sofas und
.Sessel, Paneelbretter , 2 Rauchtische, 3 Nähkasten, div. Fuß¬
bänkchen, Portieren , Teppiche und Vorhänge, eine große Anzahl
Spiegel nnd Bilder , 1 Regulateur , 1 Nähmaschine, eine komplette
graue Kuchen-Einrichtung , einzelne sehr gute Küchenschränke,
Anrichte, Küchentische, Wandbretter , eine große Partie Weißzeug,
wie Bett - u. Tischwäsche usw., 9 silberne Gabeln , versilb. Menage,
Stein - und Glaskrüge , 1 echter oriental . Schal, 1 groß. Gobelin
(Wandbild ), 4 Mantelöfen mit Marmor , 1 irischer Ofen, ein fast
neuer emaill . Petroleumofen , Hänge- und Stehlampen , 1 großes
massives Regal für Wäsche oder Bücher, 1 Eisschrank, 1 Bügel¬
brett , 1 Nachtstuhl, Glas , Porzellan , Emaille , Haushaltung ?.
Gegenstände und vieles mehr

öffentlich freiwillig meistbietend gegen gleich bare Zahlung.
Punkt 12 Uhr kommt ein fast neuer Milchwagen (auch für Flaschen¬

bierhändler geeignet) zum Ausgebot.

Bemal er,
Auktionator und Taxator,

Geschäftslokal: 7 Moritzstraße 7. —■Telephon 1847.

Schwerhörigen
zur Nachricht, daß z. Zt . ein Absch-Kursus nach der Methode mUHer -Walla
in Wiesbaden stattfindet. Probelektion gratis . Methode von Ohrenärzten warm
empfohlen. Prospekte und nähere Auskunft durch Frau E . gimmersliacki
Adclheidftraße12, Part . — Sprechstundenvon 10—1 Uhr.

i
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Billiger Oster -Verkauf
^amemuäselien.Korsetts
ßSlHSntäßlUflSK mit Stiekareigarnierung

Bamenhemden, p».stot?,mit Languetten
•Reförmschnitt
MadeirapasseSamenheiien, —m8Chnitt’mit eoht*r

Baitieatadgn, teäÄwä«r:ic.he!

I 35
t. 45

l. w

_ i . 95

taeafetrsden fcin*rAV*0mog. . 2. 10
Beirillielgr mit Stickerei und Einsätzen. . 1«
9 **!«*!$! Knie-  u.Bündchenfasaon, m. breit. 4 45
Ü *»«??&$ Stickereivolants u.Einsätzen 1.95, I»

i. 35

2. 95

8arcWieinkleiderSUs.“Äüt
SaiaetiBaeWIeHÄe«'*Tl,L Au
fil' afet’äflSfstB’äJft'a Hemd U. Beinkleid , sehr vorteil - tz 75
UanilHK eil » haft . 7,50, 5.50, E.

zJZ'Ln  SMersi-BöckB. i.». 3.
RO

jsötSfilf , grm  DreP , aolid, . .

Trael'arsetf,
Ilirektetretersefi, neueste Form

JäirsktolrekorsBit, s‘mm‘und einfarbig

91 Pf.
I 45
V5
r 5

2.
95

25

Kemasarffkel
JarMge Sberkadett,
Wstsse Skrbetadsn,L"" L»>kL«.
Vorheittdn, u.afar̂e. . .75,55,81 ?f.
Tttrkiie VorbmhnS£np.'"Mm.§0 «.
JlSrrStlkräŜtl, Amerikaner Fassons 65,55,50 Pf.
Steittap», Kapl°ha  "1“!?S ;35p,.
Sprlkräpn, . <5°».
Xansehetlea,

breite Form, neuest. Streifen J“
deusnuur , un(i Karos. . 125,95, es, §§

SelhsfMnte, br,i“ °°48 p,.
. 95, 65, 41 Pf.

. 1.25, 95, 19 Pf.

»Pf.

Paar 75, 50, ÖÜPf.

IPf.

Slplstnates,.
Hosenträger.

frlkotaeen.
KetzWjate.
tferrakBihn, . . .
JUrrarauütslissen. . .

75. 38, 25 pf -

. . . t. 95

I. 651.95.

Sfc&tnpfe, Handschuhe
Stnussfrtait
Satenstrüstpfe,

laisüstriimp
Haaratsfrümp

e,gut«Qualität
Flor-Musseline

48, 35 p,

. . 95 p,

ßgiHBnsiräffipjB, “ :rh",tit 71,e Seide,mit Flor-Sohle und, Ein schlupf . . . .

1.35, 95, l «Pf.

t. 25

6 , reine TVoli. . . . 1.25, 95 i'f.

JfBrrBtisoekBB, SSfi fTSASn
jigtTBttSSSkBB, Seide, mit Flor-SoM. . . 88 Pf.

. 95, 78 Pf.

. . . 48.25, 12 Pt
InienSräBtpfe, ™„. v««..

XerrtBsttktB,„ToürätBBsoettsnreine "Wolle

Grösse: 1

43. 88. 84, 72. 88. 83,88 r,„1.04
KiBdersSekBtieB,
Grösse: 1

schwarz, braun und weisa,4 5 6 ~ 8

20, 24. 27. 80, 33, 38. 38, 42 p,.
SantenhandsetaliB sMssÄiss 48 p,.
ßssteBteaadsehake,SÄt 48
altandsehahs,m„, p .„78
WkBfkaatefeBh6,IÄ "nEr ? rp .™ 8Sp,.
I

Pf.

Pf.

, «josenhWolf
WW  IIP ■Kl 54imn ^ ran ^ ainirasBHW

Hirettgasse
gegenüber dem

f Jfawlttasptatz

Nachlatz-Mobiliar.verfteigermg.
Im Aufträge der Erben u. A. versteigere ich

mor -gen Montag , den  1 . Aprit er.,
vormittags 9% und nachmittags 2% Uhr anfangend,

in meinen Auktionssälen

Nr . 3, Marktplatz Nr . 3,
tiachverzerchnetegut erhaltene Mobiliar - und Haushaltungsgegenstände , als:

1 kontpl. Eichen-Speisezimmer -Einrrchtung mit Standuhr,
1 kompl. Nußb.-Speifezimmer -Einrichtung,
kompl. Mahag .- und Nusib.-Betten , Spiegel -, Kleider- und Weitz-
zeugschränke, Nnbü.-Büfett , Vertikos, Kommoden, Konsolen,
nußb ., viereckige, ovale, runde , Nipp- u. Bauerntische, Etageren,
Säulen , Paravents , Paneelbretter , Staffeleien , Wiener Schaukel¬
sessel, Klappsessel, Stühle aller Art, Spiegel , Regulateur , Oel-
gemälde, Bilder , Mahag .-Salon -Garnitur , bestehend aus Sofa,
2 Sesseln, 6 Stühlen u. pass, runden Tisch und Spiegel mit
Trumeau , einz. Diwans , Ottomanen , Sofas , Polstersessel Tep¬
piche, Portieren , Plumeaus , Kissen, Nipp- und Dekorations-
Gegenstände, 1 Grammophon , Reisekoffer, Handkoffer, 2 Herren -,
1 Damen -Fahrrad , Obstschrank, kl. Kassenschrank, eis. Flaschen¬
schrank, 3 Eisschränke, emaill . Badewanne , Flurgarderobe , Roll¬
schuhwand, Küchenmöbel, Glas , Porzellan , Küchen- und Koch¬
geschirr und dergleichen mehr

Meistbietend gegen Barzahlung . F31

Beruh « Rosenau,
Auktionator und Taxator.

Telephon 6584. - 3 Marktplatz 3. - Telephon 6584.
Sofas 5.50, Sprungrahmen 4.50,

Roßhaarmatr . 4 Mk., werden tadellos
gegen Garantie anfgearbcitet . Beste
Rcfernzen . August Liputz, Louis
Wölfert , Wörthskr. 17, 1. Tel. 3826.

Anny Kupfer, 3 ä
titl . Damen in Massage — Maniküre.
Ecke Bleichste, u. Helcucnstr. 2, 1, bei
58. Biehl . Telephon 8816.

Weinstube Gödel,
Adelheidftratze 68,ab 1. 4. : Tel . 43O.

Krankheiten,
in verzweifelten Fällen , behan-

elt. Erfolg überall , wo nach meiner
Diagnole die Prognose auf Heilung
steht. Auf Wunsch Besuch.

Institutf.AngeMMM
Phili Repp, Uorkstr. 3, n. Bismarckr.

Sprechst. von 9—12, 2—5; Sonnt,
von 10—11 Uhr. Freitag , nachm.
Sprechstunden unentgeltlich. _
proiutjial-leto, ..Mm".
Kurzatmigkeit . — Atmungs - Kurse.
Frauenleiden , Frauen - Gymnastrk-
Kurse, bei geeigneten Fällen Thure-
Brcmdt-Behandlung . Kräuter -Kuren.

Michelsberg 28.
Tel ephon 1983. Sprechst. 3—5 Uhr.

Rheumatismus
und Gicht.

Spcz. kurz. Behandlg., sichersten Erfolg.
Dankschreiben zur Einsicht offen.

Felix May , Rheinstrabe 21.
Srümermtgs arbeiten
aus Klaffenmütze » können unter An-
leitg . augef . werd . Näh . Tägbl .-Verl . Ub

Die billigste Bezugsquelle und größte Auswahl
finden Sie bei 1

AllQ SßWßSrSikal bolter, Körbe. Hulsrfiochteln. Hut-
Rllc nsldCfll Uasl hofier, Pappkarton. Mandhörbe,
Hantüasdien. Postkörbe. Uersandlhörbe. ftllp Riten
Korbiuaren, Stssel. Blumentische, Papierhörbe.
Ständer. Alle Bürsten warenu. Toitetteärtikel etc.

Putz - U. Scheuer -Artikel allerbilligst,
Abseifbürst . 10,15,2ch 25. 30. 35. 40. 50.
Schrubber 20. 25,30,35 , 40. 50,60,75,
Handfeger 80, 50, 60, 75,100,150,200,
Bodenbesen 50, 7b, 100, 150, 200,
Federsiäuber 15, 25, 50, 78, ISO, 200,
Rohrllopfer 28, 35, »0 75, 100, 200,
Fuhmatten SO, 50, 75, 100, 200, 30 t.
Klosettbürsten 35, 50, 60, 75, 100,150,
Teppichbesen 35, 50, 75, ICO, 150, 200,
Straßcnbescn 50, 60, 75,100 , 200, 800,
Tvetift erlebcr',35,50,75,100,150,2C0,30,0,
Scheuertücher 10,15,20,25,30,40,50,60.

Neuanfertigungu. Keparat. i. elg. Werhstätt* bUligsU

Karl WItticli 9
(&w\Uy  iTtfr 9 Ecke Schwalb . Stk .»
©IlljU ylU * , früher Michelsberg.

Telephon 8531.

We8Ä-. Sch-. Ilten-, M- « Wemsre«.
Toilette -, Rerse », Badr -Wrtikel . Seife » und Parsünierien.

Mäscherei -, P »tz- « . Kcheuer -Krtikel , LrrrsteMeder « . Kchwämmr.
Billigste Bezugsquelle für Hotels, Pensionen und Wiederverkäufer.

Bre med . Willi . Schmitz,
prakf. Arzt und Geburtshelfer,

früher ülielnitrane SIS , _ _

wohnt jetzt Rheinstr. 117,
Spreclistundeii ! Werktags vorm , von 8—91/*, nachm , von 2 ' /s—4 Uhr,

Sonntags von 9—10' /s Uhr . — Telephon 8804. ’

Grosse

Istar -jlnssfellimg
SekskekdBBkans

Carl F B Hüllen
I ânggassei 8 und Filialen : Bahnhofstr . 4,

Wellritzstr . 24.

Ssfer-ler = Osfer-fCaseti
SstBr-JlörkliBBg«t Ssler-Kester ets.

Denkbar grüsste Auswahl , vorzügliche
Ware , ansserst billige Preise.

Nachdem erfahrtingsgemäss der Andrang kurz vor
Ostern , sehr stark und die Auswahl bei frühem Ein¬
kauf eine vollständigere sein kann , bitte ich meine
verehrte Kundschaft um möglichst zeitigen Einkauf.

:/

f-waavü» M M L % - MM %m

Palmsonntag
sowie zum Wohnungswechsel bringe mein Geschäft in Erinnerung.

Lieferung von Frühstück frei Haus.
Täglich mehrmals frische Brötchen

Hschachtend

AM . ® # ge 9 L
F7065

I. Blücherstraße 13, H. Häfnergasse Z.
Telephon 2558.

mmmnmmmmmmnmmmmm
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Heut«

Mittwoch , 3 . April 1912 , abends 8 Uhr:

Vortrag mit Lichtbildern
über Wiirnberg , München u . das bayerischeHochland

des 2 . Vorsitzenden Herrn ! <©hrer Wies,

wozu wir Sänger , wie inaktive Mitglieder mit ihren
Damen ergebenst einladen . ^

Der Tors tan d.

der berühmte Geigenkünstler . Ueberall das Tagesgespräch.VW MV.*. o _ __Waldtust " , Matter Str aße 73. iv,»-,ui -»nr tlrosier KViihscltOijtnen'

Heute Sonntag , von 4 Uhr ab

Nömersaal " , Stiftstr . 3. IVir bringen hiermit unseren Mitgliedern,
em Yereinshans verkehrenden Vereinen
ten erg . zur Kenntnis , dass die Bewirts

iännergesang
Verein Saalliati

Schwalbacher Strasse 8,
die Hände unseres neuen

Adolf ' Friederici , gelegt ist . _ Wve
i gütiges Wohl¬
echt zahlreichen

Kirchgasse 76.
Heute Sonntag

von Montag , den U April , an in
Pächters , Herrn .1 - - - “ - --- -
bitten unsere Mitglieder und hi
wollen dem Pächter gegenüber , fl'
Besuch unserer Gesellschaftsräume . p er  Torstand

obige Mitteilung lade ich ein v

Saalbau verkehrende
Als lang-

_ _ in Speise
bieten und hoffe ich allen

; „a werden.
Unternehmens bittend,

Grosses Frühschoppen-
und Abend-Konzert.

Montag , den i . April:

KONZERT
des

Hamburger Instrumental-
Ensembles„Nordstern'“,

zum ersten Mal in Wiesbaden.

Im Anschluss an v— - □ •,
Publikum von Wiesbaden und Umgegend , besonders
verehrte Nachbarschaft und die im C- -
Yereine zu recht häufigem Besuche erg . em,
jähriger ’ Küchenmeister werde ich bestrebt sein
und Trank stets das Desto zu L. ~
au mich gestellten Wünschen gerecht zu

Um gütige Unterstützung meines ünt
zeichne Hochachtungsvoll

Adolf Fried ©ricä,
Saalbau -Bestaurant , Schwalbacher Str . 8,

§aalb %n „ Burggraf
»lvstr. 55 , nabe Den neuen Kaserne », Gndstation der elektr.

L WURÄß: Srstze MM
Friedrich Sclim « *er.Es ladet freundlichst einWZ- Eintritt frei. -H8T

Frsts SpeBiaM ’ftbriiirasp- Sonnenberg — T .lepbon 4057 -A «soldstelntal

chStzc«h«,s . tfiJSSS.
im Walde gelegen. Von der Endstation der elektr. Bahn in Sonncnderg

Schiersteiner Stratze.
Transportable ungezieterS'reib

llöliaerliäuser
Großes Orchester.

Er ladet sreundl. ein -»>
Abteil. tilr

Moderne Garteniaubfn,
Gartenmöbel und IHumenkttbel.

Partie Gartenlauben,
offene u. auch ganz zu. mit Fenster
und Türen, am Lager zur sofortige»

Möblierte Zimmer mit u . ohne Pension.Gesellschaften n . Vereine.

Heute Sonntag r

! verbunden mit Humorist. Unterhaltung.r. „vf -r-st jährlichen Giukommen bis 3 —K0O0 BM.
4 fleisnaem Herr » . Branchekeuntnis n,chi
Erforderliches Barkapital Mk . 800 .—.
Streng solwes Angebot. vua

Es ladet frenndl. ein
Tanzlehrer.

An ang 4 Uhr. — Bei Bier,_ Wehr billige Preise,
ITeuegter Katalog

Ein Versuch und Sie bleiben dauernder
Gast im in der Durchgangshaüe deö Tagblatr-

Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt »Kontor . rechts derTanzleitnn Schalterhalle.K. Kelter und Sisenßarth.ManrttiuSplqtz

Mainzer Stadttheatcr.
(Vollständig umgebaut.) UM

Direktion : iwfvat  Wav ^ o!,reud.
Telsphou 268. Telephon 263.

Sonntag , den 3t. März, a. tnds “S Uhu
Die Iiidi ».

Große Oper in 6 Wien von Halcvq.
Preise der Mätze inkl . BiNktistemr und
Gardcrobcgeb. van 55 Pf. bis Ml. 4 . .

Abends 8 Uhr:
1. Die Glocken von Chicago, Marsch

von P- Sousa.
2. Vorspiel zur Oper „Faust von

Gh. Gounod.
3. Bzene und Arie aus der Oper „Dia

lustigen Weiber von Windsor' von
O. Nicolai. ■ ' ,

4. Delaware-Klängs, Walzer v. Gungl.
5. Serenade, op. 8 von L. v. Beethoven.
6. Ouvertüre zur Oper „Das Nacht-

lag©v iu Granada“ von C. Kr ’utzor.
7. Phantasie aus der Oper „Aida“ von

G. Yerdi.

Nachmittags 4 Uhr, im Abonnement
Konzert d. städt . Kuror Chesters
Leitung: Herr Kapellmeister H.Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper «Ui® Zauber-

flöte“ von W. A. Mozart. . .
2. Ballett egyptidn, 4 Sätze v. Luigini.
3. Volkslied und
4. Mäfohen für Streichorchester von

C. KomzAk.
5. Aquarellen, Walzer von Jos. Straus’.
6. Vorspiel zur Oper Loreley v. Bruch.
7. Potpourri aus der Operette „ Die

lustige AVitwe 14 von ti \ Lehar.
Abends 8 Uhr:

Symphonie-Konzert
des Kurorchesters-

Herr Carl cchuricht,

Montag, heit 1. Avril.
94. Vorstellung. 42. Verstell, im Ab. A,

Franems WÄsn.
Romantische Komödie in 4 Alten von
Leo Lenz. Nach I . H. Mc. Carthh.

Der ausführliche Theator -Kettel er,
scheint in der nächsten Abendausgabe.
Dienstag , den 2. April . Abonn. 0:

Notts -Tbeater . NackmattagS 4 Uhr
Der Leiermann und sein VUegeund.

Abends 8.15 Uhr : Sherlock Holmes.
Walhalla -Theater . Na dmittaa« 8.30

Uhr : Die lustige Witwe. Abenos
8 Uhr : Der Obersteiger.

Walhalla (Restaurants . Vormattags
11.30 Uhr: FrühschopvenvKonz.-rt.

Tiefland.

N kstdenr - frlientev,.
Sonntag , den 31. März.

Nachmittags %4 Uhr (halbe Preise)

DirBrÄderV.St .Bernhard
Schauspiel in 5 Auszügen von A. Ohorn.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Alles «m Geld.
Ein Stück in 5 Aufzügen von

Herbert Eulcnberg.
Anfang 7 Uhr. Ende nach stb Uhr.

Montag , den 1. April.
Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Ire fünf Frankfurter.
Lustspiel in 3 Alten von Karl Rößler.

An fang 7 Uhr. Ende 914 Uhr.

Kurhaus au Wieshaden
Sonntag , den 31. März 1912.

Vormittags 11-30 Uh?:
Konzert der Kapelle Lueier I*).:r-uy in

der Koehfcrunnen-Trinkhalle.
1 Gladiators, Marsch von P. Sousa.
2. Gol-i und Silber, Walzer v. Lehar.
3. Haydta , Ouvertüre von Ander.
4. 0er nade von Eitl.
5. Der Graf von Luxemburg, Potpourr

von F. Lehay«
6. 8ölvor-Hö»k von N* Moret.

SchanlpirleAsuigiiche Drcklckrr Bot
Sonntag , den 31. März 1912.

13. Vorstellung. 42.Vorstell, int Abon. W.
Kohrngrin.

Romantische Oper in 3 Alten von
Richard Wagner.

Personen:
Heinrich der Vogler.

deutscher König . Herr Eckard
Loheugrin . . . . löcrx (Setbler
KI ja von Brabant . Fr . Mnller-Wcw
Herzog Gottfried, ihr

Bruder . . . . Frl . Gcrlach
Friedridi von Telra-

mund, brabantischer
Graf . Herr Schutz

Ortrud , seine Gemahlin .
Frau L-chroder-Kammsky

Ler Hecrrufer des .
Königs . . . . Hr .Gitlse-Wmkel

Sächsische Grasen u . Edle. Thüring.
Grafen u. Edle. Brabant,iche Grmen
and Edle. Edelrrauen . Edeltnabeu.

Mannen . Frauen . Kncchw.
Ort der Handlung : Antwerpen erste
Hälfte des zehnten Jahrhunderts.

Die Türen bleiben während des
Vorspiels geschlossen.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
Pausen von je 15 Minuten statt.

Erhöhte Preise.
Anfang 6Vz Uhr . Ende 10% Uhr.

Leitun pr Goidgnsse 4.

Kerrie Sonntag
W . . . . Theater
Wilhelmstrasse 8.

30. März bis

jjcnuiiy . „
städtischer Musikdirektor.

Vortragsfolge.
Coriolan-Ouvertüra von L. v. Beethoven.
Symphonie, D-dur Nr, 1 v, W. Mozart.

Adagio Allegro
Andante — Finale Proste.

Konzert, A-mcli für Violoncello mit
Orchester - Begleitung, op. 59 von
Aug. Klughardt,

Violoncello : Herr Max Schtldbach.
Bienzi-Ouverfuire von Bich. Wagner.

Montag, den 1. April.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Si j’etais röi“

von A. Adam,
2. Finale aus „Prometheus von

' L. v. Beethoven.
3. Vergebliches Ständchen v. Macbeth.
4*. Morgen wieder lustik, Walzer von

H. Lewin.
5. Ouvertüre zur Oper „Raymond von

A. Thomas
6. Unter’«)Balkon, Serenade v. Wuorst.
1. Vi. ungarische Kl apsodio v. Liszt.
8. Zur Parade , Marsch von Weinbauer.

1 Programm vom
einschliesslich 2. April- ,

Das Arlberg-Tal \
Gaumont - Woche Nr. 12. ^

^ Naturaufnahmen . H
-ch- Die Tochter des Mestizen. ^
i Ein Kind des Westens. \
-<K> Neue Dramen.

$ Das Lied tom weissen öleg. '
A Märchen.

J Snsannenlied. "
J Tango argentino* ;

Kasperle. >
H. Tonhilder.

^ Des Dienstmädchens Idee. !
Tölpel auf der Kirmes.

^ Humoresken.

i$ ++ +♦♦♦ ♦♦♦ + ♦ +♦'

Anfang 4 llfev. frei.

’gtomco unö Anlicr.
Berühmte Tragödie v.Shakcspeare.

Kinematogruphisches
Schanspirt in 3 Akten.

Gjstanffüßrung für Wiesvaden.

Kigerrrrev - fLhYe.
Wundnbares Drama,
! spannend, fesselndl
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-§ î .:

. X3
. H  P

<33-*-1 jp ^ , a
§L , -L <s

pKu P u

o 'S

u «ö o p
vQ ca 5+a P yp

ja J-> •*- ca

£ . ja uh-3 5 ^ £ .
'S A oa 3P *42 O

^ u g ® :g £ o ■* >,sc  n &
*-» p o_

. .. 3 § .$  u
'S p p  2 Tg

' p : a . , p

Gg -^ PZ
“SJ Xi

u «E '| f

V

■̂ . %  Oo*

S ÖJ WP Lâ <35̂ _
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